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Dem reiekiimt und H^ieiiigMien unier dm Uederdiekiem des 
dreisehnten Jahrhundert» in mSr^ger geetaU wieder erseheinen 

SU lassen hatte ich schon im Jahr 1816 mit ernst haßer arbeit 
anstalt gemacht ^ damahls in Verbindung mit A'. Aöpkß^ der 
mm leider schon lunge der thcilnahme an erforschung des 
deutschen alterthums entsagt hat, vorläufige proben gab Köpke 
in herm JBüeMngt wöchentlichen nachrichten 4^ 12 — 18(1810), 
idk in meiner amwoM «. 178^203 ( 1820). wohl daa satrüeh 
treten de» mitarbeiter»^ aber nicht die vensegenmg^ hat mei- 
nem wäemeihmen ge»ehadet: denn iek habe mich inde»»en be- 
»irebt die neuen und noch **"7ifT. wwndtn^' »^Ar^^*"^*** ent" 
deckungen J, Orimnt» nicht ungenutsi vorüber gehen zu lassen^ 
bin anch wohl seihst fortgescfi/ Uteit , und die aujmerksmnkeit 
der empfänglichen ist aufs neue geweckt worden durch L. 
Uhlands eben so lebendige als genaue Schilderung fVaUher» 
(1822), «o kommt meine ausgäbe Jetzt, da ich alle gewünscht 
ien hilJMttet bei»ammen habe, nicht unvorbereitet, ijch habe 
wie mit fri»ehem eißar un^ s^ der grbetenhut voUmide^^ I»- 
dem mich Beneeken» «T. und W. Grimm» und ÜMand» jrtund- 
»ehaftUcke theilnahme ^ana giMUek moMe ^ mU der »ie, 
mShe und steit nicht »parend, aÜe» was mir nütslich 
abschrißeu t uachwcisungen, und selbsterforschtes^ ohne rück- 
halt beisteuerten, diese freunde begehren sonst keinen dank^ 
als dafs ich alles aufs beste gebraucht haben möge-' urtheilen 
sie »ethst ob e» ge»chehen i»t. tie wi»»en mn besten wo sie 
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gtiMfsn htAm^ wmm ieh tmek ihn nmmm nieki jßdet nuM 

nennen konnte, [dietelbi^e frische tuet wird man auch in den 
damahiigen beurtheilungen meiner arbeil spuren^ von W, Grimm 
in den gött indischen gelehrten anzeigen, 1827, «. 2025, von 
J, Crrimm in der bibliothek für Schulwesen^ 1828, s. 33, die 
för die sweite autgobe dankbar benutzt sind: und e in edler 
pigßndHther nach klang dtr freudigM t i$ i in A^„.<§i^Dtfi« 
w»h^luiigett0r~ühfir9ägimgf mV in teinm und IT. JFadwiM»- 
g^ anmerkungen (1833), und inM. nrnteige ikrm bm- 

cfte» in dm- Leipaig^r UttertOwnuitungj 1833, n. lOa] 

IHe wichtigsten queUm *) tind die alten 9amnUung9n nan 
ff althers liedem . 

A. die heidelbergische handschrift n, 357 enthält von bL 
5 ruckw* bis bl. 13 rückw. 151 Strophen iValtkers von der k'O" 
gelweide, sie ist unttrmtig im dreizehnten Jahrhundert Miir 
$ek3n aber nieki genau geeehrieben* sie ^bexeieinet die a»* 
fange der tdne attf dem runde mU § — für une eben ao uuf 
wichtig alt die biauen und reihen anfangebuehet^en in €L • 

. B, die Hederkandeehrift aus dem kleeter Weingarten^ jeissi 
in der königl. privatbibliothek zu Stutgart und vor einigen 
jähren neu gebunden und beschnitten, giebt 112 Strophen «, 
14Ü — 170, Uhland hat mir eine abschrift juit gel keilt, die er 
saan tkeil früher fwr sieh^ smn theil aber ertt um meinetwH^ 
leut genommen hat. 

. C, die hendeehnft m Barie^ die ebne grund ee gemmmte 
mmmeaeie ebe **), iet bei umOem die m'oAif«^ aberj&nger uk 

*^ [ Von dem im folgendem mfyesSihlu» hemM^ripea hebe tc& <• 
KMen ffskebi mnd verglieken AnDEeFBo: ebsd^pen oder verglei^ 
' dmnffen habe Idi ffebreudkt von SbCPkL»rs$ midk dredten h«mU»i 
CiMpqnty, vergU zu Ulrich von Lichtenstein «. 681.] 

ist erweislich defa ike Hedersamademifen in den handeehripen 
ABC und einer vierten, von der hcrr von NngJcr [jetzt die hiesige 
ffönifjJiche JnlUothekl ztvei hlätter hesifzf (ilns eine mit Uedem Krnfts 
von 'foi/iH'}shurfj = 8 — 22 C, übereinstimmend aiuh in den blauen 
und rothcn nnfnngsfmchsttihen\ das andere mit dem namcu und wapcit 
herm Ueinriehs von Strelelingen), zwar durchaus nicht in unmittel- 
barer nerUndtmff mit einender stekn, aber thtilweise nm denselben 
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ARD^ mnd uiohi 99 §mi äafa eine hmkstäbliche vefgkMmtg 
MM gnftmm miUem teiM mMe^ wm k M iek miek gern mit 
dem gedntekte» begmBge^ Oeek Make tdk geaem eergUeke» 
1) th» Mruek imSodmtim temmkmg «•» mkmmingerm (1758) 
1,101 — 142; 2) die mmtige iu Bödmen fteben der uUen 

schiräbischeji poe&ie (1748) ». 73 — 108.270 ; 3) die vo7i Be- 
flecke /ntr /lachgewiesenen ersten anföhrungen daraus in Gold- 
a&ts erster ausgäbe den Vaierianus Cimelensis episcopus ( 1601) 
120. 151. 153—156; 4) die ateUen bei Goldaat %u den pa* 
raenelicb (1604);*) 5) die lesarten der abackrift «ti Bremen^ 
nUkt nur' die wiektigerem in Beneekem keitrdisen (1810) «. 
267. 260 —282 aigetkmekienf eendem tdk Me Benedke eiek 
angemerki und mir mÜge^miÜ kai; 6) die vefkeetermtge» mm . 
Bafamanm vergteiehung der Parieer handeehriß, in der Jenai* 
achen litteraturzeitung (I81O) VU^ 4, 159; aber die vcr&chic- 
denheitefi anzumerken wäre meiatentheils unnütz gewesen, die 
zahl jeder strophe (es sind aufser dem leick 447 und zwei 
mtf dem rande: ob alle von einer hand geachrieben^ erführt 
num nirgend) habe ich teie die amdeti anderen handackri/tem 
mtgeigebent d^h, hß0entaek richtig t wie eieh Sehehinger oder 
üeldnet M hemffermag der BoHeer handedvi/t geirrt koket 
wird memmtd s» wieeen wänedken, **) 

heeiadMftee ehgaadMtken aimdf eed dnfs, ha dam drei tatetaren 
die erlhogrttphia ev^aUeed Sbarain athemt^ aUk etta eier durch athwit-' 
hiache oder vUlleicht rldiHgar Ikergäeiadte forman miazeif^an, 
eSlein nh die JfiMMMMi Ai M&rich ein Uederhui^ gaadirtekam edar 
sehreiben lassen ^ davön itisscn wir nichts: JoAmin Hadlauh sofft 4m 
der bekannten stelle (MS, 2j 187**) w»r dnfs sie Ucilerliicher ««im- 
melten. — Mnn vergleiche die bemcrkunyen des freihrrrn J. von Lnß^ 
berg im liedersnnl 2, XLIII f., deren weiterer finsfuhruiii/ in seiner 
wichtigen amgnbe der handsehrift B ich mit verlangen entgegen *rÄ<*. 
*) [JDte ansehnlichen auszüge in Goldasts re|»Weatio pro iinperio ( 1611 ) 
arg^am «o wrai^ aHa die Shrigen gotdaatiaeha» anführungen ehern 
aieharaa, atwea mehr tda ldk ^eekta hat mir abar ein aeefätpler dar 
hodsmeriat^tam aammiimff mit aimgatteganer varffMdUmg dar BerUer 
keaidaMfl gaeMei, netekea kerr eem der Megam mir m /«Ar 1829 
gefällig geliehen hat»] 
**) [Bann die eähhmif dar alrephem hai dan doppallem ewaek, defa «tc4. 
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D. dh MMkergktk* hmiuMft «. 360, ri^moAmm 
dem är9iM€kftt€n fokrhmderi, Utftri vm U, 38HMv. an eim 

Ha?nmfu/ig walthcrischer linder ohne Beinen namen, die jedoch 
schon in der achtzehnten atrophe mit der rückaeiie de* 4Üi<«n 
btattea, aber mitten im quatem^ ^bricht. 

E. die ffürzhurger handsrhrift^ vor der mitte des vier- 
sdMm juMmnderU geschrieben ^ gewährt eirn bedeutende 
menge, aber^ weil das ende der eemmhmg verloren itt, beinah 
nnr UebeeÜeder^ deren jedee mu mtfnng die reihe Ubertehrijft 
waiiher oder her waither oder her wallher von der vogef- 
weide föhrt, die smnmiung fängt bl, 168 HMtw. an^ und en- 
digt mit bl. 180 in der 212^«/^ Strophe und nach einer spä- 
te/ cn nicht ganz richtigen be%iffenmg im 46sten Hede, dann 
fehlen, wie auch JJocen bemerkt hat, sieben folioblätter , die 
anfe» dem, eebtusse von Walthers Uedem noch nneh dem ine- 
pertoriwn (oem bL 2) ein geülU des Rupbemums entlMten, 
mU bL 181 folgen von deraelben hand iieder Reknare dee «!• 
tem^ von denen et^folge der erwähnten betifenmg elf gamm 
und ein theil dee ewUften verloren iet, 

F. in einer liederhandschrift *u Weimar von 150 quart- 
blättern papier aus dem anfange des fünfzehnten jahrhimderts 
enthält eine ahtheihmg \bi. 101 — 106. 109 1 eine Sammlung 
von 49 Strophen Watthers ohne Überschrift und namen, [bei 
der ersten ausgäbe benutzte ich W. Grimme abeekrifts bM 
nachher habe ich die kandaehrift eelbet vergUehen^ 

Anfear dieeen eammlungen ßnden eieh aber noch Her und 
da eeretrente etrophen, ohne dee dichtere namen oder gar ms* 
ter anderen, [mit seinem namen in Hqre,'] ich wünschte wohl 
sicher zu sein dafs mir nichts bedeutendes der art entgangen 
wäre, 

A. fünfundzwanzig Strophen unter den namen anderer 
dichter in A* 

nag den nnmcrkutitjen der feser itic aesnmte ftlropltoifafifc jeder 
i'inzcl>icn handschrift herstellen kouve^ niul dujii vi den hnudifchrif leu, 
wenn man die s,ifferH mit bleistiß einyetrayen hat^ jede einzvlheit 
hkhi zu finden sei. die fdne zn zMkl«n ist unnütz,] 
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ff. iehfl [auf einander folgmulc Strophen^ wid noch zwei 
unter Uedem von Rubin y\ in einer liedersammlung die von 
einem späterm der Imndifikrift A 4mg0käH^t worden itt^ bL 
41. 42. 40. 

6. drei im der »weiten Uedefreike wem Meimmar (85 —87) 
ts der kandeMfl B «. 103. amk dieee tot ükiand mir oft- 

S. eine unter hem Reymar (334) t'n R 168 tüekw. 

€. ein gedieht in dem anhange den K Reimars Uedem 
heifii^t^ U. 190. der Würzburger abseHreiber hielt diesen an- 
hang mit unrecht für gedichte Meimars und setzte jedem Hede 
her Reymnr vor, 

[H. in einer der bandeehrift D angebundenen eammhmg 
geUtUehmr und nutmUeeher Ueder (HeidM. kandedw. 350, ML 
43- 64) ein uniergeeeMenee Oed, bL 65. 66. 

1. eine sirepke vor der erweUerung des wofframiseken 
Fgreieaie, die Ctaus Wifke und FhiUpp CoUn 1336 voUendet 
haben, in der Donaueschinger handschrift ; heraus gegeben von 
Uhtand in H. ScJueihtis taBchenbuch für geschickte and al^ 
terthum von Süddeutschland (1840) s. 201. aus der römischen 
hnndeekriß giebt dieselbe Strophe herr eon der Magen in »ei* 
uem miunesingem 3, e, 468^] 

k. der IM in der heidelbergieeken kandeekHft 341 M, 
^f. [die iSnigHeke HbUaihek au BerUn beeiini Jetto eine 
' gute aheekrift der ganaen hnndeehrifl ven Jarick.^ ohne 
%weifel enthält auch die Koloc%aer handschrift dies gedieht ^ 
wahrscheinlich ohne bedeutende abweiehungen, [desgleichen zu 
Wien n. bl. 51' bis h6^, wie man aus Hoffmanm Ver- 

zeichnis der Wiener hatidschriften s. b4 sehen kawiJ] 

L» eine etrephe im frauendienst Ulriche ven Idehtenetein^ 
[naek meiner ausübe (1841) e. 240.J 

If. dM eiro^ken in einer andern handeekrifl dee dreieekn-^ 
ien Jahrhunderie au Mänehen^ abgedrueht in Doeene miseMt» 
neen 2, (1807) 200. 202. 207. [die hnndeehrifl ist so praekt» 
vollf dofs ihr aubUck Doeens Vermutung 8. 193 iridcitegl: im 
jähr 1624 meinte er mit gröfserer Wahrscheinlichkeit, ein geist^ 
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liehe r herr habe darin zusammen achreibw» las&tni was er von 
fahrenden leuten %u hörm liebte.] 

n, eine Strophe in einer Handschrift [//, 70a] der raiht" 
hibUothek zu Leipzig {bl, 95* J. s. herrn v. d, Hagens litterar» 
grundrtfi 9. 511. ich habe eint ab§ehnß om Jäcob ■€hrimm, 
Ij^Mi auek «ine oom Hmipt,} 

o* eim in einer pergamenikandeekrifl der kieeigen iSnig" 
Ueken HbäetM^ [ntieh der ekronik des van Ripechoue (He 
1290), vnd 9er OffHfiiede THf^an, unter längeren gedieht en 
und zwei tnidcrcji liedemj] bl. 63 rückw. da herr tie Qroote 
in seiner heuchreibung der handschrift if T/i&lau^ n. LXIX) 
nichts davon sagt, so wäre sie mir entgangen^ wenn mich herr 
Wilhelm iVackemagel nicht aufinerkmm gemacht hätte, n und 
e einä in mederrheimeeker mundm-t, 

[p* drei etrephen in einer kandedtHß wn Bern am dee^ 
dreieeknten jahrkunderi^ abgedruckt in Graffs JHutieea 2, 
(1827) 264/. 

^. eine mit namen in einer handschrift des vierzehnten 
Jahrhimderts in der unioersitätsbibliothek zuJiaaeiy dar au 9; ge- 
druckt in den altdeutschen blättern von Hau^ und Mojfmami 
2, (183Ö) «. 131. 

r. eine mit namen in dem Sehwabenspiegel der jurietisekem 
Hhliethek tm SMek aue dem anfang dee vierMeknten Jakr" 
hunderte; mir 1827 von herrn deeter Fintier ß re u ndti eh mit-' 
getkeilt^ dann nach neuer e^eekrift kerime gegeben von Waeker» 
naget in den tdtdeutechen Nättem % t. 124 

s. Janjzehn Uropheii^ darunter acht mit ffalthers namen, 
in einer Sammlung holländischer u/id deutscher gedickte in der 
königlichen bibliothek im Haag; von denen ich eine abschrift 
der zuvor kommenden gefälligkeit des herrn Julius Zacher ver- 
datäte, er hat die handschrift in Haupts Zeitschrift fttr deut' 
eeiee idterihum 1, (1811) «. 227 bentkneben. mUtkere atro- 
phen eind nas^ der beackreibung usiter den tmmmem 29. 30. 
41. 8L 

die ^traurigen rudern einer aiten pergamentenen hand- 
schrift* (nämlich aus dem vierzehnten jahrhwidertj 'von lie» 
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ilsni WMwn mit dm ur^HkiglMM amMim' ich 
nach J^oeem angäbe im aUdmiittkgm m me mn 2, #• 27 in der 
enien ausgäbe niehi erwälmiy mn ihm fdeki traft sii ^ftiwi.* er 

klagte mir im Juli 1824 dafs sie verschwunden wären, man sehe 
Aerm von der Hagen in sei/ioi /nimiesingern 4, s, 166''. 9Ul .J 

X. y. stücke ro/i ztvei strvphen in dem liede vom edeln 
Möringer, zwei abdrücke im Bragur, am einem drucke von 
im (8, 207) und OMB einer handschriß van 1533 (3, 4U. 412). 

JHa muM der straphoB mnd Heder vermekrmt habe 
iek fdeM geatrebi, an eine vMiSndige "eammkmg iet doah 
niehi mt denkem^ ea fange dae wm MManbadk erwahaia ga» 
dieht fehUy 

Quoten tac, htee unde guot: 
- unkritische Vermehrungen aber könnt cn der sarmnlung nur einen 
zweifelhaften werth geben, { was die möserisehen brtivkatäckc 
unter tier aufschrift Waller enthalten (litterar. gnindrifs «. 
507), durfte^ da ihnen keine andere handschrifl beistimmt, nicht 
in betracht kommen,] ao habe ich die meistens unbedeutenden 
ausätae in JSF^ die auch der eamnUer van C verschmähte oder 
nach niehi fand, als nms ikeil sieher uneehi^ zum iheil ver- 
derbi^ nur in die anmerkungen geseisd* femer ftofte ich fol» 
gende Ueder übergangen^ die mear ein theil unserer queilen 
Walt her zueignet y andere aber, wenn auch nicht immer mit 
allen Strophen, anderen dichtem, 

Werder groos von frowen munde 144 11 F* 

wHea frlget ich der mtere 145 13 F. 

siat fU gttot, das ich wol twSete 146 Af 12 F. 
Got Iii vier elementen 344 C (JMS. 1, 134). 

wer mac das begrtfeo 346 Ö. 

vior itt niht sb lureftec 346 C. ^ 

wasaer hAt Datiure 347 C. 
Liep, du bäft mich gar gewert 445 C (MS. 1, 142). 

liept dir td niht wesen leit 446 C. 

liep» ich weis dtna lobes me 447 C» 
Ich wil immer singen 20 E, 

n «int unverborgen 21 £. 
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frowe, iclj wil mit hulUen 22 £. 
nieraan sol daz rechen 23 E, 
Wol ir, sist ein sa^Iic wip 40 F. 
owe tuon ich swes er gert 41 F. 
erst mir liep urifl Ilt her vil 42 F. 
ich wil tuon den willen sin 43 F. 
soU er des geoiezen uiUt 44 F. 

denn dafs diese lieder nicht ff^alther gehören, ist selbst änfser* 
lieh erweisbar aus sprachlichen und metrischen rmre^efmöfsig- 
keiteti in den rerssrhlmsen^ wie herre : verre, eleniüiiti'n : er- 
kealen, daz ich daz weiz sd sicherlich, und hat da hi maz 
und warheit, 0wige ab ich, jugende r lugende [#. %us, 98,40], 
schin : si, han : gewan, 8^ ySr sehe, aber aueh folgende haben 
nhkt Walikere eigentkümHeken eharakter^ und werden auch 
anderen Mttgeeekrieben, %um tkeilmit Verwiegenden %eugninen» 

Ich lebte ie nach der Hute sage 24 A, 355 C (MS, 1, 135). 

ist daz mich dienest helfen sol 26 A, 367 C {Bmecke «. 267). 
Hiate gebe ir got tü guoten Cac 126 A, 34 E. 

si bat mich, do ich jungest von ir schiet 127 A, 35 £• 

was ob mich ein böte versumet gar 128 A, 36 B. 

mir seit ein eilender btlgerfla 129 ^ 33 £. 

mtner sinne ich halber d& vergas 37 E. 
Der weite Togl, des himels kfinee, ich lob iuch gerne 31 B. 
Dir hAt enboten, frowe guot 121 E> 

du aolt im, böte, mtn dienest sagen 122 E, 

dö ich der rede alr^rst begaa 123 ß. 

swer gibt das minne sunde sl 124 S, 29* «. 
Sich huop ein ungeföeger sorn 138 £L 

sehant db si ?etsaoaden sich 139 & 

si gtt Otts immer freude vil 140 £• 

wan das ich minnecllchen tobe 141 E, 29* », 

es wissen alle liute niht 142 B, 29^ a. 
Ich liAn ein herae das mir sol 143 E, 

sol mir nd leit ron ir geschehen 144 B. 

der ungezogen«! ist sd tU 145 £• 

vU sttlic man, gedenke mtn 146 JBl 

die liebet wal vnd wehsel hftnt 147 £» 
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Ich wat ledec ▼<» aUen «Iben 187 SS F« 
man sagt mir das liute tterbea ISS E, 90 F. 
wer liAt ir geiaget mara 1S9 E* 
mir gftt einea ioie heneo 190 C 
was wüne daa li midi veinsrae 101 R. 

auch mehrere lieder die außer KF keine Handschrift hat tmd 
die man keinem andern dichter zuweisen kann, habe ich Der- 
wotfeny 16-^19. 88—92. 106-109^, 9 F, [j'etgt aber^ 
H0 doek in keine omgeAe eine» andern diekiere gekimtf der 
Wirrede ang^ängt.'\ In dieeen Uedem Jbidet man freikeiten 
mn ende der veree^ wie das lob ich , nehte (nachte) : rehte, 
vervS. In einem andern, 72 — 77 jK, [ebenfalls im anhange w 
dieser vorrede y] weijs ich zwar dergleichen nicht nachzuwei- 
sen, aber es ist theits getpöhnlich theils albern, zwei ganz ar- 
tige liederchen (\2 A und 50 E) mögen hier eine stelle ßn- 
den^ nieht aU gedichte von Walther ^ sondern damit sie niekt 



Jk lige ich mil gedanfcen 

dar alrebeaten M. 
mirst leit daa ich ü ie getach, 

•ol ai mir fremade atu. 
s idm mac ir niat ▼ergeazen 

deheiaa alt: siat guot; 
Qad ist behuot: 
dea -tniiet mir der maot. 
ir aalt mir alle helfen 
1» klagen diu leit diu man mir tuot. 

■ 

Heraeliebea frouwelln, 
tno an nur din ere! 
dA von aolt du aailic atn 
hiut und immer mere. 
15 frouwe, da soll machen : 
mich und manegen fr6, 
das wir dich an lachen. * 

10. dia man an ir tnot A.^ 16. fironwe fehlt E, 
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wol dir, iuiid] tüOi»t also! ' 
frouwe, du solt tragen 
20 pfeller unde säden, 
daz si gar verzagen, 
jene die uns da niden: 
und suln als schuue zieren dich, 
daz du noch solt geweren midi. 

€ber die kriiiteke bwkamdhmg der auf^enenmienm Ueder 
weift ick niehia bedetUendee sti Mgen^ aU wt» mm tin des 
mmerkmgen findm wird, ee eolUe miek eekr freuen ^ im»» 
die gegenwäriige ausgäbe f&r die echi kriUeehe gelten kötmie^ 

die Doceti schon 1809 (Museum f. altd. litt, u, kunst 1,216) 
von der folge%eit hoffte, mögen nun diesem Hederdichter bald 
andere nachfolgen., [aber die guten ^ welche der Sorgfalt loh" 
nen,] zunächst der von JJocen längst verhelf sene Ulrich von 
Idc&tenstein, [ein freund wünschte dafs ich Meinmars Ueder 
den ufoUheneeken beifugen möchte, ich hatte eelbet eehon bei 
der erste» ausgäbe auf eine Sammlung aller Ueder des awSlf' 
ten jakrkunderts gedacht* die arbeit iet aber unrnSgUek, eo 
lange uns die benutaung der Weh^garter handeekrift midU ge^ 
gönnt wird,] 

Berlin den 1. mai 1827. [vermehrt bis 10, Juli 1843.] 



UNECHTE LIEDER. 

Jft was Wirt der Meioeo ▼ogeltnef 

der kalte sne 

der tuot in we. 

da/ sint du die meiste swscre rntne» 
& mir eniitege got 
^ 'Böklien spot 

4az dia selioene gnftde an mir epmie, 

diu mir ntehest mfnen arn Temaete. 
Owe daz ich aUo rebte verre 
lu von ir hin 
gevaren bto! 

23. das keifst woU ond suln wir. otitr ist und sol sn lesen't 

1 =16 £. vogeiiii E, aber z. 4 mine. 7. sparte] tete ß, 
9sl7 rehttt fM B. 10. hin] her E, 
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ju färbte ich sere daz ez mir gewerre, 
dact ander riht, 
und ich nibt. 

wolte got, unfl wmrens alle t6ren, 
5 die ir so vil geniiien zno den orei»! 
Wil si wider si »6 lange 8tr!ten 
ab wider mich, 
das lob ich: 

so getiiot siz ooch in langen zften. 
10 e denn ez erge, 
ich kum e. 

wan des einen fnrbt ich harte »ere: 
kan ich vil^ §6 kan si Itlite 

Tumhe liute nement mich Iwsunder, 

IS und frAgent bt, 
wer si st. 

rieten siz, daz wnre ein michel wunder; 
wan daz nie geschach 
des ich da jach. 
21» müget ir hoereo gern elf cliiu maere? 
gerne weste ich selbe wer si wsere« 

Irl) Ii an die ztt wol gesellen an der linden: 

.sisi worden val: 

Owe jo Itt al ir loup vor Uea winden 
95 verre imme taL 

des tniiezen Ijeidc 
walt unde lieide 
werben ze leide. 

Swaz grüenes was, daz biicliet besunder 
so 

lottp unde gras, schcene blnomen dar ander 



noch klag ich luere, 
daz die vogel liere 
3S trurent ze sere. 

Als ez nü st&t» so ist ez ze so^n 

sere gewant. 

der Winter Iiat michel ere verborgen, 
die ich hfin genant. 

6sal8fi. sd fehlt E. 12. lürlit E. 13. vil sie kan Ulit 
mere E. 

14 =5 19 £. 1&. und fragent mich da bi 19. ich wer si selbe 

* Were E, 

22 K 72 ff. 24, allez ir laub vor der iinclen E. 29. werden fe\ 

29 a= 73 £. S5. alzao sere E, 

3d»74£. 
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daz klagt ich vil kleine, 
wolt ein wtp nleine. 
owe 81 Yil reine! 

Swer wtp wil selieo beide aduBoe ande wite, 

5 der sol frAgen dar: 
so muoz er jelien das nie sunoe ze pt Ue 
stüende so gar. 
bort ir ie baz grüexen 
mit Worten so süezen, 
ii' ich w il lüge büezen. 

Da mac ein man wol Verliesen die sinne 
Ton grözer Dot. 

lachet sin an, to ist ir iDunC und ir kiooe 

yr\z unde rot. 
1^ seht, disiu schulde 

machet deich dulde 

ii6t umb ir hulde. 

Sich, sselic wtp, das ich to lange rotde 

dich, daz tuot mir 
20 dtn süezer h'p ist unsenfte als ein side, 

•warz als ein sne. 

n&ch solchen gtteten 

mac mto Iierze wiieten: 

wie sol Tz behüeten? 



lützel ist daz sich ze fröuden üebe. 

des sint louber onde gras 

verdorben, dar zuo bluomen unde kle, 

daz der oug^n wünne was. 
30 den vogfcln tuet der kalte rlfe we. 
Sumer, du hast manege güete, 

du gtst al der werlde höchgemfiete. 

winler, hast du trostes iht, 

so troeste inicli, d:i/ \rh gelobe dich. 
35 Itit^ler, di"i iiast lie^Ks iiÜit, 

waa ein : des selben dta gelüstet mich. 
Winter, du bftst lange nehte. 

der ist seelic, dem si kumen rehte. 

der mit freuden lehen sol 
4u bt , (Ir in sint si nibt ze lanc: 

dem eutäbte niht so wol 

der blöende meige nocb ein vogelsanc. 

!• clage ich E. 

4 s= 75 £. 5. fragen E» 8« h«rt E, 10. die lüge K, 
11«76£. 16 »77 JB. Sie S. 

25=88lt\ 

31 S9£. 34. lobe £. 35. liebes niht fehlt E. ^6. nüwen 
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LigenU an angest unUe warme, 
sie an •tttem mande» er ao ir anne, 
80 ist itt liep der kurze tac. 

der langen naht sint sie, ich mm9, fr6: 
^ Itt tDaa noch als man do lac, 

do la pflac, so ist ez nocii aUo. 
Wut bedorfta fob g^Mter aiDiie: 

midi entroeitet weder ztt noeh minne* 

wä von ist mir daz geschehen, 
Aü wan daz ich inich durch friuat versümet haa? 

welieo si daz übersehen. 

das flk in 9Mp oiid hau idi wol geti^n. 

ie han idi oiimbUc man 

zailen spilen so ^etaa ungeTdley 
15 daz icli niht gedienen kan 

daz mir ieman rehte iöneo welle? 
mac idi dienen aodertwil* 

dä rafn dienest midi w&twk, , 

als ich hite, daz man spreche j&f 
20 Waere ich bt ir tüscnt jAr, 

•6 eokönde icli aller rede mere, 

wan das tdi ir |eme wftr 

sage und liep kao ir Up und ir ^re« 

des bint ich ir minen eit: 
25 wil sis groezer Sicherheit, 

mac si sprechen jä, ich bin bereit. 
Einet dinges prbe ich sie, 

das sie ist td rehte wol Teriunoen» 

daz si gerne mtdet die 
jü die so vii unnützer rede kunoeo* 

wol mich dazs erkeaneo kau 

einen lachenden manl 

daz sint dinc der ich ir vil wol gan« 
Konde icii des geniezen ilit 
3S dazs an mir geni&decHche tsete, 

iOD köud ich Terderben niht: 

tat ist al mtn fr6ode gar nnstttte. 

seht an disen grtsen roc: 

ich gewinne nlsiilclien loc, 
40 und ein grawez kinne als ein boc. 

1 = 91 F. Ligens C. 

7 = 92 E. bedaorfte B. 

13 106 £, 9 F. Til selig fil opselig F. 14. zao allen spiln 
SOS getan gevide V, zn allem spil tottch ongeTelle F. 16. dai 

njrmant F. 17. denn F. 18. das F. 19. pete F. 
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HER WALTHEH 
VON DER VOGELWEIDE. 
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Got, dtner Trioitöte, 

die besloxten bftte 

dfn förgedanc mU rAto, 

der jdimi wir, Bit drlunge 
s diu drte iit eis eumoge* 
Sio got der htöe li#re, 

fftn ie ielbweteBd^ ere» 

verendet »iener nete, 

der sesde nw sttte lere, 
to am hkt rerleitet tete, 

die tüuie df maage sände 

der fnnte üs helle abgriuide. 
Sin rAt and benee fleiicfaes gir 

die blnt geTerret^ herre, ani dir« 
15 alt diiitt swei dir smt le balt 

find dtt der iMider Übt gewnlt, 

fld tue des dtnen namen le lebe» 

und liilf uns das wir mil dir obe 

geligenj und das din kraft uns gebe 
m s6 starke starte widerstrebe, 
Bk von dtn name st g4ret 

und eodi dtn lop gemeret« 

d& Ten Wirt er geuneret, 

der luii dA sflnde Mret 
SS Und der uns üf untuusehe jaget: 

sin kraft won dtner kraft fersaget. 

des st dir ieraer lop gesaget, 

und ouch der reinen siiezen maget, 

ron der uns ist der sun betaget. 



• » • 

4 •'•.;*- I - 

der ir /e kinJe w^.Jleliaget. 
Maget und i»yö4fcr, schouwe 
der kristenheite not, 
du blüendQ*^e»t* Arones, 

5 üf g^dey morgenr^t, 
Esechteles* porte, 

cit« Die wart üf getan, 
dHrJdie' der künec herltche 
wart US und in gelAn. 
^ iö*4s6 diu sunne schtuet 
, \* ' ' durch ganz geworlitez gla«, 
. *•>/ ' «Iso gebar diu reine Kmt, diu magt und muoter was. 
* Ein boscli der brao» 

dk nie niht an 
I5be»enget nocli verbrennet wart: 
breit unde gana 
belelp stn glans 
Tor,fiufee flamme unverschart. 
das wa« diu teine 
30 magt alleine, 
diu mit megetltcher art 

Kindes muoter worden ist 
An aller manne mitewist, 
wider menneschltcben Ust 
35 den wdren Krist 
gebar^ der uns bedäiite« 
wol ir, das si den ie getmoc, 
der nnsem tot se töde sluocl 
nüt stnem bluote er ab uns twuoc 
90 den ungefuoc 
den Even schulde uns briJite. 

Salomdnes 
hohes trones 

bist dut frowe, ein selde bere^ und oucb gel>ieteffinne. 
u batsamite» 
margartte, 

ob allen magden bist dil, maget, ein mngt, ein kikieginne. 

gutes amme, 

es was dtn wainnie 

40 ein palas kleine. 



<Im daz reine 

lamp aleine 

lac heslozzen inne. 
Dem lamme ist gar 
5 gelich gevar 

der megde schar: 

die Dement stn war 

mad kereat twar ez keret. 

dat lamp ist 
io der wäre Krist, 

d& Ton du bist 

nü alle frist 

gehoehet und geheret 

des bista frowe gifet 
IS bite ia das er «bi gewer 

dorcfa dtdi des unser dürfte ger: 

du sende uns tr^tt von himel her: 

des Wirt din lop gemetet. 
Du nag^ Tit uabewollen, 
20 der Gedednes wollen 

g^ebest du bevolleoy 

die got selbe beg6s mit stme touwe. 

ein wort ob allen werten 

beslöi dfair dren porten, 
25 das tfiece an allen orten 

dich hit geneset, suese hinielfrouwe. 
Das ds dem werte erwabsen st, 

das ist TOB iLindes sin ne n ft t; 

es wuohs se Worte, und wart ein man. 
30 d& merket aHe ein wunder an: 

ein got der le gewüendo wart 

ein man nftch menncschltdier art. 

twas er nodi wundets ie begie, 

daz hat er nberwundert hie. 
30 des seihen wunderseres hus 

was einer reinen megde klus 

wül vierzec wochen und niht ine 

an alle sünde und ane we. 
Nu biten wir die imioter 
40 und ouch der muoter harn, 
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si reiue und er vii guoter 
«daz si »ms tiioti !)ewarn: * 
Man ane kaa uieiuen 
bie norh dort genesen: 
6 und Hulenedet daz ieiueii, 
der iDuoz ein tore wesen. 

Wie inac des ieiuer werden rat, 
der mnbe sine misselat 
niht herzeUcher riuwe hktl 
10 Sit got enlieine sünde lat, 

Die niht geriuwent laller stunt 
hin abe unz üf des herzen grunf. 
dem wlaen ist daz allei kaot, 
daz nieuier sele wirt getunt, 
15 diu mit der «üiiden swert ist woot, 
sin habe voo gruode heilet iiiiit. 

Nü itt an* riawe tiure; 
si sende ans got se stiure 
bt tioem minoefiare. 
20 sin geilt der tU gefaiure 

Ber kan wol herCen herzen geben 
Ware tinwe and Itbtes leben: 
d& wider softe niemen streben. 

Swk er die riuwe gerne weiz, 
3$ da machet er die Howe heiz: 
ein wildes herze er als6 zamt» 
daz ez sieh aller sonden schämt. 

Nd sende uns^ Tater unde sun, den fehlen geist her abt, 
daz er mit stner sfiezen finbte ein dmrm hene eviebe. 
90 nnkristenlteher dinge ist ai diu kristenbcit so tsI. 
wwk Kriilentuom ze siechhus Itt, dk tuot man im niht Hol. 

In dnrstet sere 
nieh der lere 

aU er Ton Röme was gewon: 
SS der im die schancte 

and in da trancte 

als e, da wurd er varnde von. 
Swaz im da leides ie gewar, 

daz kam von simonte gar, 
40 und ist er da so iriunde bar. 
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daz eru getar 

iiiht stnen fchaden gerüegen. 
kristeotuom und kristeoheit, 
der distu zwei zesamne sneit, 
i geltche lanc, geltche breit, 
Itep unde leit, 

der wolte ouch daz >vir truegen 
In Kriste kristenljchez kben. 

stt er uns hat üf eine gegeben, 
lu so suln wir uns niht scheiden. 

«welch kristen kristeatuomes gibt 

an Worten, und an werken niht, 

der ist wol halp ein beiden. 

daz ist unser meiste not: 
i&daz eine ist an daz ander tot: 

DU stiure uns got an beiden» 
Uod gel>e un» rat, 

Sit er uns bat - 

•tn bantgetat 
2()gebeizea offenbare« 

nü aenfte uns, frowe, stnen loni, 

banDberzic miioter üz erkom, 

du frier rose sunder dorn, 

du •uoDeTarwiu kl&re. 
9» Didi lobet der bdbeo engel achar: 

doch brahten si dtn lop nie dar 

daz es rolendet wurde gar, 
IMk ei ie wurde gelungen 

in atinunen oder ron langen 
30 US allen ordenungen 

se himel und üf der erde. 

ieh mane dich, gotet werde. 

Wir biCen uitob unaer tcbulde dich, 

das du uns sbt genttdiclich, 
Si S6 das dtn bete erklinge 

TOT der bannonge urtpringe: 

ad hftn wir des gedinge, 

diu schulde werde ringe, 

Dft mite wir aere atn lieladen. 
«) hilf uns das wir si abe gebaden 
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Mit stflBte wennler riawe 
ymb iioaer niafetftt» 
die Dieman äoe got und ine dich ze gebeme Mt 



I ¥ 



eh aas of eime jitetne, 
» und d,qhte beia mit beioe: 

dar uf MEt ich den elleDbogen: 

ich bete io mtoe hant gesmogen 

das kiniie und ein mtn wange. 

dö dfthte ich mir tU aoge, ^ • \ 
10 wie man wr weite tolle leben: - v*v>v ' /' 

deheiDen rftt kond ich gegeben, 

wie man driu dine erwürbe» 

der keines niht rerdarbe. 

diu swei sint ^ und Tanide guot. 



* •' ' . ■ . . > • 



isdaa dicke ein ander schaden tuol: * ' 

' das dritte itt gotes hulde, 

der sweier übergulde. 

' die wolte ich gerne in einen sclirtn. 

ja leider desn mac niht gestn, 
20 daz guot und weltlich ere 
^ und gotes liiilde inere 

zesainene in ein herze kotnen. 

8tlg unde wege sint in henomeu: . s" "* 

untriuwe ist in der saze, * ' ■ 
25 gewalt vert ui der straze: 
frfde unde reht smt sere wunt. 

diu driu enbabent geleite« nibt, diu zwei enwerden h gesunt. 

Ich l>orte ein wazzer diezen 

und s;ir.h die visclje fliezen, 
30 ich sacii s^^ az in der weite was, i ■ 

velt walt loup ror unde gras. 

swaz kriuchet unde fliuget 

und bein zer erde biuget, 

daz sach ich, unde sage iu das: * ' ' 

35 der keinez lebet Äne bas. ^ 

daz Witt und daz gewfirme ' 
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die aimen kfioege ilriiigeiit didi': . ,.^.n^' - 
15 Philippe setze en irdien uf, und heiz si treten kiader Mck. 



maiiDe und wibe toagen» 

deich ^6rte uod geiach »V ^ . . ^ 
twaz iemen tet, twez iemen apracb. {kx^- • - - . 
auie Beme h^rte ich lieg^ y,K^^ ^ -i ' ' f ^ • ■ ^'<'« 
zwtee känege triegen. 
da TOD haop Sick der aiehte strk 

der e was ©der lemer ijt» 'i'rrj- ' • j^o. ^>.^k-. 

dd tick begnaden zweien 
2S die pfafien nnde leien. 

daz waa ein ndt vor aller not: 

Itp linde t^le kc dt t6t 

die pfafien ftriten s^: 

dock wart der leien mdte. .v > ^TtU 
3ü diu iwert diu leiten ü demkler, 

und griBTen zao dec ttdte wider: 

si bienen die si weiten, /'rji'tio '^M.of^voH.'^ 

und nilit den si solten. ♦ Vumi * '».'«'''^' 

uo stürle man dm goteshus. 
35 ich horte verre in einer klus 

?il rnichel ungebsere: ^ 

dit weinte ein klösenaere, / H-JS, ^ ii.*, • ^' • --.v 

er klagete gote siniu leit, ' 

'owc der habest ist ze junc: büi, üerre, diaer kristeuiieu/ 
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IVIehti^er gel, dii bis>t mü lanc und bist so breit: 
gedselit wir da uach daz wir unser arebeit 
Dillt verlum! dirst ungemezzen mäht und ewekeit. 
idi weiz bi mir wol daz eiD ander ouch dar umbe tralitet: 
4 80 ist ez, als ez ie was, unseren sinnen unhereit. 
du bist ze groz, du hist iAt klriiie; ez ut iinirahtet. 
tmnber goucJ), der dran betaget oder benahtet! 
wil er wizzea daz nie wart gepredjet noch gepfahtet? 

Rieh, herre, dich und dine iniioU r, inegde iÜJIt, 
lu an den die iuwers erbelandes vtnde sint. 

\k dir den kristen ziio den heiden sin also den wint: 

du weist woi daz die heiden dich niht irreot akort eine. 

ao dtner rliche gegen in, berre yater^ Dibt erwinC. 

die sint wider dich doch offeoliche anreine: 
iftwan si meinent dich mit ganzen triuwen lüaiM; 

dife anreiuer, dies mit io «6 stille habeat gtineiiie« 

Bot, sage dem keiser tloes armen mannes rAt^ 
daz ich deheinen bezzern weiz als ez nd slät. 
ob in guotes unde h'ute ieoiaa erbeiCen Iftt» 
au 1^ Tar er baide und liome out idUtf«, Um tidi aiM Kwtm 
irre oodi etellchen der got und in girret liit^ 
die rehteo pfaffen warne» das ei ailit gelMBM 
den «nrehten die daz rtcfae wvnent attereD; 
scheide« von in, oder seheides aUe tob den kcnrn. 

2t Solt icli den pfafien taten an den trio^e^ mta» 
so spnedie ir hant den armen sno *ae diu ist dia': » 
tr Bunge snnge unde lieze manegem man das sin; 
gednhten das onch. sj durcii |tl k wAnn UmoasnMre; 
d6 gap in erste' geltes teil der knnic Gmstanlfn. 

30 het er gewest das di Ton übel kfinltic were, 
s6 het er wol underi^omen des ridkes swiare; • 
wan daz si d^ wftren kiasche und dbenniete iare. 

Mfn alter k)6sen«ere, von dem ich sd sanc, ^/t.' 

d& uns der e4-re bebest also s^re twanc, 
35 der fürhtet aber der goteüliuse, ir meister werden kraoc. 



er seit, oh si Uie guuttn bannen und «Jen üheln singen, 
man swejike in engegene den ?il swiuden widerswauc: 
au pfrueuden und an kirchen möge io misj^eiingea : 
der st vil die dar ül" ieruo liaben gediDgen 
i daz« ir giiot rerdieneu utub daz riebe in Uehten riogeo. 

m 

H er habest, ich mac wol gencseii; 
* wan ich wil iu gehorsam wesen. 

wir horten iuch der kristenheit gebiefcea 

wes wir dem keiser solten pflegeo» 
lOilo ir im gäbeot gptet tegeo» 

daz wir in hiezen herre uod for im koietc«. 

ouch sult ir niht ▼erigetteo» 

ir spr&cheot 'swer dich segene, st 

gesegent: «wer dir fluoche^ tl verfluochet 
IS mit flooche Tolmeszen/ 

durch got bedenkent iuch dk U 

ob ir der pfaffen «te iht geraochet. 

Do gote$ ton hien erde gie» 

do TertaoliteB in die joden ie: 
ao aam t&tena eines taget mit dirre frage. 

•i Mgeten obe ir fries leben 

dem koiiege iht sintet lolte geben. 

do Iwach er in die boote und al ir iage. 

er ieicb ein mfinislien^ 
9$ er aprach 'wes bilde ist hie ergraben!* 

'dea keiaert'y aprAcben d6 die merkme. 

dd riet er den unwfien 

das at den keiier liezen haben 
' sto kilnegea reht, und got twaz gotes wsere. 

so Her keiser, sIt ir willekomen. 

der kfioeges name ist iu henomen: 

dfü schiuet iiiwer kröne ob aUen krönen. 

iur hant ist krefte und guotes toI; 

ir wellet lihel oder woi, 
35 so mac si beidiu rerlien aode lönen. 

dar zuo tag ich iu mtere; 
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die fiirsten sint iu undertaii, 
si habent mit züliteo iuwer kuiift erbeitet. 
und ie der Mfssenaere 
derst iemer iuwer ane wän: 
STon gote wurde ein eogel e verleitet. 

l(t r kL'is( r, ich Iiiii frouebotc 

uml bring iu l)Otescliaft von gole. 

ir hnht <lie erüe, ar hat daz himeirfcli«. 

er liiez iu klagen (ir 8it sio vogel), 
I" in sines sunes lande hroget 

diu lieidenschaft iu heideo iasterltdie. 

ir inuget im gerne rihten: 

sin SUD der ist geheizen Krist, 

er hiez iu sagen wie erz Tertchuldeii weUe: 
IS DU lat in zuo iu pflihten. 

er rihtet iu da er roget ist, 

klagt ir joch über deo tievel üs der JieUe. 

Her keuer, sweone ir Tiuscben fride 

gemache! iteete bt der wide» 
20 8ü bieteot in die fremeden zuDgen ete. 

die tult ir nemeii &a arebeit, 

und tneneDt al die kritteuheit: 

das tiuiet luch, und nfiet die beiden aere. 

ir tragt swei keiiera eilen, 
2S des aren tugent» des lewen kraft: 

die sint den herzeiclien an dem ackilte. 

die swene bergeaellen, 

wan Wullens an die beidensdiaftl 

was widerstSende ir mankeit und ir miltef 

so Gut glt ze kfinege swen er wil: 
dar umbe wundert mich niht vil: 
uns leien wundert umbe der piafien lere« 
si lerten uns bl kunen tagen: 
daz wellents uns nA widerM^en. 

ssnu tuons dur gut und dur ir selber ere, 
und sagen uns bl ir triuwen, 
an welher rede wir sin betrogen; 
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volrecken uns * inen hoI von gründe, 

die alten ode die riiuwen. 

uns diinket einez st gelogen. 

zwo zuogea »taut unebne in einem munde. 

* Owe waz eren sich ellendet [von] tiu«clien ianden! 

witze unde raanheit, dar zuo silber und daz goU, 

swer diu beidiu hari beltbet der mit schänden, 
wie den vergAt des hiineleschen keisert »olt! 

dem siot die engel noch die frowen holt, 
tfl armman zuo der Werlte und wider got, 

wie der färbten mac ir beider spotl 

Owe ez kumt ein wint, daz wizient tidierllciie» . 't^/i'H/ .A)f' ''-v 
da ?on wir beeren beide singen unde sagen: -•vr^/?/'^>' 
der sol mit grimme erraren elliu ktinicricbe. ^ ' 

16 das hosre ich waUmre unde pilgerine klagen: 

, boome, tarne, ligent Tor im serf lagen: 
ttarken liuten w»t erz houbet abe* 
nü snln wir fliehen bin se gotes grabe. 

Owe wur müecegen Hute, wie tin wir venetien 
aoBwiscben [zwein] frSiden aider an die jlmeffitcben stat! 

aller arebeite beten wir rergezzen, 

dd uns der kurze tumer ttn getinde weten bat. 

der btftbte ant Varnde blupmen unde blat: 

d6 trooe nos der kurze Togebanc. 
25 wd im der ie nAcb ststen freiden ranc! 

Owe der wtie die wir mit den grillen rangen, 
dd wir un« «ölten warnen gegen des kalten winters zfi! 
daz wir fil tomben mit der Smeizen nihf rungen, 
dio nn ▼{! werdecMche bt ir arebeiten Itt! 
30 daz was ie der weite strtt, 
tören schulten ie der wisen rät. 
wau silit wol dort wer hie gelogen hat. 

jVFaneger fraget waz ich klage, 
uniie gilit des einen daz ez iht von herzen ge, 
3S der veriiuset sine tage: 
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%iaucl itu wirt von rehter liebe neweder wol noch we: 
des ist stn geloube kranc. 
swfT gedajhte 
waz diu ininne brsBhte, 
* der vertriie^e mfnen sanr. 

Minne ist ein gemeino/. worf, 
tind doch ungemeine mir den werken: dest aisid. 
ininne ist aller tilgende ein iiort : 
ane minne wirdet niemer herze relite fro. 
10 stt ich den gelouben hkü, 
froiiwe Minne, 

■ 

froit ouch mir die sinne, 
mich müet, sol tntn trost zergan. 
i //#/' f^tn gedinge ist, der ich bin 
j> .Mho\t mit rehtea triuwen, data ouch mir daz'telbe ai. 
. lu.w <i '.'* triuget dar an mich mtn sin, 

- ' 80 ist mfneoi w&ne leider lütsei Iroideo bt. 
neinÄ herre! utt a^ piot, 
aweone ir güete 
«»erkennet rotn gemäete, 
das ai mir das beate taot. 

Wiste 81 den wUlen mtn, 
liebea unde guolea des wurd ich f on tr gewert, 
wie nöht aber das nu atnf 
M itt man valadier minne mit §4 staen Worten gert, 

das ein wip ntht wissen mac 
' • wer ai meine, 
diaio not alleine 
tuot mir managen awmren tac. 
so Der diu wtp Ton erat betronc, 
der hat beide an mannen und an wiben miaeevam. 
in weis was dtn liebe toaCf 

aft sich friont gein frinnde niht tot falache kan bewarn, 
frowe, das ir tnlic alt! 
3$ lint mit holden 
mich den gruos Teracholden, 
der an friundee hersen Ut. 

j^llererat lebe ich mir werde, 
stt mtn sündic oiige siht 
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daz. here lant und ouch die etd« 

der man tü der eren giht. 

iiiirst ;^psclielien des ich ie bat, 

ich Inn kütiieii an die stat 
4 da got inennischlfclien trat. 

Schariiiu lant rtch unde lieie, 

swaz ich der noch Iiho gesehea^ 

so bist duz ir aller ere. 

waz ist Wunders, liie L'f sc liehen! 
M daz ein inagt ein kint geliar 

bere iihr aller engel scliar, 

was daz nilit ein wunder garf 
Hie liez er sich reine toufen» 

daz der mensche reine si. 
IS do liez er sich hie Terkoufen» 

daz wir eigen wurden M. 

anders waren wir verlorn. 

wol dir, sper kriuz unde dorn! 

we dir, heiden! deist dir som. 
90 Do er sich wolte übr uns erbarmen» 

hie leit er den grimmen tot, 

er tU rfche übr uns ?il armeD, 

daz wir komen üz der ndt. 

dai io cid des niht ferdroz» 
25 däsl ein miDder alze groz» 

aller wunder tibergnoz. 

Hinnen foor der snn zer helle 

Ton dem grabe» daV inne lac. 

des was ie der rater geselle» 
30 nnd der geist, den niemen mac 

sunder scheiden: est al' ein, 

sieht und ebener danne ein zein, 

als er AbrahAme erschein. 

Do er den tierel do gescbande, 
35 daz nie heiser baz gestreit, 

dd foor er her wider ze hiode« 

do huob sich der Juden leit, 

daz er berre ir hnote brach, 

und daz man in stt lebendic sacli, 
40 den ir haut sluoc unde stach. 
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Dar Aach wat er io «lern iande 
vienie tage: dd fuor er dar 
dannen io atn ? ater lande. 
•toen t/äti, der out bewar, 
s den taat er hia wider seliaat. 
heilic ist das aelbe laat: 
stn name der iat for gote erkaoL 
In dii iant b&t er gesprocbea 
eioen angetUcIien tac, 
10 du diu Witwe wirf geroeben 
und der weise klagen mac 
und der arme den gewalt 
der da wiit mil iuie gesialt. 
wol iiii dort, der liie vergalt l 
15 Unser lantrehti«re tilnen 
fristet dii riit^inamii .'* klage: 
wnn er wil zestuiiden rillten, 

tz ist an dem lesteu ta^^e: 
lind swer deiieine schult hie lat 
2(1 imverehenet, wie der stat 

dort da er piant noch l>urgen hiil! 

Ir enlfit iuch ndit verdriezen 
daz ich nocii gesprochen hän. 
so wil ich die rede entsliezen 

35 iLurzwUen, und iuch wizzea läot 
swaa got mit der weite ie 

begie, 

daz huob sich dort und endet liie. 
Kristen Juden und die beiden 
sojeheot das diz ir erbe st: 
got müez es se rahte tcheiden 
durch die stne Damen drt. 
al diu weit diu «trttet her: 
wir thi an der rehten ger: 

36 reht ist daz er uns gewer. 

Fbilippe, känec here, 
si gebeut dir alle heiles wort 
und wolden liep nfteh leide, 
nd hi^st du guot und ere: 



daz ist wol zweier künege hort: 

diu gip der milte beide, 

der roilte Ion ist so diu sat, 

diu wijn[iecliclie wider <^at 
5 dar nach man si geworfen Jiat: 

wirf von dir miitecltche. 

swelch künec der milte geben kao, - 

si gtt im daz er nie gewan. 

wie Alezander aich venan! 
10 der gap and gap, und gap ma eUiu rtfsbe. 

Wir Buln den kochen rfiten, 

att es in also hohe ste 

das ai sich niht ▼ertamen, 

das si der fÜrsten br&ten 
is sntden grosser has dan.4 

dech dicker eines ddmen. 

se Krieehsn wart ein apis renniten: 

das tet ein hant ndt aijgen siten 

(sin moht es niemer hftn Termiten): 
90 der biftte was se ddnne« 

des mnose der bdrre liir die tnr: 

die Utoten sizen an der kfir. 

der nd das riche tM veilör, 

dem atiende bas das er nie spis gewänne. 

9t Was eren h&t M Bone, 

daz man s6 w6a ir singen seit 

si rehtia fastenkiawe ! 

sist Ter and n&ch der n^tiif***^' • 

fSl and ist der wibel Tol 
30 wan erst in der niawe. 

ein halm ist kreftec nnde guot: 

waz er uns allen liebes tuotl 

er £roit vil manegem stnen muot: 

wie danne umb slnen sannen? 
35 Ton grase wirdet Iialm ze &tr6» 

er machet manic herze frö, 

er ist guot nider unde ho. 

frou Bon, sei libera nos a malo, «unea. 

WiüUi« V* da Vogel w«id«. 
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Her Wtcman, ist daz tre, 

daz man die ineister irren toi 

so meisteriielicr Spruche? 

liitz iu geschehen niht iiiere : 
»für war ich iu daz rate wol. 

waz obe hvr \N alther kriiche? 

er soltz doch lemer han vor iu^ 

also der weise vor der spriu. 

singt ir einz, er singet driu, 
10 dazz sich gelicbet rehte alt an md arfbew 

b&r Waltber tioget swat er wil« 

dn kurzen und des langen tü: 

aus meret er der weite spil: , „ 

•6 jagent ir alte ein leitehiint nAch wftne» 

IS Mir hät ein liebt Toa Franken 

der ttolxe Mliiemure brAht: 

das Tcrt Ton Lodewlge* 

lehn liam imt aibt gedanken 

ao wol ab er mtn bftt gedlh^ 
so wen dat kh tiefe nige* 

kiind ich awaa ieman giiotee kan, 

daz teilte ich mit dem mrden man. 

der mir t6 h6her ören gan^ 

got müese bn cte mdren, 
9& nno flieie im aller s«lden Aus» 

nibt wildes mtde sinen sehns, 

ilna hondes louf, abia homea dvn > 

erhelle im nnd eracbelle im wel nftch Iren. 



I3iu kroiie ist elter danne der künec Philippes sl 
aa da mugent ir alle schouwen wol ein wunder bi, 
wies iine der smit s6 ebene habe gemacliet. • • 
siu keiserÜchez houbet zimt ir also wol, • i 
daz si ze rehte nieman guoter scheiden soll •' 
ir dewederz daz ander niht enswachet. .•• ... *. 
35 äi liuhtent beide ein ander an, 
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die Ottgenweide seheiit die fönten gerne. 

swer nu des rtchet irre ge, 

der schouwe wem der weise ol> stme nacke ste: 

der stein ist aller fursten leitestei iie. • / 

s Ez gienc, eins tages als unser lierre vrart gel)orn 

von einer inaget dier im ze rauoter hat erkorn, 

ze INIegdeburc der künec Pfiilippes schone. 

da gienc eins keisers Ijruoder unrl eins keisers kint 

in einer wat, swie doch die uameii drige sint: ^^"^ 
M er truoc des rfches zepter und die kröne« 

er trat vil Itse, im was niht gilch: 

im sIeich ein huli;i*'l>oi niu kuneginne nitch, 

rös nne dorn, ein tiihe sunder galleo. 

diu zulit was uiener anderswa: 
15 die Diiriiige und die Sahsen dienten niso d», 

das ez den ^ftten muoste wol gevaUen. ' « 

Philippes künec, die nahe spehenden zthent dich, 

dun stst niht dankes milte: des hed unket mich 

wie du da mite Terliesest michels mdre« 
20 du möhtett geroer dankes gel»en tusent pfunt, 

daB drtzec tusent Ane danc. dir ist niht kunt 

wie man mit gahe erwirbet prti mnd ere* 

denk an den railten Salaten: 

der jach das kfineges heode durkel taltev tta: 
» s6 wurde« sie eiforbt und codi gemimiet. 

^eDlie an den ? oo Engellant, 

wie tiure er wart erloat von atiier gebende« hant, 

ein schade ist gnol, der sw^ae frumen gewhiaet. 

- Do Friderich ux österricli als6 gewarp, 
3ü der an der sele genas und im der Up entat^ 
dö fuort er mtner krenechen trit in derde« 
dd gieng ich tllchent als ein pfiwe swar ich gie, 
das honbet haniit ich nider ans df mtnin knie: 
nü riht ich es iif nkth roilein wetde. 
SS ich bin wol se fiure koaen, 
mich hAt das riebe und euch diu krdne an sieh genonwn. 
wol iif, swer tanzen welle n4ch der gtgen! 

2 ♦ 



- I - 



mir Mt mlkier swore buos: 

ente wÜ kh eben fetsen mhieo fudz 

und wider io ein hokgemaeto sttgeit« 

Der in den dren siech von uiigesühte st, 
S daz ist intn rat, der luz den hof ze Dörengen frt 

wan kiimH er dar, deswar er wirt eiteret. 

icli hau gedrungen unz ich nilit me d ringen luac. 

ein schar vert uz, diu ander in, naht uiiiie tac. 

groz wunder ist da/, ietuen du geiio^i^t. 
»" der lantgrave ist so gemuot 

daz er mit ätolzen helden stne hahe vertuot» 

der iegesHcher wol ein kenpit wa^re» 

mir mt stn hohiii fiior wol kiint: 

und gulte ein fiioder guotes whies tuserU [»tunt^ 
ii du stüende oucü niemer ritters becher leere. 

az Wunders in der werite vert! 

wie inanic gahe ist uns l)esc]iert 

von dein der uns uz niltte hat genacUet! 

Dem einen gtt er schoenen sin, 
wdem andern guot unt den gewio, 

daz er sicli mit sin selhes nuiote «wachet. 

Armen man mit guoten sinnen 

«ol man für den riehen mianen, 

ob er ereu niht engert. 
ttja enist ez niht wan gotes hulde und ere, 

dar n%li diu weit so sere vihtet: 

•wer sich ze goote also Terpflihtet 

daz er der beider wirt entwert, 

dem habe ouch hie noch dort nibl lönet nere, 
90 wan »I eht guotea bie gewert. 

Mir iit verspart der SBlden tor: 
dA sten icb als ein weise vor: 
mich bilfet niht swas ich dar an geUopfe. 
Wie nioht ein wunder gneter stn? 
' $s es regent bedentbalben inJn» 

dai mir des alles niht enwirt ein tropfe« 



Des fönten milte «nz Otterrlcbe 

frSit dem siiezen regen geltdie 

beidiu Hute unt ouch daz latit, 

erst ein tchoene wol gezieret lieide, 
5 dar abe man hluomen hrichet wiinder. 

und brauche mir ein l>lat dar uuder 

sfn TÜ milte rtclüu liant, 
^ üö inohte ich lohen die säezeu ougeoweide. 

liie Iii si er an mich gemaot. 

to Ow^ dir, WelCy wie übel du ttett! 

was dinge du als an begesl, 

dia von dir tinC sa lldenne ungenmne! 

DA bist vU n&cb gar ftne tcbam. 

got weis wol, ich bin dir gram: 
ti dta art i»t elUn worden wideneeme. 

Was «ren h^t unt her behalten f 

nieman tiht dich froiden walten, 

al« man ir doch wtleut pflac 

w6 dir, wes habent diu milten herze engolten? 
90 für diu lopt man die argen rtcJien. 

Welt» du stest so lasterltchen, 

daz ichz niht hetiiiten inac. 

triuwe und wärlieit 2>int vil gar bt;i»cUolten C 

daz ist ouch aller ereu slac 

3» Nd wachet! um get zuo der tac, 

gein dem wol angeet haben mac 

ein ieglich krbten, Juden unde beiden. 

Wir hAn der seiclien vll gesehen, 

dar an wir ttne kunft wgl spehen, ( tjtc 
so ab unt diu- tchrift mit wMelt hi^t bescheiden. 

Dia tonne hAt ir tchtn Terk§ret,' 

untriuwe ir sftmen uz gereret 

allenthalben zuo den wegen: 

der Tater bl dem kinde untriuwe vindet, 
35 der bruoder ttnem bnioder Böget ; 

gelttlidi leben in kappen Iriuget, 

die uns ze himel selten Stegen* 
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gewalt get uf, relit ror gerillte swiodet. - 
irol üf! hie ist ze wil gelegen. 

Swer Äne Torhte, herre got, 

wil sprecfien diniu zelieo gebot, 
5 uud brich et diu, daz ist niht relitiu uiiuue» 

Dich heizet vater maueger tü: 

swfci min ze bruoder niht enwil, 

der spricht diu starken wort ilz kranketo »ioo«. 

Wir wahsen liz gelfchem dinge: 
lU spise Iruiuet uns, diu wirt ringe, 

»o si dur den munt gevert. 

Mcr kan den lu'rrren von dem kneüte »clieiden, 
t.^va er ir gebeine hlozez fünde, 
het er ir joch lebender künde, 
16 SO gewürme dez fleisch rerzert? 
im dienent kristen Juden unde heideo, 
der elliu lebenden wunder nert. 

Öwer houbetstinde unt schände tuot 

mit sfner wizzende umbe guot^ 
2üsol man den für einen wisen nennent 

Swer guot Ton disen beiden iAt, . 

swerz an im weiz unt sichs Terstftt, 

der sol in zeinera toren baz erkennen. 

Der wtse ininnet niht sd ieie» 
ualsam die gotes hulde unt 

tfn selbes Itp, wtp onde kint, 

diu töt er e er disiu zwei ferliese. 

er töre, er dunket mtcli oiht wke« 

und ouch der stn prtae: 
30 ich w»n si beide tören sint. 

er gondi, swer l&r diu zwei ein anders ilese! 

der ist an lehten witzen blint, 

June man, in swelher alit du bist» 
ich wil didi leran einen list. 
3S dA lA dir niht ze we sin n&ch dem guote^ 
L& dirz ouch niht zunnHere stn. 
und rolges du der lere mtfli 



so wif gewb« et frumt dir an dem OMOtei* 

Die rede wil ich dir haiz beec hei d cn ^' 

und list dA dirt le M&n leiden, 

serget es, so Ist dtn iHStde tdt: 
5 wilt aber du daz gnot ze s^re ininnett, 

du mäht Verliesen sele uot ere. 

d« von volge mfner lere, 

leg üf die wage ein relitez lot, 

und wig et dar mit allen diiiea üiaueu^ 
lü als ez diu uiaze uns ie gebuU 

£z troumte, des ii^t inanic jar, 

ze Babilone, daz iat war, 

dem kÜDge, ez würde boeser iu den riehen. 

Die uu ze vollen boese sint, 
IS gevrinnent die noch boeser kint, 

ju herre got, wem so! ich diu geliehen 7 

Der tievel wair mir itiht so smaehe, / 

qiiaeme er dar da ich in ssßhe, 

sam dei boesen boeser barn. 
20 von der gehurt eiikumt uns fruiu noch ere. 

die sich seihen s6 verswacbeoC 

und ir bösen Ixieser machent, 

an erben miiczen si vervarn. 

da? tugendeiüser heiren werde iht inere, 
2ä daz solt dUj herre got, bewarn. 

Die veter !m!>ent ir kint erzogen, 

dar aue tii (>ecle siut betrogen: 

si hrechent dicke Salomönes lere. 

Uer sprichet, »wer den besmen spar, 
30 daz der den sun versüme gar : 

de» sint die ungebatten gar an ere. 

Ilie vor do was diu weit so schoene« 

nu iet M worden also hoene: 

des enwas niht wilent e: 
33 die jungen hahent die alten so verdrungcn« 

nü spottent also dar der alten! 

ez wirt iu selben noch behalten: 

beit uns iuwer jugent xerge: 
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•was Ir ia tMt» te rtcfc t rt imw» jimgiB« 
daz weis idi wol, oad weU aoch ai^ 

Wer sicfet aa der etea nlT 

der jungea ritler saht bt eiaal; 
s io pflegest die imdite gar aahöfeedier dioge, 

Mit worlea, aad mit weriieo oadi: 

•wer sohte bat, der ist ir goud* 

nemt war wie gar nafiioge lor üch drioge. 

Hie vor do berte man die jungen, 
K) die da püageii freclier zuogen: 

DU ist ez ir werdekeit. 

si schallent unde scheltent reine frouwen. 

we ir hiuten und ir LAren, 

die nilit kunnen ha gebaren 
15 »under wil>e herzeleit! 

da mac mau sünde h\ der schände s€lioiiwe% 

die aiaa^^ uf sich selben ieit. 

Mit Speiden müeze ich Mute üf steu, 

got herre, in dfner liiiote gen 
30 und riteu, bw;ir ich in dem lande k(*re, 

Krist herre, h'iz [anj mir werden sdiüi 

die grozen kraft der güete din, 

unt pfiic min woi dur dhier miioter eve* 

AU ir der Iieilig engel pflsge, 
2S aat dÜB^ do du in der krippen liege« 

junger oienscb oot alter got, 

demüetic Tor dem esel und vor deoi riade 

(und doch mit ssldeortcher huote 

pflac dtn Gabriel der guote 
90 wol mit triowen sunder spot), 

als pflig oach mtn, das an mir ibt erwinde 

das dto Til goteltch gebot. 

Der hof ze Wieoe sprach se mir 
' Walther y ich solte lieben dir, 
36 na leide ich dir: das moese got erbarmen. > 
Mhi Wirde diu was wttent grds : 
do lebte niender min gen^s. 
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waii künec Aitüses hof: su we mir armen! 
Wa nu ritter uiule frouwen, 
die man bi mir soltc sclionweo? 
seht wie jAinerltch ich sie. 
5 mto dach ist ful, &6 rfsent mfne wende« 
mich enininnef nieinau leider, 
golt Silber ros und dar ziio kleider 
diu gab ich, iinde hat oiich me: 
nun hal) ich weder schappel nodi gebende 
10 noch iroweu zeioem taoze^ oweT 

Kuiic Constantin der gap so ril, 

als lih ( /, i(i bescheiden wii, 

dem stuol ze Rome, sper kriux uode kröne. 

Zehant der engel lute schre 
js *owe, Owe, zem dritten we! 

e sttiont diu kristenheit mit zühten sdidae: 

Der ist ein giA nu gevallen, 

ir honec ist worden zeiner galten. 

daz Wirt der werlt her nach vU hüU* 
ao alle färsten lebent nu tut mn, 

wtD der hoehste ist geswachet: 

das hat der pfaffen wal gemachet, 

daz si dir, süezer got, gekielt. 

die pfaffen wellent leien reht Terk^ren« 
. » der eogel hkt uns .wAr ^eit. 

Ob kman spreche^ der ttd lebe» 

dai er geralie ie graier 

als «ir se Wiene haben dor Ire ciipfangen? 

Man aadi den jongen fönten geben, 
30 alt er iiUit lenger woHe leben: 

dft wart mit goote wandere vil beengen. 

Man gap da niht bt drttee pfiraden» 

wan ailber, aU. es wäre fanden, 

gab man hin and riebe wkt. 
36 ooch Ines der forale dorch der geraden holde 

die malhen ron den stellen heren. 

ort, als ob es lember w»ren, 

¥il maneger dan gefineret hAt. 
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ezngalt da niernari siner alten «chdMe: 
daz was cm miuuecliclier rat. 

wol o;elo))ter ^^ot, wie selten ich dicli ^Mjj 

stt ich von dir heid«- wort iian hiuIl- wlse, 
5 wie getar ich so gelK\( ln n/uier dime Hse? ' / 

ichn tuon diu reliten werc, ichn han die waren luiime 

ze mtnera eld nkristen, herre vater, nocJi ze dir; 

Sü liolt eiiwart icii ir dekeinein nie so mir. 

fron Krist vater und sun, dhi geist berihte iniue itfiiie. 
luwie solt ich den geminnen der mir übele tuot? 

mir muoz der iemer lieber s!n der mir ist guot. 

▼ergip mir anders mioe schulde, icU wil aoch lukben den muot. '/M-n 

Die wisen ratent, swer ze himelricbe welle, 
daz er e vU wcd bewarte und ouch bestelle 

IS den wec, daz iemen druife iiabe der in her wider feile, 
ein sehter .heiset mort, der schät der sträze sere: 
d& bt rert einr ia starken bennen, derst gebeisen braol: 
s6 iprecbents einem waoclier, der hht gar gesehant 
die selben straze. dannocli ist der wegeir e reoder mete: 

wntt unde haz die hkat steh uf den weo geleü, 
Hüde diu verschampt unmilze gltekeit. 
dannoch so rennet maaeger für, des ich afiht hftn geseit« 

Ich lian h^m Otten triawe, er welle mieh neoh «fcfaeo: 

wie nam abe er mfai dienest ie se trugeltchen? 
9S ald was bestet se töne des den knnie FWdertefaen? 

mtn fordeninge ist iif in kleiner danne ein htee; 

ezn sl s6 ?il, obe- er der alten ipfdehe war« üto* 

ein rater l&rte wflent stnen sun alsA» 

'sun, diene manne bestem, dar dir manae beste loae«' 
X her Otte, ich bins der san» ir sll der Usst» mtm» 

wand ich s6 rehte boesen berren aie gewan: 

her kunec, sIt irs der bestei stt iu got des iönes gan« 

Ich weit hem Otten milte nbch der lenge meisen: 
do b&t ich mich an der maze ein teil vergezien: 
35 waer er sd mOt als lanc, er bete tugcnde vil besessen. 
TÜ schiere maz ich abc den lip n4ch siner ere: 
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do wart er vil gar ze kurz als ein versclirolea werc, 
miltes muotes rainre vil dan ein getwerc; 
und ist doch von den jaren wol daz er niht wahset inere. 
dö ich dem künege bralite dez mez, wie er üf »ohoz! 
& stn junger Up wart beide michel unde groz. 
Ott seht was er noch wahae: ent kze übr in wol rifeii gn^s. 

i 

Der kunee mtn herre lech mir |elt te drisec marken: 

des enkao ich niht gesliezen m den arken^ 

noch getchiiFen df daz mer in kielen nodi In barken. 
10 der nam ist groz, der noz ist aber in solher maxcf» 

das ich in niht begrlfan mac, gehoerön noch gesehen: 

wes sol ich danne in arken oder in barken jehen? 

nü rate ein ieglicb friunt, ob ichz belialte ode ob ichz lAze» 

der pf äffen diipotieren kt mir gar ein wiht: 
IS si pröerent in den arken niht^ da ensl ooch iht: 

nü priieven her^ vA prueven dar, son habe ich drinne niht. 

■> 

Durhsiiezet und geblüemet sint die reinen i'rouwen: 
ez wart nie nilit so wünnecitcbes an ze sckouweu 
in löften noch üf erden nocli in allen gruenen ouwen. 

aililjen unde rosen bluomea, sw& die Uuhten 

in meien touwen durh daz gras, und kleiner vogele sane» 
daz ist gein solher wünnebemden fröide kranc, 
iw& man siht schosne frowen* daz kan trüeben mnot er&ulil«ai 
und leschet allez trüren an der selben stunt^ 

2SSO liebUch lache in liebe ir süeier roter m«nt 
und ttrftle ^z sptbiden ongen schieze in manne» herzen grünt. 

Til süeziu frowe bobgelopt mit reiner güete, 

dtn kinscher Itp gtt wännebemdez hohgeranete, 

dto munt ist roeter danne ein liehtiu ruse in towes flüete. 

3ügot hat gehaehet und geheret reine frouwen, 

daz man in v»'oi sol sprechen unde dienen zaller ztt. 
der werlde hört mit wünneclfchen ireutien lit 
an in, ir loh ist h'iter unde klÄr, man sol si schouwen. 
lür trureu und für uugemiiete ist niht so guot, 

35 als an ze sehen ein schoene Auwea woi gemuot, ' 
so si üz herzen gründe ir friunde ein lieblich lachen tuot. 
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Von Rome vogt, von Piille künec, lAr imh eiliamiun 
(laz man mich l>t rtdier kunst lät aLsus ariijen. 
gerne wolde ich, möbte ez sin, bi eigenem fiure erwärmen, 
zäi >viecii tianiie snnge von den vogelünei», 
5 von der helde und von den hluomen, als ich viilent sanc! 
svrelch schoene wip mir denne gsebe ir hnbeUanc, 
der liez ich liljen unde rosen üz ir wengel schtneo. 
kuiiie ich spate und rfte fruo, 'gast, we dir, \tA!*: 
SC) mar der vvirt wol singen von dem griienen kle. 
10 die not bedtjokent, inilter künec, daz iuwer not zerge. 

Herzoge uz Osterr!< he, ez ist in wol ergangen, 

und also schone daz uns iniioz nach iu belangen, 

ttt gewis, swenn ir uns komet, ir M'erdent lioh enpiaogeo* 

ir stt wol wert daz wir die gloggen gegen iu liuteo» 

15 dringen unde scliowen als ein wunder komen st« 
ir komet uns beide sünden unde schänden frt: 
des suln wir man iuch loben, uad die frowen suln iucli triuteo. 
diz hebte lop wol füeget beime unz uf daz ort: 
att uns hie biderbe für daz nngefüege wort, 

so 4as iemao tprocbe, ir soldet ato beUben mit eren dort. 

Er acbaic, io awelbem leben er at, der dankes triege 

unde atnea herren lere daz er liege! 

erlamen müezen im diu bein, alt ert zen r&te biege! " 

•t abe er ad here das er dä zog aitze, 
35 ad wunacbe icb daz atn ungetriuwe zuoge nueze erlamen. 

die aelben machent una die biderben ftue achameo. 

aol liegen wttze atn, a6 pflegent ai tugendeldaer witze. 

wan mugena in rAten daz ai Idzen in Ir kragen 

ir valacbe gelnbde od n&eb gelibde niht renagent 
30 ai aolten geben 4 dem lobe der knie mar abe getragen. 

Idi biin min leben, al die werlt, ich hin min Klwn. 
nü enfutiite ich niht den homonc an die zehen, 
und wU aUe bmae herren deater miare flehen, 
der edel kunecy der rnilte künec hit midi beraten, 
3t daz ich den aumer luft und in dem winter hitze bAo. 
mhi nlhgebüren dunke ich wre baz get&n: 
ai aehent mich wSht mer an in ImtaeB wife ab ai wilent taten« 
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kil bin se lange arm gewesen dn mbien danc. 
icb was so rolle sebelteos dat mtn Aten stanc: 
dat bdt der kihiec gemachet reine, «nd dar suo mlnen sanc. 

leb bin gesehen in der weilte ein michel wuiideJ': ^/ i t^^ r\ 

9 w»rt df dem mer, es diubte eu sensane kifäder; <« * ^ - ^ 
des min froide ert€faroeken ist, min truren worden mnnder. . . - ; t • ^ 
das glichet einem bomen man. «wer nü des lachen 

strichet an der triuwen stein, der viodet kunterfeit. * 
er bizet dft stn grtnen niht bAt widerselt 

10 [stn Talscheit tuot vil inanegem dicke leit.] 

zwo Zungen habent kalt und warm, die ligcnt in stine raclien. 
in siine siiezen honge lit ein f^iltic nagel. 
's?n "Wülkeulosez lachen laiuget scliarpleu iiagel. 
svia man daz spiirt, ez kert siu iiant und wirf ein swaiwen zagel. 

15 Ir fürslen, die des kiineges gerne wajren ane, 

die volgen mtme rate: ichn rate in niht nAch wane. '7, . /j^^ ^ 

weit ir, ich schicke in tusent mtle und danuoch nie für Trane..' * - ' • 

der lielt svil Kristes reise varn : swer in des irret, 

der hat witier got und ai die krisstenheit getan* 
au ir viode, ir sult in sfne straze varen h'in : 

waz oh er hie iieinie iu niemer mere niht gewirret? 

hellhe er dort, des got niht ^t;l>e, so lachent ir: 

kom er uns friiinden wider hein, so lachen wir. 

der msBre warten beidentlialp, und känt den rat ron mir. 

« 

2& Ich trunke gerne da man \A der inaze schenket, 
und da der unmäze niemen iht gedenket, 
sU si den man an übe an guot und an den eren krenket. 
si schilt ouch an der sele, h<ere ich jehen die wtsen: 
des möht ein ieglich man too stnem wirte wol eobem* 

SU lies er sich rollecltdie bt der m&ze wem, 

so möht ime geliicke keil und sselde und ere uf rtsen.;!^ *. i ' , 
diu mkse wart den liuten dik nmb üf geleit, 
daz man si ebene messe und trage« ist mir geseit: \ j ' 
nu hab er danc, ders elieae metse und der si ebene treit. 

M Er hat nUit wol getrunken, der sieh fifaertrinket, 
wie simet das biderbem man, das Ime dtn songe blnket 
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voD wfne? ich wiene er fioiibctsiinde und schände zuo im winket, 
im zaeme Ijaz, iiuiht er gehi-uclien sine lüeze, 
daz er ane helfe h\ den tiutea mühte stAn. 
swie sanfte mau in triiege, er muhte lieber L:;"ni, 
5 sus trinke ein iegesHcher man, daz er den durst geiuieze: 
daz tuot er' ane houlK lstnule und ane spot. 
swt kli man so getrinket daz er sich not h izot 
erkennet, so bat er gebrochen ime stn hoch gebot. 

Got Weis wol, mtn lop weer leiner horestcete 
10 maa eteiwenne boTellcheii taete» 

mit gebterde, mit gewisser rede, mit rate. 

mir grialet, so mich lachent an die lechelaire, 

den diu znoge hODget und daz berse galten hat. 

ftiondes lachen sol stn ane missetät, 
15 söeze als der ftbentrdt, der kündet luter onnre. 

na tue mir lacbeUcbe^ od lacbe ab anderswft. 

swes mont mich triegen wil, der habe stn lachen dA: 

Ton dem nsem ich ein wäret nein für zwei gelogentu ja. 

Stt got ein rehter rihter heizet an den buocheo, 
20 daz er solt liz sfner müte des geruochen 

daz er die g;n ui tiiiiwen uz den valschen hieze suochen! 

joch meine ich hie: si werdent dort vil gar ^fsmidert; 

doch siehe ich an ir etesllchem gerne ein schänden mal« 

der siel» dem man windet uz ckr liant reht als ein AI, 
Möwe daz got niht zorneclichen sere an derae wundert! 

swer sant mir var von hüs, der var ouch mit mir heia. 

des mannes muot sol veste wesen als ein stein, , ^ 

üf triowe sieht und eben als ein vil wol gemähter zein, ^ , 

Swer sich des stsBten friundes dur fibermaot heberet, 

ao und er den slnen dur des fiemeden ^ m^ret, 
der mSbte ersehen, wurd er Ton sinem hobera ouch ges^i, 
daz din gehalsen friuntKhaft sich tU Ithte entntnde» 
swenn er sich lihes onde guotes solde nmb in bewegen, 
wir hftn rerebchet, die der wenige h&nt gepflegen, 

3S daz si der itomber wider M die erbome frionde wände: 
daz sol nach gotes leben dicke noch geschehen. 



Digitized by Google 



- I - 31 

ouch bdrte idi ie die liute det nil Tolge jelien, 

'gewuuen friuot, vmaoebli« twwt, sol Man xe DoeU^ü leheii/ 
Ich wil Dlbt dea oagea Tolgen noch den diiiieii. 

dia rietea mir ao twei, daz ich dhi tolde niiMien: 
s dio wArea Ane valtcli gewcwht beldia uten, uade och inoeB 

dA wart ein wenec in geleit, daz was nibt tfeete: 

des Tielten sich ir eggeo, dö si selten ban ge^initen. 

lind waere eht niht wan daz alieioe drinne vermiten, 

sa wfprens aiientlhilben alse ganz nu ir getaite, 

daz »ich ein iegesliclier inöhte lazen dran. 
10 owe daz icli der trüge ie kiindc an in gewan! 

wie übel icIi mick des schaden scbame und in des lasten gan! 

ch ]iAn gf'iiiorket von der Seine unz an die Muore, 
von detü Pfade unz an die Traben erkenne ich al ir fuore: 



» j 



^5 diu meiste menege enruochet wies tiwirbet giiot. ^ ; 

sol icljz also gewinnen, so ganc slalen, holiei" muot,^( ^ÄM. i 
giiot was ie genreme, iedoch so gie diu ere ■ ' 



vor dem guote: nu ist daz guot so here, ^ 
daz ez gewaltecltche vor ir zuo den frowen gut, * ' ' 



an mit den fursten zuo den künegen an ir rat. " ^ ^^^jO Mt - • ty , ^ 
lo we dir, guot! wie roemesch rfche stat! f> ., , C^-'^' 
du eobist niht guot: dd babst dich an die schände ein teil ze seire. * ^ • 

'Stt willekomen, her wirt/ dem gruoze muoz ich swYgen: 

*aU willekomen, her gast/ sd muoz ich sprechen oder nfgen. 
SS wirt «ode heim siat zweoe onschameliche namen: 

gast uode bereberge muoz mau sich rii dicke schämen. 

noch mflez ich geleben daz ich den gast ouch grfieze> 

so daz er mir dem whrte danken mQeze» 

'stt btnaht hie, stt morgen dort/ waz gottgeUaore Ist üaz! 
ao *ich bin heime' ode 'idi wil behn* daz trosstet bac. 

gast oade tcbAch kamt selten hat: 

nd bfiezet mir des gastes, daz in got det sehAches bueae. 

In nomine dumme ich wil beginnen: spreehent amen 
(daz ist guot för ungeliicfce und für des tievels sftmen), 
3S daz ich gesingen mdeze in dirre wtse also, 
swer hoTeschen sanc und froide stosre> daz der weida «nfr6. 
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ich liftn wol and lioreUditti her getangstt: 
mit der kovstebeit bin ich m ferdrangeiv 
das die unhoTeacfaen nü le hofe gewamer sint dann ich. 
das mich eren solde, das uneret mich, 
s hersoge ns Oiterrtch Linpeit» dm iprich: 
don wendest michs aileine» §6 rerköre ich ndne sangen« 

Nu wü icii mich des scharpfen Sanges ouch genielen: • 

da ich ie mit vorhten bat, da wil ich nu l»ieten. 

ich sihe wol daz man herren guot und wibes gruoz 
10 gewalteclfch und ungezogenllch erwerlien muoz. 

singe ich minen huveschen sanc, sü klageot siz Stollen. 

detwär ich gewinne ouch lihte knoUen: 

stt si die schalkeit wellen, ich gemache in vollen iLrageo« 

ze Osterrtche lernt ich singen unde sagen: 
15 da yvl\ ich mich allererst beklagen: 

Tind ich an Liapolt höreschen trotte in ist mir mtn muot entswoiien« 

Idi han des Kenid«res gäbe dicke^eopfangen:^^^^ j^^, 

wil er dor ein Termissen bieten mir alsd diu 4rangeh? 

er wsnet Uhle das ich sürne: nein ich, niht, 
20 im ist geschehen das noch ?it manegem milten man geschibt. 

was mir Ithte leide, do was ime nodi leider. 

do er Imte mir geschaffen kleider, * 

daz uiaa mir niht engap, dar umbe sunie er andertwa. 

ich weiz wol, swer willecUche sprichet ja, 
25 der gfißbe ouch gerne, und wsere ez danne da. 

dirre soro ist äne scliuide weizgot unser beider. 

lehn weis wem ich geliehen muoz die ho?ebeUen, 

wan den ndosen, die sich sellie raeldent, trage nt si schellen. 

des Ickers her mmse klanc, kumet si üz ir klüs, 
30 s6 schrien wir vil Ifhie 'ein sdMiIc» ein schale! ein mua, ein masl' 

edel Kemdenme^ ich sd dir klagen sere, 

milter fiifste und marterer umb ere» 

ichn weis wer mir ui dtncm hoTO Terktet mhien sanc. 

Us ichs niht dar dich and ist er niht se kianc, 
3S ich swinge im als6 swüiden widerswanc. 

frage wat Ich habe gesangen, and errar uns wers feikere.' 
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Ir bifchofe und ir edeln pfaifieo Bit veiieitet. 

•ebt wie iach der b&best mit des tievels ttricktti betlel. 

saget ir oos das er tant Peters slüzzel habe, 

so saget war umbe er stae lere von den buochen schabe. 

6 daz man gotes gäbe iht koufe oder verkoiife, 
daz wart uns verboten bi der touff. ' ^ 

uu 1er etz in s\n swarzez huoch, daz ime der helleiBor *^ j' *• ' 
hAt gegeben, und Tu im les et blitiir rör: ' ' 

ir kardeiiule, ir decket iuwern kor: 

1(1 unser alter frön derst under einer ül>elen troufe. 

Wir klagen alle, und wizzea doch niht waz uns wirret, 

daz uns der babest unser vnter alsus hat verirret, 

nü gat er uns ioch liarte väterlichen vor: 

wir volgen imr nud Kornea aieinpr fuoz uz siaem spor« 
15 m"i merke, vvc It. waz mir dar ane iBissevalle. 

gitsii er, si gUst nt mit im alle: 

liuget tr, j^i liegent alle mit im sine liige: 

und triuget er, si triegent mit im sine trüge, 

nü merkent wer mir daz verkeren miige: 
20 sus vrirt der junge Judas, mit dem alten dort, ze schalle. 

Der stuol ze Rome ist allererst berihtet rehte, ' " JftHt'Uni M' Vi» 
als hie vor bl einem zoubersere Gerbrehte. *.< , <■./■ ., * . •> 

der selbe gap ze valle wan shi eines lebeo: 



< 

i' « 



so wU sich dirre und al die k^istenheit ze yaUe gel*eu« 
2S alle Zungen snbi ze gote schrien wafen, t / ^'M • i. 

und rüefen ime, wie lange er welle slafen. 
. si vriderwürkeut siniu werc und felscbent stAiu wort, 
sla kamersBre ttilt im stnen himelhort^ 
sfo süener mordet hie und roubet dort, 
30 »tfi flirte ist zeinem wolfe im worden uoder stDen scbafeo* 



I 



Diu kristenheit gelepte nie so gar d&gIi w&ne* 
die si dft leren tollen, die aint guoter sinne fine* 
es wser ze vil, und taet ein tamher leie daz. 
si süodent ftoe vorbte: dar umb ist in got gehaz. 
SS ti Wisent nns zem faimel, und ?at«nt si zcr helle« 
si sprechent, swer ir Worten rolgen welle, 
und niht ir werken, der st Ane zwtfel dort genesen* 

Wmltli. n d, rogelweide. 3 

, ' . ^ r , ^ CA 
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di« pfalEen toltcn kiosdicr dan die leteo ««mo: 

aa weleo buodMo liftat ti das eiktWi 

das tidi s6 maneger fltcet wa er eis tdmaes wtp Terreilet 

Alil wie krbtenltdie nA der hAbest lachett 
sfweniie er stnen Walben seit 'ieh liAns also gemachet*! 

das er dA seit^ des tolt er meiner h«a ged&bt« 

er gibt 'ich bftn swen Afanan noder eine ktooe brfibtj 

das tis rtche aalen atoren unde wasteo. 

ie dar ander fnlleD wir die lu»ten: 
10 ich hAm an mtnen stoc gement« ir guot ist alles nfa: 

ir tioscbes tUber Tert in mtnen welschen scbrtn. 

ir pfaffenj essent hoenr nnd trinkent wito» 

ande lant die tiatidien fasten«* 

Sagt an« her Stoc, biit iuch der b&best her gesendet, 
»das ir in rtcliet und ans Untschen ennet unde pfendet? 
swenn in diu ToUe nte kamt se Latrftn» 
so taot er einen argen tist» als er e bAt getAn: 
er seit uns danne wie das rtdie stö verwarren, 
uns in erinlleat aber alle pfarren., ^<'^>. / •' 
«lieh wan des Silbers wealc kämet se helfe in gotes lant: 
g^seo hört serteilet selten pfaffen bant. 
bdr Stocy ir stt nf schaden her gesant» 
das ir üs tintschen liuten saoebel tcsrinne ande narren, 

Swelch herze sich bl disen ztten niht verkeret, 
n stt das der höbest selbe dort den oogelouben meret^ 

dk wont ein snlic gebt und gotes minne bt. 

nn seht ir waz der pfaflfen werc und was ir l^re st. 

£ daz was ir lere bl den werken reine: 

nA sint si aber anders «6 getoeine, 
30 das wifi anrehte wfirken sehen» onrehte beeren sagen, 

die uns guoter Ure bilde seiden tragen* 

des mögen wir tambe leien wol versage s 

wsm aber min guoter ktösentsre klag» nnd s^re wvine. 

Die wJle ich weiz dri hove so lübeliclitr maiiae, 
35 80 ist m?n yv\n gelesen unde smtA wol mjji planne« 
- M^" biderlic patrtarke niissewende iri, 

der ist ir einer, so ist min hofscher troit sehanl dÄ bt« 
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Liupolt, zwir ein fiirste, Sttr und Osterddie. ^tf^*^ ' r"-']" " " / " 
niemen !opt den ich zuo deine pelicbe: 
»la iop ist iiilit ein lohelta: er m ic, er liat, er ^^^^ 
sa ist sta veter als der niihe VVeü gemuot:! V 
5 de« Iop was ganz, ez ist iiAch toc^e guot. 
mint vil uiwut daz ich durch Ira^deluiige 4ht verre striciie. 

Ich bio des milten lantgrftTen infetinde. 

es iat mtn tite das man midi iemer bt den tiurtten vinde. 

die andern IBrtten alle lint tO mUte, iedocb 
10 f£ ttetedtchen nibt: er was ez e und iat ex noch. 

dA von kan er baz danne ei deratts gebArea: 

er enwii dekeiner Idne Tliren* 

•wer hiore tchallet und itt bin ze jAre boMe als ^, 

des Lop gmonet «nde ? alwel io dw kle. 
IS der Diiroge bluome aebtnet dar den MtAt 

inner nnd winter bloet stn b»p eh bi den erHen jarcn« 

A 

Liupolt üz Osterrtche, la mich bt den liuten, 

v^unsche mir ze vekle und niht ze walde: icho kau niht riuten; 

si Sebent mich h\ in gerne, also tuon ich sie. 
20 du wünschest luickrwnent biderhem man dun wf.'ist joch wie« 

Wunsches du micli ?on in, so tuost du mir leide* 

vil salic si der walt, dar zuo diu beide! 

diu müeze dir vil wol gezemen! wie liast du sus getao, 

daz ich dich an dfn gemach gewünnichet hän^ 
2S uad du mich an min uniieinacb? In stan : 

wis da TOD dan, la mich iji in: so leben wir sanfte beid^. 



An wtbe lobe st^t wol das man ii beiae idi^me: 

manne tt£t ez fibel, ea ist ze wich Mnd ofte hosne. 

küene und milte» und das er d& zuo stste tt» 
30 so iat er fil gar gelobt: den awehiü^t wol des drille bt. 

Wils in nibt Ternnfiben, sA wil lehn ineh leren, 

wie wir loben saln und Mt nnAieii. 

ir mneset in dk Unte sehen, weit ir erkennen wol: 

nienan dzen nüch der fnrwe loben sol. 
3S tU nianle tore ist innen tagende vol: 

wie wts der biderben herse sint, der tt wil naibe ketenl 

S ♦ 
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hie l>eiiielteii alle samt, si vol^i'tfn >iiu>r lere, ' 
si zjiliten üf, alsnin si niht getorsten geben, 
daz \A as !i : wnn sol iotner na<'Ii «l»'in liove l«'l>eii- * 
?• daz sin an der mille »lit ulierlioeheu wolteii, 
woi in des! si taten ab si suiteo. j-,- ; r: 
die Iielde uz Ostertfclie hett-ii ie gt'lmvfrteii muot. 
sie behi< Iti II durch sin ere: daz was guoi: 
nu geben durch sin cre, als er uu luot. 
lu sin lebea nach dem höre dii^ so ist eniu zuht beschotteo. 

Ir furtteo, tugendet Hrern sid mit reiner güete, 

Sit gegen friunden tenfte, tragt gein vtnden Itohgemüele: 

tterliet reht, und danket gole der grösen ^n, 

das manic mensch Up und stn goet muos in ze diensfe keren. 

isttt milte, fridebsere, lät in Wirde iach «douwen: 
•6 lobent iach die reinen söecen fnmwen. . 
schamey triuwe, erbermde, zul,it, die tolt ir gerne tragen: 
minnet got, und rihtet swaz die armen klagen, 
gloubt nilit das in die lügenare sagen, 

30 und volget guolem rate: so mttgt ir in kimele bouven. • 

Maija klAr, vil hihgeloptiu frove siieze, 

hilf mir dor dtnes Lindes ere deich min sünde gebiieze. 

da flüetic fluot barmnnge tugende und aller güete, 

der sfieze gotea geist uz dtnem edeln herzen blüete: 
25 er ist dto kint, dia ? ater, unde dhi scbepfsere. 
• wol uns des daz du in ie gebere! 

den hcehe tiefe breite lenge umbgrtfen mohte nie, 

dfn kleiner Hp mit süezer kiusdie in umberie. 

kein wunder mohte dem geliehen ie: 
3u der engel küniginne, dft trfteg in ftn alle swwre. 

An dem frttage ward wir m der helle gefrtet 
Ton dem der sich driraltodlchen eine hM gedrtet. 
der engel Gabrföl Marjä die botschaft kfindet, 
dh von liimel und erde wart mit grftten froiden enzundet. 
35 er sprach suo ir kwe, daz minaecUche.gruesen: 
dur ir dre enpfienc si den ril snesen« 
der ie anegenge was und muoz ftn ende tin. 
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des dir iop und ere geseit, . . » » 
Marj;i kdiiigin. 

du gaebe in uns ze trost, der al der vrerlt mac swtere buezen, 
Sünder, dii soll au die grozf'n not gedenken, 
s die got durch uns leif, und soll diu Jierze lu riuwe »caiieii« 

sto Up wart mit scliarpren dornen gar verseret: 

dennoch wart in iiilcvalt sin uiarter an <iera kritize geineret; 

man sluoc na drie negt I dur hende und oudi dur iucxv« 

iAmerliclieii weint Marja diu siieze, 
lu do si ir kinde dez btuot üz beiden sften üiezeo Süch. 

tnireclichen Jesus von dem kriuze spracli 

'trmoter, ja ist iuwer nngemach 

min ander tot. Johan, du solt der lieben swtere büezen.' 
Der blinde sprach zuo sinem knehte ''du solt setzen 
IS dciz sper an sin herze: ja wi! ich die marter letzen.* 

daz sper gein al der Werlte Iierren wart geneiget, 

Marja vor dem kriuze. trurecUche klage erzeiget; 

•i veriös ir varwe, ir kraft, in bitterlichen noeten^ 

do si jsemerlicli ir £liebez] kint sach toeten 
20 und Longlnus ein sper im in sin reine sften stach. 

si seic unmehtic nider, [daz] si [niht] horte Bodi eiis|»rack. 

in dem jamer Kriste dez herze l>rach: 

daz iiriuse beguade sich mit sloeto süezeii bluote rostea. 

J niubiu VVcrlt, ziucli illnen zouin, wart umbe, sich, 
ib wili du ian loulen dinen luuot, sin spruiic der vellet dich. 

derst manicvait in diiiein herzen unbekort; 

er schadet dir hie und ist ein langer ha^ dti sele dort. 

la guoten iniiut den bceseii inuot von dir vertrtben: 

minue got, aö mäht du l'ru bellben: 
3i)wirp umbe Iop mit reinem guotc, wellest dii genesen: 

den bflpsen solt du inner gerne unlieinlich wesen.' 

gelonltc sv\az die plaiFL'n gnotes lesen: 

wilt du daz aUez übergülden, sö sprich wol den wiben. 

(jrenuoge herren sint gelieh dea gougehereD, 
3S die beheDdecItche fcuoiieii triegea unde v«reD. 
der spricbet 'sich her, was ist ander disem huotet* 
DU suche in uf, dA stet ein wilder valhe in sInem muote. 



zuck ui den Iniut, sü ület ein stolzer piawe druoUer. 
nu zucke in vf, da stet ein merwunder. 
»wie dicke daz gesrhüit, so ist ez ze jungest wan eiu krk* 
friunt, ich erkeone oucli daz, Iifiha liah4 bÄbÄ. 
' / 5 hal) dl« Talschen goiigeibuhsen da: 

w£er ich dir ebenstarc, ich sliieges an daz lioabel <iio. 
. ' *V<^ I» y 'dln asche stiuHet in diu ougen mfn. 

ich wil niht mht din hiasojeselle stn, 

cluD weilest min baz büeten vor so trügelicbem kuoder. 



III JLyr ist ein wol ^«pfriunder man, also diu weit nu stät, 

der under zwenzic niägen einen guoteii friunt getriuweil bat: 
der bete man hie vor wol under fiiofen funden drt. 
S6 we dir, Welt, dn hast so manegen w.nnden)ernden site: 
er armet an der sMe, der dir volget unz anz ende init^ 

IS UDt der dir aller dincr iuore stat mit willen bl. 

Wir klagen alle daz die alten sterbent unde erstorben tmtl 
wir möbten balde klagen von schulden ander Hol» 
dnz triuwe zubt und «re ist in der weite tot. 
die liute lÄzeot erben, dise dri tini ane luot. 
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jtis liät der winlri prsi li.uiel über aU 
lu'ide unde >^alt siiil beule mi val, 
da uaanic stimtae vil suoze inne hal. 
saehe ich die inegde an der straze den bal 
iwerlen! so k»>ine uns der fogele schal. 
Molfte kli \erslafen des winters 7?t! 
wache ich die wiie, so hart ich sin nit, 
daz sin gewalt ist so breit und so wtt. 
weizgot er lat qiich dein meien den itrtt: 
M lo Ute ich Uuomea da itfe ou Ut. 

(Jader der liodea 
ao der heide, 

d4 uiuer zweier bette was, 
d& mageot ir Tiodea 
IS fehÄae beide 
gebrochen blueaieB unde gras, 
f er dem walde ui einem tal» 

scfa^e sanc diu nahtegal. 
«1 Ich harn gegangen 
tno der ouwe: 

do was mhi friede! iLomen e. 
dft wart ich enpfangen 
h^ frouwe, 
2S daz ich bin snlic iemer me. 
kuster mich? wol tnsenlstant: 
tandaradei, 
seht wie f6t mir Ist der mnnt. 
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het er gemacliet 
also rtdie 

von bluomeo eine bettestat. 
des Wirt noch gelachet 
5 Innecllche, 
kumt iemen au daz selbe pfat. 
bt den rusen er wui mac, 
tandaradeij 

merken miiz iiüai)et iac. 
10 Daz er ht mir Iwge, 
wes»ez lernen 

(nu enwelle got!), so schauil icli luich. 
wes er mit mir pfliege, 

uiciiier uieuieii 
15 bevinde daz, wau er uut ich, 
und ein kleiuez vogeliin: 
tandaradei, 
daz mac woi ^etriuwe siu.* 

Ich hun ir so wo! gesprochen, 
daz si inaiiL'gf r iti der weite Johet; 
hat si daz an mir gerochen» 
owe danae, so han ich getobet, 
daz icli die getiuret han 
und mit lobe gekrcenet» 

26 diu mich wider hoenet. 

irowe Minne, daz st iu getan. 

Frowe Minne, ich klage iu mere: 
rihtet mir und rilltet über mich, 
der io streit umb iuwer dre 

30 wider unstaete liute, das was ich. 
in den dingen bin ich wuot. 
ir hat mich geschossen» 
und gat sie gen^zsen: / 
ir ist sanfte, und ich ab oogesunt. 

3S Frowe, lät mich des genieieo: 
ich weis wol» ir habet s^le'me: ' Vv 
muget irs in ir herse schiezeo, 
das ir werde mir geliche wet 



miiget ir, edeliu kiinegüi, 

iuwei wiuiden teilen 

oder die mtne heilen? 

sol ich eine aUus verdorben siuV 
5 Ich bin iuwer, frowe Minne: 

schiezcnt dar da man iu >%iUer»te* 

helfet daz ich sie gewinne. 

neina frowe, daz sis iht enge! 

lat mich iu daz ende sagen; 
10 und eii^ets uns beiden, 

wir zwei sin gesclieiden. 

wer 8oU iu danne iemer iht geklagen if 

' Ich hin als uuschedeltche frö, 

daz man mir wol ze lebenne gau* 
15 tougenllche stät min herze ho: 

waz touc zer weite ein lüeinic mau? 

we den selben die so manegen schonen li|» 

hahent ze boesen meeren braht! 

wol mich, daz ichs han gedahll 
Mit Bult si miden, guotiu wip. 

Ich wU guotes manoei weidekeit 

Til gtn» b«ren unde sagen. 

swer mir anders tuot, das ut mir ieit: 

ich wih( oucli allez niht Tertragen. 
» nieoMBre unde lögenaire} sw& die tia, 

den verblute ich intneD aaDC« 

und ist ane mtnen danc, ^ 

obt also vil geniezen mtn. 

Maneger träret, dem dock liep geschHit; 
- 'au ich h&B ab iemer hdhea muot, 

und enhabe doch herzeliebes niht, 

daz i$t mir aU6 Ithte guot. 

herseUebei» swaz ich dea noch ie ge«ach, 

da was berzeteide i>t. 
3i Uesen mich gedanke frt, 

son wbte ich niht umb ungem«ck. 
Als ich mit gedankeo Irre var, 

Bo wü mür maneger spreeheo zuo: 
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»6 sMiiz ich und läze in reden dar. 
waz wii er anders tlaz ich tuo? ' 
hete ich OMt;( n oder oren daune da, 
so kund icli die rede verstan : 
5 gwenne ich nlht ir beider han, 
SOD kan icli nein, son knn ich j«. 

Ich hin einer der nie halben tac 
mit ganzen iritiileit liat vertribeu. ' 
swaz ich Iröiden ie da her gepflac» 
10 der hin icti eine hie beliben. 
nieman kan hie fröide vinden, si xergc 
tarn der liehteo bluomen schta: 
da TOD lol dm herze mfn 
niht aeDCD nftch raltchen froiden m^. 

iftSwer verholne torge trage» 

der gedenke an guotiu wtp: er wirt erlest: 

und gedenke an Hebte tage. 

die gedaoke w&reo ie mtn better trost. 

gegen den vinstern tagen han ich not, 
30 wan daz ich mich ribte n&cb der beide» 
/V diu sich schämt vor leide: 

«6 ti den weit siht gruonen, so wirts ieMet rit* 
Frowe, als idi gedenke an dich, 

waz dtn reiner Itp erweiter tugende pfligel» 
2St6 1& ttto! du rüerett mich 

mitten an das bene» dA diu Uebe ü^t 

liep und lieber des eninein ich niht: 

dtt bist aller liebest^ das ich meine. 

dA bist niir alleine ^ 
aOfor al der weite, frowe, nwaB -so mir g^fhiht / } J-J^H' i.^-^ • ' '"^ 

WII ab iemen wesen frd» 
das wir iemcr in den sorgen niht enlebenf 
w^ wie tuont die jungen s6, 
die von froiden solten in den lulten sweben? 
Si lehn weis anders weme ichs wisen sol, 
wan den riehen wtae ichs und den jnngen« 
die sint unbetwungen: 

des stat in truren übel und stuende In frBide wol. 



IL • 
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Wie iro Säßlde kleiden kan, 
daz si mir g?t ktim!)er iinde hohen mnotl 
«6 gtts einem riehen man 
ungemüete: owe waz sol dem selben guot? 
5 min frou Sselde» wie si mtn vergaz, 
daz si mir sin guot ze mtnem moote 
Dien schriet, si vil guote! 
mtn kumber stüende im dort bi »tuen aorgen baz. 

F.v / . 

rowe, ich hcer iu so vil der tugende jehen, 

WfUs iu mtn dienest iemer ist bereit, 

vs^BoBt ich iuwer nlht gesehen, 

das scbfttte mir an mtner «erdekeit. 

nd wil icii iemer deste tiiirre stn^ 

und bite iuch, firouwe, 

15 das ir iadi underwindet min. 

ich lebete gerne» konde ich leben: 

mtn irille ist guot, nu bin ich tomp: 

nd Bult ir mir die mftse geben. 

*Kand ich dk» mftse als ich mene kao, 

20 id mer ich ser weite ein sttlic wtp. 

ir tnot als ein wol redender man, 

das ir sd hdhe tiuret mtnen Up. 

Ich bin noch tumber danne Ir att 

was dar umbet 

t» doch wil ich scheiden disea ttrit. 

nd tuet f on drst des ich iadi bite, 

und saget mir der manne mnot: 

sd Idre ich loch der wibe site/ 

¥fhr man wir weilen daz diu sintekeit 

30 Iu guoten wtben gar ein kröne sl. 

knmt iu mit suhlen stn gemeit, 

sd stdt ^dltt lilje wol der rosen bl« 

nd owrket wie der linden ste 

der ?ogele singen, 

3& dar under Uuomen uode kle: 

noch baz stet wJben werder gruoz. 

ir miuüLclieher redender munt 

der machet daz man küs:>cu muoz. 
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'Ich sage in wer iiiiü wibeli wol beliaget. 

wan cltT erkcanet übel unde guot, 
uiiU ie ilaz beste von uns saget, 
dem »hl wir holt, ol) erz mit triuwen tuot. 
5 kan er ze rehte ducli weseo fro 
und tragen gemuete 

ze mÄze nider unde lio, 
dvr mac erwerl)en swes er gert: 
welch vvi|) vcTseit im einen \aden? 
10 guot mau ist guoter siden wert/ 

Mio frowe ist underwtlent hie: 

so guot ist si, als ich des wa*ne, wol. 

von ir geschiet ich mich noch nie: 

ist daz ein minoe danderu suuchcu sol^ 

15 s<) ^vll■t si vil dicke eilende 
mit gedariken als ich bin. 
m\n lip ist hie, so wuut bi ir min sin: 
der wil von ir niht, dest ein ende, 
nu wolt ich, er tsete ir guote war 

30 und mii) dar unibe niiit vergeeze. 
wa/ liiHet, tuon ich dougen zuof 
6Ö behent si durch mlu herze dar. 

Ich lepte wol und ftoe olt^ 

wan durch der Ivgennre werdekeit. 
2S daz Wirt ein langer wemder strit: 

ir liep moos iemer sin min herzeteit. 

ea erbannet mich ? il aere, 

daas alt offenltche glint 

und niemen guoten anverworren iänt. 
30 unstete, schände, ^ünde, unere, 

die rätents iemer swa mans h«ren wil. 

owe daz man si niht venntdeti 
daz wirt noch maneger frowen schade 
und hit verderbet henren vit. 

■ 

3S Die herren jehent, man sülz den frouwen 
wizen daz diu weit so ste. 
si sehent niht froeltch uf als e, 
si wellent alze nider schouwen. 



/ 
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ich hallt' (»Ulli die reile gelioeret: 
si sprechent, tiaz in fröide stoeret, 
$i sin me dan halhe verzaget 
beidiu Ithes unde LiK tcs, 
5 nieiucii hi^llc m hühes iniiotes. 
wer sül rillten t liiest geklagel« 

Kln frowe wil ze schedeliclie 
sclnnipfen, icli hahe uz gelubet. 
si tuDibet, obe si nibt eiitobet. 

♦ 

lujon wart ich lobes noch nie so Hche: 

torst ich vor den wandelbsereo, 

90 lobte ich die ze.lobenne weren. 

des eiihaben delieioen muot, 

ichn gelobe st nieiner alle, 
isswiex deo Idsen mtsseralle, 

sine werden alle guot. 

Ich weiz si diu daz niht enotdet, 

daz man nennet reiniu wip. 

so rehte reine sost ir Itp, 
30 daz si der guoten lop wol Itdet. 

er engap ir niht ze kleine, 

der si geschuof, schoen unde reine. 

der diu zwei zesamne sl6z, 

wie gefuoge er künde sliezen! 
2S er solt temer bilde giezen, 

der das selbe bUde gdz. 

Sich krenkent frowen und pfaffen, 

daz si sich niht scheiden Idnt. 

die den Terschampten bt gestftnty 
30 die wellent lihte oucfa mit in sdiafien. 



we daz zw&n als edele ft'ainen 
mit den schametösen werben!! 
s&sicherltche si rerderbent, 
sine wellens sich erschamen. 

So die bloomen iiz dem grase dringenl, 

same si lachen gegen der spilden sannen, //V \\i ^i^iy ] 
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b eiaen meteii an de|D moi^ fruo, 

und diu Udneii TOgellfai wol tingeot 

in ir bestea wike die ti kunntny 

was wuiuie mae sich dA g^ildicn cnoT 
5 es ist wol halb ein bimelHcbe. 

soln wir iprecben waz sicli deme geUcke, 

so sage ich was mir dicke baz 

in mtnen ougen hat getAn, 

und tsete ouch noch, gestehe ich daz. 
10 Swä ein edeliu schoene /rpwe^ reine, 

wol gekleidet unde wol gebun^n, 

dur kurzewtle zuo vil liuten gat, 

hoveltchcn hohgemuot, niht eine, . / U),; (: 

uinlK' seilt ruie ein wenic under stunden, 
15 alfcain der siinne ge^en den sternen stÄI, — • 

der iDuiu bringe uns al slu wunder, 

waz ist da so wuunecUches uoder, 

als ir vil minnecliclier lip? 

\k\x litzen ;\lle hlaomen stSn, 
9U und kaplen an daz werde wtp. 

Nu wol dan, weit ir die wAiheit scbouweu! 

gen wir zuo des ineien liüligezite ! 

der ist mit aller »fner krefte komco. 

seht an in und seht an ücliuene frouwen, 
iä v^ederz ir daz ander überstrtte: , . ^ , 

daz bezzer spil, ol) ich d.u lian genoinen. - " ' ^ . " • 

owe der mich da weltii hieze, 

deicii daz eine dur daz ander lieze, 

wie rehte schiere ich danne kür! 
Sil her Meie, ir müeset merze stn, 
e ich mtn irowcn da verlür. 

Aller f rJekcit ein füe'^eriiine, 
daz Sit ir zewäre, Irowe Mäze. 
er saelic man, der iuwer k re liat! 
SS der endarf sich iuwer niender inne 

weder ze hove schämen noch an der straze. 
dur daz so suoclie ich, frouwe, tuwern rat, 
daz ir mich ebene werben leret. 
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wirbe icli nidere» wirbe ich ich Mn ? tffsmt. 

ich was fil nficb se nidere t/bt^ 4,;v><^'a\'^^ 4««^ ' 

nu bin ich aber ze hohe siech: 
unm&ze enVit mich Aae not. 
Nideritt miane heizet diu 16 swachet 

das der Up ntich kraniLer lielie ringet: 

dia Hebe tuet unlobeliche we. 

hohiu minne reiiet nnde machet 
.das der moot nAch werder liebe df swiiiget : 
10 diu winket mir nü^.das ich mit ir ge. 

nun weis ich wet diu mAse heilet. 

kumet diu heneliebe, ad bin ich vmMet: 

min ougen liAnt ein wlp eneiien» 

fwie mÜMMcHch ir rede al, 
1* mir mac woi acfaade ron ir geschehen. 



leb minne, sinne» laoge ztt: ' 

versinne Minne sich» 

wie si schone Idne mtner tage. 

nu lone schone: dest mtn strtt: 
30vil kleine raeine mich, 

niene meine kleine mtne klage, 

unde rihte 

grdz unbilde, 

das ein ledic wtp 
SS mich Terderbet 

gar äne schulde. 

sir gesihte 

wted icli wilde» 

mich enhabe ir llp 
3u fröide enterbet. 

jnoch ger ich hulde. 

Wffire nuere stseter man, 

s6 solle» weite si» mich an 

eteswenne denne euch sehen,*" 
3t SO ich gttuoge fuoge . künde spehen. 



i^wo fuoge han ich doch, swie uiigefiiege idi si: 
der hau ich mich vou kiude Jier Tereinett 
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teil bin den frön beidieideiillcller fruide bt, 

und lache uBgcme so maa bf mir weiaet. 

dQfdi die liute bin ich frü, 

durch die liute wU ich sorjgea: 
$ tit mir anders danne also» 

was dar onit>e? idi wil doch borgen. 

swie si sini s6 wil ich'stn, 

das il niht rerdrieze mtn« 

manegem ist unm»re 
IM swaa einem andern werre: 

der st oach bt den liuten swttre. 
Hie Tor, dö man sd rehte niinnecltchen warp, 

dö waren mtne Sprüche froiden riebe: 

stt daz diu minnedtche minne also rerdarp, 
IS gtt sanc oudi ich ein teil unminneclitbe. 

ieiner als ez danne stät, 

also äol mau danne singen. 

swenne unfuoge nu zergat, 

SU üiiig aber von hofsdien dingen. 
20 noch kumpt fröide und sangen tac: 

wpl im, der« erbeiten tnacl 

derz gelouben wolte, 

so erkande ich wol die fuoge, 
wenn iinde wie man singen solte. 
95 Icli sage iu waz uns den gemeinen schaden (uot. 

diu wip gelichent uns ein teil ze sere, 

daz wir in also liep stn üiiel alse giiot: 

seht, daz geliehen nimet uns fröide und ere, 

schieden uns diu wip als e, 
30 daz si sich ouch liezen scheiden, 

daz gefmnit uns ieiner luv, 

mannen unde wil)en, beiden. 

waz stet ühel, waz stet wol, 

stt man uns niht scheiden sol ? 
35 edeliu wfp, gcdt nket m 

daz och die inaa waz kiinnen: 
gellcbents iuch, ir sit gekreuket. 

Wip luuoz ieuier stn der wtbe höhste narae, 
und tiuret haz dan frowe, als idiz erkenne. 
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swa nu (leheinUi »t diu si^h ir wtpheit ^chaioe, 

diu merke disen snnc und" kiese deiine. 

under frowen sint auwip, 

under wfben sint sl tiiire. 
5 wibes narne uiul wibes iip 

die sint I*eide vi! gehiure. 

svviez uuj!) alle frowen roTy 

■wtp sint alle frowen gar. 

zwivellop daz hoeaet, 
lu als under wllen Iroiiwe: 

wtp dest ein name ders alle kroenet. 
Ich sanc Iiie vor deu frowen umbe ir biozen gruoz: - >r _ 

den nam ich wiUer intine lobe ze lone. 

swa ich des geltes du verL^ehfMif' wai ten imioz, 
IG da lohe ein ander, den si gruezen schuue. 

swa ich niht verdienen kan 

einen gruoz mit mtine sänge, 

dar k(*r ich ril h'erscher man 

lulnen i)ac ode ein min wange. 
21) daz kJt 'mir ist umbe dich 

rehte als dir ist umbe mich/ 

ich wil min Inp kr*ren * 
an wtp die kunnen danken: 
waz han ich von den iiherheren? 



25 Xleneliebez froweÜn, ' * 

g^t gebe dir hiute und iemer gtiof. 

kund ich haz gedenken dta» 

des hete ich willecUchen miiot. 

waz lol ich dir sagen me, 
Mwan das dir nieman holder ist dann icbt dk von ist mir vil we. 
Sie renrtsejit mir das ich 

so nidere wende mtnen sanc. 

daz si niht versiunent sich 

was liebe st, des haben undanc! 
K sie getraf diu liebe nie« 

die nftch dem gaote und nftch der sduene minnenr, we wie min- 

«ent die? 

W«ltb.T.d.Vogelw«ide. • 4 
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Bl der •cbcme ist dick« haz: 
icr icNeiie ntenieii «t ze gilch, 
liebe toot dem henen bax: 
der liebe get dia achcene iiftdi. 
5 liebe nacbet scbcene wtp: * 
dein mae diu ecboene niht getuon, sia macliet idener lieben Up. 

Ich Terttage ab icb Tertmoc 
nnd all id» iemer wii Tertragen. 
du bist scboene uod bAst geniioc: 

10 waz mögen si mir dk ron gesagen ? 
swaz si sagen, ich bin dir holt, 

und nim dto glesfn vingerltn iiir eioer küneginue golr. 

Hast du triawe und steetekeit, 
so bin ich des an angest gar 

11 daz loir iemer herzeleit 
mit dlnem willen wiclervar. 
hÄst ah du der zweier niht, 

son müezeät du uia niemer werden, uvie danne, ob daz gesckibt! 



iJin ich dir unmsere, 
9udes enweiz ich niht: ich minne dich» 
eioez ist wir swtere, 
du sihst \)i nur hin und über micb. 
daz solt du veriuuien. 
ine inac niht erliden 
'is seihe liebe an grozen schaden: 

Jiiit mir tragen, ich hin ze vil geladen. 

Sei daz stn dfn huote, 
daz din ouge mich so selten siht f 
tuost du daz ze guote", 
jusone wfze ich dir dar uuibe niht, 
so mit mir (h\/. Iioubet, 
daz st dir erIoul)et, 
und sich uider ai] miueo fuoz, 
tö du haz enmugest: daz sl dbi gruoz. 
35 Swanne ichs alle schouwe, 

die mir suln von schulden wol behagen, 
so bist thiz Iii in trouwe: 

daz mac ich wol äoe riicmeu sagen. 




u 
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edel uode Hche 
tint si sumeltclie, 

dar zuo tragent si hohen wuot; 
h'hte sint si hezzi r, du bist guot. 



5 



Frowe, (]u veisione 



dich ob ich dir zihte niaBre st. 
eines friundes minne 
diust niht guot, da ensi eiu ander bl. 
miune entouc niht eine. 



dur zwei herze und dur dekeinez me. 



IVluget ir schouwen waz dein ineien 
Wunders ist beschert? 
lä seht an pfaffen, seht an leien, 
wie daz allez vert. 
•^vüz ist stn gewalt: 
ine weiz obe er zouber kuuiie: ^, 
swar er Tert mit stner wiinae, 
2Udau ist niemen alt. 

Uns wii schiere wol geliogeti. 
wir suln stn gcuDcit, . •- r^. ■'♦r«-'»- 
tanzen lachen iinde singen, *"/"^; "'>^^< 
ane dörperheit. 
25 we wer wzere unfro? 
stt die vogele also schone 
.singent in ir besten done, 
tuon wir ouch also! 

Wol dir, meie, wie dd leheidest 
30 allez ane haz! 
wie wol du die boume kleidett, 
und die beide bazl 
diu hat ?arwe me. 
'du bist kurzer, ick hm langer/ 
35 also stritents üf dem anger, 
bluomen unde kle. 



10 si sol bin gemeine, 
so gemeine daz si ge 




Roter munt, wie dd dich iwachettl 
14 dtn lachen stn. 
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schäm dich <Iaz dii mich an lachest 

nach dem schaden rotn. 

ist daz wol getan? 

owe so verlorner stunde, 
s sol von minnecHchem munde 

solch unminne ergAn! 

J.)az iiiicli, frowe, au irüiden irret, • 

daz iüt iuwer lip. 

an iu einer ez mir wirret, 
10 ungensedic wtp. 

nemt ir den muot? 

ir sit doch genaden riclie: 

tuet ir mir ungnsedecltchei 

so stt ir niht guot. 
15 Scheidet, frowe, mich von sorgen, 

liehet' mir die ZI t : 

oder ich muoz an l'röiden borgen, •f^ ' ' 
daz ir s«lic sIt! 
muget ir umbe st Ik n ? 
20 sich Iroit al diu wi It e^^mfine: 

roohte mir fon iu ein kleineÄ^>'^. .,/-..',. 
froideltu geschehen! 



in ir dienst, und dar ziio höhen muot. 

owe do was mir so wol: 

wiest daz nu verdorben! 

waz hän ich erworben? 
10 anders niht wan kumber den icJi dol. • 
In gesach nie houbet bai gexogen: 

iu ir iierze künde ich nie gesehen. 

ie dar onder bin ich gar betrogen: 

daz ist an den triuwen mir geschehen. 
Sftmobte ich ir die ttemen gar, 

mftnen unde tuanen» 

xeigene gewannen, 

4ai mnr ir, so ich iemer wol gerar. 




dazs an mir als harte missetuot. 
35 nu hraiit ich docli einen jungen Up 
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Owe miiier wünneclicher tage? 
\Tnz (Irr an ir versiimet hanl 
daz ist ieuier mmes herzen klage, 
sol diu liebe an mir alsus zergäo, 
5 lide ich not und arebeit, « 
die klage ich vil kietoe: 
lahie zit aleine, 

bah ich die verlorn, daz ist mir leit. 
Ich eesach nie siis getäne tite. , 
loaazs ir besten fnundeo wsere gram. 

swer tr vtent iit, dem wil si mite 

runen; daz gnot ende nie geoam. 

ich weiz wol wiez eode ergjit: 

▼tnt ond friant gemeine» 
i* der gest(»t9 aleioe^ 

so u midi und jeu uorehte liAt* 
^ Mtner froweu darf nilit iresen leit, 

daz ich rite und frage in frömediu lanl 

von den wtben die mit werdekeit 
- aolebent. der ist vil mengiu mir erkant; 

und die schoene sint d& zuo: 

dodi'iat ir deheine^ 

weder gr6s noch kleine» 

der vertagen mir iemer we getuo. 

u Si wundenrol gemachet wtp, 

daz mir noch werde ir habedanc! 

ich setze ir minnecllchen Up 

vil werde in mtiien hohen sane, 

gern ich in allen dienen sol: 
yi doch hfitt ich mir dise \iz erkom. 

ein ander weiz die sfnen wol: « * 

die lob er «ne mtnen zom; 

bab ime wis onde wort 

mit mir gemeine: lob ich hie, §6 lob er dort. 
SS Got hit ir wengel hdhen lltz, 

er streich so tiore varwe dar, 

sd reine rot, sd reine wtz, 
' da rseteloht, dA liljenvar* 
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ob khs fOff sdnden tar gesageo, 

•d ndw idit iemer gerner an 

dan himel oder himel wagen. 

owe was lob ich tumber loao? 
s mach ich mir 91 ze Ii er, 

vil Übte wirt mfus inundes lop mtns herzt'u »er. 
Si Lai ein kussJn, daz ist rot: * . *j , ' . *■ 

gewänne ich daz für miuea munt, , , * ' 

SU s tuende ich uf von dirre not 
lU unt wffire ouch iemer im^ gesunt,-» 

swa si daz au ir wen^el ie^t, 

du wcere ich gerne nahen hi: 

ez sroecket, so manz iender regt, 

alsnm ez vollez balsmen sl. 
15 daz sol si Hhen mir: i 

twie dicke 16 aiz wider wil, so gibe icbz ir. 

Ir kei, ir liende» ietweder fuos, 

daz ist ze wünsche wol get&o. 

ob ich da enzwischen loben muoz, 
soso waßne idl me beschowet han. 

idi hete uogerne 'decke bloz!* /» /•» * - »^-z 

gerüefet, do ich si nacket sach. 

•i sach midi niht, do si wich schoz, 

das mich noch sticht lüs es dö «tadi» 
3S8wnnn ich der lieben atat 

gedenke, dd« üz einem feiiieo bade trat 
Ir hoobet ist s6 wfioiieBrtdiy 

ab ez mto himel welle stn. 

wem soMe es andern stn geltehf 
30 es hftt ouch himeleschen scbtn« 

da liahlent sw£ne Sternen abe^ 

dA müese ich mich noch imie emeheD^ - - 

das si mirs atsd nähen habe! 

s6 mac ein wunder wo! geschehen: 
» idi junge, und tuet si das« 

ond wirt mir geraden siechen senedev fühle baz. 

Ich fieodehelfeioser man, 

.war umbe mach ich manegen fro. 



der mir es Diht gedmkea lunt 
ow^ wie taont die fiiunde tdt 
ja friuDt! was ich von friunden sage! 
het ich dekeinen, der TenmiDe oueh mtoe klage. 
5 nun hka ich friunt, nuji hau ich r&t: /r.;,yC#>M^{ ^ 
nü tuo mir swie du wellest, minneclicbiu Minne, " 
sft nieman min gen&de hat. 
Vil rainneclichiii Minne, ich Län 
von dir verloren inluen sin. 
10 dii wilt gewaltecüchen gan 
in mlnem heiv.en üz mit in. 
wie sol ich ane isiu geiiesen? 
du wollest an siner stat, daV inne soUe Wesen: 
du sendest in du weist wol war. 
IS dan mac er leider eine erwerben niht, fro Miiin«: 
owe du soltest selbe dar. 
Genade, frowe Minne! ich wil 
dir umhe dise hoteschaft 
noch fliegen dines willen vll: 
20 wis wider mich uu tuL^entJiaH, 
ir herxe ist relitcr Iroulra vol, 
mit luterltclier reiuekeit gezieret wol: 
erdringest dii da dtne stat, 

so la mich in, wir si mit ein ander sprechen. 
26 mir missegie, do Ichs eine bat« 
Genaedeclichiu i\linne, la: 
war umhe tuost du mir so we? 
du twingest hie, nu twing ouch da» 
versuoche wer dir widerste. 
jü nu wil ich schowen oh du ilit tügest. 

duu darft niht jehen daz du in ir berze'a mugest: 
ezn wart nie sloz so manicvalt, 
« daz vor dir gestuende, diehe meisterinne. 
tuoa üll «ist wider dick ze halt. 

9& Fro Saelde teilet umbe lick, 
und keret mir den r^gge suo. 

enkan si niht erbarmen ich : ^ / rn J 
in weiz was ich dar umbe tuo, 
M atet ttogerae g^gen mir: 
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louf ich luB aob«, idi bin doch iemer 1i»der ir: 
«n niocbet midi nlht ao gesehen. 
Idi wolte das tr ougen aii ir nacke stüenden: 
u6 mfiest ez än ir danc geschehen. 

5 ^Ver gap dir, Minne, den gewalt, 
daz du doch so gewaltic bist? 
dii twingest beide junc unt alt: 
da für kan nieman keinen list. 
nü lob ich got, sft dtniu hant 
10 mich sulen twingen, deich so rebte bAn erkant 
WH dienest werdecltcheo 12t. 
da Tone kuine icli nieuier. gnade, froo kfinginne! 
1& mich der leben mtoe alt. 

Ir ^ult spreciieii wiliekomen: 
J5 der iu maere bringet, daz bin ich. 

allez daz ir !iabt vernomen, 

daz iät gar ein wint; nü fraget mich» 

ich wil aber miete: 

wirt min Ion iht guot, 
20 ich sage iu tü Ifhte daz iu sanfte tuot. 

aeht waz mau mir eren biete. 
Ich wU tiuscben frowen sagen 
> aolbiu msre daz si deste baa 

al der werlte auln behagen : 
35 ane groze miete tuon ich das. «' li^ . 

waz Wold ich se lone? 

•i siot mir ze her: 

sd bin ich geioege, und btte si nihtea mer V ' ' 

wan das ai ipich gräexen schtoe. 
ao Ich hfttt lande ril gesehen 

unde Dam der besten gerne war: 

fibel mfieze mir geschehen, 

künde ich ie mtn herse bringen dar 

daa im wo! gevallen 
3i Wolde fremeder alte. 

nd waa hülfe midi> ob ich unrehte alritef 

liuschiu suht gat Tor in allen. 
Von der Elbe unz an den Rtn 

und her wider unz an Ungerlant 



so tnugeu viol die besten stii, 
(iie icli in der Werlte lian erkant. 

kau icli Feilte schouwen 

guot gelaz mit lip, 
s Sem mir got, so swiiere ich wol daz hie diu wtp 

bezzer sint dauiie aoder irt)u\v(-ii. 
Tiusrlie man SlDt wol gezo^Pii, 

Teilte als engel sint diu wip getan. 

swer si scliildet, derst betrogeu; 
10 ich enkan stn anders niht ventan. 

ttigent und reine niinne, 

swer die suociien wil, 

der sol kouien in unser lant: da ist wüuae rü: 
lauge müeze ich leben dar iunel 

15 Der ich vil «»edienet hau 

uod ieiner mere gerne dienen wily - 

diust TOD mir vil unerlan: 

iedocli so tuot «i leides mir so vil. 

si kan mir Tersereii 
3u]ierse und den inuot. 

nu vergebes ir got dazs an mir missetuot. 

lier a&eh mac si sichs beke^po. 

M inne diu hat eioen site: 

das si den vermtdeo woldei 
3ftdaz geiseme ir baz. 

da beswsert si maoegen mite, 

den si niht beswaeren solde: 

we wie zimt ir das? 

ir sint vier unt zw^ozec jftr 
30 tU lieber daone ir vierzec sint« 

und stellet sich vil äbel, sihts ieoder gr&wez hAr. 
Mione was min frowe sö gar, 

deich wol wiste al ir tougen: 

nu ist mir so geschehen, 
35 fcumt ein junger lese dar, 

so wird ich mit twerhen ougen 

schilhend an gesehen. 

armes wip, wes miiet si sieht 



58 



U - 



weiigpt was daz si litte pfiiget 
ttwl töten triuget, »ist doch elter i'ü dann kh. 
MinDe hiit tidi an geoomeo 

daz si get mit toren utnbe 
5 springende als ein kint. 

war sint alle ir witze koraeii? 

wes gedenket si vil tuioUe? 

sist jüch gar ze bünt. 

dazs ir rusclien nieneii lat, * , 

lu und füere als ein l)esclieidi'ii v>i]>! 

si stozet stell) daz ez mir an loio herze gat. 
Minne sol daz nemen lür guotj 

Uüder wilen sö ringet^ 

daz ich sitz in ^e. 
15 ich hAn aUu huhen muot 

als eiiK r der vil hohe Springet: 

we v*az wil sis me? 

anders diene ich swa ich inac. 

si besuoche wa die selise sin: 
3U von mir hat» in der wocbeo ie deo sibendeo tac. 

Die zwtvelxre sprechent, ez st aiiez tot, 
ezn lebe nü nieinan der iht singe, 
nü mugen si doch bedenken die gemeinen not, 
wie al diu weit mit sorgen ringe, 
ukumpt fanget tae, man lueret tingen unde tagen: 
man kan noch wunder. 

-ich horte ein kleine vogellln daz telbe klingen: 

daz tet tich ander: 

*ich tinge niht, ez welle tagen/ 
SU Die loten tcheltent guoten wtben mhien lanc, 

«tnd jeheot daz ich ir ubel gedenke. 

'ti pflijjfen' alle wider mich und haben danc: 

er tl ein zage, der da wenke. 

...... twer tiutcben wtben ie getpraicbe bazl 

as-wan daz ich tchelde 

die guoten- von den boeiea. leht, daz ist ir haz. 

loht ich ti beide 

geUche wo1> wie ttüende daz? 
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Ick bin iu einet dinget holt, haz uode Bit, 
' so man iuch uz ze boten leDdef, 

daz ir so ungerne bl den biderben stt 
und daz ir iuwern berren scbendet. 
5 ir spehere, so ir niemen staeten muget erspeben, 
den ir vcrkeret, 

so hebt iuch keiu iu iuwer liuä (ez muoz getcbehen), 

daz ir uneret 

verlogenen muut und tweriiez seheu. 

10 Der also guotes wibes gert als ich da ger, 

wie vil der tugeniie h<'\l)en solte! 

nun han ich leider niht da nnle ich sie gewer, 

wan obs ein lützel voa mir \salle. 

zwo tilgende han ich, der si wUeut numcn war, 
15 schäm uude triuwe: 

die schadent nu beide sere. schaden nu also dar! 

ich bin niht niitwe: 

dem ich da gan, dem gan ich gar. 

Ich wände daz si vv;+^re misseweude Ml 
70 nu sagent si mir ein ander insere, 

daz nlht lebendiges ane wanilel si: 

so ist oLicli inin frowe w.iiitlelhujre, 

ichn kan ab niht erdenken waz ir uisseste, 

wan ein vil kleine: 
3» si schadet ir vinde nilit, und tuot ir Iriunden we. 

lat si daz eine, 

twie vil ich suoche, ichn viudes me. 

Ich hän iu gar gesaget daz ir mittettat; 

swei wandel hän ich iu geaennet. 
jo nu sult ir ouch vernemen waz si tugende hat 

(der sint ouch zwo), daz irt erkennet. r 

ich seit iu gerne tusent: im itt niht me da, 

wan schffine und ere. 

die hat si beide TollecUche. hat ti? ja. 
IS waz wil si mere? 

hictt wol gelobt: lobe andertwa. 



ie sol man gewarten dir, 
Welt« wilt also winden dich? 
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wmiMt dich eotwinden mir? 

oein: ich kan wtk wiHden mich. 

du wilt f^re gdben^ 

und itt n\ annftheii 
s das ich dir noch söl versmalien. 
DA hftst lieber dinge vi), 

der mir einez werden sol. 

Welt, wiecb daz verdienen wil! 

doch solt du gedenken v»ol 
Kl obe ich ie getraete 

fuoz von miner st^ete, 

sit du mich dir dienen baete. 

Welt, dti ensolt niht umbe daz 

zürnen, ob ich lones man. 
15 grüeze mich ein wcnie baz, 

sich mich minneciiclten an. 

du maht mich wol pfeoclen 

und min heil erwenJen: 

daz stvt, ^Vo^^^, In dinen iieuüeu. 
20 Iclüi wlv diu wijle st<'' 

M iiier liiicli: der infne ist guot 

wider dich, waz wil diis m<\ 

Welt, von mir, wnn hohen muot? 

wilt du bezzer wuniie, 
25 danne man dir günne 

froide lind der gehellen kiinne? 
\N ( It, ttio me des ich dich bite, 

vüige wiser liute tugent. 

du verderbest dich da mite, 
3u wii du minneo toren jugeot. 

bite die alten ere, 

daz si wider kere 

und ab dto gelinde l«re. 



ich wU Ott teilen, e ich f ar, 
35 mfn Tamde guot und eigens ?il, 
das iemen dürfe strtten dar, 
wan den ichz hie bescheiden wil, 
al min uogelticke wil ich tcbaffeo jenen 
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die sich hazzes unde uiUes gerne wenen, 
dar ziiü mia tiaseelikeit. 
mfne swcure 
haben die h'igeosere. 
5 intn «nsinnen 
schaff icli den liie mit ve-lstlie luaincn, 
den frowen nach kerzeliebe seoendiu leit. 

Mir ist liep daz si mich klage 

ze maze als ez ir schone ste; 
m ob man ir inc^re von mir sage, 

daz ir da von si sanfte wo. 

si sol ienier niere durch deu witlea miu 

nngeftiege swacre und froide lAzen sin: 

daz stet senenden froweo wol, 
IS als ichz meine. 

dar aljtent jene vil kleioe, 

die sich des flizent 

daz si den munt so sere btzent 



»I Nu btteot, lät mich wider koineo. • •- tf>.V'*'' " ' -^^'-^'f • 

ich weis der wlbe willen wol: 

ich h&n eine me ron ir reroomeo, 

dft mite ich mange erwerben sol. 

ich wil lip und efe und al mtn heil Teivwem: 
Mine künde sich delieiniu daone mto erwern? ^ 

nein ich weizgot, »was icli tage. 

got der solte 

ribten, obe er wolte, 

die so awiiereo, 
91) daz in diu ougen üz gefüeren 

und sich doch einest stiezen in dem tage. 

Ich wil niht me df ir gen&de weten fr6, 
IVlir ist mttt drre rede enoiitlen xwei gelingen : 
das eine halbe teil ist mir rerboten gar: 
' it das mfiezen ander liute singen unde tagen, 
ich sol ab iemer mtner sühte nemen war 
und wfinnecltdier mAze pflegen. 
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nmb eioeiy das ti heiient #re, 

lAs kh fil dlog^ imder wegeu: 
mag ich det niht m& genieaen, 
stet ea als übel uf der str&ae, 
& f 6 wil Ich mtae tiir betlieaen. 

Ob icB mich telboi rfiemen tcM, 

sd bio ich des eia bfibea dier man, 

daa ich §6 mange unfboge dol 

so wol als icha gerechen kao. 
10 eia kloseneere, ob erz ?ertrüege? icii Mkm\e, er nein. 

liet er die stat als ich si hAn, 

bestüende in danne ein zornelfu, 

ez wurde unsanfter widertan. 

swie sanfte icliz aUo laze stn, 
15 daz und ouck me vertrage ich ilocii dur eteswaz. 

Frowe, ir slt schuene und sit ouch wert; 
ileii zweiD stet wol genade bl. 
wnz schadet iu daz man iuwer gert? 
joch slnt iedoch gedanke frt, 
20 wHu unde wünsch daz wolde ich aiiez ledic lan: 
liiWescIient mfne sinne dar, 
waz mag ichs, gebents iu mtnen saoc? 
des ueinent ir Ilhte niendcr war; 
so hkü ichs doch vil liölien danc. 
24 trelt iiicii mtu lup ze hofe, daz ist mlo werdekeit. 
I'rowt', ir Ijabt mir cieseit also, 
swrt mir beswaere minen muot, 
d;iz ich den mache wider fro: 
er schäme sich lilite und ^^(■r^:]e guut. 
3udi(i h>re^ ot) si mit triuwen &t, daz sdUue au iu* 
icli fröwe iucii, ir besweeret mich : 
des schämt iuch, ob ichz reden getar, 
lat iuwer wort niht velschen sich, 
und werdet giiot: so habt ir war. 
35 fil guot stt ir, da Ton ich guot roa guote wil. 
Frowe, ir habet ein werdez tach 
an iuch geslouft« den reinen Hp. 
wan ich nie beaaer kleit gesacb^ 



ir Sit eiu wol bekleidet wfp. 
sin uode saelde sint gesteppet wol dar in. 
getragene wat icli nie genau: 
dise mein ich als gerne ich lebe. 
5 der keiser wurde ir spileman, 
umb also wünnecliche gehe, 
da keiser spil. nein, lierre keiser, anderswa! 

Die Tenagten aller guoteo dinge 

wsnent das icb mit in st rerzaget: 
10 ich han trost das mir noeli frdide bringe- 

der ich mtoen liumber hän gelilaget. 

obe mir liep tob der geschiht, 

so enrooche ich wes ein boeser giht. 

- Ntt den iril ich iemer gerne ltden. 
isfrowe, dft solt du mir helfen suo, 

das si mich ron schulden moesen niden, 

so das miki liep in herseleide tiio. 

schaflb das ich fro geste: 

so ist mir wol, ond ist b iemer w«. 
t» Friondfai unde froweo in einer wsete 

wolte ich an dir einer gerne sehen, 

ob es mir s6 tehte sanfte t»te 

alse mir min lierse hit rerfehen. 

ftiondtn dibt ein sueses WjC^rt: 
ssdodi sd tioret frowe aS'W das ort. 

Frowe, ich wil mit hdhen liuten schallen, 

werdeot diu swei wort mit willen mir: 

sd i&z ouch dir swei w<m mir gevallen, 

dass ein heiser hörne gsebe dir. 
aolriunt und geselle diu sint dtn: 

sd st friundtn unde frowe min, 

Si fragent uude ir&gent aber alse rii 
fon mtner frowen, wer si st. 
daz müet mich so daz iclis in allen — n en wü 
SS so lant si mich doch danne frt. 
genade und ungenade, dise zwene namen 
hat mta frowe beide, die sint nngelldi: 
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der ein ist arm, der ander rtch. 
der mich dei rtehen irre, 
der möeze tich des armen scbamea. 
Die schameMseo, liesen si mith fine aut, 
s son bsBt idi weder has noeh ntt. 
DU mvos ich .ronJn gfio, abd dtn sulit jgebdt: 
ich laze in lastei' unde strtt: • * • 
> do zuht gebieten inohte, selkt, do schnof siz so; 

tusent werten einem ungefiiegen man, , 
10 unz er schone sich versan; 
und muose sich vfrsimun : 
s»6 vil was der gelüegeii do. 

'Wie wol der heide ir luanicvaltiu rarwe statl 

so wil ich doch dem walcle jehen 
15 daz er vil niere wünuecUrher dingo liat: 

noch ist .dem veUie liaz gesclielien. 

so wol dir, siiiner, sus getauer arelieit! 

sumer, daz ich ieiner lolie dlne tage, 

trost, so troeste oucU iiune klage, 
jn ich sage dir waz idu wäret: 

der mir ist liep, Ueia bin icii Icit.' 
Ich mac der puoten niht vergezzen noch ensoi, 

diu mir so vil gedanke nitnet. 

die wile ich singen wil, su vinde ich iemer wol 
25 ein ninwe lop daz ir gezimet. 

nu iiabe ir diz für gnot: so lolie ich danne rae. 

ez tuot in den oiigen wol daz man si siht: 

und daz man ir vil tilgende giht, 

das tuot wol in den oren. 
w so wol ir des! so we mir, we! 



selten ie ze höre yerdringen ! 
daz dich schiere got gehoene! 
S& owe daz dtn wirde also geliget! 
des sint alle dhie friunde unfro. 
daz muoz cht aUo stn: nu st also: 
frQ Unfuoge, ir habt gesiget. 




Der uns irüidt wider hrsehte, 
di« rehl und gefüege wacre, / 
hei^ wie wol man des gedsehte > 
swa man von im seite inccre! 

5 ez wner ein vil IiovcUcIh i nmot, 

■ des ich ieinrr irerne wim sehen sol: 
frowen unde In rr( n 2i£me ez woh 
Owe daz ez nieman tuot! 

Die daz relite sinj^en stoerent, 

lü der ist ungeltche iiiere 
danne die ez gerne hoerent: 
doch volg ich der alten lere: 

^ ich enwil niht werl>en zuo der müi, 
da der stein so riu&chent umbe gut 

IS und daz rat so mange unwtse Ml. 
merkent wer da barpfen sül. 

Die so frevelltchea schallent, 
der maoz ich vor zorne lachen» 
dazs in telben wol geralleot ^ 

20 mit als ungefuegen sachen. 

4ie tuont sam die f rösche in eime se, 
deo ir ichrten also wol behaget» 
daz diu nahtegal d& Ton ?e»aget, 
•6 si gerne iaoge me. 

25 Swer oofuoge swtgen hieze» 
waz man noch von froidea sunge! 
und si abe den bürgen fttieze» 
daz si da die fron niht twange. 
worden tr die grdzen höre benomen» 

90 daz wser alles näch dem willen mtn. 
bt den geburen liez ich ti wol stn: 
dannen iita och her hehoihen. 



In einen swlTellldien wan i 

was ich geMuca, und gedahle« 

)s ich wolte fon ir dienste gäo; 

wan daz ein tritt mich wider brähte. 
Wuliii. T, d, 7«i|tlirf id«. 
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trost mag ez aiht gebeizen, owe des! 

es Ut fU küine ein kleinez troesleUn; / / /• 

t6 kleine, swenoe icliz iu gesage, ir spottet mtn. j J i 

doch fröwet sich lützel ieman, er enwizze wes. 

& Mich hat ein Jialin geinacliet frd : 

er giht, ich siil «cnade viiiden. 
r...^,. Ml j^jj selbe kleiue stro, 

alt ich hie vor gesach von kuulen. 
nu hoeret iinde merket ob siz denne tuo. ' 
10 'si tuot, »i entiiot, si tuet, si entuot, si tuet.' 
. i/^ k;«- ^«-^ swie dicke ichz tete, so \v,(s ie da/ ende guot. 
vi.r», «v«/^ '" tra^öUt Mii( li; da iiu^i el ouch geloube zuo. 
' Swie Hep si mir von herzerj sJ, 

so mac ich doch wol erlfden 
i& daz ich ir sl zeiii besten bi: 
ich darf ir werben da niht nidtu. 
ichn mac, als ich erkenne, des geionbeu nikt 
dazs ieinan sanfte in zwivtd bringen miige. 
mirst liep <laz die getrogenen wizzen waz ai trüge, 
20 und alze ianc dazs ieiner rüeinic mau gesiht. 



Iv rt inen wip, ir werden man, 

ez stet also daz man mir muoz 

vv nnrle mirmeclichen gruoz 

nocli vollrcli<-ht-r hirteii iui. 
2i des habet tr von schulden groezer reli( Uan e! 

weit ir rerneraeii, ich gage iu we«. 
^ ^ wol vierzec jAr hal> ich gesuogen odor we 

von minnen und als iemen sol. 

do was ichs mit den andern geil: 
aonu enwirt mirs niht, ez wirt iu gar. 

mtn minnesanc der diene iu dar, 

und iuwer hulde si min teil. 

Lat mich an eime stabe gaa z'*. ".«r ^ 

und werben un^be werdekeit 
SS mit unrenageter arebeit, 

als ich von kinde hahe getan. 

so bin ich doch, «wie nider ich tlp der werden ein» 
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geniioc in mtner raaze ho. 

daz nniet die nideren. oh micii daz iiil «wacii«^ «ein« 

die hidf rlieu liTint micli desle baz. 
der wertU'ii wirde diu.st so guot, 
5 daz raaii iiiz luchste iop sol gehea* 
ezn wart nie lobclu lier leben, 
swer so dem eade relite tuot. 

W0I1, ich hiiii dlnen Ion ertehe«: 

swax dii inir gftit, dai nimest dd nur, 
10 Wir scheiden alle bl6x roa dir. 

tcham dich, lol mir altd geicliehen* 

ich lip unde sele (des wa« gar ze tU) 

gewAget tusentttant dar dich: 

nA bin ich alt and hht mit mir dhi garopeUpil: 
4$ Sit mir daz soniy so lachett dü. 

wa lache tiat eine «tle noch: 

dhi jämertac wü achiere körnen, 

und nimet dir swaat uns hAit benomen, 

lind brennet dich dar umbe' iedoch« 

20 Min sele «nüeze wol gevarn! 

icli Iian zer weite inanegfMi Ifp 

gemacliet tvv, man unde wip: 

kund ich dar umh r mich bewarn! 

lobe ich des libes minne, deis der »ele leit: 
» si gtht, ez st ein lüge» Ich tobe. 

der wHren iniune gibt si ganzer s(;eCekeit» 

wie guot si »f, wies ieiner wer. 

Ifp, l'k die minne diu dich lat, 

lind habe die stceten minne wert : 
3u mich dunket, der du iiast i^e^oi 

diu st niht fisch unz an den grut. » 

Ich hAt ein tchomet bilde erkom, 
und owe daa icbs ie geiach 
ald ie ad fil snoa uae getprach! 
35 ea hat achcan unde rede Yerlom. 
da wonte ein wunder tone: das fuer ine weia war: 

5 ♦ 
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dft von gesweie das bilde ieiA. 
•In liljeroievarwe wart td knrfc^tfftr, 
das ez verldt smac oiide •cMn. 
mto bilde, ub ich belieriielt bin 
5 in dir, so 1& mich uz alt6 
daz wir ein ander vinden ho: 
iran ich muoi aber wider in. 



m. 



3()gt:t mir ietnan^ wa^ ibt iiiiiine? 
weiz ich des ein teil, so wiät Ichs gerne ine. 
der sich baz denn ich versinne, 
der berthte micli durcli waz si tuot so we. 
s mtnne ist ininoe, tuot si wol: 
tuot si we, so enheizet si oUit rehte uiinne. 
8U8 enweiz ich wie si danne beiioi sol. 
Ohe ich rehte raten küooe 
waz diu mume st, sd sprechet flenne 
inione ist zweier beraen wünne: 
10 teilen t sie geltche, sost diu minne dft: 
sol abe ungeteilet stn, 
so enkaos ein herze alleine ntht enthalten, 
owe woldest du mir helfen^ frowe min! 
Ffowe, ich trage ein teil ze sweere: 
wellest du mir helfen, so hilf an der ilt 
15 si abe ich dir gar mifflfiere, 
daz sprich endeüche: sd Ifts idi den slrll« 
unde Wirde ein ledic man. 
du solt aber eines wizzen, das dieli rehte 
lützel iemaa baz dann ich geioliea kan. 
Kaa min frowe süeze si«ren? 
2owaiiet si dai ich ir liep g^be unbe leitt 
sol ich si dar umbe tiuve&y 
daz siz wider liere an mtoe unwerdeiieitf 
so iLUnd ich uoiebte spehen« 
we waz sprich ich 6reoldser ougen ane? 
den diu ninne blendet^ wie mac der gesehe«? 
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D az ich dich !>ü seilen "int /.t-, 
frowe, daz ist uu alle uIii.- tnis»etMt. 
ich wil daz wol zürnen mneze 
liep mit liehe, swa'z vou friuoUes lierzeo gat« 
5 truren unde wesen iro, 
sanfte zürnen, sArt* sfienen, deis der miaue 
reht: diu herzeliebe wil also, 
lo gesach nie tage slickeu 
so die tnine tuout. ich warte -in allez luicli: 
vresse ich war si wolten sIricbeBf 
lu loicb oimt iemer wunder wes io st »6 gÄcli. 
. . . si mugcn zno deme 
komeo der ir niht so schune phliget: sd tazeii 
denne sclitnen ob si wfzen weoe.' 
Du foU eine rede vermlden, 
ffowe: des getriuwe ich dtnen züUten wol: 
15 tatest dw, icJi Woldes otden; 
als die argen spredieot, dd man loneo sol« 
'bete er seelde, ich tote im guof.* 
er ist selbe unsnlic, swer daz gerne spricliet 
unde oiemer diu geltche tnot. 

Cjenäde, frowe! tuo also bescheideuUche ; 
2u la mich dir einer iemer leben : 

obe ab ich daz breche, li t/, ich iurder striche. 

wan einez soltu mir verj^ebei» : 

daz mabtu mir ze kurzewi'!»' erlouben geroe» 

die wUq [in/, irh (Üii f>e]t('ii bol. 
25 ich üenue t z julit, ich meine jenz, du weist ez W»>1. 

ich sage dir wes ich angest han: 
du fürht ich daz Ichz wider ierne. 
'Gewinne ich k mer liep, daz wii icU babeu eiae 

min friunt der minnet andriu wip. 
30 an allen ^ttoten dingen hnn ich wot gcininr, 

wan da man teilet iViundes Hp. 

so ich in under wileu gerne bi mir swhe» 

so ist er von mir anderswa. 

Sit abe er da gerne st, so sl ouch da. 
35 ez tuot so manegem wtbe yre, 

daz mir dk von oibl wol gcschaiUe.' 
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Si Mriic wtp, si lurnet wider mkii w sei«» 

das leb IHunde an manuge «tat. 

Bio gehiea mich sie gelebea nidi k ttce, 

twie jAnerltcli idi tb gebat. 
5 was Idlfet midi das idi si nunne vor in atteat 

si awiget ienier als idi fdage. 

wtl si das ich andern wtben widersage, 

so läse ir mtne rede • . . 

• • . • eia wenic baz gefallen. 
10 'Ich wii dir jeheo daz du mtn dicke sere bcite» 

und nam ich des ?il iileine war. 

do wisse ich wol dazt allenthalben also taste: 

d& von wart ich dir so iVemede gai. . 

der luin ze friunde gcr, wil er mich gewinnen, 
15 tier laze alselhe unstailekeit. 

gemeine iicp daz dunkel midi gemeinez leit: 

nu sage, weist du anders iht? 

da von tar ich dich nilit geminoeti.' 

Ich hcsre im maneg^r ^reo jehen, 
70 der mir ein teil gedienet bAt 

der im in sbi herse kan getebeoi 

an des g^nade snocfa idi rll, 

das er mirs rebte encjteine. 

nu forht ab icb das ers mit Tatsche meine. 
25 Uet er mir noch «len willen scbln> 

luet ich iht liebers danne den Itp» des mneaer herre tUu* 
Wie kumt das ich sd wol renttin 

ir rede, und st der miner nibt, 

und ich doch gr6aer swmre nibt enban, 
.aswan das man mieh fr6 drunder sibt? 

em ander man es liese: 

Ott volg ab. icb, swie icb es niht geniese. 

swas icb dar umbe swmre trage, 

da enspricjie ich olemer äbel suo, wan so ril daz ichz klage. 

«Miel, hat ein wünneciicher wan 

und 0(1 ch ein lieber frinndes trdsl 
in seoelichen kumber brahl: 
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toi der nit fröide an mir zergao, 
so enwirde Ichs anden nilit erlöst, 
ein kome als ich min hfta gedlht 
omb ir vil nÜDnceltcheD Up, 
« dia mir enfremedet alBo fdp, 
waa das ichs alle dar si ^rra maoa, 
jo enger ich anders I6nes nilit 
ron ir delieiiier, wan ir gruoz. 
'Mit vatscbeldser güete lebt 

10 ein man der mir wol iemer mac 
gebieten swas er ^re wil. 
sto State mir mit froide geht, 
wan idi stn vil schone enpilac: 
das kumt too grozer liebe vil. 

iftmir nt an ime, des muoz ich jehen, 
ein schoeoei wibes heil geschelieu. 
diu sselde wirt uns beiden schiii. 
stn tugeiit faAt ime die hesten stat 
erworben in dem herzen mtn.' 

20 Die mlne fröide iiat ein wip 
geuiachet staete und mich eiiosl 
von sorgen al die wtle ich lebe, 
^enade suuch ich an ir üp: 
enpJälie ich wiinneclfchen trost, 

25 der mac wol beizen friundes gebe/ 
ein mannes heil mir da geschach, 
da si mit reiiteu triuwen sprach, 
ich müese ir herzen nahe s?n. 
bus dwirf es nieman ij( aieu, 

3u lebt ane sorge dez herze tulu. 



Lange swigru des hat ich gedttht: 
nii muoz ich singen aber als C\ 
dar zuo hant mich guote liute braht: 
die mugen mir wol gehietej» me, 
35 ich sol singen unde sagen, 
und sw(;s si gern, daz sol ich tuon: so suln si nkien kember klagen. 

Hoeret wunder, wie mir ist geschehen 
von mlo selbes arebeit. 
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mich enwil ein wtp niht an gesehen: 
«lie l)r;*«ht ich in die werdekeit, 
daz ir inuot so holie stat. 

Jon wciz Jiilit, s\^c[JLl ich inhi singen lazv, daz ir io£> zergat. 
5 Herre, \vaz si Üiieche IMt n sol, 

sweiiii ich üu iaze intnen saue! 

alle dies nü lohent, daz weiz icli wol, 

die scheltent danne an miuen danc. 

tusent lierze v»nrdeo fro - 
lu von ir genaden; dius engeltent, scheide ich mich voo ir also. 
Du niicii dühte daz si wsere guot, 

wer was ir hezzer do dann ich? 

dest ein ende: s\\:\z s'i mir getuot| 

so in:ic si wol verwfenen sicll, 
15 niaiet si mich von dirre not, 

ir lehen hat muis lehennes «Te: sterhet sie mich, so itit si löl, 
Sol ich in ir dirnste werden alt, 

die wJie junget si niht vil. 

so ist TTihi har vi! Ifhte also gettalt, 
20 dazs einen juiigea dantie wil. 

so helfe iu got, her junger man, 

tö rechet midi und get ir alten büt mit sumerlaten an. 



]3ie mir in dem winter t'rüide hkat henomen, 
si heizen w!p, si heizen man, 
25 disiu sumerztt diu müez in baz hekomen. 
ouwe daz ich niht fluochen kau! 
leider ich enkan niht mere 

wao daz übel wort unscelic. neina! daz wier alze ücre. 
Zwene herzeUche flüeche kan ich ouch: 
30 die fluocbent nach dem willen min. 
liiuve iDQesent beide esel und der gouch 
gehoeren e si enbizzen sto. 
Hfö in dcnne, den ?il armeD! 

weM ich obe siz noch geruwe, ich wotde mich dur gol erbannea. . 
3S Wan sol stn gedultic wider ungedult: 
das »t den schamelofeii leit. 
•wen die baefea hazsenl aoe shie schult» 
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das kuml von tfner frumekett. 
troestat midi diu guote alleioei 

diu mich wol getroesten inac, au gsebe ich unbe ir tfidw klaiiiai 

Icli wil al der Werlte iweren üf ir Up: 
& den eit »oI si wol verneinen : 
si mir ieinan lieber, inaget oder wtp, 
diu helle müeze mir gezeinen. 
liAt &[ nu delieine triuwe, 

bö geJruwet si dem cide und eiitstAt iniii» iierzeii riuwe. 
10 Ileirtn uiule iiiuiii, nü lieli'eiU au der zU: 

daz ist ein ende, ez ist also. 

ich eninute iu miuen mioneclfcheii strit. 

ja enwirde ich niemer relite fro: « 

intnes herzen tiefiii wunde 
16 diu muoz iemer oilt n sten, si eniiü««e loidi mit iriuodej» muode. 

infneä herzen tiefiu viunde 

diu muoz ieiner offen stori, si enltetles üi uod mz vou gruude. 

Ulmes lierzen tiefiu wunde 

diu muoz iemer offen steOj »iu werde lieii vou tiilteguude. » 



20 J-iemt, frowe, dmon kianz:' 

alsa sprach ich zeiner wol getaueo maget: 

'»6 zieret ir den tanz 

mit den scheinen hluoinen, als irs üffe traget. 

het ich vil edele gesteine, 
24 daz iniiest uf iuvrer houbet, 

obe ir inirs geioubet. 

•«t rotne triuwe, daz idiz meine.' 
Si nam daz ich ir bot, 

einem kinde vil geUch daz ere bat. 
30 ir wangen wurden rot, 

same diu rose, d» sl hl der liljen stät. 

do erschampten sich ir iiehten ougen; 

do neic si mir vil schone« 

daz wart mir ze lone: 
95 wirt mirs iht mer, daz trage ich tougen. 
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Mir ist von ir geschehen, 

daz ich iliseii sutner allen lueideii luuuz 

vast linder dougen sehen: 

lihte wirt mir miaiii : so ist mir «orgen ljuQZ. 
5 waz obe üi get an disem tanze? 

frowe, dnr iuwer güete 

rucket uf die liiiete. 

owe gesaelie iclis uiuler kränze! 

'[Frowe,] ir s!t so wo) getan, , 
10 daz ich iu mtn schapel gerne geben 

so ichz aller beste han. 

wizer unde roter bluonien Metz ich ?ü: 

die Stent so verre in jener heide. 

da s! schone eatspringent 
15 und die voj^ele singent, 

da suin Mir j.i liTL'chcn Ijeide«' 
Mich duhle daz mir nie 

lieber wurde, danne mir muote was, 

die !)luomen vielen ie 
SU von dem bouiue bi uns uider an daz graut. 

seht, do muost ich voo fröiden laclien, 

do ich so wämiecUche 

was in troume rtche, 

d6 taget ez und muos ich wachen. 



U XJiu weit was gelf, rot unde bla, 
grüeu iu dem walde und ander»wä: 
die kleinen rogele sangen da. 
nü sdiriet aber diu nebelkrA. 
pfligt si iht ander Tarwe? ja: , 

30 litt worden bleich und übergrA. 
riinpfet sich ril manic brä. 
ich m eiine griienen 1«: 
da «napniogen bluonien unde kle 
zwifchen oiir und eime se* 

35 der oug^nweide iat d6 niht ine. 
dk wir schapel blichen e, 
dft Ut nu rlfe und ouch der sne. 
das tuet den Togelltnen we. 
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Dil t<ir< II sprecIieDt snia sai, 
die aniieii liutc owe owi. 
des itli >vv.rie alsam ein hii. 
der wiiitersorge hini ich dri: 
4 8waz der unt der ander si, 
der wurde ich alse schiere frl, 
waer uns der sumer nahe l»i. 

K (lanne ich lange lebt aUo, 
Ueii kreb^ wolt ich c ezzen ru. 

lu sumer, mache uns aber fro: 
du zierest an^cr unde lo. 
mit den hliioiuen spilt Icli do, 
miu herze («webt in suoiien hu: 
daz jaget der winter in ein stro. 

1$ idi bin verlegen als ein su: 
min sieht har ist mir worden ru* 
suezer sumer, wu bist du? 
ja ssehe ich gemer veltgebu. 
e daz ich lange !n seiher dru 

2$i beklemmet wsre als ich bin nu, 
icli wurde e munch le Toberlfi. 

\^il süeze wa^re miiiaef 

berillte kranke sinue. 

gotf dur dtn anbeginne 
25bewar die kristenheit« r 

diu kunft ist frdoebttre 

übr al der weite swwre. 

der weisen barmeBaoier 

hilf rechen dUiu leit. 
3U loBser uz den Sünden» 

war gern zen swebenden ünden. 

uns mae dbi geist enzunden, 

wjrt riuwie herze erksnt. 

dtn bluot hftt uns begozzeui 
35 den bimel üf getlozzen. 

nu loeset unrerdroszen 

daz herebernde laut. 

verzinset Up und eigen. 
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got Ml «nt helfe eneigen . 

den der amnegen veigen 
der t^le hat gepfant» 

Dix kurze leben verswindel, 
s der tot uns stindic vindet : 
swer sich ze gote gesindet, 
der raac der helle engan. 
I)f swa3re ist gnade funden. 
n^u lieilent Kristes wunden, 
10 sin lant wirt schiere enhundeu: 
dest sicher sundor wan. 
kiingin oh allen fron wen, 
1h M'ernde helfe schotjwen. 
din kiut wart dort verhouwen, 
15 8tn raensclieit sicI» ergap. 
stn geist inüez uns gefristen, 
daz Mir die tliet ?erlisten. 
der toul si seit uokristen : 
wan fürhtent si den stap 
2U der ouch die iiidcn villet? 
ir schrien lut(^ crliillct, 
manc iop dem kriuze erdchiilet: 
erloesen wir daz grap! 

Diu menscheit mnoz verderben, 
25 suln wir den Ion erwerhen. 
j^ot Wolde dur uns sterben, 
sin dro ist üf gespart, 
sin kriuze vil geheret 
hat maneges teil geineret. 
3ü swer sich von zwfvel keret, 
der hat den geist bewart, 
sündic Itp vergezzen, 
dir sint diu jar gemezzen: 
der tot hat un« beteszeil 
36 die Teigen ane wer. 
nu hellent hin geltcbe, 
das wir daz himelrtdie 
erwerben sicherllche 
bt dultecHcher zer. 
4u gol wil mit lieides handeo 
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dort rechen stiien aiuien. 

still scbar von inanegen landen 

den lieiiesrpstpz her. 

(iüt, «Itne helfe uas sende, 
S mit dtner zesewen liende 

he war uns an dem end*», 

so uns der ^ehi vcrlät, 

vor Iielleheizrii \vallc?i, 

daz wir dar in iht valleti. 
to ez ist wol knnt uns allen, 

wie jamerlich ez «tat, 

daz here lant ril reine, 

gar helfelos und eine. 

lerusalem, nü weine: 
15 wie dtn vergezzen ist l 

der heideo überhere 

hat dich Tenchelket sere. 

dur dtner namen ere 

1» dtcli erbarmen, Krise, 
an mit welber not si ringen, 

die dort den borgen dingen. 
' daxi uns also betwuigen, 

daz wende in kurzer friit. 

Der anegeoge nie gewan 
n and «oegenge machen kan, 

der kan wol ende machen und an ende. 6pZ4 

itt daz alles ttet in atner hende, 

wer wffire danne lobet so wol wert? 

der tt der 6rste in mtner wtie: 
aoala lop g^t vor allem prtse: 

das top bt mbKc, dee er gert. i 
NA loben wir die aaezea maget, 

der ir tun ntemer niht venaget, 

si ist des mooter, der von helle uns loste: 
SS das ist uns ein trost ror allem tr6ste, 

das man dft se himel tr willen tuot. 

nik dar, die alten mit den jungen« 

daz ir werde lop gesungen, 

sist guot se lobenne, sie iit guot. 
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Ich sdlt iucli engele gniezen oucli, 
Hau (Jaz icli hin niht gar ein goiich; 
waz liaf>et ir der lieitlen noch zerstoeret? 
Sit iueh niemau siht noch nieinan h<ieret, 
5 sagen t, waz haut ir nocli dar zuo getao? 
mökt ich güt stille als ir gereclien, 
mit wem solt icli mich hespreciien? 
ich wolle iuch herren ruowen lan. 

Her Micliahel, lier Gahrtel, 
10 her tiufels vient Raphahel, 

ir pflenent wfslioit Sterke und arzeoi«, 
dar zuo hant ir engelko?re drfe, 
die mit willen leistent iwer gei)ot: 
weit ir min lop, so sint Ijesclieiden 
|j und schadent allererst den heiden: 
lopt ich iuch daz wiere ir spot. 

Man hohgemäc, an friundea kranc, 
daz ist ein swacher habedaoc: 
baz gehiifet ft iimtschaft ane sippe. 
sohl einea stn geborn vou kiineges rippe: 
er eohabe friiint, waz hilfet daz? 
roagschaft ist ein selbwahsen ere : 
so inuoz man friunde verdienen sere. 
mac hilitit wol, friunt verre l»az. 

25 Sirer lich ze friuade gewinnen }kt 
und oucli dft bt die togende li&t 
daz er tich fine wanken Uii behalren, 
dee friandet mac man gerne idiine walten, 
ich hAn etetwenae friant erkom 

30 td ttnewel an tiner attete, 
twie gerne ich in behalten httte,, 
das leb in möea^e hAn verioni. 

Swer mir ist slipfic aU ein is 
und mich uf hebt in balles wts, 
35tineweU ich dem in sinea banden, 
daz toi zunttnte aieman an mir anden» 
att ich dem getriuwen frinnde bin 
einletic onde wol getieiet 
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swet nmot mir ist 96 vech gesimt» 
nu ras nA 90, dea walge ich hin. 

Sich wolte ein tet gMibent Uin 

uf einen hdhveitigen wAn: 
5 ras stiebte es i ere nAcb der üherindze. . 

iwer der mäsee brechen wtl ir strace, 

dem gesellet Ithte «a enger |ifat. 

hohrerHc setj nu ttanl gedrtel! 

dir was lem sese ein reit gefrtet: 
t»nu smiac dich an der drten stat* 

Swelch herre nieman niht rersageti 
der ist an gebender Icunst rerscfaraget: 
der muos temer n6tic sta ald triegen. 
sehen versagen sint besser danne ein liegen, 
ts geheise miore nnde grfieze baz, 
well er se rehte umb ere sorgen, 
swes er niht möge us geborgen 
noch selbe enbabe, rersage doch das. 

Unmaze, nim dich beidia an, 

90 manitchiu wtp, wtpUdie man : 
pfafliche ritter^ ritterliche pfalFen, 
mit den solt du dhien willen schalTen : 
ich wU dir si gar se stiure geben, 
und alte juogberren für eigen: 

2S ich wil dir junge altherren seigen» 
das si dir tweriies helfen leben. 

Ich hin dem Bogeueere holt 
gar ane gäbe und ane solt: 
er Ist miite, swie klein ichs geniiize. 
)uso Dieze in aber ein Polau aide ein Riuse: 
das ist alles ane mtnen has. 
In bnehte ein meister bas se matt 
danne tusent snarrens^ret 
t«t er den horewerden bas« 

3sDen dtemant den edelen stein 
gap mir der schmusten ritter ein: 



ane bete wart mir diu gäbe stne. 
jo lob ich niht die schcene nach dem schtpe: 
inilter man ist schoene und wol gezogen, 
man »ol die inre tugent uz kerea: 
»5 80 ist daz üzer lop nach erea, 
ädui des von Katzeuelieubogen. 

Wer sieht den lewen^ wer sieht den risen? 
wer überwindet jenen unt disenf 
da/, tuot jener der sich selber twiuget 
10 und alliu stniu lit in huote bringet 
uz der wilde in stsßter zübte habe, 
geligeniu zuht und schäme vor gesten 
mugen wol eine wile erglesten: 
der schia uimt dräte üf unt abe. 

isWoiveile unwirdet manegen Itp« 
ir werden man, ir reiniu wtp, 
niht enslt durch kranke miete veüe, 
ez inuoz sere steu an iuwerm heile, 
weit ir iuch vergehen v in den lan. 

20 zundaoke veile unwirdet sere; 
da bl so swachet iuwer ere, 
und ziuhet doch üf smsehen wan. 

Swelch man wirt ane muot ze neh» 

wil er ze sere striuzen sich 
2& of stne rtchheiti so wirt er ze here. 

te i4ch und zarm diu leschent beide $ere 

an sumeltchen liuten rehten muot» 

swä übric rtcfaeit zühte ilucket 

und übric armuot sinne lucke^ 
30 da dimket mich enwedera guat. 

Diu minne ist weder man noch 
si h&t noch sele noch den Up, 
aie geltchet sich dekeinem bilde, 
tr nam ist kunt, si selbe ist aber wtid^ 
9i und« eakan doch niemaa ane sie 
der gotes hulden niht geiriuitn 
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•i kam in valtchez herae ale. 

Be ist in ttoteni kunen tagen 

n&ch minne falicfaet vil getli^en: 
s twer aber ir intigel rehte erkaode, 

dem setze ich mtne wftrkeit des ae pfände, 

walt er ir geleite rolgen müa». 

daa in unfuoge niht erslnege. 

mittn ist ze himel s6 gelnegey , 
10 daz ich si dar geleites bite. 



Jl.lt ze liove, Dietrich, 
'herre, in inac' waz irret dich? 
'in han nilit rosses daz ich dar gerfte.* 
ich Ith dtr thiz, urul wllt dii daz. - . . • 'i ■ 

U * herre, gerfte al deste haz.* 

DU statit also noch eine wJle, bite. ' ' • ' ' ~ - 

wedr ritest gerner eine guldüi katzen, • • ' t. 

ald einen wunderltchen Gerhart Atzent'' ' • '• ' ' ■ 

'seinir got, und a:ze ez höi, ez waer ein frömdez pfert. 
20 im gent diu oiigen iimbe als einem äffen, ' ' ' ' 

er ist als ein giiggaldei geschaffen. ' 
den selben Atzen gebeut mir her: so bin icli wol gewert.' 
DU kruinbe dto bein, rtt selbe dar iiein, »tt du Atsen hast gegert 

Owe daz wtsheit unde jugent, *" • .. .. 

25 des mannps s( hd ue noch s!n tugent, '■ 

niht <-i!)( 11 sül, >,ü ie der Hp erstirhi^t! • * • * 

di\z njac woi klagen eiii ^^^se^ man, 
der sich des scliaden versiüin n kan, 

Heliiiar, waz giiot»-r kuiist au dir venlirbet. " * *• 

3U dü soll von scliiildeu ieiiier des geniezen, 

daz dich des tages wolte nie ?erdriezefi» 

dun sprseches ie den frowcn moI 

des sün si iemer danken diner zuiiLn n. • 

liefst anders niht wan eine rede gcsunqt n, 
35 'so vrol dir, wip, wie reine ein nam! ', dii hetest also geslrifea 

an ir Jop daz elliu wtp dir gnaden seliefi bitea; ' • • 
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Deswär, lleiinar, du riuwes mich ♦ • . . 

micbels harter danne ich dich, 
ob du lehtes und ich wter erstorben* 
ich wilz bi mlueu triuwen sagen, 
5 didi selben wolt ich liitrel klagen: ' • ■ ' 

Ich klage dfn edelen kunst, daz »ist Terdorben. 
du kuiulf^st nl der Werlte Irriide meren, 
so duz ze i^tiotL'n (linL;eri woltes krren. 

mich riuNvet dtn wol re'l« luif r aniiit und dta vü siiezer «anc, • - *' 
10 daz die verdorben siut hl miiK u ziten. • 

dar du niiit eine wiie mohiest fittf»n ! • ' 

so leiste ich dir eoj^elleschaft : min singen niht lanc. 
d>n tele mueze wol geTani, und habe dtn zuoge dane. 

Sw& det höhe nlder gat , , 
IS und euch der nid^r an höhen rl^t . , ^ ^ ^ 

wie lol ein onb^ch^V*Wi'^a" . . 4 . ^ „p, v 
bcfcheldenj^yijl^..^(^^^^^^ h.,'^ . 

Bol er mir bneken flei^ii^ i^i^f jnnrin^^ „ „ 

aowes «t^nt die höben top de^i J^^jj^^^i? ^ ,^ i ^^^^..^ 

swft den gebrichet an der kamt, seht, dA tuont si niht me 
wan das als umbe werfen! fn ein ^negf^: ; ^ ^ ; , 

daz lerent si die fürsten, unde liegeo. i 
2S die selben brechent uns diu reht und stoereut unser t*. 
nu seheot wie diu It^gne Hge und wie diu kicph^ ste. 

ich muoz verdiene «wa^n faai:' ^ ' ' ' ' ' 

ich wil die herren WttHi' d**,' ' "^''^ ' ' " - 

wie» iegesUcheii '#« Wo! itoögöii'c^rllt^niHrf. ' ' ' i''-' 
30 der guoten nute 'Üif'Wit HHt* ' * ' " • ' 

drt ander bceee ttent d& bt 

xerlinggen hant. l&t iu diö »6hse keiitteii. » ' 

fram aode goles hDl4k"ontf^'#MiliA «toj ' ^ 

das sint die guo^eB'^'^^o^'lyli'1d«''•r'llrt^' ^'' ''^^-^ 
»den moht ein keiaer^lte^ä^lfl'aA 'Mk 1^ 

die amlern heisent ifiilde Hiüa'liälälWteJ'* "^'^ • 

da erkennet bt der' sie ö'iJiiWf'liÄaWei'*''-^"' 

waii bvMlnn d«^Tttii'>^'<illlB^'hdlli''dili'N^ 'l'>«'^' 

das «MgMflitt'dillMk itkA»«-^^ IMtfe^ '(Ind^m*'"» "''''^ 

6 ♦ 
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Drt*w>rg6 hab ach mir genoneii: 

moht icJi der einer seaide lumieD, 

sd wwre wol getAn ze mlDen dingen.. 
' iedodi iwas mir dft von getchilit, 
s in scheid ir von ein ander niht: 

mir mag an allen drin noch wot gelingen* 

gptes hulde und intner frowen ninoey 

dar umbe sorge ich, wie idi die gewinne: ' • 

daz dritte hat sich intn erwert unrehte manegen tac. 
10 daz ist der wünnecHche hof ze Wiene : 

in hirme niemer unz ich den verdiene, 

stt er so maneger tagende mit so stseter triuwe püac. 

inau sach Liupoltes haot da gei>eji, daz t^i des uUit er&chiac. 

Si frägent mich vi! dicke, waz ich hahe gesehen, 
15 swenn icli \on hove rite, und \v;iz JA st geschehen. 

ich liuge ungerne, und wil der warheil iiall)ei niht verjehen. 

ze Nuerenberc was guot gerihte, daz sage ic!i ze insere. 

umh ir milte fraget varndez volc: daz kan wol spehen. 

die Seiten mir, ir inalhen schieden danne Isere: 
20 unser heimschen fürsten shi so hoveb«!re, 

daz Liupolt eine müeste geben, vrau der ein gast du wsere. 

Icli drabe du her vil relite drter slahte sanc, 
den höiien und den nidern und den mittelswanc, 

daz. mir die rederiche iegesUche sagen danc. 
25 wie kÖnd ich der drier eiine nu zv <i;iiik gesliiiieii ? 
der liohe der ist nili /e starc, der uider gar ze kranc, 
. der niittei gar ze spj he an disen twerlien dingen. 
im hilf mir, edeir küneges rat, da e^l/.^vis( lu n dringen, 
daz wir als e ein ungehazzet liet zesAuieue bringen. 

3<» Von Hörne keiser here, ir hant also getan 
ze minen dingen, daz ich iu muoz danken lan: 
in kan iu selbe niht gedanken als ich willen han, 
ir liant iuwer ker/.en kiindecHcheu mir gesendet. ; • 
diu hat unser har vit gar besenget an den hraUi - 

35 unde hat oucli uns der ougen vil erblendet: , ; ; 

doch hant si mir des wizen alle vil gewendet, 
sus inia fruin und, iuwer .erci $d(il)^en„UhP g|^Qh^Uf^6U , 



V on Kolne wenler hjschof, siüt von schulden ifo« ' . ' ' 
ir haut dem rtcJie wol gedienet, und also ' * 

daz iiiwer lop da enzwisdien stiget unde sweil>et hd. t" 
si iiiwer werdekeit dekeinen lioesen zagen swtiere, ' ' ' \ 
5 fürsten meister, daz %\ in als ein iinnut/.e Uro. ' , . 
getriuwer kiineges pftegaere, ir sit Iiolier masre» 
keisers eren trost haz dauue ie kanzelsere, . ■ : ' 

drter küoege ood einlif tottat mc^gde kaioereBte, *- . • 

Swes ]el)en ich lol)e, des tot den wil ich ietner klagOB. 

10 80 we im der den werden fürsten haftt; eisiaiien 

von Kölne! owe des daz in diu erde mac getragen l i - 
ine kan im nach slner schulde keine inarter viuden; 
im waere alze senfte ein eichtn Mit umb siiien kragen, 
in wil s!n ouch niht brennen noch serliden noch schinden . 

IS noch mit dem rade zerbrechen noch ouch dar uf binden: 
ich i^arlt aUez ob diu InUe in lebende welle «Uadep. 

I' 

Swer an des edeln lantgräven räte st, 
dar stne Jinbscbeit, er s} dienstman oder frt,, 
der mane in umb mtn leren so daz ich in spür da bt. 
SO min junger herre iafe mtlt erkantf man seit mir er st ilnlQ^ 
dar «o wol gezogen: daz sint gelobter fugende dri: 
ob er die fierden tngent wiUecltdicii toBte, 
td gieoge er ebne und daz er selten missetrste^ 
w<er uDSomic tdmnoge schAt dem snit und scbM der ante» 

25 Ich sacli hie vor eteswenue den tac, 

daz unser lop was gemein allen zungen. 

üwa uns dehein lant iender nfthe lac, 

daz gerte suone oder ez was betwungen. 

riciier got, wie wir nach eren do ruitgea! 
30 do rieten die alten, und täten die jungen. 

iiu kruuil) die riliter sint, — 

(diz l)ispel ist ze merkenne Mint) 

swaz Duii da ^oj;^ |^e^<(|iehe, tneister, daz viiit. 

\ rowe'n Iftl iuek «ilt Terdiieien 
tnhier rede, ob ti gefuege st. 
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inohte iclis wider iuch geniezen, 
so wffir ich den besteu gerne^bt. 
vrizzet daz ir schoene sIt: 
hAt ir, al^ ich mich verwane, 
5 giiete I>f der wolgt ta ne, 

waz danne an iu etuei eren lit! 
'Ich wil iu ze redenne untinen 

(sj)recheiit s\so7; ir weit ), obe ich Biht tobe. 

daz hat ir mir an gewuntu n 
Kl mit dem iuwern ininnecltt In n io<>e. 

ichn weiz obe icii schoene i>iii, • 

gerne hete ich wthies güete. 

lert mich wie ic!i itiicli behnete: ilic 

«chcener li|> t-ntouc niht aoe sin.* 
IS Frowe, daz wil ich inch leren, 

wie ein wip der Werlte leiten aol. 

guote liute sult ir eren, 

ininneclich an sehen iind'grüezea wol: 

eime sult ir ittweni Up 
20 geben für eigen, nement den ^nem, 

frowe, woltent ir den mtnen, 

den geeb ich iimb ein §6 «dioewi wIp. 
'Beide schoweo und« grüezen, 

•was ich mich dar an vorsiUnet hAni 
15 dnz wil ich vi! gerne büexen. 

ir bant horeltch an mir getAn: 

tuont durch ntinon willen me, 

Sit nibc wan mtn redegetelle. 

in weis nieman dem teh weile 
aiioemen den Itp: es tnte im lihte we.' 
Fr«we« Iftnt mich« also wligea: 

ich bin dielte komen üz gr^ser not: 

uttde l&nts iuch niht betf^en: 

itifbe ab ich, tö bin ich sanfle tot. 
» *herre, ich wil noch langer leben. 

Ithte iit iu der Up unnwre: 

was bedorfte ich solher swmre» 

iolt ich mtnen Up umb iuwern geben?* 



- 111 - 8» 



Ni.. 



man kaa lait gertea . u. :*: v'ii'n n f> /'/ 

kiodet nkt bekartea: i ' • . ' 



Ii* 



deq man seren bringen mac, • - i - • »«i 

dem ist ein wort alt eia tlae. 



• dem ist ein wort alt eb tlae, < > :i . 

den man zeren bringen mac: • 

kindes lukt bewerten 

nteman kan mit geflen. 

Höetent iawer cnngen: u 
10 daz zimt wol dien jungen. 

stoz den rigel für die tür, ; j 'ii i - 

la kein bcese wort dar für. • i t ' •. ■ 

1*1 kein bcese wort Jai iür, . • . i, , ... . <• üi. 

stüz den rigel liif die tür: ' • i ^ . , - - • 

15 daz zimt wol diea jungen. ' i 

hüetent iuwer zungea. ' . i. . 

Hüetent iuwer ougen • . ^ ^ ... .i. * 

oflenljiir und tougen, ■ 

lAnt si guote site spehen ••*•(; -ti t.. >\ 

ao und die boesen ubeiseJien. .i . , .-J 

und die boesen übersehen . 'n-/. -t ; . 

lant si^ guote site spehen . . i ..' a • 

offen!>ar und tougen: . 

Ilüeteiit iiiwei- oiigen. i , .. t . 

55 Hüetent iuwer oren. ^ , -t ' Ü.v 

oder ir sint tüieu, J( t , . • • » . ' • * : . < 

lant ir bcesiu wort dar in,- < * 

daz guneret iu den sin, , '* 

d.iz guneret iu den sin, ,•'..•'«* . ' • . »;.:■' 

3U lant ir l>a'siu wort dar in, !■ 

oder ir sint toren. - i . .j i, .i i !■ .\; 

hüetent iuwer uren. .i- r.:- , j*-.^-.* 

Hüetent wol der drier : , . , . r ■ i.,.f 

leider alze frier. ... : t-.» i .-c- 

36 Zungen ougen oreu sint •. >-r : m .> .* 

dicke schalchaft, zeren blint. . ^ : .. 

dicke schalcbaft, zeren blint, . i..- 

Zungen ougen dren tint. . . : . , 

leider alze frfer ' > 

40 hüetent wol der drier. 
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Nienuin fitter wcten mac 
dfitec jir imd einen tac, 
•im gebvetle mootetv 
ttbes» alder gaotee. 
ftllbet alder guotet 
im gebieate mnotes 
drtiec jflr and einen tac 
nieman ritter weien mac 



Friwentltchen lac 
10 ein rtter yU gemeit 
an einer frovren arme. 

er kos den morgen lieht, 
du er Iii Uui' diu wulkcii 
so verre scliuicü sach. 
lä diu frowe in leide sprach 
'we geschehe dir, tac, 
daz du mich last bi liebe 

langer hüben nieht. 
daz si da heizent minne, 
2U deis niewaa senede leiU* 
'Friwendinne mtn, 
du äoit dkl trüren lan. 
ich wii mich yod dir scheiden: 
daz ist uns beiden guot. 
25 ez hat der morgensterae 
gemacliet hiiine licht.' 
'miu iriunt, iiu tuo des uieht, 
h\ die rtde sin, 
daz du mir iht so sere 
30 beswaerest minen muot. 
war gäbest also balde? 
ez ist niht wol getan,' 
'Frowe mtn, nü aich^ 
ich wU beliben baz. 
SS nd rede in liurzen ztten 
alles daz du wil, 
daz wir muier huote 
triegen aber ab e.f 



'mlki firinnt» das taot mir wk, 
^ bt dir aber ich 
gelige. mtner tmere 
dcnt leider alie vil. 
snu mit mieh mkt lange: 
vil fiep ist mir das/ 
*Dax muoz also geschefaea 
das icb es nieoe mac, 
eol ich didi, frowe, mtden 
10 eines tages lanc: 
so eakamt min herze 

doch Diemer yon dir.' 
'juId frianti nu volge mir. 
da solt mich schiere selien, 
IS ol> du mir sfst mit triuweo 
stsete sunder wanc. 
owe der ougenweide! 
uü kius ick den tac' 
'Waz helfent hhiomeu röt, 
2usit ich uu hionen sol? 
▼il liebiu friundinne, 

die sint unraaere mir, 
reht als den vogelHnen 
die winterkakeu tage.' 
2S *fnunt, dest onch mtn klage 
und mir eio werude nut. 
jon weiz ich niht ein ende, 

^v^e langt' ich din eoblTf / 
uü lige eilt eine >yile: 
30 SOD taet du nie so wol/ 
'Frouwe, ez ist zlt: 
gel)iut mir, lä mich varn. 
ja tuon icliz dur d?n ere, 
daz ich von hinnen ger. 
35 der wahtsere diu tageiiet 
80 lüte erhaben hat.' 
'friunt, wie wirt es rat? 
da laze ich dir den strtt. 
owe des urloubes, 
40 des ich dich kianen wer! 



M 



von den ich habe die ide, 
der mfieie dich bewin.' 
Der ftler dmuien ichiet: 
d6 tente sich thi Itp, 
9 und lies oacih ete weinde 
die tchoMieo frowen gnot* 
doch galt er ir mit triuwen 

dazs ime tü nahe lac. 
8*1 sprach 'swer ie gepflac 
tu ze singen tageliet 

mir, der wil wider morgeu 

heswifren minen muot. 
nü lige ich liel)es ftne t 
reht al9 ein senede wip.' 



»wer triuwe hat. 

ist ez also, wie sol mtn [danne] iemer werden rat? 
We wie jAmerlich gewin • 

tegelich vor minen oogen vertl 
25 daz ich so gar ert6ret bin ' > 

mit mtner zuht, und mir daz nieman wert{ 

mit den getriuwen alten siten 

ist man uu zer weite fenniten* 

er unde guot ' '.. 

aoh&t nü lützel ie«an wan der übel tnot. ' ' 

Daz die man als übel tuont, , ■ 

däst gar der wfhe schult: dest leider so. 

hie Tor^ do ir muot uf ere stuont, 

do was diu weit uf ir geoade fro. 
35 hei wie wol man in dd eprach, 

do man die faoge an in getacli! > i- 

nu liht man wol 

das man ir minne mit unfuoge erwerben 




wer molite daz erlideii ieiiier mef 



war ez niht unhövescheit. 



so wolt ich sdirten *se, gelüclie, sei' 



gehicke da 2 enhoeret niht 



3<) und scltea ien^an gerne sibt^ 



Lat midi zuo den frowen gdn: j ' 

so ist daz min aller inei$t6 ij^lag^ 

so ich ie mere zülite lian, • 
so ich ie iiiinre werdekeit bejage* , . . ■ 

4 81 swachect wol gezogenen Up ; ^ . . 

ezn si eio wol bescheideu wip: 
der meine ich niht: 

diu schämt sicli des, swa iemor wlUet sekain gesdiibt. 
Reinin wip und guotc man, 
Ju swaz der lebe, die mii^ zen see^c stn. ' 

swaz ich den gedienen kan, 

daz tiion ich, daz sie gedenken mtQ. t* 4 

hie mite so künd ich in daz: 

diu werlt enste dan sdiiere baz, 
15 so wil ich leben 

80 ich beste mac und mioea saoc uf getien. 

Junger mao, wis hohes inuotes 

dur cUtt reinen wol gemuoteii wtp, 

fröwe dich Itbes onde guote«, 
aounde wirde dinen jungen Itp: 

gaozw froide hast du niht^ 

80 man die werdekeit von wtbe an dir ii<bt tilit. 
Kr hat rehler iroide kleine, ; . 

der li von guoteo wtben niht ennint,' 
2S offenbäre» stille, und eine, 

and als et der mdse danne sinit*> ■ 

dar an gedenke, junger man» 

und wirp nftch herxeliebe: dft gewinnest an« 
Ob dtts danne niht erwiibes^ 
30 dA nniost doch iemer deste tiarre sin. ' 

dazt an froiden niht verdirbest, 

das hnmt aliez Ton der frowen dtn» 

dd wint also wol gemaot, 

das di& den andern wol behagest, iWi« si dir tootb 
3S Ist aber das dir wol gelinget, 
so das ein guot wIp dhi geaftde h&t, 
hei was dir danne froiden bringet, 
so si sunder wer vor dir gettüt. 
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liabeDi tiioten, bt gelegen. » • r 

Ton tolber henelielie mnott cid frSideo pflegen» 

Sich» Dil hab ich dich gel^t 
des icb if Ibe leider nie gep^c* 
5 angeläcke nur rerkeret : • i. 

das ein fi^c man Tolenden mac 
doch tnot mir der gedinge wol 
der wtle, den ich ban, deichz iu»ch erwerben sei. 

■ 

Ein niuwer sumer, ein niuwe ztt, 
10 ein guut gedinge, ein lieber wan^' ; 

diu lieheut mir eii witierstrit, : • t - 

daz ich noch ivoat ze froideu lian. 

noch liüwet luicL ein anders baz 

dan aller vogelHne sanc: 
15 swä mau noch wtbes güete maz, 

da wart ir ie der hahedanc. 

daz meine ich an die frowen inln: 

da iDuoz noch mere tr6stes stn. 

sist schoener danne ein schoene wtp: * - 

20 die scbcene machet lieber Ifp. 

Ich wi Iz M ül daz diu liebe mac 

ein schoene wtp gemach en wol: ► 

iedocU swelch wtp ie tugende pÜac, 

daz ist diu der man wünschen soL. • ' 
25 diu liebe stet der scheine bi 

baz danne gesteine dem golde tuot; ' • 

nü jehent waz danne bezzer st, . 

bänt dise beide rehten rauot. • : ^ 

si hoehent mannes werdekeit: 
soawer ouch die süezen arebeit <. !: 

dnr li se rehte kan getragen^ 

der mac Ton herzeüebe sagen. ■ 
Der blic gefröwet ein herze gar, 

den minnecitch ein wtp an sibt: 
M wie weit ir danne daz der rar, . 

dem ander liep fon ir geschiht? 

der ist eht manger fröiden rtcb^ 

so jenes froide gar lerg&t« 



ytfdz ist den froiüen ouch gelich^ 
da lieHez herze in truiwrn stät, 
in sclioeiie, in kiiisrhc, in reinen sitea? 
^,^^^^lcll snA'ic man ila:^ hat erstriten, 

s ob er daz \ or den iroindta lobet, 
to wizzent daz er niht entöl »et. 

WwT. sol ein man der uilit eugert 
gewerbes umb ein reine wip? 
si laze in ienier ungewert, 

10 ez tiuret doch wol sioen Hp. 
er tuo dur einer willen so 
daz er den andern wol behage: 
so tuot in ouch diu eine ft6, 
ob im diu ander gar versage. 

15 dar nn gedenke ein ssbUc man: 
da Ut TÜ sotlde und eren an« 
swer guotes wilies minne b&t, 
der sdianit sidi aller miiaetat 



Wan liftt diu weit se gebenne 
3U lieber» danne ein wtp, 

daz ein aende Jiene baz gefrowen rafige? 

was »tinret baz se lebenne 

danne ir werder Itp? 

in weiz niht das ze fr6iden hoher tfige, 
as swenne ein wtp von herzen meüiet 

den der ir wol, lebt ze lobe« 

d& ist ganzer troat mit froiden anderleinet: 

diaen dingen b&t diu weit niht dinget obe« 
Min frowe ist zwir lieaiozzen» 
3u der ich liebe trage, 

dort verkidset, hie verbot d& idi bin. 

des einen hkt verdrozzen 

mich nu manege tage: 

so gtt mir daz ander 6eiieüciien sin. ' • 

3& soll ich pilc'gen dci zweier slüzzel huote, 
dort ir Hbes, hie ir tujjent, 
disiu wirtschal (. Uc^me juich uz üendem luuote 
und Qceni iemer von ir scboene aiuwe jugent. 
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Weene! huote sclieideu 
von der lieb«>o mich, 

die ich mit st(£ten triuweu her gemetaet häuf 

solhe liebe leiden, 
5 des verzihe sich : 

ich diene iemer uf den luinnecltcheii w»u. 

mac diu huote mich ir libes pfendeo» 

da habe icli ein troesten ht: 

sin k ill nitmer von ir liebe mich gewenden. 
lu twiuget Iii daz eine, so ist daz aniter tri. 

Do der sumer kduu'n was 

und die bluomen dm daz gras 

wunnech*chen Sprüngen,' 

aIHA die vo?f le sungen, 
IS dar kom ich gegangen 

an einen angt r langen, ' • * 

da ein Inter brunne eiitspranc: ' • 

vor dem walde was sin ganc, 
diu nahtegale sanc. 
W Uf dem anger stuont ein bouui: 

du getroumde mir ein troum, 

ich was EQo dem brunnen • , i 

gegangen von der sunneo, 

daz diu Imde meere 
25 den küelea icbaten h»re« 

bt dem branBeo ich gesas» • < 

ml&er mere ich gar vergaz, 

schier entslief ich umbe das» - 
Do bedühte mich zehant 
30 wie mir dienten ellia laut, 

wie min sele mtn 

ze himel kne swsere, 

und wie der Up solte 

geblm twie er weite« - 
3S dlne was mir niander we. ; 

got der Waldes, swiex erge:p^v' •■ h< f 

sdiQuier tninm enwart nie m«. 
Gerne sUef ich ieoier dft^ - 

wan ein ensnligio ktk 



diu begonde schrieu. 

daz alle kra gedten . ' 

als ich in des gunue! ^ 

81 nain mir michel wiinne. 
6 von ir schrtenne icli ersclirac: 

wan daz da niht steiiies lac, ■ * " 

so war ez ir suontac. " ö . ■»■ h 

Wan ein wunderaltez wlp 

diu getroste mir den Itp. • . • 

ii> die begond ich eideo : 

DU hat si mir bescheiden 

was der troum bediute. 

das luerety Ueb^o Uute. 

xw^n and einer daz sint drf: 
IS dannoch seit si mir da bt 

das mtn dume ein vinger st. 

w az ich doch gegen der tehcenen alt 

gedinge« unde wAnei hin rertom! ' • 

8was knmberi an dem winter Itt, 
ao den wände ich ie des inmers hin* Tcrboita* 

tut saste ich alles besserange filr:. . 

•wie f tl ich trdttes ie Terlor» 

sA hftt ich doch se ftotden w&n, 

dar under mtssdanc mir ie: 
35 in Tant ad tt»te froide nie, - 

•i wolte mich e ich ei Iftn. 

Moos ich nn ito nftch wlUie frd, 

son heixe ich niht se rehte ein s»1io man«. 

dem es ahi anide flieget s6 
so das im shi berseliep wol guotes gan, 

h&t oacfa der aelbe froiderichen ahi, 

des idi tU leider Ane bin^ 

son spotte er niht dar nmbe mtn» 

ob im stn liep iht liebes tuot: . i 

35 ich wsere ouch gerne hohgemuot, 

möht ez mit liebes hulden shi. 

Kr Scelic man, »i seelic wip, • 

der herze ein ander siot mit triuwen btl 
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icb «U das dai ir b«ider Up 

getiuret and in linker würde tl. 

f U S0lie iljii ir jar und al it alt« 

er iit endi mbUc sunder ttril^ 
s der Dimt ir tagende rehte war, 

so daz ez in sto herze get. 

ein sselic wtp, diu lich rerttety 

diu sende oucli guoten willen dar. 
Sicli wsenet maneger wol hegen 
«iu sn dnz er guoten wiben uUit eulebe: 

d< i tore kan sich niht versten 

tz fröide und ganzer wirde gL*he. 

dein iiiit gemuoteo dem ist iemer wol 

mit lihten dingen, als ez sol: 
15 swer Wirde und fröide erwerben wil, 

der diene ^[uotes wibes gruoz. 

Rwen si mit willen griiezen muoz, 

der bat mit froulen wirde vil. 
Ja lu^rre, wes gedenket der 
20 dem uiigedienet ie vil vtoI gelanc? 

ez si ein sie, ez si eiu er, 

swer also minnen kan, der babe undauc» 

und da bi guoten dienest übersiht. i 

ein saelic wip dui tuot tles tnht; 
2S diu merket guoten jnannes site: . ' 

da scheidet si die lurseu von. 

so ist ein tumbiu so gewon 

daz ir ein tumber Yolget mite. 

Stwt ist ein angest und ein not: 
sein weiz niht ob si ere s!; 

si gtt michel uugemacli. 

tit daz diu liebe mir gebot 

das ich steete wsere bl, 

waz mir leides ä!t geschach! 
u Iftt mich ledic, liebe mtn frd Stnte. 

wan ob ich sis iemer l>«ete, 

so iat at staBter tü dann ich« 

ich muoz von mtner stsete sin TeriorOy 
diu liebe ea onderwinde ir aitb, •> . * 



Wer sol dem dei wisteo danc» 

dem fon stete liep geechOit, 

oimt der itate genie war? 

dem an itate nie gdanCf 
s ob man den in State siht, 

sdit, des State ist Idter gar. 

alsö habe ich State her gerungen: 

nochn ist mir leider niht gelungen. 

das wende» salic frowe mtn» 
10 das ich der Talsehen ungetriawen spot 
Yon mtner State iht mfiese sfn« 
Het ich niht miner frSiden teil ' 

an dich, herseDep, geleit^ 

ad m^ht es wol werden rftt; 
15 stt nd mtn frdide nnd al mtn heil» 

dar ttto al mhi wwdehei^ - 

niht wan an dir einer etat, 

solt ich dan mfai herze von dir sdbeiden, 

so müest ich mir selben leiden: 
20 daz wsere mir niht guot getan. 

doch solt du gedenken, sselic vrtp, 
daz ich nü lange kuraber han. 
Fru\Yü, ich weiz \vü1 dmea muoU 

daz du gerne 8 taste bist, 
25 daz Iiab ich befunden wol. 

ja hat dich vil wol behuot 

der vil reine wtbes list 

d^r guotiii vvlp Ijeliiieten sol. 

alsus fröit mich din sselde und ouch din ere, 
3U und enhaii niht froide mere. 

nu Sjuicli, bin ich dar au gewertt 

du soit mich des genie/tn lan, 
daz ich so rebte ban gegert. 

Ez wser uns allen 
J5 einer han Je srr klen not, 

daz man rt litci froide schone pflage als e. 

ein missevailen 

daz ist miner fröiden t6t| 
Waltii« V« tl« Vogel weid«. 
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das dien jungeo froide tuot lo rehte 

war wao toi ir junger Itp, 

dft mit li ftmde sollen minnent 

hei wolten ti ze froiden iimenl 
S junge man, des hülfen io div wlp. 
Nu bin ich iedoch 

fro und maoz bt froiden stn 

durch die lieben, swiez dar ander mir ei^at* 

mtn schtn ist hie nocii : 
III s6 ist ir daz herze nun 

ht, daz man mich ölte sinnelusea hAt. 

hei Sölten si zesamene komen, 

mfn Up, mtn herze, ir beider sinne! 

daz si des v^o! Minden iime, 
15 die mir dicke Iroide hant benomen. 
Vor den merkseren 

kan nu iiierD;iii liep gesciieiieui 

wan ir huutt^ twinget manegea werden Itp« 

daz muoz beswaM'en 
2umich: swenn icii si soke sthtn, 

so mtioz ich si m!den, si vil sselic yii[y, 

doch müeze ich noch die zlt gelt^ben, 

daz ich si willic eine vinde, 

so daz diu huote uns beiden »winde; 
25ida mite mir wurde liebes rÜ gegeben. 
Vii raeneger fraget 

mich der liehen, wer si si, 

der icli diene und allez her gedienet hfia« 

»6 des betraget 
3ü mich, SU spriche ich ^ir siut drt, 

den ich diene: so hab ich zer vienJen wan.' 

doch weiz siz aHeine wo!, 

diu mich hat sus zuo zir geteilet. 

diu guote wundet unde heilet, 
3$ der ich vur in allen dienen sol. 
Nu, Irowe Minne, 

kum si minnecHchen an, 

diu mich twinget und also betwungea hat. 

brinc si des inne, 
«idaz werdiu mione twingen kan. 



\^.lz ob minnecltchiu üeite oucli sie bestfttt 
SU mölites oucli geloul)en mir 
daz icli si gar von herzen meine, 
nii, Minne, bewtere irz und besciieiae; 
6 daz ich iemer gerne diene dir. 

Samer unde winter beide siat 
guotes toannes trost^ der trostes gert: 
er ist rehter froide gar ein kiot» 
der ir nihc von wibe wirt gewert« 
lu da TOB sol man wizzen daz» 
daz man elliu wtp sol eren» • 
und iedoch die besten baz. 
Stt daz nieman äne froide touc, 
t6 wolte oadi ich tU gerne froide hAn 
19 Ton der mir mhi heize nie gelonc, 
eztt tagte mir it gäete ie sunder wl^n. 
swenn ez dio ougen sante dar» 
seht^ id bräbtent Im dio mmre» 
daz ez foor in Sprüngen gar. 
30 In weiz niht wol wiez dar urobe sl: 
sin gesadi mtn enge lange me: 
sint ir mtnes hetzen ougen b!^ 
i6 das ich ka ougen sihe siet 
da ist doch ein wunder an geschehen: 
35 wer gap im daz sunder ougen, 
daz ez si zaller ztt mac sehen? 
Welt ir wizzen waz diu ougen sin, 
dft mit ich si sihe dar elliu laut? 
ez sint die gedenke des herzen min: 
so d& mite sihe ich dur märe und Wik dur want^ 
nu hüeten swie sl dunke guot: 
so Sebent si doch mit rollen ougen 
herze Wille und al der muot, 

ich iemer ein so saelic msm, 
35 (laz si mich an ougen sehen sol? 
siht si midi in ii lic laiiken an, 
so vcrgiltci i>i lüir anne wol. 
inloen willen gelte mir. 
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8€ude inii ir guoteii willen; 
mtoeu den habe iemer ir. 

. Id. gesprach ie wol von guoten wU^eO} 

was mir leit, teil wurde fr6« 
5 lende sorge luinde icli nie Tertrtbeii 

miDnecttdieff danne alsö« 

wol rnichy das ich in h6hen maot 

mit mtnem lobe gemaclien iiao, 
ond mir das sanfte tuotl 
Kl Owe wolle ein salic wfp alleine, 

s6 getnirte ich niemer tac, 

der ich diene, und hilfet midi tU lileine 

swas idi sie geloben mac. 

das- itt ir lieb und tuet ir wol: 
isab si rergizzet iemer mto, 
sd man mir danken sol. 
Fr6mdia wip diu danken! mir ril schone. 

dazs iemer ««lic mfiezen stnl 

das ist wider mtner frowen 16ne 
90 mir ein kleines denkeUn* 

si hab den willen den si habe, 

m!n Wille ist guot, und klage diu werc» 
get mir an den ibt abe. 

I 

Fro Welt, da solt dem wirte sagen 
25 daz ich im gar ?ergolten habe: 
mtn groeste gülte ist abe geslagen; 
das er mich tod dem briere schabe, 
swer ime iht sol, der mac wol sorgen. 

e ich im lange schaldic wäre, ich wolt 6 seinem juden borgen. 

90 er swfget uns an einen tac: 
s6 wil er danne ein wette hAn, 

so jener iiifit vergelten mac. 
'Walther, du zürnest ane n^: 
du seit bt mir heltben hie. 
95ge<leiike wnz icli dir eren bot, 
waz ich dir dtues willen lie, 
als d& mich dicke sere b«te. 
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mir was ▼!! innecHcIie leit daz du daz ie so sf^il^n taete. 

bedenke dich: din leben ist guot: **.*'•* 

80 du mir rehte widersagest, .\.»: 
so wirst du niemer woi gemuot.' •"'*•*. 
s Fro Welt, ich han ze vil gesogen : * '.*•. 

ich wil entwonen, des ist ztt. 

din zart hat mich vil nach betrogen, 

wand er vil süezer froiden gtt. . 

do ich dich gesach reht under ougen, 
lü do was dln schowen wunderlich . . . . al suiider lougen : 

doch was der schänden alse vil, 

do ich dIn binden wart gewar, 
daz ich dich iemer schelten wil. 
*S!t ich dich niht erwenden mac, 
15 so tuo doch ein dinc des ich ger : 

gedenke an manegen liebten tac, 

und sich doch underwtient her 

niuwan so dich der ztt betrage.' 

daz t&et ich wunderlichen gerne, wan deich fürlite dtue läge, 
20 vor der sich nicman kan bewarn, 
got gebe dir, frowe, guote naht: 
ich wil ze herberge varn. ^u^Z 



Selbwahsen kint, du bist ze kruiop: 

stt nieman dicii gcrlhten mac 
25 ( du bist dem besmen leider alze gruz, 

den »werten alze kleine), 

uü slaf unde habe gemach. 

ich han mich selben des ze tump, 

daz ich dich ie so hohe wac. 
3U ich bare dtn ungefüege in friundes sclioz, 

mtn leit bant ich ze beine, , 

mtnen rugge ich nach dir brach. 

nu sl dIn schuole meistcrios an miner stat: in kan dir niht. 
kan ez ein ander, deis mir liep, swaz liebes dir da von geschiht 
35 doch weiz icJi wol, swa stn gewalt ein ende hat, 
da stet sin kuust nach sünden ane dach. 
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Diu miooe ttt AhMfim 4k 
dar d doch nieiner komen wU: 
ti ist den tAren in 'dem munde zain» 
md in don hefioo wilde. 
5 bietet iuwerjj'jgvolfeen wtp* 
vor Jtindeii b^rgent iower jft ; 
so eoirirt'ez'fiibt eio kindes spil. 
minn uode 'kintheit sint eio ander gram« 
Til dicke in schoenem bilde 
10 siht ma\f leider valsclien Ifp. 

ir;'8ult-e spehen, vrar umbe, wie, wenn unde wA reht, iinde wera^ 
i^.TvArer minnecUcliez ja su teilet mite daz ez in zeme. 
sich, minne, sich, swer also spelie, der si din kint, 
, SU wip so man: die andeni du verUrip. 

'15 Icli was durdi wunder üz gevam: 

do vant ich wunderltcliio dtnc. 

idi Taut die stuele leider Inre stän» 

da wliheit adel und alter 

gwaltecUdie sAzen e. 
30 Jiilf^ frowe maget, hilf, megde bam, 

den drin noch wider in den rinc, 

la si niht lange ir sedeles irre gan. 

ir fcuniber nantCTalter 

der tuot mir von herzen we. • < , . 4 

95 ez h&t der tombe rtehe nu ir drler stuol, ir dirter gruoz« 
owe daz man dem einen an ir drter stat ' nu n^^en muoz! 
des hinket reht und traret zofat und siechet scbame« , 

diz ist min klage: noch klagte ich gerne me. ' 

" r. ■'••i:.S4- 

- Mira. 

3n da von ich ze järe wurde uowerty 
und ich klagende wjere 
^we mir armen hiure! diz was vert.' 
also hän ick mangen kränz verhorn 
. und bluomen vil verkom» 
35 j6 brsBche ich roseo wunder, wan der dorn* 
Swer sich so behaltet 
daz im nieman niht gesprechen inac. 
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wfiimedtclie er altet, 

im enwimt Biht ein halber tac. 

der ist fr6, iwenn er se tanze gat, 

swee ]ierze uf ere alftt 
5 we im, des stn geselle nolre liätl' 
Was Bol iciner fragen 

von dem man, wiez umb sta herze ste. 

swen des wil betragen, 

der enruochet wie diu ztt zerge. 
1« maueger sciiiuct vor den fromdeii guot, 

uud hat docli valsclien miiot. 

wol im £e iiove, der heime relite tuot! 

guoter liande würzen siul 

iii einem gruenen garten 
ij heklihen, die sol ein wiser man 

nilit lazen unbeliuot. 

er sol in spiten vor als eio kint 

mit ougenweide zarten. 

da Itt gelust des herzen an, 
2U und gtt oucli hohen luiiot. 

si boese unknit dar uridurj 

daz breche < r liz hesnnder 

(!At erz, daz ist ein wunder), 

und merke ob sicli ein dorn 
25 mit kiindekeit dar lueite, 

daz er den fiirder ieite 

von sftK r arebeite: 

sist anders gar ?erlorn. 

Uns irret einer liande diel; 
30 der uns die furder ta^te, 

s6 möhte ein wol gezogener man 

ze höre haben die stat. 

die läzent stn ze spräche niet: 

ir drSzzei derst so draete, 
n kund er swaz ieman guotes kao, 

daz hülfe niht ein blat, 

ich und ein ander tore 

wir dmoeo in stn öre. 
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tiaz nie kein inünch zt köre 
8u sere nie geschrei. 
gefüeges mannes doenen 
daz sol mao wol besclioeaen: 
f müet des mannes hoeneo, — 
lue get diu rede eozwei. 

Mir bat her (^erliart Atze ein pfert 

erschozzen zlsenache. 

daz klage ich dem den er bettat: 
10 derst unser beider voget. 

ez was wol drter marke wert: 

nu hon-eot fromde saclie, 

•2t daz es an ein gelten 

wä mit er micii nu zöget. / 
16 er seit von gr6zef sware» 

wie mta pferit ii»re 

dem roftse sippe wsere, 

das im den vinger al>e 

gebizseo hät ze schänden. 
90 ich swer mit beiden banden, 

daz n sich niht erkanden. 

ist ieman der mir stabeT 

M an seit mir le von Tegerse» 

wie wol daz hus mit eren ste: 
25 dar kerte ich mer dan eine mUe ron der sträze. 

ich bin ein wunderHcIier man, 

daz ich mich selben nibt enkan 

Terstun und mich §6 vil an fromde iiute Uze« 

ich scbilte« niht» wan get genAde ans beiden. 
90 ich Dam dä wazzer: 

also nazzer 

maost ich ron det munches tische scheiden. 



l^az milter man gar warliaft st, 
geschibt daz, da i.<«t ^yllnder bt. 
3H der groze wiile der da ist. 



I 
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wie iTiac der wesen verendet? 

deswar da lioeret Nvitze zuo 

und wachen dem iiiüi^en fruo 

und anders inanec sch öner list, 
5 daz ez iht werde erweodet* 

der also tuot, 

der sol den rouot 

an ruowe selten k«^ren: 

mit Witzen sol erz allez wegen, 
10 und laze got der sselden pÜegeu. 

so sol man Stegen 

n&ch laoge weroden eren« 

Nu sol der keiser h<^re 

furbrechen dur stn ere 
15 des lantgrären mistetat. 

waod er was doch zewäre 
Tteot ofPenb&re: 

die sagen truogen ttiUeD wkt. 

81 swuoren hie» ti sirnoieii dort> 
aoimd pruoften ungetriuwen mort: 

Ton Rome fuor ir scheiden. 

ir duf enmoht sich oiht Yerheln, 

81 begonden under zwischen itehi 

und -alle ein ander melden, 
2ft teht» diep f tal diebe» 

drd tet liebe. 

Der M tisenanre f olde 

mir wandeln, ob er wolde. 

min dieneit Ikz ich alles varn: 
aoniewan mhi lop aleine, 

deich in mit lobe iht mebie» 

das kan tch tehöne wol bewam. 

lob ich in, s6 lob er mich: ' 

des andern alles des wil ich 
35 in minnecltcli erlüscn« 

stn lop das moes noch mir geaemeo, 

ode ich wil minz her wider nemen 

se bove and an der strftsen. 
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«d ist nd gnuoge 
gewartet stner fooge. 

ich hftn dem MUtwmre 
geliieget manec niare 

5 bas danae er iid gedenke intn. 
was toi diu rede bescbo»net? 
möht ich ia blio gelironet, 
diu krooe w»re biute stn« 
het er mir dd geldnet bas> 

10 ich dient im aber etetwas: - 
noch kan ich schaden rertril>en» 
er ist ab sö gefüege niht» 
das er mir biete wandels iUt: 
dft Itixen win beltben. 

iswaz TÜ refiSrbet 
des man niht enwirbet. 



13er guote w!a wirt selten guot, wan in dem gimten vazze: 
wirt das bereit ze rebte wol, so habet ez den vln. 
dar umbe wunder nieinan, ob ich an dem känege Imr/e, 
20 hat er ein herze als si da sagent, sol das niht werden schfn. 
im sant die reife also ?ertriben: er weHe rsezer stn, 
so ist ras und tranc ein wiht; 

gttot wtn mac ie so lange Ugen das man in seiger sihr. 

£z nam ein witiwe einen man hie tot in alten siten. 
»do kam vil ritter unde frowen dur ir liebe dar. 

als do der briutegonie kan, des wart ein inichel striten, 

wie si der briute bunden: des zerwürfen st sich gar. 

7*' jungest bants ir selber, das ir niht dar an enwar. 

her künec, nü stt gemant, 
30 das ir dekein gebende sam, wan dazs ir selber bant. 

Der künec beiiielte küneges naineii, di rn in l>elialten hieze, 
und lebte. och swie sin hlezcit h Vien, ilie in häat in ir piliht. 
nu ist billich daz er des geiu reiiten iiuteii wol geoieze: 
wan sol im schulde und ere peben, dar uians dran gesiht* 
3$ werde ab er sUi selbes man, so loue in anders aibt 
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wnn alse ir rat nu st: 

und swer in sseideo roub«, deu luacli er der ereii tri, 

Si jelient, dnz l)a'ser kom le nAcIi. daz hat »ieli nu verkeret; 
wan rindet nu daz man iiit- vant hie vor hl Karies ztt« 
6 sich liant deslialp der lande reht ze liove wol £r«Mnc'ret: 
ez was e sieht alsam ein liant, nust druuder nncliel strit. 
swu man dein tingetriuwea man die triuwe wider git, 
da ist daa gerihte guot: 

wan eneo kau. oibt gescliadeo swer für guot hdt swaz «r tuot. 

10 DA hin da her wart nie so wert in allen tiuschen landen: 

iwer DU da hin da her niht kan, derst au dem spil hetrogen. 
kfioege waren e die niht 4k hin da her bekanden: 
Dttst si der list wol kernen an, intwerhes umben bogen, 
ex beten hie bevor die gruzen fürsten niht gelogen 

15 dar Uote noch dur lant: 
nn ist in meistic allen wol da bin da her bekant. 

"Vil meneger mich beribtet« 

der niht beribten kan 

•ich selben alse er solde: 
30 des alte ich vor den tagen. 

wie gar er mich Teroihtet^ 

der mir niht guotes gan, 

und gibt wie vil er wolde 

mit mtner kunst bejagen 
9S hl fireneden landen werdefceit. nu bin idi so gesite, 

hnt ich hie guot und iw, 

daz nmm ich für das mere, » 

dar unbe ich iemer dar das jär des tiereis -alte lite. 

Gelerter fürsten kröne 
3U mit uz erweiter tugent, 

mit zuiit, mit kunst, mit gtietc, 

hat got hin ziin j^enomeu. 

der lebte hie vi! schone 

mit alter kunst in ju^ent. 
35 uach lobe stuoot sin gemücte; 
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des was stn name 



der ie nach »aeldeo warp. 



nu i^Hf ge s\ü got der riche: 



des wüiisclien innecltcfie, 
5 stt tturre fiirste siu geuuz uie maoege ztt verdarp« 



den man e f on der Vogelweide nande, 
di« uns nÄch in allen ist ? U unrenpart 
nü was finmt swaz er « der weite erkande? 
10 sin lieber sin ist worden iiranc« 
nu wünschen ime dar stnen werden lidfescben sanc» 
stt dem sin froide st se w^e« 
das sin der süeze vater näcb gen&den pflege. 






V 



IV. 



Oanzer froiden wart mir sie ao irol ze muote : 

mint geboten» dat ich siogeo muoz. 

seelic st dia mir daz wol verste se guotei 

mich mant singen ir vtl werder gmoz« 
s diu min iemer hat gewaltt 

dia -mae mir wol trdren wenden 

unde senden 

froide manieTalt. 

Gtt das got daz mir noch wol an ^VA^eft, 
10 seht, 8Ö waere ich iemer mere frö, 

diu mir beide hene and Up ze froiden twioget. 

mich betwane nie m& kein wtp alfd. 

d was mir gar anbekant 

das dia Minne twiogen lolde 
u iwie ii wold^ 

ans ichs an ir bevant« 

Minne, wunder kan dtn gfiete liebe machen» 

und dfai twingen twenden fr5iden ril, 

liebe ns tpUaden ougen tachen» 
soswft dd meren wUt dtn wundenpil: 

du kaust fr5identtchen muot 

id Terworrenltche rerkeren» 

das dkl seien 

sanfte unsanfte tuet. 
2S Snese Minne, sIt nftch dtner sueaen lere 

mich ein wtp alsd betwungen hat, 

bit fi dasi ir wtpllch gfiete gegen mir kere: 

»6 mac mfner lorgen werden rftt. 
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dur ir Iteliteii ougea schin, 
wart ich also wol enpfangeu, 
gar zergangen 
wa« daz tniren mm. 
5 Mich fruit ir tnei d iz ich also guotein wibe 
dienen sol uf ininnech'clif ii dnnr. 
mit dem tröste ich dicke tniren wir rertribe, 
unde vi irt min ungeiniiete kranc. 
eodet sich mia ungemach, 
lü so weiz ich ?oa «arbeit danoe 
<laz nie maane 
ao liebe bas geschadi. 

ol mich der stunde, daz ich sie erkande, 
diu mir den Up und den muot hat betwungeii, 
15 sit deicli die sinne so gar €in sie wände, 
des si mich hat mit ir giiete verdrungeo. 
daz ich von ir gescheiden lulil eukan, 
daz hat ir schoene und ir piiete gemachet, 
und ir roter raunt, der so liepllclicn Incliet. 
20 Ich hän den inuot und die sinne gewendet 
an die reint ii, die liehen, die guoten. 
daz miiez uns beiden wol werden volendet, 
swes ivh ^'etar an ir hulde gemuoten. 
swaz ich IrÖiden zer werkle ie gewan, 
2b daz hat ir scbo^ne und ir güete gemachet, 
uod ir rdter maat, der ao Uepltchea lachet. 



Wer kan nu ze danke singen? 
dirre ist truric, der ist fro: 

wer kan daz zesamene l>ringen? 
30 dirre ist sus und der ist so. 

sie verirrent mich 

und rersument sich: 

W6SS ich waz si wolt« ii, daz sung icli. 
Fröide und »oige ei kenne ich beide: 
3S da von sin^e ich s^ nz ich sol. 

mir ist liebe, mir ist leide. 
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sumerwüniie tuot mir wol; 

swnz ich leides lian, 

Anz tuot zwt7elwAn, 

wiez mir uinl) die !ie!)en sul ngan» 

Wol in kleinen vogelliaeal 
iiiwer wiiünecifclier sanc 
der verschallet gar den mineu, 
al diu werlt diu seit iu danc* 
also danken ir 
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ein wip, 
ane wtz rot gänzlicher staete, 
ungeinalet, das u oibt gebnggerämet wiere, 
16 ich lol) ir Up, 
swie ich si doch nie niht geb»te« 
ja hoere ich gerne von ir gootiu nuere, 
diu ir ?ai bar ^ gebunden hkt, 
ht ir maaegin hin ser kirchen gfit, 
20 diu ir swarzen nae wü hdhe blecKte 
ich Winne das gebende angttche Btiitf.*'' 

itt dein Mn» leb irirb* vwh «Um dai el« mn. 

Ein man Terbiutet ftne pfltht 

em des im niemaa wet gevolgea mac. 
25 er gihetf twenne ein irtp ersibt 

stn enge, ir s! mat sfai 6tterltcher tac. 

wie wäre uns andern liuten so geschehen» 

soU wir Im alle aInes willen jehen? 

ich bin d6r imex versprechen maoz ; 
90 bexzer wäre mtner firowen senfter gruoz. 

deist mates buos; 

'Ich bin ein wtp dA her gewesen 

so stete an ten und euch also wol gemuot: 

idi träwe euch noch vil wol genesen» 
35 das mir mit steine nieman keinen schaden tuot. 

swer küssen hie ze mir gewinucn wil, 

der werbe ah ez luit luoge und Ane spiL 

ist daz ez iiu wirt ies«. 
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er muoz stn iemer sin luin Uie^, und iitiijc iiuz 
und anders wa/ 

JVTüeste ich noch gelehen das ich die roten 

mit der minnecltdicn ^;oIde lesen, 
s ad Wold ich mich so mit ir erkosea, 

das wir iemer friuudc müesten wesen. 

wurde mir ein kus noch seiner stunde 

ron ir roten munde, 

•o wttT ich an froiden wol genesen. 
10 Was sol lieblich sprechen? was sol singen? 

was sei wtbes schcene? was sol gnot? 

stc man nieman siht näch iioiden ringen» 

stt man übel äae Toriite tno^ 

stt man triuwe milte saht und ete 
15 wü Teipflegen sd sere, 

s6 Tersagt an froiden maneg^ muot 

Jr vil minuecltclien ougenblicke 

rüerent mich alhie, üwaim ich si sihe, 

in mm herze, owe sold ich j»i dicke 
20 sehen, der ich mich für eigen gike! 

eigeuHchen dien ich ir: 

daz sol 81 vil wol geloiihen mir. 

Ich trage in luioem herzea eine swaere» 

der ich ron ir lazen niht enmac, 
25 hl der ich vii gerne toiigen waere 

heide naht und ouch den iieUten tac« 

des enmac nu niht gesto: 

tz enwil diu liehe frowe mfn. 

Sol ich m?Qer triuwe aUust engelteu» 
30 so ensol niemer man getruwen ir. 

sie vertrüege raichels l)az ein sclielten 

danne ein lohen, daz geioubent mir» 

we war umhe tuot si daz, 

der min herze treit vil kleinen liaz? 



^ Ml rowe» fernemt dur got Ton mir dis mnre: 
ich bin ein böte und sol iu sagen» 



Ir taut wenden einem ritter time, 
der ti lange bat getragen. 

das fol ich ia künden sd: 

ob ir in weit froiden i^tchen, 
s sicberttdien 

des Wirt manic herze fro. 

Frowe, enlät iiich des so niht verdriezen, 

ir engebt im hohen muot. 

des mugt ir und al die wol geuiezen, 
10 den ouch fröide sanfte tuot. 

dd von wirt sin siu bereit, 

ob ir in ze froiden liringet, 

daz er siui^et 

iuw^r ere und werdekeit. 
15 Frowe, sr iulf t im ein hohgemüete, 

stt an ia sin iröide stät. 

er mtc wol geniezen iuwer güete, 

Sit diu tugcnt und ere hat. 

frowe, gebt im hohen muot. 
20 weit ir, sio trüren ist Yerkere^ 

daz ez in leret 

daz er daz beste gerne tuot. 

'Ja mohte ich michs an in niht wol gelazen^ 
• daz er wol behuote sich. 
25 krumbe wege die gent b! allen strazen: 

da vor, got, hehiiete midi. 

itli wil nacl» dem rehten Tarn, 

ze leide im der mich anders lere» 

swar ich kere, 
30 da luüeze mich doch got bewarn.* 



ir tuot einer slalite wille 

sanfte, und i-st mir docii dar uoder we. 

ich luiiiiie einen ritter stille: 

dem eninag icli niht versagen me 

35 des er mich gebeten liat: 

tuoD ichs niht, mich danket daz min niemer werde rat. 

Ditki danke ich mich so steete 

mlnes willen, so mir daz geschiht, 

Waith. V. d. Yogelweide. q 
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8wie vil vt midi denne bsete, 
al die: wile so eohulfe cz niht. 
ieze lian ich den gedanc: 

waz hilfet daz? der inuot ist kume eines tages laue. 
5 Wil er raicli vermlden mere, 

so versuochet er mich alze vil. 

ouwe des fiirht icli vil sere, 

daz ich muoz verjehen swe« er wil. 

gerne het ichz du getao, 
10 wan deicliz im muoz versagen und wibea ere «ol l>eguD. 
In getar vor tusent sorgen, 

die mich tvringent in dem Jjerzen mta 

beide den ahent und den morgen, 

leider nibt getuon des willen stn« 
1$ daz icbz iemer einen tac 

8ol fristen, dest ein klage diu mir ie bt dem herzen lac. 
Stt daz im die besten jähen 

daz er also schone künne leben^ 

so hän ich oucli im tU n&hen 
Mio mtrae herzen eine stat gegeben^ 

da noch nieman in getrat. 

ti bftnt daz spU Terloni, er eine tuot in allen inat.' 

X)er rtfe tet den kleinen vogekn w^» 

daz ti niht entongen. 
u nd h6rt ichi aber wünnedfch als 

no ist din beide entsprungen. 

d4 sach ich bhiomen strttea wider den gräenen kle, 

weder hr lenger wvre. 

mtner frowen seit ich disiu nuere. 
30 Uns h&t der wInter kalt und ander n6t 

?il getln se leide. 

ich wfinde daz ich iemer bluomen rdt 
getnhe an gruener beide, 
joch schftt ez g^oten Unten, w»ra ich t6tp 
M die nftch frSiden rangen 
und die gerne tanzten unde Sprüngen, 

Yersönide ich disen wSnnecItehen tacj 
s6 w«r ich verwftzen, 
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und wwe an frSide ein aagedldkcr üb»: 
dh nicb müese ich lAien 
alle mtoe irSide der ich wUent pflac 
got gesegen lach alle: 
s wfintchet noch dos mir ein heil geratle» 

Herre got, getegene midi vor soigent 

daz icJi vil wunnecUcIie lebe. 

wil mir ieman stne fröide borgen^ 
' daz i*m ein ander wider gebe? 
10 die Tind ich ?il schiere icli weis wol wÄ: 

wan icii liez ir wunder d&; 

der ich tü wol mit sinnen 

getriowe ein teil gewinnen. 

AI mtn fröide Ut an einem wtbe: 
IS der herze ist ganzer tagende to1| 

und itl •& schaffen an ir IHm! 

daz man ir gerne dienen sol. 

ich erwiri>e ein lachen wol von ir. 

des muoz sie gestaten mir: 
aowie mac aiz behüeten? 

ich frowe mich noch ir güeten. 
Als ich under wtlen zir geiitze, 

so si mich mit ir reden lat, 

sd benimt si mir so gar die witee, 
23 daz mir der Up alumme g^f . 

iwenne Ich iezao wunder rede kan, 

geiihet si micii dnett an, 

sd han ichs reiigexBen, 

was Wolde ich dar gesessen. 

Mich nimt lemer wuader waz ein wip 
an mir habe ersehen, 
dazs ir zouber leit an mtuen Up. 
was ist ir geschehen? 
81 hSt ouclj ir ougen : 
35 wie kutnt dazs als übel gesilit? 
ich bio aller manne schiBoest niht, 
daz ist ane lougeo« 
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Habe ir ienum ilit tob mir gelogen, 
so beidiowe mieh [baz]. 
sist an mtner scboene gar betrogen: 

si wil anders niht. 
* wan wie stAt mir mm houbeti 

dazn ist niht ze wol getan. 

sie betriuget Itlite ein tumber wan, 

ob siz oiht gelouliet. 

Dä si wont, da wonent wol tüsent man 
10 die TÜ schoener siiit. 

wan daz ich ein lützel fuoge kao, 

80 ist mtn scheine uia wint. 

faoge han icli kleine: 

doch ist sie genaeme wol, 
15 .... so daz si vil liuteo sol 

iemer stn gemeine. 

Wil si fuoge für die scboeoe nemen, 

so ist si wol (remunt. 

kan si daz, so miioz ir wol gezemen 
w swaz si mir getuot. 

so wii ich mich neigen, 

und tuen allez daz si wil. 

waz bedarf si denne xonbert rUf 

ich bin doch ir eigen. 
9S Lat iu sagen wiez ambe ir zouber tiikt, 

des si wunder treit. 

sist ein wtp diu schoene und ere hftt, 

dk bt liep unt leit. 

djuti iht andm käooe, 
so das so! man gar übergeben; 

wan daz mir ir wunnecllcbez leben 

machet sorge und wünne. 

B. den liuten nieman hftt 
horeltcbeni trost denn ich: 
SS s^ mich «ende not hestat, 
SÄ schtne ich geil ond trceste selben mich, 
alsd hftn ich dicke mich betrogen 
ande durch die warlt manage froide erlogen: 
daz liegen was ab lobelich. 



Mane«Ter w^pnet, der mich siht, 
iiilii herze si an fröiden ho. 
hoher fröidc hau ich niht, 
und wirt mir niemer wider, wan also: 
5 werdent tiusche liute wider guot, 
uude troestet si mich, diu mir leide tuot, 
so Wirde ich aber wider £rd. 

Leider ich »uoz »ich entweaea 
maneger wünoe der mtn ouge an sach: 

10 war nach aol sich einer seneo^ 

der niht geloubet waz hie vor geschach? 
der weiz lützel waz daz st, gemeit. 
das ist senender muot mit gerender arebeit« 
unseelic st daz ungemachl 

11 Ich han ir gedienet tU,^ 

der Werlte, und wolte ir gerne dieiiea loe, 

wan dazt äbel danken wil, 

und waenet des daz ich mich niht verate. 

ich versten michs wol an eime site: 
wdes ich aller Bereut ger, 9^ ich det btte, 

so gtt siz einem töreo ^. 

lehn weiz wiechz erwerben mac. 

det man da pfligt, daz widerstuont mir ie: 

wirhe ab icli so man ^ pÜAc, 
2S daz schadet mir Ithte: sus enweiz ich wie. 

doch rerwmie ich mich der fuoge da, 

das der vng^fiiegen werben andenw& 

gennmer tt dan wider sie. 

Nu sing ich ds ich e sanc, 
3« 'wil abe iemen weaen fr6? 

das <Ue rtchen haben undanc, 

und die jungen haben als^r 
' wist ich was in-woire 

(das mohten si m gerne sagen), 
3» so holf ich in ir schaden klagen. 
Sw& so liep bt liebe 11t 

gar vor allen soigen frt, 

ich wil das diu winlerztt 
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den zwein wol erteilet si. 
sumer unde winter, 

der zweier cren ist so vil, 
daz ich beide loben wil. 
6 Hat der winter kurreo tac» 
80 hat er dio iangen nalit, 
daz sich liep h\ liebe mac 
wol erholn, daz e da vaht. 
was hän idi gesprochen? 
10 Owe ja het ich baz geswigen, 
sol ich iemer so geligeo. 

'Wer 

wer gesach ie schoeoer wtp? 

daz entroestet niht ein har 
15 einen uusailigen Hp, 

wizzety swem der anegenget ao dem morgen fruo, ' 

deine get ungelücke zuc* 

Ich wil einer helfen klagen, 

der ouch froide zseme woi, 
20 dazs in also vaischen tagen 

scücene tugent Verliesen sol. 

hie vor weer ein lant fjefröwet umb ein so schcene wip. 
waz sol der nu schoener Up? 

Ich bin DU t6 rebttt fr6, 
2S das ich tO schiere woDder tuen begiaae. 
sweime es sich gefileget sA 
das ich erwirbe mhier frowen miooe, 
sd tttgent mir die sinne 

höher danne der suunen schtn. genade, ein küoigiune! 

3ü Ich ensach die guoten hie 

so dicke xiie, daz ich des iht verba;re, 

niirne spilten dougen ie. 

der kalte winter was mir gar unjottre. 

ander liute dühte er swaTe: 
is mir was die wtle als icli enmitteu lu dem ineieu weere. 
Disen wunnecliilu n sanc 

han ich gesungen miner iVowen ze eren. 
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dei iol ti mir witseo danc: 

waD ich wil teer darch ti fröide mtei. 

wol mac d mtii Bente leren: 

was danne^ ob si aälr leide Imtf das ftan la «ol wvAiktn* 
9 Das enkaade niemao mir 

gerlkten das idi sdiiede fön den wftne* 

keit ich mtilea muot roa ir, 

•wft fände ich deiine tan. b1m6 wol getkae, 

diu sd wsare valsdies äoet 
lOsist schoene und baz gelobet denoe Bleae und DljAae, 

Waldier, wies mir stftt, 
mtn tratgeselle ? oa der Yogelweide. 
helfe sttocbe ich ande rit: 
diu wol get&oe tuot mir tü se leide. 
IS iLUoden wir geäuigen beide« 
deich mit ir maeite brechen bluemen ao der liditen beide! 

Got gebe ir lemer p,noteu tac 

uüd läze mich si üücIi gesehen, 

diecli minne und nllit erwerben mac. 
20 mich miiet daz ich si horte jehen 

wie holt si mir entriuwen wsere, 

und sagte mir ein ander miere, 

des mtn herze ijinecüdien kumber Udet iemcr i»it. 

ouwe wie süeze ein arebeit! 
26 ich ban ein senfte unsenftekeiU 
'Got bat tU wol se mir g^taa» 

stt ich mit sorgen miunen sol, 

das idi mich underwunden hän 

dem alle liute sprecheat wol« 
30 im wart von mir in allen gAbea 

ein ktissen und ein umbevahen: 

dö schoz mir in mhi herze daz mir iemer nähe Üt 

uns ich g^tuoo des er mich bat. 

ich tntesy wurde mini diu etat** 

ii Icli waire dicke g/ rne Iro, 
wan daz ich iiilit geseliea hau* 
nü si alle trürent so, 
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wie mShte icht dne denne liiiT 

ich müete ir Tiogetzeigen ttdat, 

idm wolle fröide dorcb si mtden. 

tu« bdiaite idi wol ir balde, daz siz läzen äoe nit: 
s wand ieh geladie niemer nihl 

d& ei ir dekeiner siht. 

Es Inot mir iDoecUcbeo we, 

als ich gedenke wes man pflac 

in der werlte wtlent e. 
10 oawe deich niht vergezzeu mac 

wie rehte fro die liute wären! , 

dd künde ein saelic man gebaren, 

ende spilet im sui iierze gein der wünneclichen zit. 

so! daz nimmer mer geschehen, 
15 so müet mich daz ichz hau gesehen. 

Stt daz ich eigenltchen sol, 
die wUe ich lebe, sto undertan, 
und st mir mac gebuesen wol 
den kumber den ich durch si han 
20 gellten nd lange und iemer alsd Ilden muoz, 
daz mich enmae getrosten nieman, sie entuoz, 
so sol si nemen den dienest mtn, 

und bewar dar under mich, 
daz si an mir euch niht rersume sich. 

edr iüt ez übel, od ist ez guot, 

daz ich min leit verhelen kan? 

waD silit mich dicke wol gemuot: 

so trüret manic ander man, 

der mlnen schaden halben nie gewan: 
JUSO gebäre ich dem geltche 

als ich st fröidenrlche. 

nu müeze ez got gefangen so 

daz ich noch ? on waren schulden weide fro« 
' Wie kumet daz ich so manegem man 
3$ von stner not geholfen han, 

und ich mich selben niht eokau 

getrmsten, mich entrtege ein wan? 



icli tniiine ein wip, diust guot und wol getan: 

diu lat mich aller rede beginnen, 

icli kan ab endcs niht gewinnen. 

dar uinbe wtere ich nu verzaget, 
5 waii dazs ein wenic lachet so si mir versaget. 
Si sehe dazs innen sich bewar 

(si schtnet uzen fröidenrich), 

dazs an den siten ilit irre var: 

SU wart nie w!p sö minnedtdi: 
luswt ir lop vil frouwen lobes entwich; 

ut n&ch ir wirde gefurrieret 

diu sdiaene diu u üxen zieret. 

kan ich ir denne gedienen ibt^ 

de§ Wirt bt selken eren ungeldnet nibt. 
IS Swie noch mtn froide an zwhrel atlit, 

den mir diu guote niac tü wol 

gebfiezeuj ob sis willen b&t, 

son ntoche eht waz ich kunbera doK 

ai Mgeit des mich nieman fragen «ol, 
30 wie lange ich welle bi ir bellben: 

iitt iemer mer vor allen wtben 

ein wemder tröit ze frdiden mir. 

nü miieze mir geschehen als Ich geloulie an ir. 
Getuoge kunnen deste baz 
2$ gereden daz si bl liebe lint: 

swie dicke ich ir noch bt gesaz, ^ 

so Wesse idi minner danne ein kmt. 

ich wart an allen mlnen sinnen blint. 

des wuir ich anderswa betoeret: 
ju sie ii>i ein wip diu niht gehoeret, 
und guoten willen kan gesehen. 

den han ich, so mir iemer miieze liep geschehen 

13ie griseu hänt luichs dberkoiuen, 
diu werit gestiiende trurecHclier nie 
35 und hete au fVoidf n ab ^lencunen. 
doch streit ich zuruiiche widei sie^ 
si möhteus vol gealten, 
e/, wurde niemer war. 
mir was ir rede swar« 
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sns streit ich mit den aiteu; 
die haut den strft behalten 
DU wol lenger denne ein jar. 
Mtn ouge raichel wmider siht, 
5 diez wirs verdienen kutmea vU denn icby 
daz den so schoene lieil «iescliiht. 
ouwe- Welt, wie kutnt ez uinb« dich! 
Sist got seich ehernere? 



K) dem andern den gewin: 
tö wsBne ich also mi^re 
ein rtcher tore wsere 
so rtch als ich armer bin. 
Hie vor, dos alle waren frö, 
15 dö wolte nieman hoeren mlne klage: 
nü ist sümellchen so 
daz 81 mir wol geloaben swaz ich sage. 
] nd müeze got enrenden 
i unser arebeit, 
20uod gebe uns salekeit^ 
daz wir die sorge sweodeo. 
ouwe moht idiz Terendent 
Jch hftn eine sunder leil. 

Ein meister las, 
2» troum unde Spiegelglas» 

das si sem winde 

bt der stste stn gezalt 

loup unde gras, 

das ie min froide was, 
3Q8wies DU erwinde, 

Is danket mich aU6 geetalt} 

dar zuo die 'bluomen manicralt, 

diu beide rot, der ^üene walt. 

der vogele sapc ein trüric ende hüt; 
35 dar zuo diu linde 

süezo uiui linde. 

SO we dir, Werlt, wie dirz gebende sUU! 

Ein tuuiljcr wan 
den ich zer weite hau, 
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derst wandelbaere, 

wand or hcfisez ende gtti 

ich solt in Inti, 

wari ich mich woi ventftOy 
5 daz er iht beere 

mtner sele grozen nit, 

mta a rmez leben in sorgen JtU 

der baoze wsre micliel stt. 

nü fürhte ich iieeher man den grtnunen tot» 
lodaz er mit swwe 

an mir gebsere. 

▼or rorhten bleicheat mir diu waftgen röt. 

Wie 9ol ein man 
der niuwan^sonden km, 
1». . « . gediogen P^^*-/ 
oder gewinnen li6hen mvotl 

•tt ich geiran / > 

•den rauot das idi hem ' ^a;;.<M (rm....v ^ 

zer.weilte dingen ^ 
20 merken übel^ i?^^!^. S?^h CJi ^<'i ' ^ f> *j -t"«^ 

dd grdf idi, als ein tqtp tnot» 

zer Tinsteni. ha nt rebt in die glu^» Co;»* b >t if • < - - 

und merte ie dem tietel ilnen adiaJ. 

des muos ich ringen 
as mit geringen: 

nu ringe und senfte ouch Jesu« mtnen Tal. 

Heiliger Krbt, ^ , _ 

tit dd gewaltic bist ^ 

der weite gemeine, 
3U die nach dir gebildet sint, 

gip mir den list • 

daz ich in kurzer fri«t / ^ A^i^ ' 

akam gemeine ,f y , • 

dich sara din erweiten kint. ' ' ' ' ^ * 'n\<^^4 ' f - O 

35 ich was mit seheuden ougen blint 

und aller guoten sinne ein rint,^ C/t> * > f*< j ^ \ \ 

swiec!) miue miüsetat der weite liai. 
i mach e mich rcine^ . ' . 

e min gebeine 

40 versenke sich in duz verlorne tal. 
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wv vvai siiit ver^wnixleii aliiu uiiiiiu jar! 



ist mir min It-Um getroumet, oiler ibt ez wAr? 
daz ich ie wände daz iht waere, was daz ilit? 
dar uach hau ich •jpslaleii und enweiz es iiiht. 
s QU bin ici) erwaht, und ist mir unbekant 
daz mir hie vor was kündic als mtn ander hant. 
Hut unde lant, da ich Ton kinde bin erzogen, 
die sint mir fromde [worden] reht al« ob ez st gelogen, 
die mtne gespilen waren, die tint trsege unt alt* 
lOTereitet ist daz reit, verliouwen iat der walt: 
wan daz daz wazzer fliuzet als ez wtlent iloz, 
für w6r ich w&nde mtn Unglücke wurde gröz. 
mich gruezet maneger tra^e, der mtdi kande e wol. 
diu weit iit allenthalben ongenäden ?ol. 
is ab ich gedenke an manegen wünnecltchen tac, 
die mir sint enpfallen gar als in daz mer ein slact 
iemer mere ouw^, 

Owe wie jnmeiltcfae jung^ liote tuonf, 
den nu vil fiuwecltehe ir gemiiete staont! 
»die können ntuwan sorgen: we wie tuont si s6t 
swar ich zer Werlte kere, dft ist nieman fr6:i 
tanzen, singen, daz zergftt mit sorgen gar: 
nie kiistenmaa gesach so jmnerltehe schar« 
DU merkent wie den froowen ir gebende st&t: 
. 25 die stolzen ritter tragent dörpeUtche wät. 

uns sint unsenfte brieve lier von Rome komen, 
uüs ist erlaubet trure und iroide gar lienoüieu. 
daz müet mich innecllchen sere (wir lebten ie vil wol), 
daz ich nu für mtn lachen v^eiüta kiesen sol, 
30 die wUileii vogel die betrüebet unser khige : 
ytaz Wunders ist da ol) icli da von*verzage? 
waz spriche icli tumber mau durch muien boesen zoru? 
swer dirre wünne volgetj der bat jene dort Terloru 
iemer iner ouwe. 
3S Ouwe wie uns mit süezen dingen ist vergeben! 

ich sihe die [bittero] gaüen mitten in dem honege sweUeu: 
diu Welt ist uzen sduenei wiz grüeu unde rot, 
and innän swarzer varwe, viuster sam der tot. 
swen si nu habe terleiti der scbouwe itnen trost; 
«0 er wirt mit swacher buoze grdzer sünde erlost* 
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dar an gcdenkent, ritter: ez ist iuwer dinc. 
ir (lageiil die lichten Iielme und manegen herten liuc, 
dar zuo die vesten sdiilte und diu gewUiten swert. 
wolte got, wfer ich der sigeniinfte wert! 

j sü wolte ich notic man vt itlit nen rtchen soll, 
joch aieine ich niht die huuben noch der heireo golt: 
ich wolle jsteldeo kroiie i'wecHchen tragen : 
die mobte ein soldener mit sfme sper In |, igen, 
moht ich die li*!l»en reise gevaren nber se, 

Iii SU wolte ich deune singen wol, uud niemer iner ouwe. 
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ANMERKUNGEN. 



H WM B€: feAll A In «ffe« ifterw2kr{fr«fi. Hie hebent sich die Keiler »n 
det meitten Ton der TOgelw^de hem walliien vmd im rcycrferlwi» 
67. 2 «enr. Lider hem iralthen von der vogelweide und hindeii mdi 
ein getiht det RophemeiiM. 

I. 

Da» erate buch hegreift mtUtent poUtUchg «nd moralUche gedieht 
weU^ C im xwH geMottdirte reihen ordnet ;^ Üe eine, in die sieh ein 
mkmeUed (16—20) verirri Aitl, vo» «npmg hie smr 29gten Strophe, die ' 
nndre mn^ einem sutisehenmnm van 14 seOen 291 — 343. nat^UrUge 
mte eUier andern snmmUmg, von der sieh in A eine nbsdvnp erhtdten 
hat, finden «idk In C Mwisdken 35& «nd 378» micft der erdnung von Ä 
und mit demselben tesft. in B findet mnn einen theü dieser Heder 
in mtderer ordmmg unter den nummem l—SS!» n»d fünf Strophen eine» 
tone naehgetragen unter 106—112: von den eigenthümlichen der 
andern Sammlung (= A) hat sie Iceine, aus einerlei quelle , aber einer 
sehr unreinen, haben B und C alle gemeinschaftlichen Strophen von «• 
8 hin 17, und noch zwei, s. 31, 13 — 32: sonst überall sind sie ver- 
schieden, dort knien sie nur Eine stimme hei der Untersuchung, die für 
jedes Ued {aber nicht für jede lesnrt) viufs besonders geführt werden, 
weUhe uherlu-fcrung die echteste sei. E hat aus dem ersten buche nur 
das einzige licd Allererst lehf« ic!i mir wenlc, und «ux ilcr quelle dieser • 
handschrifl giebl C zwei Strophen dazu auf dem rttnih', 18, I. 22. 
3j 1, Den leich hat C, in welcher die erste n'Uic nut ihm beginnt, und 

h, aber diese wie die zu Wien in umgekehrter urdnung, s. 5, 19 

3. 8t 1 — 5, 18. In der Kelhenaer handschrift steht darüber Ilie solle 
wir leien dn top tinde einen leich ensen von unser vrowen, in der 
ndenMen Bin leieii von amer vrowen. 2. mohü die ie ? die tri- • 
nlMt, «wicfte dnrcft deinen weisen mihedktnf» von jeher vereinigt war. 
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füifedtne tfÜMerf IT, Orkim '»» FMdunät t, 9H: vtrgl, Swnkwrg 

7. S9 Jf MS, 1, 1^7«. «&«r liAt ^tilicll {» D^etng miMefl. 2, 172 Aei/W 
der miime Filg«dane. 3. diii Ifc, ain C 4. des iehe wir Je. 
mit trionge C. dA M «lie dri ft. ITA 2,220* der driea 
iner «in dwic (daie?) gotheit bt 7* din le »dbe bemde 

8. votendet J^. 9. an sende nas din lere Jt, 10. hant <7. 
11. an manic 1^. 18. blödes h 14. habent i; her C, 
15. m h la. aiat du h 21. si ifr« irirt C. 2S. So 
ipirt der geveret h 24, da f$hli h 25. und fdl2l ft. demni 
euch Ton knsdie iaget k, 26. dmer krefte lt. 

4^ 1 feJUf Ir. 2. schowet C. 8. erlich ]t. 9. in and ni ft. 
11. gefrärhtes C 12. dich reiner krist h. 13. pusch enpr&n h 
Ul* gmn nnde ganz h. 17. da beleih C IB. von und 
naretschart Je. 19. ist X:. 21. mageftbcher k, 22. ir kindes 
k. 23. mitte Tart C 24 fehlt C. hesser wäre ivohl and wider. 
26. gebar, da von uns seiden acbt (d. t. saelde nähte) k, 27. "wol 
nns k. 29. tode er abe twac k. 30. unfuog C. 33. hohes 
hohen C. 34. ein «elde here seiden liers l\ Hodmer ein seiden 
here, hier unpassend, wie richtig auch Koiirdd deii ausdruck in der 
goldenen schmiede 933 brnmht , an dich aleine wart gek it vit manic- 
Talter saelden her. J. Grimm hcsscrte ein sedelsere. Frisch fährt dns 
wort (sedal4re, sitzküssen) 2,253" «ms den tradit. Fnld. p. 472 (518) 
Pistor. an: wo steht es in Grnffs wörterbtah ? intt C 6timuU uhercin 
Georg 2706 höhiu pfalz und frdne hern Salomuncs trune, eine Mnig^ 
Uche Wohnung für Salomos thron. 37. ein magt ein 6\ muter k. 
38. lamme C. 39. ez feMt C. 40. reine C. 

5^ 1. 2* das daa reine, lamp aleiae ft, da er eine C. Im folgendem 
höbe idk dit müm muh h geordmet: In C «fefts» 9 — 13 eor 4^8. 
4. das lamp k, 6. maget k, ?• di nement Xr, nn nemt C, 

nnd keret swa sis k^ret C. 9. 10. Das lamme ist erist Der wa- 
rer got ist C, die awelle seile ief ftdcJItf feJklcrftnft gehtmt (f* «. tweim 
4096) wi^ fordert die mfffenenmene vetrbeeeenmg* k hat für leide 
seilen mir das lamp ist krist 11. von feMi k» 12. nn nnd 
alle Tiist k, fehlt C. 13. gerat C, 14 fehlt h 15. dn bit h 
17 fehlt k, dn nUM nn. 10. Dn fehU k, 20. des C. 
21. da den toH^i k, 22. selbe fehlt k» mit kunel towe k, 
23» din ü;. 24. beslos dtnr entslozsen diner h vielleicht hiefs es 
ursprünglich brach diner ören porten. 25. daz ist suze k. an {nicht 
ob) C, in ft. 26. die suze hiinel vrowe *. 27. Swaz *. 28. vor 
k, Sinnes C. 29. daz wuchs fr. ze werte f, von kinde k. 
vielleicht ze gote. Sunburg 39 J Uz einem werte wuohs ein got, der 
doch ie wesende wa«: er wart mensche sunder. spot, dO«uidia reine 
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uiaget genas. 30. ein fehlt k. 31. äer le wesen<1e h. ai. noch 
pklt k. 34. ie 2^ 35. woiiflers C. 36. meide k, 

^ 1 tp«r 5, 40 Jt. sie guten und er vü gker 3. wan an si zwei 
K 5. und fAll €7« wlfar nd a 7« one Ir, knadA r. 
lOl dehein k, 11. gerewet Ift, om iat d«t «Am vil wol 

imiit 1; 16» von wmnm. hell» iaalk k. U. ruMV» C7. 18 fehH 
k, l^mtk, . iSL lüitw k, n^ea C flS ftkH C dkr «Idw 
Ml 2S. da i;« C, S6. na» pkU k* idbea 

Ittr «Ub 2lli dai wkiMt diaw C. «ruht done hcfia bbe 

k. eiiabem <7. 80. dinge ist di« w€tU nl vol !>. 35. dfo ii^ dn C, 
aa. dn nn 1^. A7. mnde CS^ «i j / ww ys. in OriMlnftfr« prsdi^f«» 
14 die eiecUn, abd adiiere sd li an got gelonbitia, ad maadin ti 
winde, aaryl. nnvarMde In ITalfmaif IFIlftalm 58^ 80. tf&«n «« ar- 
Wlre ich varende leit, «. Haupt zu Hnrtmnnns Uedem i, 2i, and ya> 
renden kamber bei Virich vom Türleim «. 12^ {nach v^tigttnu drH 
handschrifien), 40. na ist er also vreuden bar Je, 

7f 1» es k» 2. rügen Är. 4. Swer l: vergL Triitan 4568, Qeorg 
4587. 7. er wolte rlaz k, 8. KrL$t unde kristenlichex leben k, 
9. liat /cA/f k. eine f , ein t. 11. güit Är, plliget C 14» nn 
ist unser (d. i. »ms ir) beider not h. 22. bum herzige k, 

23. frier C, viow« A. 24. bunnen varbe k, 25. lobent 3t. 

27. das 6", do 28. Das es ie <7. Swaz lobes si gesiin*:* n k, . 

20. von A-, ns C 31. der fehlt k. :i2. Des m&ne wir dicJk werde 
t. 33. und biten k, sunde k, 34. genaden rieh Jt. Sr». vor 
Cf uz 37. habe 1*. den gedinge C dieser sonättiitne itcmsa- 

thms is$ in Wolfimm* WWMm 307^2 alarüc hezeugt C hat ihn auch 
In dlm Iriel Otrat van Aadanlanfta Bwnsdte t, 9), M den ge- 
dinge, wo aAar .d tut af das gadiaa. 38. üaser h 00. wir 
nowe sin galndan J^. 

1. mit ataikar staler rewe lt. S. die aae diah uad an gnt aieman 
se gaben hat X; 



* 4 = 43 .4, 18 J?, 1 C. B und C haben In den folgenden eiro- 
phen einerlei test, der mehr nach unvollkommener mündUeher überlie- 
femmg alt der endre (^in Ä) nach absichtlicher hessertmg aussieht. 
ainem BC. 5. do (da dahte ich BC. 6. saste icli ABC. 
den .4, min BC, IG. Wfs man A. 11. irh mir BC. 13. der 
deheinf? ABC. 15. der letweders dem an lern schaden tuot WC. 

hiehtenstein s. 587» 31 iet\i'ederz dem andern schaden tuot (gotcs huide, 

* Der Stern bezeichnet dcu anfaug eiues tons» 
Waiths f • 4, Vngüwmde, 9 
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in, gMMidiy md tnoi)* 19. te «mc lüM ain il» d« OMg niht 
getim JIC. fli. setime A. I« Mkin Drfgm komen AH 91if»- 
f«l 6^4 ich aein nia her WftlilMr fcnad« tpndwA, Intie golM 
. ««d goftt und wdtiicli dt» Mtemt w«r nicttui iMbeiidei «Mcfc mulfni 

MUe 95t«t— in «iaen solubi ilift niöhte. tFcrj^f. £. 19. 23. ttigc 
ßonoroen BC. 25. veft J, lit JVC. 26. scre baide 
beidu C. 27. en fe&/( #t6'. enw«rclen werdeaD, werdent C. 

Sft=3 44 20 ir, 3 C. ein A, du HC. 31. valt velt HC. 
lop rot A, 32. «was fliisstt oder finget BC, U. oder AC. 
erden A. 35. der dekelnez deliaines BC. 
9f 1. stritten JiC. 2. samf .4, also J9C tuen C 4. si cn dnlitfii 
gn wseren amiets zv nilite /fC 6. si srhu^fen tu schailent 

MC, guot J^C« 6. 8et74wt BC. 7- und scltairent i^C. 8. owe 
A, 9. »tat BC. 12. beker adidi X 13. ririel C, cirken 
kilcben B. die cU kel , tn'ijl der dichler, die cinftnhen fursteukrtmcH, 
sind zu stolz, tUifs sie sich der liiniyliiheu kt uhe vertfieuhen^ die her~ 

Philiftji in heMiß hatte» arme k6nige neunt er Jic, wie anch die 
fwTMte» Philipp wrMtMeUf imUan aliam principeui Baflkere ad »aiti- 
aoada oam imperii , vel ia divilii* soadigne potte Mtpondcfa im^perii 
dignitati (registr. InaoceaC. Iii. da Mga d o impeni epiii. IM J%rto. 
legBB 2, p. 211 ); Ma^r» w§& 9i€ Mi werden mIUmi^ aar Ulla a^iml 
wMüUk ffwdftir. gmemt nämiUh Mnd Merlkold «wa 9»fmgtm «ad 
Otto wh flBÜMii altlt aacft Mänduifd «oa Stichsems dam dtr di«ftl#r 
htifH aarici frel«a» Btrmkmrd aad Berthild pket wttm alcftt 211- 

flaf dfr uwU.^. dir M^iffmM ite« Jkde« ttl »ojr Offot tHai^'* 
«MiftI, iwil aad^ dmer «»a Berthold aldkl fiwAr die r«dt aun*. 
ifat» aM wra 1198 ta ThMtgtn.giwähU^ dis amfUen Umtnmadi 
JUla mugttehriehene furstenvertammluuj/ zur wahi Mertkoldg wmr ge- 
«cfttfifcrt md nach Andernach vertagt, ehe sich dort Berthold verge- 
hemt trwmt^ lief» und Otto darauf am I. wai »u KüU gewählt «ad 
am 12. juli zu Achen ;n-hoiit uard , riith der dichter, dat verwirrte 
Deutschhind solle l'liilijip den weisen d. t. die königskrone aufsetzen, 
am 5. aprill ging er zu Worms vom lunn i/elöst unter kröne, und 
ward SU Main» am 15. augutt gekalbt und gekrönt, lö. en] ein 
A, den BC, 

16 =x: 4& Af 19 Bf 2 C: aber A fehlen die ersten vier seilen, 

*) Dies ist gewifsi aUer nach könig l'hiiii)i>s sdiretUn an den pahst 
(•oa 1807, registr. lanoc III. I« c.) wnndte mnn meh erst aa Bent- 

hard nachdem s'^h Berthohl <jcttch}crt halte; da hi)ijc<jeii nach 
den kölnischen Gottfrieds chrouik (bei l'reher I, ), ^ercu rr- 
zähluag durch strengen zusammenhmtg wtArseheiulich wirdy tlie für- 
ste» zuerst mit Memhmrd aafrrlaadeffea aad mtdkher mit Merthold, 
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17. man undc wip toogen HC. IS. ria ich HC. 20. Ich iiord in 
roine liegen A, 21. und zwene BC. kriegen vnrichtit;. i v 
h>)\ {c, der pabst hctraij beide, Otto und Pkilipp, 23. der e wart 
odti &ii BC, 24. der begonde sidi zwei«li A, 25. die fehU - 
BC. 26. da BC. TO« J. 99* Mea] lere A. iler iiiiM«i|r^ 
Philipps, 30. evftft Ün .i, sweHe i#«rt C li f^Aü 
^ Bidor na 3L ftu grtfftii «■ ilie AC. «S« «nf Frtrf ihmI 
Poiiri (20. juui ) laU ifiirrf 4hr kum Hier Mi^f fH U pp «ml §ei»e 
- mtkOmger vom toMaa OwtOo 1» der MmMrcU XiAi 4iiii^«4f»ro^ 
«ftee. 88. S4. CMiartm m flitfMMtMft.M ife« diafogis nimcolo- 
rma IK»9 bte L«poMtt <fiifcftof ITimm) ite dbbolio« erat et 
tonpore icismalxs ^eod «nt Inter deo« reget, Ottonein edUoet et Phl- 
Uppum» «um «U «serpMNt epueepetain Ma^AtieeMeni eivedein 
■ PMlippi aaeCetiteC» (1200) et «attit inlMeieet beUit^ neu pweeret 
eciclesiis, nMi eeettiiteiiM* — qel cnm ewet frifato« ab ottelo et be~ 
«nfieio aV buwoestb papa pNpter imMOMm iam dfell eplaeopatiii, 
. . anxiiie PIüHppi Mas eellecio exerdtu profectas est in ItaUaui, Ipsom 
ptfem debellafe t qimA ctim in diversis locis, quod dicte henibiie 
est, nrfh-ntibas candelis exeoMmenlca^it der feldzng gegen denpiAei 
und das dicta liorribite mögen eMmthegetchwütz sein: aber man sieht 
dttfs Waither Mtcftl der emzige war, der den pabst gebannt haibem 
' wttlte» tmf die Zerstörung der gotteshüuser legt er noch «Acft Vielem 
jähren s. 10,35 ein grofses gewicht: wir würden ihn genauer vet~ 
sfchn , wenn M «r wüsten wo er sich von 1199 bis gctjm 1205 nuf- 
hwU : s. zu s. 19, 3ß. Arnold von lAihecl- 5,5 Philippus cnim (1203) 
cum liiaiui jjravi , Lippoltio MoauHlino auxilium ferente et aliis mnl- 
tis copii^, rtiiingiam intravit, et Ki pisfordiae consiatens totam terrain 
in circuitu vastabat. nec. minus <]ni <\e. foris erant provinciam Tasta« 
bant. — sedecim aane occlcsfae conventnales religiosornm tarn viro- 
runi quam raulierum (^mn purochiis 350 a Boiemis destrurtae sunt. 

' »ii. aiut A. 35. do horte ich BC. 39. pabst Innucenz III war 
bei seiner wähl (8. janunr li9b) 37 jähr alt. Iuvenil Roinanus> sagt 
hMhuif Aibrecht von Stade in seiner chronik. 

10. *Der ton in -welchem die folgenden Strophen gedichtet sind findet 
MC* ntA ebmuM a, t. 84 I« ÜMlim üe in die jähre von 1215 oder 
16 hit 1885 gehären, der ^rre Ubeit s. 84 Itt wtdk «. 9, 39. 34, 33 
Innwenz MU; der gcgenwHrÜge , den er e. II, I dnrdi den mudmeis 
die ttbeln hesekhnei, knnn woki nkht Monorhie Iii §ein, sondern 
nnr Gregor IX. der iMcAf er, weit entfitmi Medru^ dem II die Ver- 
zögerung des hreuAzngee schuld sn gAen, fkrehtet den ehfiufe des 
«eil MU^Ue und Martud 1827 widerhoU megeeprothenen bnnnes 
ivergh s, 124,88); er räih dem hdter noch IkevUdikmd sn hmtmen 

9 ♦ 
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und die pfaffeu zu strafen, die dweh verküudigung des lannes zum 
uuyehwnHm mmd zur verweigerttutj von gut wul Umte» rHse«. 

l'sK lBt4C, im$ mmHie b»t fiAfl B, 8. gedüblm MC, 
arUit Mt ereheit 3. dir lint beiiiö angemetieii BC, \Mm Mtr 
iNMi beUe «. 11 §ir€kht 8knrodt 1, «. 171 mU rnftf. «Ne MtuMi- 
^ dm ItfMrfM lier «Ks« # l«<ciM hmMMflm «. 19 mrf 8ft mm^m 
üt vendiigienkHt ittu§ f «m vm 4«« «. 84 «lic&f g ÜmUUh , 9, 27 
«Naunf «If ttM a ii ertfa > ^ oageabM ITC 7* betef e X, 

•ss: 2 & C dflr niKgde IL haidem liaide aia SC 

alte A; ada C. 18 «nd Ift-yMIc« B: € folgernde ^fdmmg^ 

10. 11. 14. 13. 1&. 12. 16^ 16. meiaen C, 10, oaiaiMr B, 
«Bfeine (\ 

17 = 3 ÜT, 6 C 19. nieinen BC, oAm wnmaß, «md dfo mgfth- 
tian itt uwriehtig : demt die meintmg itt 'wenn nicht gemug Mim hma- 
Mtuge gebe» und iomtnen ttolleit* 20. sich si C. 

25 = 4 J?, 7 r. 2Ö. icli ir haut B. 27. singe B. manigen 
Bf mengcin (\ nh ziehe in diesem warte dm» a vor , xvenn es eiue 
hnndsehrift jichf. 28. l. got got.waren (weren C) aliniiQ«flenere 
BC\ 29. in 1 1 t< f^^vH der ir erste teil der C, 30. genitt 
ila da B. 31. wul /Wi/l BT. 

33=5 ß, B C. a4. iiit C. ä5. goteslmsi raere ir J?C, nfuf^ifar 
^ mit it. n6er <fk /ürui ü({ u'undftr/inr, «rui ä. i>, 34 liiu goteslius. 

11, 2. deutlicher wäre luan sweak« in lilite engegene. 3. kilchen AC. 
d^M alMMiaaweie form Mf ldk li^ral/ getilgt, 4. ieze 

*6ss6Jr, 9C Ana adUaaiitoi d«r ftaHfiaaftM «aaidkt muer€$ 
ditkterB Ut aar acftflaftur. der echte JMg iaiihm 4er die Mge- 
knme aaf d«ai Anapla trügt (10,2) *)• m war ar eret PhiBfp tmge- 
tkmt («• a» a. 19,36), «ad iaaft«fa eret aaeft hmdgrnf Jf« raiaaaa «»- 
ffn«0flf«»ir w mrui^M (a« a. 20,4)u «a«ik l^iljfifia fad«, Had«adb- 
dem Otto Martkti 1206 aa l^aaftfMrl die itfai^fdba laafia «ad dir 
«tfefts^lriaodr arftafftfa ftalfa, wird awcA IfaftAar da« eiaatfaM^^ ge'^ 
wäklten nie de» redtten Mnig merhmmt hdtem, wie der hmdgrnf, 
a« deeee» ftofe er «Icft eeheiut fortdmternd a»^«ftall«» a« IbaAaa (a. 

*) jr/su hiuhatuhlich uiufs man dies nber nicht nehmen. Wnclkemngel 
bemerkt 2, s. 165 gnnz richtig dnfs erst nach Ottos tode, und dann 
noch nicht sogleich, dessen brudcr pfalzgraf Heinrich dem könige 
die reichslcleinode t^ertieferte. Otto war von Johannis bis Mar* 
fint 1208 allein hönitj , aber ohne Irotie , die hisvhuf honi-fn! von 
Speier seit Philii>ps tode auf Trifels behielt, nur in diese seif, 
oder in jene {mai 1218 bie Juli 1219), pnfst der »ehers oderspott 
grnf Ottos von BederdtoAe {MS. I, 15")^ der küncc als6 den wei- 
sen ii^, das inie den nienuui «chlnen Iii ; belialten ist aiin frowe 
als er. 
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s» 9. 20, 4 ). dort konnte er aher vach ulmer tje»innnng nicht mehr 
bfeibcn seit Hermanns nhfatt von Otto {«ommer 1211). nach tler rück" 
lehr <fr\f frahers ans Itnfien finden wir ihn jetzt l«'i diesem trotz dem 
hitnvc (Y('> jifrhsfes- ober nicht ^rhnn im merz in Frankfurt 

(s. l*^. !i ), simdern wnhrsrheiniich iinf dev\ reiihntfiije zn Niimherg, 
nuf 7i/mk/>^'?i, nn dh- f/rtfiDiischc kröne Ifrali^tnw, dem aohn Olackers, 
dem s( ka eslersoltn des Mcijsners («. 12, S), srnjesprinhen wnrd. so 
hat er auch gewif» dem koniij Friedrich iwr seifier hranung zu Avfien 
(25. juli 1215) nicht nugebanyeni tceuuj uioHiite rorher wrtr w auf 
Ottos seUCf tiis landgraf Utmutnn knrz vor seinem tode (er starb im 
' «fjrOf UM) aÜk W(0dtr mif ihm verbinde wollte (s. 10.3, 13). um 
«Ut M€H muff- er amr weitwn mtM mmA tkMmffe» gegwmjtm «ei«, 
«ml «MMIl »«sWbf «V M,7. la dmunf, wo m, tmf wAiftfr- 
mk «Amtef. 9. wie irfr 4«t keitm lOi gabeiit 4m BC. 

II. in iMRen Mcweii BC Ii. 14; lageK» der d ggitgtao t Jl, 
tee;i|ie du d«r g«tefMit ii C, 14« der m B€L 
16as M J, 9 19 €7. in diu ^iirfinalefUgtfcffi etropftrii «Km«« 
* feiM ifteimt A «Irdfr gt m m t mtü C: kk filgt eitlMAr dcrr« 
rf{fetffAimlf«&# ?fMrfM «mi IM icMir $lmd, «Am dodk «mü «edU 
ftf^mle A/ifid vfrretAee, Des jf. Ue U JüC. 20. «une J, 
aUo iSrC. 21. irageteii Jt, viBgeBten ^f, trafeten in f '. 22. dem 
riohe BC. 21« do' fentnont er wo! ir Imotc lande ir läge MC, 
84 hiesch A, mvnzisen AC\ ;25w iiae jtf, lunne MC- SM. luii- 
aers Bf. gotte das gottet .BC. 

30 = 80il, 8 i?, HC. ir stt (atnt Jt) BC. 31. »les J?C. 
knnege J. 33. erf(t\^ pnot^s toI fiC. 34. wellet vüllent B, 
weÜcnt dft.< rnt der zuctten person de» piurals habe ick zwar 
nicht mit Grimm igramm. 1,932) ithernll zu verändern (fewngt: doch 
hnbe ich et gesetzt, trenn es amh nur Eine Handschrift gabt 
35. 80 magent (moget C) ir banliu BC. rehten C 

12, 2. und habent BC. i'iwerren kitoft arcbaitet B. 3. Kapke be- 
zieht diese Strophe richtig nuf markgraf Dietrich van Meifsen und 
dßs bündnifs das er mit Otto gegen innocenz Olacker und Hetmimn 
MM FrtmkpMTt mm 20. mers 1212 gesohltsem kattt, die KMertjh 
lielfeti ^01 tUier tmitm tmtlegung thtd WmA («• 194 f.) »UM mf- 
gangen..d*r ToMfuer iftfiirdft . JftMtn hb JHgtricht (Airr imd 
«, 1^1) auf äet$en nkm KtkurUk (USL % a4f.)e «m1 ^ '««tet 
rr Mit diftvA den nnwifs im, der vnler mit don Idmlen, irmnlt er 
Wettkeirt hh eHetmuihle omA UelmrUlkM ündtn» MfaheUt* An dam man 

' - • ie dea lieslen |a«b, Hetirich der lÜMenmiet der atnn trinwe.nlt ser- 
bradi» deial aNe» «mndete Imra^ et aoUe det lioliea fcn&ne lniff«t ^ 
vnttr mit den ünden. idt knnde nie bt mlnen iegen kein wnmlel an 
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im viiulen. nber U'allher A«lf< «« l<M>^ H wohl dk b^mitche kröne 
fiemti nt : «. «» «. 11,6. 

63:81 il, m C\ diM9 md fol^endm «lraf*<* im O wm- 
.9$r 41m «Ht 4flr fMlie «m» J «Ml^rM^eiie»: M«r t l iii mi ii Ml< 
AttMMHfreN ^fiHM» AliwI». 8; ir M 6* 4i« <4. er 

(mcnc. 4» IS) fluM im^Mivr «mi «Imr «umwirfMftm yw yl Wwii iHiar 
4r«MfMf <ift ^ {• iAm Mfmt W9r4ß «Iii Mriffürfcir Kwt* 

Mm» No« isls awüeaitis ifCftliMivs qnia prapMa Hl« avpleiida ^ 
•«et IM Ottttte iiapeialoie Suom» qoi ante elit|iioft aane» Mwcte» 
etL (Nf* dier i»<crt< eNftii «wr «ein«» ted» (orif . -GielCi 8» p. 
WSi), er hohe nnch ediifr rMHMe» Arthnaii^ 4ms iretm peummtm^ 
iMtmUm uMem vor den Itfvfe* «ftiarpeii am halse getragen in 
.HmmfHmg «fcr mBgMkeit eintw ttreuzzugee. hatte IValthcr davon 
Humf erfahren? oder ejyricbt er, tde Wackernntif^l 2, *. 142 wetiif, 
nur im ä^ne der «Ugemeinen betjeisterung die im joAr so^ar 
einen kreuzzug französischer und deutscher kinder erregte? dnß er 
seho» vor 1212 seinen €tfer geilen die beiden gerichtet habe, ist nn~ 
erweislich: de^n« s. 79,1 — 16 finde ich kein tncrkmahl einer //CAfinim- 
icn zeit, nber der IMch mufs alter sein: sonst würde der kreuzzug 
corkommen. die simonie kommt vor, «. 6, 39, und der uidemlreit 
zwischen rvorten und werken, s. 7, 12, ivie in den sj)riichen 5. 33, 6. 
3B: die stci'/erHutj des letzten voripurfcs, s. 34, 29, kann ent dem 
Vorwurf seihst tjcfohft sein {vergl. z. 33). in dem gesttnye des krenz- 
heers Ih, 22 und in dem des ankommeHden kreuzfahrers s, 14, 38, 
die ich am Uebst^n in die zeit der noeh n9uen kf&tUtertmff sittsen 
möchte, wird dm trübe, tMw gegen pabtt imd ffmff^m m ffi^mi war, 
vtr$dntiegen , tMil 4tr dUkUr die gemtinsrnm w^immumg dUMffife» 
Witt, nadi 1218 Ml er, MvM Uh findem ham^ tr$t «M«r im «mle 

' ik« jahrea 12fl7 9tine gesinnung auf den kreuzzug gevaadi» • 
Ift. ia fall A, le. er naeh da feMi A. 

IBsSa Ji S61 €, 1«. naehet 2h aibelt erbcif C\ 

2t. taeoen A, 6 a 25. am AC* tAgomk J. 29. «Ici 

A€, ükUmd M<« <«. 185) «üm wmpen emf FrUdirkk H ^MrgL 
WaekHoageH 2, «. 14S): ii5«r «« pafn mukaufOthtf unA wie könn- 
ten Prkdriek «ftd et im dem§elhm fnn» U mmg am uimt 2*«» 
■ «a«^ a» Jlom fWbfte er Im MdniMe den kalben adter nnd drei löwen, 
dies Mgi ah angenzeuge der dichter' de§ irelschen gastes im achten 

• 5Mcft. s. origin. Guelf. 3, 322. 323. auf den mimten düselbst bei s. 
874 itl dep hatke adler und der''Uwe. "Der lutlbe adler ist uwppen 
de» hiTMogiktiiM Muent wortHbtw ansk Vaturads MehwmuiHtr 915 



Digitized by Google 



t 



195 



nndizusehen, und Kopps hiider uvd scfiriffcn 1, 116. 117. Witichin- 
dns corbciens. <)32 wage kli rm ht duranf zu beziehen : Jiic ( Ha- 
thagast) arripiens si^om, qiiod apnd eoa liabebatui bitcruB^ leoais 
atque dracoiiia atque tlesnper aquilae volantis insignilum etfigie.** 
J. Grimm, dk verse im Welschem gMi iS,,b,md 9,i} ImU» naeh 
W, Griumi mUthtilufly also. 

Dd her Otte wu se Lampart, 

dem II& iftt miiwlungen hart, 

«nde mw se Rdme komen, 

ab ir wol Iwbt vemomeii, 
5 dd kom ich le den sltoii dhur 

und waa in atnem hoTe, ddaft wir» 

woLahte vochen mute mdnif 

dd miwariel mir harte seco « 

(laz aa atm schilt erscliinen gar 
lu dii lawen und eia halber ar. 

ez was getÄn unmaezltche 

Mdenthalhen sicherllche. 

an diin iewen was ze vil : . < 

sweif eiaen Iewen Xüeren wil, 
15 oll ^ich nach im rihtcn kan, 
der danket mich ein biderbe man. 

so sult ir wizzcn ouch für wdr, ' 
. . gebresten lia.t ein halber ar; 

ich. Viil iu dar an niht liegen: 

ein lialber ar aaag aibt gevliegen. 

fA'9m tatcal juid Til 

«aaiAacbi f waiae tei«!^ mal, 

ich wwa ex hecaigan walde 

mm dar nAh geschehe» solde. 
35 ein Icwe bcseigent (|9> hdhen muot» 

dii kdwaa baseSgent übcmuiot 
■ awi« dftoc lenear liena hft^ 

volgat der überinoat «AI: 

«wer hat eia« s levan awot, 
30 mich d unket düs er gnooc tuoi.. 

der are klinget harte söre, . . 

sm hüluT lluc b^-zei^et ere; 

86 hvzmgat ou( h Uli war 
i der ere schidiuigc ein halber ar. . , 

iiu weLluut ji'hcu üuuicUchc 

daz des her OUa si Yom eiche 
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gi;:iCheif)efl dufcli sjurt irbemilMt* 
•wer wil über mannen muot * 
niil diier lewen heize sügen, 
4t dar MM in UiM «he atg^u 
•vi bdhe mvr (f. ufior) «■ MUf ar« 
er l itotte vaUeSt AM wit u, $• w. , 
Ir moget nob g«toak«a wol 
ilu ich agnck das aien toi 
4S in iement iddU dit lewen gar 
endiiiien and ein lialbw ar. 
idi apiaeli das dil lewen ubeiMnot 
beaeidient, des einer niht eatiiol: 
ich sprach ouch daz ein halber ar 
M der ölen acbidnnge beieiget gar» 
wan ein ganzer ar wol 
nuh relitß &te bediuten sol n. #• tr, 
iäb, was Wirde stuende C, ' 

30 = 83.4, 3H2f'. gibet A. swaz A, U. Um (zh Barn- 
ber(j) etiam Silndus episcopus (Mogont.) Ottonem inn>eratorem ex- 
coiiiumnicavit, ( t iiüssis litteris suis ad omncs afchiepiscoi>os nt ipsum 
facerent auctohtatu upostolica praact^pit. Godufridi mon. Colon, ao- 
nales 121 1. 35. da^ zweite dar fehlt C\ ir selbes A, 
13, 1, gruudu A. 2. odcj 6 AC. 

*5=s9B, 12 V. von iSt zu til(feH. 6. da» B, faUU C. 

Im der belibet BC\ Beneckens besterung der blibet hie giebt den sinn 
'trrr kl»g tapfer mtd rrfcft ist, Aul «olnnde dnMii zm kMknu* din 
beidiv fosMe jdi auf di^ mwH pueril wltae nnde manlieil, ailber 
und das golC, nicAl Me/Si M»f de« Msirrr. hie fir de» ftdMfw 
ml&eArfIcft M («. flnrlaMm» von ürd. 18,6), hmb$ icA «or^aso- 
1^ belibet der. mit frftif B, 61 wd ftktt EC. Unebelien 
MC, vergt, #. M, 30. l€u se der B€, 

12 V 13 C. J»rr dicJkler dtairt oMIrie&f «sf ifen frpßtm elnrai «n 
dMMitrr 1227« irelirAff« drr mtfndk Gotr/Hfd rrwüAnl, «nd sn^IricA 
M»f de» biMii d«ii pnif t Ofrr^or IX tun dfrrrlN nril Mir FH««fHcA 
9prt§ch. OwA feilt C. 13 und 15, tfft «««iMii sWfen der «fel- 
IMj sttid um «i'nen fu/s liirsrr nlr <ft den beiden folgenden geselzen : 
dm trsU isl zweideutig , weil man z. 6 und sdkreAn» «ad «. 8 
w§gfmt9§m Itamm, 17. weiet er d^ houbet C 

19 Ä 10 J?, 14 C. 20. zwein wl gegen sinn und vcrs. 21. ai t- 
bait J3, arbeit 6'. 23. varender fröidcn MS. 1, 70o. vamdeu 16u 

MS, 1, lerj*. 24. truog BC\ 
21$^ IIB, 16 C, Uve geschehe der Bt\ Jb. amaiiien B. 
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30. es fehtt ein fnfs: elw» nebte UdL SU Utn C, ^ m 

Wackemnt)cl: swer SC. 

•33=16r. 34. nilit Hrcmer nl>s<hrift. - : ' 

14. 1. wart C. nie weder C. 2. gehike C, 

(j= i7 31 j». isl gemeine p. 7. an den «last p. 

8. aller seiden liort p. 9. ane niinne mag nienier herie werden 

rehte iro p. 11. i'rowen p. 12. trwfttent mir f* 13. mu ist 
leit Bol p, 

14^18 C. 

ttBl9t;8Sf>. WnsCe 4i«t UdM ndnemia f . SS. So mSlit 
leh wol liebes aiiie gewart p, 24. we wie p» na niA p« 
2&> liebe 

80 M 80 80 f. Ton ent ji, alienl CX 81* an wiben und 
an mannen p* 82. die miane dang p» 85« lant oiik awern hol« 
den f. 8ik beteholden p, 87. hertae p. ' 

•88» dO ^» 12 JI, 21 t; 801 JE, M (1»oc«m owwell. 2,207). 
IFiilfAfr ««Ritf «Ifl« treosfoArf j^ef Umi Mtf « wird um dietem liede 
mll unrecht gefolgert» <« j«t «o^irr wnwtthrscheinlkh dafs er die 
grenzen der äetUeeken zunge^ wie er sie s. 31, 13. 14 amgiebt^ erreicht 
A/if, dn num ihm toenigstens mannigfaltige Wanderungen nicht mocA- 
rechnen kann, undeutsche tänder nuter den vielen die er gesehn 
hatte (s. 56,30) waren ein,^ ufid das utulrc slnvischc und ein wenig 
von der Lombardei. VhianU deutet (s. 1;J9) das kreuzlied auf das 
jähr 1228r P5 ist aber sehr zweifelhaft oh It aither Friedrichs II 
ankunft in ratästina (7. sept. 1221:5) erlebt hat. s. 125, in einem 
, Hede das am ende des jnhrs 1227 oder im anfung des fohjcutU'n ge^ 
dichtet Vit, achtet er sich der ehre der lieben reise über sec theil- 
zunehmen ailzu gering ^ und sagt ausdrücklich^ er könne es nicht, 
unser lied ist ganz gewifs «ieAt «mt »eisten Uttten jähren: es müste 
, auf die Oberwmdene triibe »ehnenehi zsirüek deuten^: und 

sme eigner empfindung hütte es ffnUher wohl wärmer vud pereSn- 
Uder gedi^tet, adkwerUdk ätteh ohne bttterkeit, die auf dem znge 
Mlltl wmSkten nutete» ^ikrigene alaunt ee «icA heeeer «im, venm num - 
nnr die keg^mAigtem etrophen Ueet: «fter WnUker eetbet modkfe 
aidU inmer gleidk M äingen, nnd wfitte nicAt wmmm itk eine 
fSr unetM erUdren eoUte. dieeee urtkeii wider^eit eiA hei andern 

*) Dafs Freidanks ;;c<!icht davon nichts Anl, und üherhaupt nichts lg" 
risches, auch iiiihl <junz IValthers strenge in der politischen ge- 
sinnung und i» der sittlichen, macht imr W. Grimuu meinung^ 
Freidmnk sei Waith er, mwmhrechei*meh, indem ith beider gedidkte 
lese: ich zweifle wieder y wenn ich in seiner feinen beweieft^rung 
die nwnge des treffenden betrachte. 
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lieder». Allererst] Alrest JB, Alrvrst 673, Nu alrest A. lebej 
sUie mir vil JB. ISu lebe ich mir akt'&t wenlu M. 

15, 1. Ii«ra J, raine BV, iieilig^ s^keite Af. 2. dar AC'lf, dem 

JJK. an da AM, i» fü MCSL taffmd» B. 3. mini A, mit 

' ' M« dnuM timnt :baiidecl w i ndi 

die TOD dbine lande euit. 

die kau kh ihte mer beniiider. 

unde gehabten denne etil deine Idnt. 
fi weime ein te3 too unser e. 

flwem des nihl genuoge. der ge. 

ZOO den iiiden die sngent im me. 
6 »51^» 22 C\ 203 8. so ist diz aUer lande ein cre E. 

II. lierer denne der engol aeUar £L 
138 $2 A, 2S C, 204ff. Sit Ues F. 14. aact reine E. 

15. dar nach lies er sich verkaofen B, 16. eine A, 16. wanne 
sin aper B» Ift, wie dir AC, werder A: von Boifmer wr^stert» 
lieiden das ist dir E, seiden dienst der if, ze den ist din C beiden 
«inmf Haupt fSr heidani {keidtntdkmfi}, wcicftea Grnfi, ap. 812 
oft«« ^IifaeleftniMiy der faulte ^ieSt; wie kriaten, a. IT. Grimtn aam 
Bvlamd 3j 23 «nd Georg 323. 1425* 

20 » 14 JS* 24 6'. Wolde fehlt S. 21. hie It, do 
27a«53 15 B, 25 C, 205 E. Dannan fuor er hin zer JE, 
ze BC. 28. ddr C, da er AB, do er E. 29. des (dest t*) der 
vatter ie geselle BC, 31. annder gescheiden A. est al ein] 
dest alleine es ist ain B, es si ein €7, ez ist £• 32. Slehter 
denne ein zein E. danne feTilt A. 

34 = 54 A, 26 C, 2m E. do yf, also C, dort K. 35. ritter h], 
36. er wider beim zf lande /'.'. 37. sich do der C. B*^. wcnne 
er E. "herre ir 6', here A, in is E, 39. daz fehH A, 
40* nuoc 

16) 1 = rtu/ <lc>u raiide t\ 21 X £. 3. dannen fehlt CE, 4. der E,. 
«r 6*. uns 6'. 

8 = 55 .1, lü Ii, 27 6; 208 E. In das 6'. 9. den vi! engest- 
liehen £. 10. der weise BC, 11. der weise ] der anae A, der 
B, d6 witewe BC. 12. der wdae 13. der da wirt an ime 
der aut ime wirt ff« den man hat mit ime (in t*| BC» 

16 M 17 Jr, 2a C, aOtt A. Vascife BV. lanlrititere liliten £. 
Seh, t^muiketu wprUkwVffer (I34>) 1^ »Iv 36 nv. ikshiet dichter. 

16. unde envriatent dort B, 17. wnn f«fti( ze stunden fl, da 
zestnnt JTC 18. so ist es BC, letzaeaten B, 19. und feMl 
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& tMätB€BL hmimim. wiIiiumIJ». taAC; 

der dort IS* 21. Bo tr w«d«ff & 

fi. owch C, 

» öd 13 ^, 29 a07 E. Juden crialeu onde Widw.^ 
und die ktidoa fe&2e K. difk das düiir erbe J. äl. MMüt« es 
ze ilf6^ der tnuezze E, aol un« ze A, bescheiden .,3ft» d«r 

siner E. 33. rfrt* zweite diu feUf jB. 35. uns wer A. 

Von rjdjiz nntlcrni inbatt mb§r i» tlmntflktM mrtmaft iit folgende 
v inaein $tc hcmle strtt^fhe^ 10 F. 

Vrawe mein durcli ewer i:ute 
ni»e Vernemet meine clage. 
Das ir durcii ewer liochgemute * 
nich cflzurnet was ich sage 
9 Vtl leiclite das ein tummer man 
misse redet als er wol lum 
darnn solt ((. da ensult) jr ^eU nicht keten an. 
dasselbe mafs habe» minnelieder MS, 1, 4" tutd bei f4chi€iuiem #• 
434, Offer, trcn» mam in der UtUiftn teUe d4 ansult ir miprMftni 
tcill MS, l,90a*. 

*m—UAy 24 Ii, 124 C. 37. heiles .4, IwUU^ Bf. 
17, 1. dar zuo wol JiV. zweir A. 2. du gip diu «He pip der 
BC, 3. der inilten A. dii iiiilte loaet sanic du s U i:^^/. 
5. da nach B, si ^16', ir B» 7. swel ^. 10. Uo 6' /ur dns 
zweite und. 

II = 95 363 6*. Diese Strophe wird nicht deutlich durch Wolf- 
rams anspielung im Wi^elm 256, 19 hir Vogelweid Ton braten 
sanc: dkf» MLto (der- WflrMMt'B fMetmMer) yn» dick nnde 
Imic: m k«le bIb flwiw» dran genuoc, der er td holdes herze ie 
tmo«« dlsoft ftH^ «ir fMn^Mt wtffeßhr die zeit hettiamtn, ' denn 
Weiftnm dkäteie aekten Wi^ekn, Uker deeeen nel^endnnff er etarh, 
sirisdkw 12lft «Her 1220; daher er oodl im Welet^tn gntl (trinfer 
1215 «ttd 1216) «IcAf erwdhnt wird, w&M eiber derfaraienl ^Bocen» 
' mieeelK Z, 297 X d«f« dlut mrft mtdk Amh fodir hmdgmf Herftumn» 
(mpr. 1215> gediä^te* ymrd^ «eftefnf die rfeib 417,22 sw heweieen: 
3,8 widerelreitet «fdlf, imnI Im TOnrel 7,61 (In rinrr alrapke die 
vMfeichi von Wolfnm ist, nnrA Ttf. 82 ) urtrd voraus getetzt dafs 
der dickier den tnndffraftn Überlehte^ ohgte^ wieder 22, 70 Werwann 
noch leU. voH OMoi Isrü^iung zu Rom (4. oct. 1209) rritef er (Witk, 
394, 1 ) so dnft mmi nicht annehmen darf, er hiUte von einer spätem 
kniterkrönrntg getvust: also sprach er sein mähre vor Friedrichs hrö- 
nung (22. nov» 1220). mit Uhlaud (s. 30} aus der eteUe anf »eine 
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» politiscJie iji'sinnmuf zu uchHefsen wttffe ich nicht: uln-rlinnpt ist die 
miiniivftf thtjs er ein auhnnger des pabstes ijcircscn fvi, tincrti\wlicfi. 
weiiji im l'ifitrel 27, 188 9lntt der Liuscrlroiiunij ütlus seine Aro- 
nutuj zu Alken [juli erwähnt wird, die nicht allzu prikhtiif 

umrf SU zeif/t Met nur dnß) der Titnrel von keinem zeitgenoMe» ge- 
tchriehen ist, die ttrophe iraUhers muttt Imiacktm IM «ml 1220 

9ie mf die en tt nmg KMUtmtimtfäh Anw! iMehter sMIt, hmt 
Mä^tntei» (über 4m Wurtbrntfer M$$ «. 9i) «Im y ni t iiii^tiiMi- 
MM. itr 9pifKkimi9% («. «Wr spls grf p n gm w muMi % 960> SfoN 
4l«rt »tot. % 384 ipii«li* TÜmnl 27*249) eiMfliii ovtenf «mrjiw» 

ModbiM, itf mir «te Mtpiclj ime il«r kiaeo mKrioehMi f^igmih- 
dem iMtMMfoMNi jpmdbt, 2SS d§» Otrvteiw (^CMUdNe «inr rfml. 
dkhtung 1, ä, 327) umifffA^ «wf iliiMi ^rMiidbcii Jbilttfr «fovtot. 

S welch man diu jar hat ane muot, diu doch roanzttic sint^ 

den madiet lihte hutzen gt iul 

b! vier und zweiiizic jarea kume jterec: 

So ist im der Ifp wol inannes groz, der muot klcMii ais eiu kiiit. 
Ä nu Mcr dich man, vertrip daz kint: 

swie klein ez st, ez ist dir doch Erevicrec» 

Ez enlat dir iiiinuicr wAlt ii wol gezemen, 

ez v\il dir mtiinc milte manheit gar beoeinen« 

bartloser muot, nu birc daz kinne: 
10 ez spottet din, sam tuos du atn: 

din hloeze ist stner riiihe ein vil unwerder schlo. 

hie hart: lipr künec von Kriechen, wä nü sinne? 
«Hl nntürlichstcn nimmt man IValthers Jcönig für den hönig Pkilijpjt^ 
dem er unmihlc vorwirft ^ die ifm noch das reich kosten werde, nnr 
wüste ich nicht wie Philipp liegen die fürsten gekargt hatte: vielwehr 
i$t griitlL' litis ijciicjithcil bchiiunt, ich glaube daher lieber, der dich-' 
ter kl(i<ji über ein ihm srll/st (/(■.vc/u/u'jie*- unrecht, und er sagte z, 14 
der tiuialen, nicht der iuri,U;ii. dmm läßt sich auch ]t'olfrnms scherz 
einfach erklären, 'an diesem brnicn hatte herr It althcr samt »ei- 
ner iM&irfil genug gehabt," wenn der spruch ^Valthers umzug nach 
IMrimgen veranlafste, to' hnmte Wolfram nach zefm »4er mehr 
/«krmiwoU <i<iriMi erütuem («• «« #. 12*86. ll> 6)^ moekte der dUhier 
noch #m hofe dee ktndgrafeu Ludwigs mI» oder mu Unzufriedenheit 

2» vil lihU' D. 7. nimmer niinno noch wafen H, , 10. dU» und 
sine. Ü. 11. si blozi ist diner rulii 
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tAn eben verlnssen haben, aber der andre sprnch fordert rtneh eine 
nttj<ietp:i7it!. iht die nnspieluntj nuf den ersten offevhrtr ist, so kann 
nur em detilM-her köniif (jcmeimt «ei«, der in yefahr schwebte das 
reich SU verlieren ; oder vielmehr, dn das ijedrohte nie fjefchah , nur 
Philipp selbst, und wer könnte es anders sein als }yaitlter der ihn hier 
und vielleicht vneder 101,23 — 3«. 102,15 — 28 schilt? harter 
frciliih als s. 106, 17. «il. die znh} vicrmiJzuitnziii (s. 3) ist geivifs 
nicht die wahre: wer hätte sokh plsunjics fimjer zeigen geangii' und 
wenn der könig etwa vier jnhr HUer war («. zu s. 18,36), so ist 
der 4pnidk wm §o Wffvnr* d§r einzige erhnltene desselben mnfses 

dem «r im», wmHt€Hmr vor den umbettidbiieiem Itoden» Medrid^e 
de$ JhMdbf«, UherHeferi Ut (Lvlolt fn Sam 21 A) auf den ver- 
feeeer c» «oftlle/^ cfyfoH die mmeflnmg am e. 8i»M. 

Mich wandert wie den Itaten tt, die skh der enfb scliaaeaf, 

ond schäme hin ze rugge legent ' ' ' ' ' ' " 
li dft man n&ch ganzen ^ren solde Hn^n; ' 

','w^ daz ir bein ir arme ir hant (r itungeii' niht .eriament! 

iir herze mueze onwelie ihi. 

/ die sich s& gar Tersehamen an guoten di^geu. 

schäme ist bezzer danne silber unde golt: 
2<) zwiu sol dem guot, dem niemen ist zt rehte holt? 

swer schäme hat, der mac friunt gewinneo, 

si»l ailei tilgende ein äpiegel gar: . . 

bt schäme aiuipt man aller guoter dinge. war. , . 

}A Sölten si die riehen gerne minnen. 
14. iler wursten A. 16. einer A. turnen V, 20. tnnne l'. 
21. imioze A, nineze C. 22. vulleicht die Fürsten sazten ander kür. 

2.'» = 96 A, 364 C. Meine auslegtmg beruht nuf dem von W, Orimm 
bemerkten gegensatze des mtf" nnd mkffeeangs. dieser gegementx 
eekeUU mir zu sei» hokne nnd hntm. ieh gUndte, ein indier^ vieU 
fsM» der dvehter den dne nMet folgende geeein derh abfertigt, 
hntte Wnlihere lied vom keimmeeeen (s. tt5. 66) verMknt; eimn in 
dem Mnne, herm Wnilhere hidm sei keiner höhne werih, die mmn 
dagegen e^on eher heHngen h9nnte, 'tmis/ engt der didiier, *Ut nn 
der i^ne zn hlbent die isl fmeienepeiee, vor und Mrrfc Aatmiislfii^ 
(ntoe) fmd^ nnd von nnfnng «oll iHirm«r; dngegen kaim tom nmd 
etroh gni nnd erfreuUeh nnd zn jeder zeit hmmihbnrs oher vor der 

« 

14. ze rnggen A. 17. sint A. 20. zw*i A, 21* der mao wol 
frunt A, ■ 22. tangende A. 



\ 
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Lohne tnufs nutn ein jtntemostcr helen^ um ihrer los zu wertlen.' 
bat A. 26. g<) fehlt C. 29. Vul C\ wol-1. 30. ich dgnke von 
örstc in Jer nin\M . .il. crasUiC createt C hwmA% dtit 

vcrdcrbiuß nicht lief ZU »uche», tfitU A «IKI C I» «NiMf «mI lifT 

t>orÄei gehenden siro%ihe im» ein^r ffiteUf äehüpften» 8&. «irt 
und Ton C\ liaime s (iHlfr 4m ^Mm /ir et?) «Cfo C 
37. hoehc C 38» frdw« bom« JC. amea f««! C. 
18, l«i07J, U&t; IferVcIcBUta iit il«r wl, babt liB 6'. 
2. irtw X Das ir meistem tretten ««II 3% m iMmster- 
Ifebm ipceeb« ir meistoilkbwi tpHdi« ^. 4^ iftte 4 6; itft « 
Vfih ul. veh das raten toi jf . Sit das shum 4 sanitilaea 

Mit C«- 6u waa il« ma h4r J M«r immI jb. U« itoaavfc Me 
fiitflWr hktt fMaMr&Mil ^üM» <i«r« dichter diese nltt m»- 
4|»w«ft« ftraell Iimhp, scheint dnrmt$ zu erhellen dmf$ er diu wort 
^irgmid im rrim hta» iirube J. 7. ir aalt «s ^ vor nch A, 
jiH f,n beten docb "dl baa danne u ('. mit diesem accusativus in Irönnfe 
' man tlwn formen wie fld für i[6ch und bei Walthcr selbst U6 \6 tu 
gadlen vergleichen. 8. wetze A. Er ist das korn ir sit du gpni 
C, 9. singet er A^ singent ir ('. 10. daz oelicliet sich rehte 
aUe A, ir sit gelicli als C der dichter dieser Strophe tjicht dem nb^ 
gesnnij zwei iileiche hiilften. eben dies beicürkt in der fohjcndcn die 
lesnrt von f z. 24. 11. waz A. 12. kiirken C. 13. der weit 
ir spil l'- 14. l itliimt Aj yalscher liiint C. 

15 s 98 A, 104 und nach einmfthl nach 125 C. Der dichter 7o6f, 
glaube ic^, den herzuj Ludavii/ von Baiem^ der dem mftrki!raj\n 
Dieierich von Meijsen i/t Frankfurt (Franken) ein gesehenk für ihn 
mütjegeben hatte , als beide Am ' 20. merz 1212 «idk mit dtm keim 
kehrentlen kaiser Otto verbiinäeten. dns gesehenk memnt C ein Uet, 
A ein lieht : ». die anmeOL «M «. 84^33. 17. wert M IB. kh 
han C. in niht M. tiefe ine nige C 24. got aiaoae ime 
•lemef«« Ä , got maewie euch im die ainea iener merea C, 
2S>. darano vlis vnde {etatt im) aelden Tluft A* 2B. ibt wil der 
mde ilaen aebns if • 27« aia budea A* 23« dar Helle ime nnde 
adMtte im» A* 



*2e«a 162B, 291 C. dfoit afropAM fiebi V, wie iek gUmhtt «adk 
eergfUiU^erer $kerUef«rtmg* pbTlippe 30. da magint ir 

merken nnde aebowen minder bi B. 21. ime fehtt B. 32. ir 
aUo C, der kröne Jl. 33. Ze rebt sii niemao von einander scliaiden 
aol B, 34. ir deweden da daa C. ietwcdeis tugende nilit des 
andern »wacbet J9. 35. lacken! C »rrjrl. THala» 6329. 10981 umA 
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Nihel. 415,3, 543,4. 36. niule der tugenfliaflc inifti B, dM 
ijiüuTtsjfüir kötiig Philipps ist, m M idk weiß, iMl hihmttt: er 
ward aber pfingsten 1197 auf ilem Qunsemtth ritter ( Ofla vo» S« 
BMm Mff« 44« Wtkigan. «ftronft &ci IitfANfto 1, 799^ wiler dem 
ßmkt 1185 «Mml jfai JKrfcAl «o» Smif tm mIioIwbiii parfan« 1«- 
1^ 4r dM to4l iMiiwrj» BeMH» lerie^M* ftergh die mnmeehmg 
■ tme, 17» 11« ir<ilfjl<r Mngt kUr Mime ttweUslirltmmgt 9,jm» 1205: 
detm, hei der ereie», IS* mip« 1196^ «mr er «irAt augegem, e, s% t, 
19,86. 

1^ ]• it oueen mile IT. % tM C, fehlt H.. 3. n Binem IT. 

& A 108 2n C J»lc zeit dkeer welhM^feier ifl immMeden 
. leetimmi wmrden. VhUmd meiwl («, 30), ««mA dem f Airifij^i«cfte« />W- 
nye 1204: «Afrr d«« 12. «ovmi^ wnt ftlhil^ PAiltf)|) in KabUnz 
emd ward am 6. jan. 1205 Heiken gehrönt, K&pke {in Biseehinge 
icüchentL nachr. 4, 16) rctift auf 1207: (tffem nach den sveMmmen- 
kiinfte» im Nordhausen und QuedlinburiJ hielt Philipj} auf Audreii 
(30. ftou.) tu Augsburg hpf^ und feierte Weihnachten nach dem chron* 
Alberici p. 446 zu Melz, auch war jn der erzhischof Albrechl von 
Mnifdchurrj (seit 1205) damnhls Otto zuijethnn. fiencckc hat in der 
}f H!\,schelrulc (Ibl'^i n. 47, s. J^fi, zur ( rliintcrumj folijende Worte 
aus der Mniftlehuritcr schoppenclifout!: anye führt , welche ich nach der 
Berliner hntuUihrift berichiigi widerhüle, '"In dem IIÖS. jare qnem^-n 
de forsten van Sassen van Beyeren van Swaven und Franken l y 
Ertiorde up eyn velt to samenc, und koren Philippum, keyser Hinn- 
kea broder. bisscLoj* Kuiiolli van Magdeborcli was de eerste an dem 
korc, und koning IMulijipus gall" los liiss* hop Liidolit'e dat in^elt und ■ ' 

, Uns den de bisscliop van Magdeborcli lange tyd riein ryke (^ef>:even 
Iiadden. koning Philippus kam dar na to wynachten iiyr lak dien 
kMungen {mufs heifsen mit dw fconinginne), und todden groten hof, 
und gjngk hir georaiiet und mil der fcomngjnii« gblngfc de eblMdii- 
■cfae ftm Oiiadaluigeboivli ond d« iMitocbynne mm Soiveii. dm bii- 
Mhop VM Hildenaem vw do keolselere und voftbmd den lioiF.* 
Ales« jftMOtl, wie am Wmlihere gediente, die etmäkkimg der IMer~ 
etadtUehem cAhnm» hH Leikmiim 2, 141. «Rex Mtem feitQiii satin- 
taÜB dmmkd Magdebaigi ingenCt magiüfieenlia oelebravit. Ipee qoo- 
dte Ute legalibw indomentU et impemli diademate iaiSgnitna 
aoleniiitor inocdelial} led et ooiunz aua Heiina AngMta legio colta 
exeelleniiaMflie lioinl oraala« ao venerabiU damina Agnela Qnedlin- 
bnivenii abbatisaa et domina IvtCa/ßerabardi dade Saxaviae axore 
aliarnniqne ittuatrioai feminaram atipaate catem, reg«m Mt tan de- . 
« centiaume quant venustiniaie pfoteeafa« eplMOpi qaoqae qui aderanl 
^ ponttfioalibuB indamentis^jMmati regem et regiaam ex ntroqne latei« 
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tem nmnmiw quun tuknoraftifiler condoxflMt B«ndHuni«t MCem 
diix SttxoniM, qoi et einen regioM pneferebAt, eeterique principe» , 
ankleiiCe«, ?iriqne nobilet« «WMtee et bareneti omnifqae gramst plebs 
coUeeta, in obeeqnio regiim et ttatae eoleMiitatis ofifide eedslitate 
fetfeates enn^ omaeMiiM ^ adennt, ^uorim inoonpteiieiiiibUM ex- 
titit nomenie, eorde gsadentci« aiiimie exnlteiitee« minUivt applaii- 
dentea, Tiieibu peiatrepeiitee, opere figilMtet« Imic aobnnitati «at- 
luniiter erritenuit, ipMun per omnia dehitae dftTOtioaia trip«dio per- 
agentea. dominiii aatem CS^Dradaa imperiatia avlae eaaoellaiiiia 
aagaciter csncta dupeaoit et pradeiiter, et nt ordinate fierent ret, 
omnia üdeliter procura vit* sie setzt die§en hof gieUhfaUs auf Weih- 
nachten 1198. auch die historia imperatorum (der koninge buoch 
odtfr die repknuische chroirih) in Mendens scriptor. 3, 117 erwiüimi 
dteafr h&ß^timg Philipps in Magdeburg^ ^rex eeiam Philippus cn- 
riam sollempnem Maydeborcli babuit, nbi cuin coniage saa in fasta 
regio coronatus incessit/ {deutsch nach Eccards corpns liistoriciim 
1,1399 oder nach der Berliner handschrift hl. 50 rw. 'de koninc 
Philippus hadde oayg eynen groten liof zuo jMadeluiorp; , da hc g^e- 
cronet geinc mit sinem wiTe',) und zwar unmittelhav nach begehen- 
heilen der letzten mounte des jahrs 1198. , Jer nunu Ji Gottfried von 
Köln sagt von Weihnachten 1198 'reguin quisque suis in partüms 
natalem donüni c el< brat*, ohne ansdrücllich zu erzählen dafs Otto 
in Hnrzhurg war und Fluhpp Lei seinem nnhäuger dem erzbischof 
Ludolf, dnfs aber Philipp am ende den jahrs nach Sachsen kam und 
Goslar von Otto frei machte, sagt Gottfrietlf und ausführlicher die 
blatem Imperatoranu He tntsetzung Gosiars geschah den 5. jan. 
1199 wtch der I rmmtekw eigkdkm reimokrmdk {hei Leibnitz 3, 94), 
die ii&er FAIfIfp* hofh^atumg su M«tgdehurg amf wHkmMAim 1169 
iMid dmnll die heÜagerung JirmmtdkweigB vom j«lt 1199 Im dmjeikr 
1209 verlegt (p. 96 — 191); weJU «feJker imrje&%: dnm FlOHpp wmt 
de« 9. «imll 1909 Jm Stmpikmrg (Möpfi, Ah, dipl. 1» 906), msMer 
im Mtthu heim hegräibniß de* enÜe^ofe Kmtrtidip md dm 28. jnU 
HeU et Mit Ollo eine Mmemnmenhinp sieiecfte« Jadenmcl ewd Ka* 
hlenz (regiatr. Iiuioe. IIL de negot. imp. p, 747b). ffem» m me r 
dldkfer dts TMirimger enMnt^ darf mam dabei mdkl im den itmd~ 
gtafe» Hermtmn teftet detikeih er umn* JaeeH (2&. ptU) 1196 a«» 
. eeiner hrefßvfmhrt heim gekehrt, htitte Utid dsanmf dem kthig Off« 
geeAumrtn, Nor^mtee»^ dne ihm zu Uhem gegehen war, mit 1800 
gewapneten «Mdk eethewödtfnthdter belagentng um allerheiligen zur 
Übergabe gezwungen , dann gegen Weihnachten Saatfeld erobert und 
geplündert: und erst im folgenden 1199tfe« jähre verliefs er Otto 
und eehumr PhUipp am läu anguet (chroo. & Petr. Erfurt): naehker 
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ftfieder, wie et tchon 1202 Philipp mihi tuchi- ijclrcn erschien (re- 
gistr. Innocent. III. ep. iiJ ), schwur er Otto, uhlU l'luUpps mcht 
ylücktichem feläzuge gegen Thüringen^ zu Merseburg 24. aug. I20i. 
tUr Wankelmut Hermanns^ und daft er sowohl von Otto nls von PAt- 
1^ mit NürdJumten hti§ke9t ward, hat numdim enäkhr.itMtr A«> 
gektiAiUtm w r wtr r U 9, nmgde B, . 7. pbylippe B, 6^10. er 
iit baidd fadsen braoder aade itt ludten kint in tfner v»te iwie 
Mh dw wuBMi vwtm» rini. er Imog den aetmei» ««de d«t rioliM 
Iv^ne & 11. nl IIm gcimcli B. 12^ hobgebome BC, 
n, tot aae B, toie aa« C. «Ttr dlcftf^r dlM* MMfla Avae dä 
0no9httBdt9» häkumun der ymgfnm Muri«, imü «le ia JIKralMlfinHl 
JMa ftltf/k.'a. MM«, uiipt. r«r. Br. 8, 106. 114, Godelr. Coloa. 
UMH» aad dif arigiaea GneUitos S, 904» laa ato auf aarrebf 

.swtifeU wirdf wann aie geHorben eei: sie starb ancb 4em ebfoa. 
Alberici p. 447 tm rfecetn&er 1208. 14. du woedo «at da aien aa- 
derswa J9. 15. Düringen B, 

17 110 293 C. Kiuiig pliylippe din aneselieadea Jl« 
16. 19. dii sieet dankes nibt ao milt des danket mich, so ane dank 
dir ist niht ktint umbe ere J?. 20. dankes gerntT B. 22. wie 
Ijehcnde hant erwirpet lop unde (Tc ff. 23—25. des sprach der 
wiae salatin. kiuiij,t a hendf» solt«n ailcs durgel sin. davon so wurde - 
ir hohes lop geminnet B. 25. erforbte C. 26. aelit :m B. den 
kunig von C. 27. wie tnre man den löste dar sine milten liant 

C, er] der Jl. 28. frume bringet R. 

29 b III B, oesterrieb Ä. das oe hat auch C itivner, wenigstens 
uach Bodmer. 30. dir] daz er B, 31. mtner kraenedien B. 

Uhland erJdHrt {», 15) schwUfeUchuhe. passender wäre unht mine 
kranecbea Irite, wie Freidank dO, 13 H4ehTart din b4t kraneches 
. aebritaw i» dia aide 32. adiiidMnt Jl; • 36. diese steile 

zeigt de«ffl«b dit(e .ITalfbtr mmh^ dem Häe-MMeg Fiiedridke {er 

.starb 13. oder VL mfr. IIOS ia' PnUMWut md wwd 11. oef . .smn 
UeiHge^Aremt hegrsAf) Österreich verhmeen fmtte, emdjeist gegen 
da* ende des jähr» 1196 -fasfNsftt aufnaihme {vergl, Wotfp, wm* 
6^^) &«i Mai^ Bkmff fm»d% mtehdem er «leb Iba» seboa dmek die 
eirvph* Iah b4rte ein waaaer diesen («. 8,28) <al|^/bbffn balfe, «Isf. 
Isicbl aaf dsai tage a« Nüniberg, wo kentog LeofnUd (18. afrt0) 
scugegeu tsar. wmnm er nicht hei Leopold bKfb, vmniin Ma mab- 

imen a. 21,9 «tcbt verfing, oh er aufser der mtewmd^ng aecb sf- 
'\ «MS aadrw asrseba/de/e («. 26, 1), wird sich nicht entseheidem lassen: 
er seihst sagt («.24,35), ihn vertreibe die nllgemeine iraurigheit, 
. «ad («. 107, 26) dafs ihm daheim gut und ehre fehle, zu Wie» fist' 
rhn wir ihn pfngftte» 1200 (s. sa s. 25,20); Wieder in Philippe am* 

Waith, V« tl, Vogelweide. J|Q 



1 
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geUmff v«r mtd bei »einer xweilen krönnng (t5 jnti. 1205: s. I0(), 2\1, 
1S>29), wich welcher er sngnr den hönitj duzl (?. 16.37. 19,17). 
haiä dnrauf ging er an tien thitrhujischen liof, wie mir isrlni»l vnrh- 
der kiyniij ihm unmiUle ein ventprerhe^i tttcht (gehalten hntlc s, 
19, 17. 16, m. 17, II. 107, H). ieh finde mcht dal« er wteder zu ihm 
zurfttk gekehrt int. < ' , » ' . 

4~\12B. Der duhii'r klagt dafa 9ein anklopfen mn iMtinffi- 
. sehen hufe nicht helfe : der andrang war «o grofs ( Piirsi«« IHNf, 20) 
iafk man ieieht zu spät hm (Wolfr. im.4l7,at). mU ffuh ITiill. 
her tu Benmntiß dtMuie ffimg^ hake M M 10, 30 m» hM Umme n 

• ftmu^U «KtoV Utüiitignmg giäbt WtUfnm» Parttouk, H^nHhm^ an- 
fHt m Umdgrafen geäMI*, «Kr Wtiffmm Im mMm Jucftt (S07, 
25) 9rm9imt, Gvoto» tat, b<m giM» pmß» um fkr «in«» MmhH- 
mMtt^t «&«r Her temd^Mtf $kk dm hkti^ mupp mUrwwrf 
(17. ««pit 1204)» WMtr gtmft 9iA* mmA TAifinfi» m dem 

' gghtün^ umd md0zl ItffHaHdten gegner «fiMt Am» {VUiwd «. 38). 
«iC«r «ydk nioftl fftAfff ( ifra» «it tf««- «<tiM«f ftacA 4er P4ir«i- 
VUlf iMirtf» IP«if«i &i?t Erfurt die epMm dwr helagermtg 

-(1203 nach pfingetcn) nofll «tcAf&Mr <37P, 16). wenn im drei»ehn1en 
l bliebe (C39, II) die neuen iän&e atiä Thüringen auf WMthnn noeh 
dauernden anfenthalt deuten^ «p kann es nneh der anmerhung zn «. 
- 11,6 epäteetent HH gedicktel fein, der Tristan und der Wigalois 
Mnd älter («. s» Wolfram s. \7 V, zum Iwein 1328. 4533), «6er 
ntteh i*t SU lefcn von ungesunde 7. tne fredrinfren E. 

, 13. dns ahgehürzte faor avJitatt fupre ijtt kaum IValthcrs sprpthart 

• * 

gemiif>\, wenn er itueh, wo die gemeine epvAchc nnth&uakme»* war, 
fru bön sagte (s. 17, 3S) und ich Ith dir (s. 82,14), Urt »in hant 
. (i. 29,14), rniii iiouweu («. 46,31), t»t du (<• 89,30). vu^etr/if 
. ^1 wol aM.-Jow.sn^icAc». 15. stuent doch > ' 

, • 16c=;>94 C, 245^. 10. gnoten sin 7>. 20. schätz D. 

21. von Jßf gvqte C 24. iat daz der liclie nit cffm gert D. 
;26. 4^ .iiaoli 4i w«flliB «a starke vibtet H. ^ 27. aUo za gnote ge- 
, . |»tihtet B, 28. frAII C. 9». dei Me hie D. 30. Kr si 
dt» go^tp« - 

31:^;^C;250J>. fenp^wka. < 
1. Oeikeiriqlie tC, .oirt«r^<4k ü. . 8. «nch ^1 ' 4«^ 7. «r ist 
, ein v6oi99^nQde]>ei^>o h^idfi -maii mno «1» UaonMn l^ticlien* «nder. 
wurde e^ UM dar iinder., upit gebe mir te ein. mitte haiit J». 
8. woU j». die vil C. Kellte« I». 

, UI«B 298 17,248 J>. 8o Cl II. als«A. ulle» u H. 
* 14. g«4 vft^ es wol . 18« liM 8« nne iMir 4>, . 17. dieh C, 
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nu D. 18. (loch fehlt Ii, 19. du O, di D. 20. ^Tic 'f», 
Tfir (Ii D. 2]. werk du ttes 1^. 23. sitit vil igSLt C, di sint on v 
O. 24. oncli D. 

25 = 39 A, 297 243 D. gat il. 20. gegen CD, wol 6', 
man wol (wol durchstrirhen} D. Des Ängfst vil wol liäb<*n mag 

■ B. 21. ein ieslicli D. cristan iude B. 29. 30. dnfn wir mii- 
gen die warhait speheu. , alt düna dA schrift wol att den buochen 
ictti techftMm H* ftl, d«r nwlit bat tinen J}. sa. baidenihaU 
ben X, S4* »n («toff ain) vatter ^nt anträte am aiMin \StHAe B, 
91k ain bnuter M. 36. geislMi manh» gdatfidi Jl. ' ^Ültem 
ordd« C0U in MMm. jt. S7. nna ^» 
2Sy .1. onnhl gmnU 4er dnnkrel bMAa für seiihf»'!». ' ll«^«r•<^, 

na mim£ unl bin J>. M«il €9^ fnnog A. . • i 

. • : -»^M6 C, .B44l>, 4. apricbeA'gtme din fabot D.'- & Ihiriii 

' ' 6» nMliKi lüL «acA 4i§ae UmH U$'gul$ '-nbir «Ii« nhw 0 

4Mt MlMTirt vil wird oft hintet Hm ndfetHotm gnetkt. 7< mine 

< Ii«' ' 8.» dio grozen wori nil tatinkMi -ainnen '9* g^HiflHw din- 
gte A 10. si wirt 0. 12. geacheiden €. IS.'fWaWH, 

• apwnr C» 14. und^ het er-ir nit leben d i kimdü 2>. 15'. e daz 
gewinne T). dr\7 6'ö. 16. unde fehlt D. 17. l^Lendu C. 

18=« 29B t; 246 Z>. 19. mit siiien wizzcn unbehuot D, 20. den 
♦ « iol man niht zehant gar wisen nennen D. 22. der daz an im weiz 
J>. 23. der niac in ?i'ir toren D. 24. die wisen minnent C. 
25. also gotes 7). 29. nnde oocli ienr der/ im priaeDi- 90. wene 

• V, w6ne D. 31. ilit anders D. 32. sinnen D. 

33 = 38 300 V, 247 f/. lunge man Ä. abtel>. 37. Tolge /?. 
23) 1. nnd tnost du das es frampt dich J?. 2. der rede la du dich 

bas B. ' 3. und fehlt C. las D. dir ze sere \ht B, 4. zer- 
gat BC, din ere B. 5. wilt aber du es danne minnen al ze 
sere H. da mitte verlüseat da. s*sie B» 7. noch so Tolge B, 

8. undc lege B, 9. wig J>, wige JVC. etj «• .B, onch CD, 
10. als es C, also reht aiae A* . naa 'CSIl!« nht ü*i - • : 

11 » 801 239 D. deat C, 12. z« MiMnil* . 10. eine 
künige H. 14, Z9 Teilen bceaer C, voUwibMe. -|d. die C, 

was aol «dl den gelicben D» 16. flaf 4n .^t ^a 4*« ■ aebe 
geaelie J^. 19. ala dea boaer t*am 81. aläo awaebent D, 

22. b«wer bfleaer C, 29. an erbe C. 24. tngentloaer D. ibt 
werde 

96 w 999 940 J9, Tsatter Kant C. ' 29. der leret I». ' be* 
aeni D, 90. Teianmet D, 91. die vngeberten scheint der «Inn 
, X« wfHangetu dea eint ai nngtbadien nnd ane ere C 32. bie bevor 
daJ». 99. banC garD. 36. Und .38. beiten^ <]r^beitet i». 

10 ♦ 



Digitized by Google 



24> 1» in 1>, nu C. danne uwere iunge D. 2. wol fcArr II, 

3 = 303 C, 241 D. 5. unhubscher 9. 7. pfiigt D. un- 
viiore /). 9. hie hevor do D. II. t!az ist nu ir D. 12. reinu 
t\ guote i>. J3. hüte, we ir i>. Ui. deo ftclianden D* 17. seU> 
ber C. (Ii uianiger ane not uf sich leit f). 

18 SS 304 6j ^8i>. 20. unde ritcn rn dem lande swar ich kere 
D. 21. lasse C. 22. di groiuii -gtieti D. 23. pilige C\ 
25. krii ten r'. 28. seldehcher 6'. 31. pttige C\ ä2. Dui vil 
TollicUcb g«^bot D. 

33 K 30^ 6; 249 D. 34. walthei nu solt ich J>. 36. Uie be- 
Tor do was min rroade gro« />. 37. »maAet C, nieiM 

26^ 1. kfuug fMt Jl. & im oBt ntt H. 3. Mi «ir . .4^ M 
nhte ieneilidk ü. i^mC^vaiD, •m.fM B. 7» lil- 
l»«r« golt. fof. und« daiikr JDc & di« C, dl A*. h«l OBch 
SPP Boch P. 9i M iiMi kb P. 10. wtSm» tum H. ffWel« 
sfit M#Mil «Inr dkkitrt «Mik Jk«r«ff FH«dfHdb lo<fo llflSf «dbr dd 

diMm «piMi« iL 21, 1? «I» «. Ittp at. 8ib 14. ai>2a. iai|22. 
llKMftC. 12. tlHOl JI«dM«rf ttaMt a 16. ef al«aat dw 

6\ 17. f Iw« iii^fliiigift, 22.#. s»4^1IM,32. 

26»807 C. 28. dar eie hftben C. 22. Iht jmgs fM itt 
%u Wien eiw fttt galt muf$ wohl, weil ein anderer näher hiaMkmti 
iffüre, herzog Leopold VII von überreich eein^ der ffietgattß (iB, 
uiai ) 1200 tm 2Uten ^äkn w Wif dM ^Aweri ndkm. 20. Volto 
f. 31. do C\ 36. dit wmimmg wUrd geim di« «MU •ritfii de« 
mfirlten leeren. $. 84> 19 ist nicht zu vergleichen, 
26,2. hier sind in C zwei drittel der Sftüte letr g9lnm»n*:%,t «lO 4«» 
. ^üherttchrift Heiie walther ist in diesem to«. .\ • ' * 
, : ich hoere des die wtsen jehen, . . i 

daz ein gerihte sül geschehen, «. 
das nie deheinez me wart alsö ttreiige. 
der rihteer fpricbet sh zehant - , . i 

* 5 'gilt ane borg ood fine pfant.' . - 

' * da wirt des manne» rAt vil kurz und enge.' 

daz hilf mir, frowe, hie beiorgeb» ^ - . • 

»tt daz dort nieman wil borgen^ 
dnr die hoehsten froude dtn^ 
10 d^ dir der hfiüig« ei^l ae ^dr^ii, brnhte, 

2. ddt- «ie kains wart alio me M tfrenge r« 8k dert r. 10. vergl. 
. #.-24#24. : . . ... 
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er dir ze tragenne kuote * *( ' . ' 

da ?on sich dfn fröude erxtinfe ' ' ' 

und unser werndez heil sol sfn. " ' • • i ! 

der dir der froude vod alrerste gedaiite, * * ' 

15 des tröst st an dem ende mtn. ' 
dns folgende 74 — 78 habe ich als ohne zweifei unecht m dU 

erste atugabe nicht aufgenommen, s. zu de» Nihel, 215dj I. 

Gehöret, verhovet, und imgehovet, • • ' 

diu zwei geswecliet und verschroret • . ♦ 

sint gar, daz dritte idhc wol eren walten. 

gehoveter man, dtn wcrilez {ebea » 
2U ist aller maze sclione c:e°;eben: 

des mac dtn zarter \ip ia teeideo «ItiNi. ■ 

wen bist du ingesinde: * ' . 

trahte daz unfuoge »winde 

vor den klaren üugen diu. 
25 und tuost aisu und volgeät itiiiier iere^ 
80 büwes du ü£ eren sträze. 

guot man, ganzer zuht niht laze» 

halt daz reht an argen ptn, ^ 

fliuch falschen rat, idIos herzen trütgeseite: 
M 80 Wirt dto lop der werlde sdiln. 

Verhofter schale, waz sol dto .Idbe»? . 

dir ist oibt anders hie gegeben * i* - 

wan Spot: den Crtbes da Mio Mm ttMnd«!!. i 

daz ist dios hersen seiten sp3: 
3» des kanst du trtben alt6 vil. 

wol bin alsao den loiden beHehundonl 

deo reinen dd vil ^ reisdiiin|»f(Mp 

alliu dinc du ine unglinpfef: 
' we dir« snceder tiellebaml 
«I dir ist alsom dem veigw KAa ▼«cfluocliet» 
dd loftes niet^ dd eitetddie* 

als uf den liuwen ist dtn grdse, 

den man silit des onbtes vwro. 

Iier luo im dene dd dieactt lalleo stunden:" 
4S ich mac dich lenger nibt gesparn. 
Ich wil dem uogehoften man 

11. M tragende r. 4ii. fsm (Mi U» 
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.CID InU uf aUer fcbandeii bmi' ' ^ 
bin hvmen Als den tiecboi dem "nkhn 

WMid er ist aller tugeod« ful: ' 
M ab ein unrersunrnm mol 

stet er Til df aller liai^e weU^: 

w.slunde abane ein medi allekie : 

gerne atae Jiahe fanain» 

nabt und tae xuo aller scont* . 
«s o«w^ daa dich getnioe ie wtbes ÜomI 
dai was ein jahnerltehni rnrntt* 

gote bbt du gar unmasre, 

dei«t mir ron dir worden kunt, 

dii arger ^a<;e, du siKjeiiez vaz unreine. 
SO wol hin (1(111 thirel in den nuirit! 
Güt liat iui retiteii sin gegeben, 

•wer ati im selben \u\t daz leben 

daz man in für gehoften mau erkennet* 

derae ist svlr und siieze Iviirit: 
6S an schänden wirt er nilit enzunt, 

ol) er den s^in gehoftes niuotet» weiuiet« 

ein bispel kieset au Adame> 

do KAyrn, sin reiger same, 

ziio der werlde wart geborn: 
TU in ungehölte shiog er stnen bmodef» 
Abel den vil tagende Heben, 

deme stn opfer werdedtdi^ • 

wac d6 für den gotes zorn. 

vor gotes ougeu tiot die ungehof>e» ■ 
n 9Rrn nezzelkrüt und spfaarpfer dem. 

'Durch got du sage mir, peister nrfn: 

sieb, daz geteilte wese d(n: 

daz beste kins al «nder disen beiden« 

du seit bl dem verhoften wesen> 
sohl ungehoHtem mao genesen. 

der iweier soU du mich dnreb< suht bescbeldenw* 

kint» dd tuest eine toaibe fvAge^ 

■ 

49. duoginde fol H. 51. etwa er vil tumbe. 
Ö8. da H. 80. ungeboftin tf. 



) '(Aw leb 4ic]i s»r «irtiA||e 

unuuiciiLv DcsciKidni wii* 
»mA/mRi» lecker 4er iit Ad odwante 

▼or den klären gotes' dugen: 
' b6 aac d^r ungehofke tougen 
wo! erwerben bove« zü. 
. ich Waltber bt den ungeboften bnide 
»I belibe durch ir gumpelspil. 

hödkttfnM die MzU »trophg htn» nlt§mf9lti waMmck ««im . der 

tdiiufe würde dm»m etwa eeim wHieeen 

; ick Wakber bt den angehofeten wiMe 

helUien» wan ir gumpeU^U . 
der e/jftnd^ Uernnre üfter geboret ongebovH vwboret (HS, 2, 124°) 
emÜM Arine heetiamU he^hvmg m$f dieee «fropA««. etfengeit ent- 
wfridkt dem woHkeritehen tum eine ettophe nmter de» Bmrde^gen nm^ 
MM, MS* 2,12^, «nd maeh herm «o« der Bngene reAHger bemwr^ 
hmg {mnneei^ger 4» e. 185^) awei in C dtutnmf feigettde fl«##r' dem 
edudmeUter vim ^Hngeu^ MS, 2, ; aueh «««Ar cum 04*. 
fkr die echtheit der etropke 8 r u( dnket ehern uickt einzuMthm* 

dem folgenden ton hnben^ A Und C f&nf eiruphem ^meim dar- 
mter zwei, 30S. 31 3 C, mit verschiedenen lexten: hingeffen B18. 
'^^ V imUem gnnz wie iß A, und ^ O isi u«e der A ilMkheu 
»ammlHng nachgetragen, 

3 = 74 A, 2S R, 318 C. Vil hol<;etopter B. 4. uti.le ich doch 
von dir hau hciiflii woit und wise B, ö. so J^'^ ieiner iht B. 

Parsival 290,30 diu (Minn«) sttcz fif in ir kroJtc ris. W. OVimn» 
vertjleicht Ortnit 44,2 irli sit/r in i\\ni>- gewalte, du hist min ober- 
slt'z ri». 6. ich tuen niiit rf Iiier werke noch cnhan ß. die C, 
Aer A, niht {aber doch waren) B. 7. ze -dC, gen //. eben 

Ciistan B. vatter B, fehlt AC. ze 6', «oo A, ^er\ B. 8. ir 
kainem wart ich nie so lioit &o icii bin mir B. so mir V, fehlt A, 
9. Got vatter und din sun din gaist verriht mir mine sinnen B. 
minen nn A. IQ, mir AB^ vU ,C1 II. idi voot dem iener k$l- 
der sin 12. veig«ni mir anden ilJf, ander C, wan 

ich han noeh den manC B, iei dieeee aufrichtige eiber meki eehr 
t^rietlieke gehet au$ der »eit «Is Waither «m OKo *u Friedriek 
gingt KeUmuir (i9h, 72 C> 259 £) ich hAn iemer einen «an« er en- 
wirt mir aleaier liep dem ich nanuere hin. 

13a»29JI. 14. d fehii B, 15. dar nfie B, 17. ainer JT. 
20. aide Jl. 

87. unsanlte Ü, ' • ' 
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23«B> 75 A, C. fips liern — er en maclte mich noch richf» 
A, 24. wie gena]i\ aber er C. Daz er luinen dieaest man so 
toagenllclie 4. 2 ). xe lonenne des kunic C. Waz bettet zelone 
«les deine kiiiiiyc viideriche A, 27. es &i — si)ruclien - 28. lerte 
sinen lieben sua also A, 29. boestem C\ beste A. 30. her Otte 
Cy ich hotte A. 31. rehte C, sere 32. sit iii -4, ir mt V. 

Die» und dns folgende gegctz sind noch hei Ollos lehseite» gedieh- 
frt, vor dem mai 1218; aber nach dem juHus 1215: «. «. 11,6. 
Xtfi» gedieht 1» iffctm tone, «o ire<( fnrtn tftne» cfie s«it «MMtftf» ftmmi^ 
1*1 Üffer: «to* Uli« dml wilftrtwd ltdnti; I^H^ridk« umiwtfiillcit i» 
BenauMtmd {Um MpU 1220) gesungen, 

3S K aoo C. v«r^f. VMamd «. ft5. 3^^. all hnc] so lang« C. 
86. hhr hat «tc& abe «An« t in C tthäUtni §an»i häbm mehtekmid^ 
mkrifien wir tütet mtd ivificft«« Id vMmIp« iw e« dtr «ww 

fortffrl. 

wol fehit C. 4. das C 0. liaea gros C 
7 810 C ' 18. ich es halto C, 16. sft proeren dar /Wkit t*. 
Der ItStOg iet FrUdeHdk: dem Offo, m den UMnnd («. 85) defdsi, 
' dillml« IFinKAtfr aicftt «r al« lwt«er «m J!fA7t>ii zuHiclb itnm. ilrt 
er vom Hnige helehent ist, aa verlangeH die geistlichen den zehnte», 
'wie* engt er, *soll ich angehen was ich für volle hsten und ganze 
Schiffsladungen (vergh Wolfr. Wilh. 22,6) von reichthümem habe? 
fast möchte ich das lehen aufgehen: es trägt jährlieh ganse dreifeig 
markf und davon behalte ich nichts im hasten* 

17 = 311 C. />?(\fcs und dns folgende gesetz ist wohl nicht von 
Waith er : norh tcciuijer nher die iinmenluse atrophe 1 20 n, die herr 
von der ffa<icn ( juinnesinger 3, s. 451) ihm zuschreibt ^ obgleich dns 
nmfs in jeder der fünf letzten Zeilen verschieden ist. herr von der 
■ Hägen hat aber seihst richtig henierkt (4, s. 185«) dafs der Schul- 
meister von EfsHngcn die stroj)he Mit dienst man ieznnt harte kftme 
' goot erwirbet, MS. 2, 93^, in diescui ualtherischen tone gedichtet 
hat. die fiu$ n setze ich her^ weil ich sie mit hUfc einer abechrift 
von Haupt verbessern hann. 

Sil od gkt ein maa gevangea and gebaadän? 
treit iaman ganzen ßp mit haad^rt tAaent wiindan? 
iat leman lebendic ant doch tdt? hkt iemtn das baflindanT 
JA, daz gescbiht von einem anbetcheiden wlbe: 
6 Mwk sich eia Iren garender man lao der geMllet hiC, 
der bt gefangen and gebunden (dea ist dehein rftt) 

1. Ryt ador gayt oman (rf. i. ieinan) pevatigin ader gebiindin a. 
4. gesziet van ejine unbeaaeidine wibe ». 5. Wa n. H. dei 
is keyn ravt n. 



Digitized by Google 



], i. 27, 28. * 193 

Uli ial 9mk mutl t44 •m^til» uad.an 4em ltt»0« 
«r«r eis Mriie ma one «ch wol firaawen immer 
d«aM gol liete gegebea «in rtiae bidtrbe ^ ser 
la wtm ir gft«ls und ir in§tni lies im« c«tch«lieii m«mer yrt 
19. cf»ftf BiNdi f#Mt 6*. oai« ftfMl C, IL TogeÜB «um 

C 22. gegen C. 28L «im nui ein «ohan« frewen aiht du 17. 
2ft. Udwt r. 26. «chififen C 

87«>SI2 a 28. iriinn« ffMl C, 29. blnel« C« ffMpf vtr- 
fMcftl g«in«r ich darch liebte blnomen lind« hiiii« in tonwes fläete 
wnot bei Konrad von Würzhwrg {Hägens minne*. 2, «• dl9o). 
Gottfried von iVetfe» «. 20 und 31 £en. i^f «n leetn fun der (oder 
diu) rdse in tonw« (edcr in tonwen) bliiete^ 82. lUjj gU C, 
36. ijrowe 6'. 36. swenne n Cf 
28> 1 76 30 B, 319 C. ain vogt — ain kiinig B. 2, to J, 
■ ^ nitfr ieit alsus arm. das man mich ^ilit bi richcr kAnit lus armen B, 
das man \>\ riclier kunst mich lal alsus armen C. 3. Ich woUe 

^ gerne und moüt es su\ H. eigem A. 4. zai A, /ahu J3, ahi C. 
Yon der Iiaide und von den vogelinen als ich wilent sank (und von 
^en bluoniea fehlt) B. 6. swelche schoene vrowc B. gebe 

danne C\ 1. gilien B. wangel A. 8. Sus rite ich fruo und 
knme niht hain gast we dir we B. süss, yeyen AL\ Hu<h m tler fol- 
genden pnrodie. 9. wirt bas singen von der haide un l ^on dem 
, graenen de B. 10. bedenke J. Auf diese »tropKe Jiißi B eine 
parofft« d^selhen folgen (31), wflche C dem truchsessen pon S, Gal-» 
im mcftfti&t {l, 154"), 

Der weite vogt, des hinelt ionec, kh lob beb gerue, 
daz ir mich des {fdkU BC) h^nt erlno» daz ich nibt lerne 
wie (als B) dirre und der an fremder stat ze iiuhliu sänge 

(mit sinem gesange B) sciieme. 
iulü meister klaget so sere von der Vogelweide, 
b in twinge daz, iu twinge jenz, daz mich noch nie (das in noch 

C) hetwanc. 

den laut si \n so rtcher kiiost an hahe ze kranc, 
Uaz icl) mich kume üf ir genade von dem u)tuem («o B) 

scheide. 

sust heize icli >virt urul r'te hein: da ist mir niht we, 
da singe ich von der beide und von dem gritenen kle. 

7. und i^t fehlt ri. 8. *. zu, 8. 100, lä. 9. hatt (nivhi Iiait oder 
hayt, wie sonst für Ukt steht) n* bierve wip zao 4,er e n. 
10. geszien neiner keyn we n. 
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I, 8c 28. 



ludaz stcBteut tr mir (das solt du stete» C), milter got, daz ez 

mir ilit (so BC) zerge. 
tu B üt dit: sechste mit den fohjcndcn Zeilen nmgenr bettet, 
5 in twinge dfz, in twinge daz, daz mich noth nie gevrang («o). 
daz machet Am ich mich sd ifkme von dcflB ntimil idMiAft« 
^ ' init geben (/. gebe) danne [Mm betreu and] eis tdunies wtp ir 

tlle ich tp&te und kniiie doch hdn: mlfst mIiC le «i,- 
Uftd Biiigo mieh ^ 
' die «dlc'dn machet mikte luttk den( gtni» dieter «trofiJU I(iil«r 
JMr fdlj^fiiile« tfreAm; doch tdMmt der ihm Mm iMol^«y ^ 

lliB78 if« 859 C. tNm ^irikr I21fl^.* Itt /ftN hm der kertög gmüds, 
' nr§l, Vhfnnd 9. 82 «iid d^t ttnmtrhmg tu t. SS, 14. IS. b6h ^tf- 
«lec^e: doch AC. 15. drigen jf. IS. itdI flieget vmfcfte idk 
«lefcl: <cA jr/fiN6< Tolfaeret. 19. iinge Yoogete A, da» karie 

wiMrt, dem Leopofd durch sein betragen tarbeugen soll, ist diesee, 
• ' 'möchte er lieber mit ehren dort todf gelUehen sein als sich zur 
schände und andern zum verderben heim geicehrl!* der vorwnrf den 

Vhland darin fndet , Leopohi ^ci zu früh von der heJngemng von 
naudafe Adm gekehrt, wäre ungerecht gewesen und widerstritte der 
JI5. zetie. 

21 s=7\)A, 313 C. Hin schale in swclcbem namen A. 22. Si- 
nen herren unde inie rate daz A, 23. er sich zao dem C. er- 
lainen inuoz inie sin Lein swcnn erz zno deheiine rate sule Liegen 
A. 24. her C. si er afier so her daz er zuo deme rate sitze A. 
25. so wuiuscli icli ime daz iine sin — zunge erlan) A. 26. schäme 
A» 27. »ckeraelicher witze A, 2^. wanj weme A^ fehlt V. 
muogen si nUea mobtea u in raten C\ liessen in irnie C. 
M. 8o Talftck 9«h«is» «ad aadi fgsbeiMm A» niU fehlt C. 

aQ. Uad ti feben a daaaa lop 4. kala klage C . w*r] wefda 
wurde C 

31 =314 C, 36. minen C. 37. /Br «Üeat tpird 6 an leeen sein, 
29, h am C, 2. aicAt ToUer? 

4im$l5C\ 5. wer ei — eelsen C, 11,' haben — warn t*. 
18. scharpfen tnabel C. 14. ^Her tMe «eAwtfrt da/Sr «r «leAte 
eee im «cAifdc ^re. in der vo?JfcM|»ritche Kei/Ül mcA /elal einen 
eehwi^hene^witn» mudken eo viel die die leiden finget nuhlredten, 
' eine« eid nklegen,^ W. GniMM. 

JAmma Anf dem. tng» an »mnhfnrt im itfmli 122a ward der 
hfeu9»tg heeeMeeeen: im eepf ethiber ging friederieh meh itnlien. 
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vtrtjL Uhlnnd s. 137. wevent Itt» l, rate ta JBoämer. 

21. nicmer ine C. i . . < »' 

25<« 34 tanke B. • J6« di f«&ft B, 27. lip H. 
28. haan ich 4ie wiMa iiliev T 31. M«. 2^ 174« rise dir golt 
alM«' d«r Mi4. mkuMmr WB m iln M iUk MBMvn talt 18, 25 
M* «iMo inr alkr Mldan fin. . ^A» >umI trage BtaMir; fWbt JS. 
94)1 tf#r iredUfi <be Iw di i wU wi «Mi c u^mt Hnm 4tt «Ml «üdMilJcAi 
•ft ^ie i hier 4tr mh mmü^ liizBet HimAt» IhUm* N7, SS rie madieii 
•ntal im mmn tm man der Iveatim piiieTe« Imb vnd iIom' Üfine 
ipfeoheiu AiO» SM,:^ «u 4iiii «ft Im «■eiiM' «iid wie setem I94i tim 
< . < 1^» MS. S»71( lAMdft. 44i&) «k gi julr venÜMt Md ir «uute 
« IM wer« BMrtmm SBO^Sl sweuie dft'didi im eiglü «id «lA daidi 
. «BtMifBt ifat. ^cMKnrf 25^1. ITelfr. iTfil. S86,3i 4. ' 
35 s 83 Jl. SOw die eliwli ^iderben B. 
4. wie J^. 7. ■weleb'e ms» ü. i4 ftkU B. tantam Ver- 

ena insaniam ut nec dei nec sui memor ess«t, NonMuf ThonuMi 
MmMfiteim,2li:' M, HAm. S4 ket B. 

9 s 36 317 6'. das min B. hovestfele jsntörtfrnmrn geschrie- 
ben B: hovc fc^ff 10. lohelicUe 6'. II, hk ifTmibe, sinn tmd 
^ vcrs füräcrn mit «ter t^te, i/if nbschreiher zeigen sehr häufig einen 
u»*f€lehrlen Widerwillen g^tijcn riihrcutic renne. der dntivns raeie 
steht nirt^eml fester als hier: tlenn B hat wenii^sievs nitch mit Wor- 
ten ald mit werken ahler mit gewissenen (stnlt gi wiz/em r) rfete. 
Areittelien hei Gnnun Ojrfimm. 1, 677) enthnlivit den «jenil. plitr.: nlld. 
ivHld. 1,38 durfnum taetu vcmiutcn: reimhinäuntjen mit -atte leweisen 
in Marin s. 105 u,nd im If'igamur 40<^ nichts^ 12. mich (verbessert 
mir) grölet mir graset B. 13. höneget C. 15; luter als — 
liebü msr« A. dsu «ItwdrelA krmfft gnte botschaft, wie nach dem 
' gt Ndbtwfttii «frifAlMNrr Bei Jm^/u« i Agamemnon 264 > die morj/en- 
tSflf. I61 liehcnKdieii oder MieKeli alder B, - 18. weres 
Oi 1^ 4 O' iM «KM» «IrofiAr ftigtmiir «Mfjm umgemf^teHet^ 
Wdi gruit »Ii- mictv lacbwit an de IiNdielere 
Den de< snongt IwMigit. In dM berM galten kair 
^ < Ind» sagent nur mit lagen aelien mere 
Mwn ifmendet tagen aal ein ayn miieedait 
» SeheflN» «Ii «yn Anent roCe tntover» 
Dal beoeyigent vinonden gnote mere 
Bittn vfnont. m de* mir leelieliell» 
Of Ingge'Tfttt mir andersm 
Wilg mnont mich laehM an uekchUcHe 
Vi De halde ain iaehnn bi- eme da 
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. Vm deoie iwiue ich ejn waris neyii 
y«r«aea«tte gdogene it. 
J»^9IB., an. dut «r] der <. ' M. «i#fl«M to ildi mir 
windet; 30. Ji«e Jl« 27. w«m«) lin 

89^11» t; der tnhttU von 8. OftDeii mA. 4 |M«< UM» 
di€9€. Mmd dir fcf^ de «tMpAe iwler dtM e e wx dee fnw M ti i w von 
S, eäHirn^ «Mr «m emiß^ MiKr mdrrM ^edkArm die Um mttki 
itfre«! iwd mmUuHitiit mA drei etropAe« JMMiere im ftmm Cftrc« 
Jon. dee.MrliB Tikuid«i wt»ß mm mu p t w i k m ftiHilit «der 
, ff I «lelpeAr »m ktm ever Jlntae Inoiidfle eich dar fil»emMiol Md- 
lei? 31. sinen C. 3S. Ueb«i 4* 84 leh kta «Hid diM» ef«ff 
vef«|acli«t 0int leere sUUt in J. 85. das sich C eriwrnen 
▼r^nt geiwide A. 86. nach C, von il. tcA deniti oach. aelhti an 
gotee Idhen, an ihre eigene» Me (e. Baiimnt «. 748), teerde» eie , 
eich noch in der mik mriidew M8»ee«. leim le«e C« . dil» 
wol noch C, 

31. 1. ie fehlt C. mir C. mit vol<;e cles Inte ^« SL feeaeDckte 
C gewisser vrunt verauhte — not t j.st-lK n .1. 

3 — Truhfe. V. SGallen MO A. ich habe (iiese strofibe, obgleich sie 
nicht nmdHlcklich ffnlther zugesckriehen wird, nufgenommpn , u eil 
sie nidil ftmiim (tls unmittcibar nrtch der vorher gehenden i'crslitud- 
lich ist. 8. auch die finmerkuTu; zu s. IQt), 11. wer die zuei Ireuiusen 
, freunde siud, fragen wtr vergebens. nodi versiehe ich nicht, und 

1 vermute wan. 5. beide ist zu gewichtig »m in der «eukung elidiert 
zu tcerden ; attfser bei Konrad vom WUmlmrp: mA iet der satzbau 
MUM^IAefr» kh gUnM di« niren hsidia 8i«A hmt Tiledi geworht, 
was iwen — 8. alie gm is an ir geleti 10* ei» laeilicher 
A. genaii A, 12. eduMM feftU A, 

* fiiae» f Aeii der fef^tiide» Mimpkm trägt C em ende der eref m 
wmmihmg wic& (880--848). irÜ 4m kmrtm vm A, An him§9gm 
m «üdeni ftedcm die er^d«Mip^e« am A «der «leieielr nm einer 
«8«r dAttllcken 8iiiideeftri/> erel 888 'mi(m§m» «Hiter de« frMereii 
efroflke« JUl C in 828—888 dewteffte» leart leie A^ weicht nUr in 
321. 822.828. 331 gm» wm ihr nl. B md C ettaMie» in 321.822 
mUht 323. 326. 827: e. ö(en e. 187. IHe «eil einiger nnd MMda 
noch nicht der dlieefen (ei »u », 12,12) *f>rüche in djeeem fene, die 
eidk nnf den stock frestieftenj heetimmi das cfironicon Unpergenie, De- 
Intae fnemnt ietae Utteme anno domini 1213, teaipore paschali. die 
Jingetm gßhm teeJU nicht über 1219 hinaus, da der vorher gehende 
ton zu ehren Friedrichs II erfunden zu sein ffcheiut (#. zu ä.26, 32) 
vteileicftt nndkdem dteeer hier ihm gefalle» hatte (e. 26^ 27), «o urird 
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die bitte um ein haus hier s. 31, 32 rrn Otto IV gerichtet sein, gegen 
Friedrich ward sie dann mit freudigerem zutrauen widerholl s. 28,1. 

13 MS 64 y<, 21 B, 321 C. 14. trebcn ^, trabe B 6'. Trabena oder 
Travena ist der rechte name des polabische» finaet, al ii A, ir 
aller BC. 15. en fehlt B. gewinnet A. 16. ganc ga 

BC. hovescher A, 17. für ie wÄre besser e. gemeine -4. 
e docli C. 19. vor ir zuo den frowen A, zuo dem k&mgß üteen 
JIC 20. mit BC, zuo J. «. Frridanlb 165, 24. 4er fc ttugt n A, 
inakAmgeBC. 21. nerosobet 2». tA fOU MC. 

2S w 77 ^ as 0, tti C hm ABC, mm* In äMi( «üdblt» 
meOi. wtl ich ^. £4, wUldunBe 2& heim «ute-wirt A, 
hifane B* QiiMheiiialicbe AB, M. mmi ich mieh A, til Jl, 
fM% AC* 27. sa J. goMMm .4. oaeh BC; «och A, 
98. Du er nk tarne defli A. 29. rii faimbt bete wi Mugeii 
me J« goag^ 90. heint heln A, heift— lieiii 

BC* Ül* Mhadt uide gut rint ielten A, 82. ma hei^ BC» 

aS »62 J, 828 C e. jN» #• 89> 14. damine B^ dmuM AC, no- 
vUiie Mm olfe, «icftt nmnmer. wib B» ipreehen J« 84^ des 
. fMt A. 36. hofschen A, hdbeschen B. 
39^ K hofelieh da her B. 2. bi der h^beichait le bin ich rerdrangen 

B, 8. ojüidbeachett da ze B, ^renemer AC, werder B. 

4* die — soltea die onerent B, ' b» für Liupolt haben AC T^rate. 
htrz^ Id^oU nz opsterieb na iprieh B. statt Osterriche zu verJHir- 
zen hat Walther eher getagt ftz Osterlant. 6. dö wendeat {mudk 
A diu enwendes) es allaine min zunge verkeret sich B. 

7=:63J, 324 6'. 11. 1«. hofschen A. dnß SfoUc, bei dem 
Hie hofleute den dichter verklagen, ein ^-'lender scribent^ ijcnw'^cn sei, 
hnnn Bodmern {proben s. XXXV) kein nachdenkender mehr glauben, 
ich meine, er war ein geistlicher rath hindtjraf I^udwigs, der gegen 
ihn Vl'alihers gesnng Terkörte, der dichter fordert hier (c 8-^l€l) 
was ihm sein herr schuldig ist, er drohet (c. 12. 13) tntf grobem 
schelten: jetzt endlich wolle er sich an /itjioy Leopold wenden und 
bei thm iroet suchen, «. zu s. 83^ 14. es wäre zwar auch denkbar 
daf* mutr «iprMA «MMh EämUn gehUirte: «ftcr dt« sdMIke «» herzog 
JM«b«r4t 8«ft «üid iratt §m dm mmei folgmim MMwieiMMi ffit^kü^ 
%m, ••mtä %nA 4tr emm$Htung s» «; 88>9 «cft«iii( ITfflfftfr-Mfi d^ 
mmhi V MrU^g m gm^m am 9tktg «Ml mask öatirreidL 12. ge- 
. «Dmm «dk Übte A» J4. otleRidi A^ Oettenidi C« niigeii fM 

C. 18. akeit akent C, 18. «nde ich A, 9trg§* M8. 2» 146^ 
nur ist geiimlleii fe der nrnot aldi das hene Üt; «nd iit dan naiw 

H lubt wider taet, §6 in«os ioh jalii bfOBi Hmm durch den warnt acieii 
. M Oifthd 8, 8k 28 «4 aattü thaa mnl a4r. 
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' llmk^A, 32S^C am <. 3ä..9. kfmOem C, ksMcUrb A, 
' 18^ frtr «r ^, fUMiwahfatiBW mlcb «too: dta* inmgen ) vergf. 

. »«k 49, 19: -te «Mkem Ira btaigen C ' aptimta g ei d wh en J. 
/.2a. hat C fl» er geMksffeii liate cteUw ^. aft* Am] ta alle wl€7. 
' fl7*M aaea leh vak^aol Ji; aatelbttJI. 

20. «o knmpt « jf t Murich«. £u»re und ni4i9 clMg das iat ge- 
fickn dm JV. . Bcwdv «fnMNi* tfr teek«n ft<»i« mit mt» Uane 
Imt fts Ii UAih idl ilet leokeri i»ile, te iliiltt« kbao, komte 6s Ir 
kl6s. '4Ml<r t«( g^ttik^ mmi ImcAiM imt^^t wmrde; 
er «wi^ «ic&t iw«. «wrii: aber dnft u uMOt *i«<I, »tigt Me snche 
.1 kfli«ff MU Mrratl«» «leJk «rii 4N» oAm« tfurcft »chtUen. Aie mnfk 
U '«emtb sieh zuletz selbs (tl ein SjprirkiMrf (Grateri fiorileg. 2, pro?. 
.'. Oktm, pw 2&)» W. Grimm eriitnert an die »itte die nn einiffeu orten 
keraeht, eine maus lebendig zu fangen,' ihr eine echelle anzuhängem, 
md sie wieder Im s» latMn, dümit sie durch den lerm und klang 
die andern mäüse vertage, wie man eine solche maus, Sterin dieecheUe 
. I aus ihrem loch hernns kliui/t, gar leicht erkcimt, so erkennt man den 
'Schalk an worff» und werken. 31. yÜ odeler B, kerendere A, 
kmEdenxre B. wil B, 32. Vil inilter B. und fchit AC. 
33. mir fehlt A. an C. 34. nnd iies ichz — dicli weei er uiir 
niht B. 35. ici> svvun^c iine ainen swinden B^ so swing ick den 
swindeii A. swaiik if, sanr AC, 36. vornime waa ich gesungen 
habe durch was er niirs vcikere B. diese lesart , u-iewohl sie dem 
Verstnnfsc pciinijf, ist nicht echt: durch \*az er ist gegen den zusuni^ 
menhanij , der vieimehr das wer fordert, vielleicht sollte es heifaen 
• waz ick sunge. 

^ 1 » <57 .4^ 339 C. ir «t AC, . Terkdrei Vhkmd «. I25w 
& bctletl SSMII A^ tePat O. tfit« idkdiH sm» te s<riak«a uMt woftl 
sit^fiMfMi. te iwfftM beiten («M. peitan, peiten) Ii« -«rtfirwii/lldk 
J ' WUte ^jfntCM tM» variiengeo, miMten, twingen, blttti Ins««?«, 
Tmüm 228^2. AyiM. 14,2; te«r fMrMi, bften, «Mit 4NfHtf4 
. te oMtdMfc iwf'hiM sibsitftBy $9wmmA «Him» Mif e»* jm «arMfl- 
!• 'tei f^a^f. aih peiten o/l Iwl iVafkcr, aMb mif etiaaa alskfaili, (a* 
alrataa* lufabait f8r unkctiraagaii' £rac 1768. arit klaga ai a|«h pal- 
te INefK d798, tefmfni aidk Mapfiitf. dakch ein gaatea dia 
. jait 4mii kit ir Up gab^itel sabte mda nol W*A> a, MO'; afai wol 
' arbeiten ll^ «» Mar« 287 1 ^ gnmgt wM te leben leiten («. Benedte 
' ^ . ^aai tet« 6279). & saada S. apostetgnekiAte 8^28 IV- 

.fte «a Snaaa peaaaia te tec»m sit in perdttionein, qnoniam donnm 
i4ei aaiibtimBsti peconia poasideri. 7. leretz in C, leret in J. 
6. iaaet 2L'fcaa4anal kanlenelc ^. teket C, 10. vrone 

der stel AC, ituM^ A» > '^Sei imipmmd 6 Makt lia«#r te 
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vorwürfen die flu' )f el^eheu ihrem ynbst Johrtnnes mncheu {tkui Ai/, 
4en Otto nLsctzte) testet* sunt sanctte apüi.tolorum eccksiae, 

qiiae non slillatim t'liuianj, sed totuiu iutrinsecus inpra ipsa «tiam 
i>ut:iui>;uictu iiUaiKi iiiibitiu atirnittiint/' J. Gaimm. die fMit ier ffü" 
hcren erlilärungsversuche , bei denen xum thtii 'ü* tmttntffMüfle 
Überlieferung in z, 7. 8 angetastet «rar, ft«f Sfiffftrt gezeigi- in einer 
Ueeneweriken tmmerkung {Scher fleut mmr fMermf der temkUfe äi- 
terer dem, tmmdnrien m»d echriften, Magdeburg 1084» Jt 84). 
die emdütäU etmd rämiedie, die edeln pfaffim deeOee^ hMdfe, timd 
die rMrf dietteu Mim dedien dee dä^e, iek henieU mm den gnn^ 
SM frwsk emf die eimwUe, *ikt denieti^ hieritäß eetttei den fMift#f 
nida nie Petri eimthntier eirftfMm mnd dedk dnveh enew peld gewin- 
nen, Petri lehre iet ee mcAl, gekMie «wtUr Imnfen im4 veewenifen» 
nutff er «oldk« lehre, mnd rohr f§r «m dnek^ dae <ftr iJkm Hefetn eeUt, # 
«M seinem zauberbndte {nergl, *, tt), dne Um der tenfeH einit dee 
mefebuchs gegeben hat {vcrgL e, 34, 9)^ henm leeent ^ eurdindle 
mögt mit dem deutschen rohr euren chor trefflich dedten; jmeer tdtnr^ 
die deutsche Mrchct ist ohne schütz unter der traufe* 

11 = 25 14. ime naek und B. 16. gizet — gizeni B, 

19. 20. gebt acht , wer mir dieeee lied «i^l ntamif ; dndursU werden 
sieh die pnbstler verrathcn. 

21 — 26 Ä, 327 C. ist allererst] ist im C, »Ut alrest B. be- 
set7,<'t Jt. 22. als er hie vor luil aiiiem zoberer hies gerbreht B. 
23. wanj nilit wan Cr vergl, 38,3. 44,2. der gap ze »alle niefnan 
wan fi. 24. so C\ na B. wil} hat C\ fehlt Ä. ze vallt vor 
und C, alle dits alle C. 25. wan alle zungen meffent liin 
ze hiinel wafen B. 26. umi iragent got H, 27. si t\ and B. 
werke und valschent B. 29. roubtc hie und mordet dort A. 

80. ist ein wolf worden 6'. ^ . . . . 

31^2717. 32. sinnen ir. 87. ane aUen lt. 
34, 4 » 6S ^, 328 C. Die (/.Wie) tarteflÜdM- doch der hehwt 
Qnaer lachet J. 5. swanne ■ enU ivie f» lifo; lak» gemachet 
A, 6. daz «r da redde em told 9M M 7. alnir aUsman 6'. 
6. liehe aliieraittiide htenAca iuid(» wuüfeiij^« i&al dl^iMpkMH mfiile 
dM erete luide tv#^&f«iAM. al*di« wte-valla Sdh d&e id dar 
ander mnelin in ir r*. 1^ gtBeimel €. BdmeUer hnt im hnieri- 
eeken wiMefMi %, e, 500 die redmeer» «ne dem nkeHmde «ich bin 
um stock gment, d.Kin f ftn f ber i nerlegenkeHV nimMA' ßefeeedU 
Wolfrnm im Wilhehm 437, 23 mH ewartni jin^dca fwt «amHit, dee 
Lurfamto. dnfe Wnitherden tnincot conufne Meini^ ifi^ ^«r» dort 
ban ich es in den sCoic geleit. ir nrimt&jnriH^nUep nni j4* 11. ir 
fehlt J. welichenj velichen t\ »wkeei A, die-mAdeaeenng ief 



Digitized by Google 



160 ^ II 



' von Vhlftfttl s. 124 tind wird vom dichter des 11 ehciten gasles S, 8 
(1214 ) l'i'St<Hi(jt , der M'dlthcrn nm dieses Spruches wilten straft, ich 
yebe die stelle nnck nb.scln-iftcn von Benecke und W, Orimm* 
Kr (der bibest) het sin brediger getaut 
tlarh «laz vil heilige lant, 
6k Kr'\st was lebendic nnde töi 
tind c];l er leit gr6ze nöt 
fi <lurh unä alle, unser sin • 
riet uns, er taet ez duih gewin, 
fU von daz er ge»chaffet heit 
durh der amen gimheit, 
Afti mtm vSm itoe Mm Mite 
ioin die kirdieii; twer daii wette . 
^ hclfeii ser Tert, das en dur 

• wan wiizct Bt die wAiiieit, 
mui nSht d«r belfer mh emm 
dam der die a^e wolton -vara. 
ts adiC, dax tat er gar danck g«ot: 
riet um naser keiMAer-ainat 
d«B ers .tele doiii gewin. . ^ . . 

daz dAht niu ein grdzer sin, 
daz wirs gedibien, deist «Ar: 
• 90 ec d(khte mich ein onnn gar. • 

\vandc ich bin dk gewesen» • « 

- di ieh hdrt offenlichen leajm 
fllnea brief, daz er wolde 

daz manz guot behalten solde > . v 
AS Ak t]k TTianz gesaninet heit, - 

nnz nianz in ixoten dienest leit. , » ■ ' ► 

des bübstes bot den tiricf las " 

dd manic biderb man was. 

Nfi wie hkt sich der guote kneht 
■ji» an im gehandelt Ane reht, 

der i]a spracit (j>piJcht üoth.) darch sinn b^l^n uiQOt 

daz der babest wolt mit tinschem gaot 

füllen smen welschen (sin weUchez) sclnrfn. 

biet er gehabt den ril 
JS er. biet das wort gespfoehen nIM, 
. 4& mit er ]i4t gemäht enwilit 
' *• manegd sine nde ciiet^ 
n das nnui ir mnoMriMr toot I 

die benen nnd die «Mar < 
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40 und dar suo ovcb die brediger 
«Ulli aprechen mit grdzer hnot 
swenne ein Iierrc ilit spncheC oder inot, 
'er «laol nilit sd harte gAhen« 

er merke 6 wie manz müge ferrähen. 
45 der brediger sol gerincÜchen 

sprechen und be<linteclichen, 

daz man ain rede niht müge verkiren 

(der übel geist püigt des ze l^en), 

und daz man in möge vernenien. 
&ü dein tiiiter mac ouch nibt gezenien, 

wil er sin ein liigener: 

wan beide er and der brediger 

äuln bestaeten die w^rheit. 

ein man mac der kriatenheit 
5S mit ein wort wA so aebad«! kamoA 

daii er ir hin vor mÜge gefroiiieii. 

Ich meiie das alo geaanc, 

es at Inns oder laue, 

müge got Biht aA wol geralles 
60 a6 im das ein mnos nuHeralleft. 

wand er hit lAaent man beCietet, 

das ai h&nfc überiiaBret 

gotea nnd dea b&batea geltot. 

uns kument boten onde bot 
<i6 beidin von Jitmel nnd von der helle: 

•war man n& raren welle, 

di enpfihet man nna wol 

dar näcb, als man toon sol. 

nfi sap:e mir, lieber vriant min, 
70 getruwcst du mit a! deoi din 
■ hl allem dlnem leben 

s<j vil aUnuoses geben, 

so du hast verirt in kurzer zit 

in der Werlte vil wlt? 
75 kanst dft dich n4ch niiner rede veratdn, 

du muost sin grdze scUame hin. 

sewäre ez ist mir leit orab in: 

er b&t erzeigt soht nnde sin 

an maneger ninex rede guot; 
flu dÄ von ez ndr noeh wiiaer tnot 

wan miasesprichet ein man 
W«ltli* n d, VogcliMid«. 



162 h 34.35. 

der ridi nibt rentön ku, 

man abl drftf lutsel <»de niht; 

and«ffs dem wlBen owfi sncMbt: 
8S wftB iwas er spricht» des nf ml »la war. 

dik TOB iol er sich hHeten gsr^ 

du aMB BiR spreche das er ist 

Warden tobent ze der Trist« 
12. 13. so magrenC si. so Teisten (f. reizt ) wir sanie Hin swtn. 

niae i^affea (die feAll) suln mir (I. mit) der torsclien legen (f. 

tiaschen leien) gnote mosten (I. mästen). 

Biine pfiffen die sola rrezzen swehea (f.» swelhen,) Mgen heisea 

vasten 

mine pfafTen dir suln rogel ezzen gcrr^^n der slalite inasten 

mine pfatfen die suln obene j)redig:en nii!< rhallHjn »taten (I. taaten). A. 
die letzte zeile erkläre man nm h tit-m srhlusge der vorher gehenden 
Strophe, und vergleiche die altdeutgcheu hhitier 1, y. 223, 25S -— 2.'>6 
Mttif von des tdtles gebfigede z. 153 — 156. iu der vorletzten Imm- 
lügel sei» rogner oder dreijähriyvr Lnrs (x. Schmeller 3, s. 70), 
wenn man nicht Uthft mit Waciemngel 2, s, 147 vogeie le»en will: 
4m fiM^r «erstehe kft nnr im«« «ui« t^nWen darf 

aitae pfaffea die snln rogcl ezzen, jene {die laien) der slahte rasten. 

Harn 939 C. Ift, ir B9dmer: er C pfendet J pfende (d«rdl 
'^«•ftfe getilgt) sweadet C, 18. Terwo*rreii ik'rr verritA- ITWff- 
Ur sf iae MevrekMt^ mmdttr* (nrfßl, Ottokar S7^ pfBma : rer- 
warrea, scborrea : verwoireR «. 280>), ^kpleid^ er «mwl «Icftt dart 
wart geswara sa^f . 20. weniag C 2S. tomaaeii a 

Hwm99A, 810 6: 26. got des J. 2a I da« JC, «o« dr ailt 
dm «Ktmath ht$t Omff (nlthmM. frOpUti» «. 274) Mwei Mptef* 
nu$ Otfried h 15, 12. V, 20, 199. *er^. Ktmge ]g|l A, gewItMiehet 
itt ddes: auch Könnte hier d dd sfefte«. 33. ich weae aber AC. 
closener C trage A. 

34 CS 70 A, Ml C. Dafi diese Strophe zwischen 1219 und 1223 
fällt^ zeigen Uhinnd s. 83. 84 und Wachernagel 2« S. 166/". «. si» s. 
83, 14. «fff/t if(>r ersten fünf Wörter hat A leeren pleAs* ich drie 
liove weis f. 35. siiozet — pfafie A. 
35, 1. Lupolzwir — OPsterrilie ('. 4. herzog Leopolds nheim rfeimich 
von Medlii'h wird verglichen mit Weif dem nti!<h'ti mn Bnifm, her- 
zog von Spolclü, markfjrnfen von Toncann , über dessen Icbensweise 
man die oripines Gnelf. 2, 381. 3S8 nat hsclie. er slitrh 1191. 

7=71 A, 342 C. s. zu .V. 11,6. lantgravf A. J). e<loch C. 
der fürst dessen u undelhnre Ittunc Wafthern verlrieb ^ uHrd kein am« 
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ilffr «tt» hhmf» ml» herzog Berwkard wm Kärnten* 92 s. 18 wtd 
36 ienitn danmf, 10. Aw trete es fMt ÄC» Ii. der nkte C. 

17 MB 72 il^ 831 C Weeee Ited iet eekr idbwfr s» iMm niiii Acr- 
«««leffeii« mmuM 4n num iton den heiden t/eredMenen reeenrtentn 
Mner dnrchmu» fotgen, weniffelene eUher nkkt gkiA enfedteiden 
fanm, weMe wreprim^kker eeL Mnn niiMchet dei nwnnM, wenn 
mim eeine nnweeeMi wikneehi {MS, % 19», FInre 7690). Ut nl*9 
dne min weMkee C M der ^ wnd 19fen zeHe hnt richtig, §e war 
her»9f MtenpeM m walde «hmI wfkuchte Walthere geeeUeeknff, Weit- 
her verweigert «te; aker wnmm? nefe fetd wolle er mit dent hersog 
lieber gehn , reute» kinne er nicht, wae hätte der herae§ emf dem 
fei Je machen sollen f und was ihat er im Wolde, das man anch nur 
zum Spott reuten nennen lonnle? Bödmet meint (prohen s. XXXIN), 
I^enpold hnhe den dichter ^f>ei einer hefze hnbcn^ tvollen^ JVrtlfher 
nht'r ifni yebclen ( c ihn lieber n^it .<uh tri,? feld nnhiite': aber 
ili\<;eijen sind dte worte, ivh zweifle nicht dafs Bcneckeus sinnreicke 
und einfache erklnruni) zugleich die wahre ist. er gicbt sie scherz^ 
hnft, über anschatiUch, i)i form einer crzähiumj. ' Leupold ward eins 
mnhls hftrle zorniy und sprach 'ich uuUtc dafs dn im Treisamer holze 
stecktest wo der wald am dicksten ist \ darauf tichlel Jl'nither einen 
scharfen spruch^ und der herzog, der ihm immer guten willen irug^ 
liefs üt» genMfen,** dnnn keifet der schwierige zweite vere 'der 
wmld iet mir zu wüd, ich hin nrhmee htnd gewohnt, dnhin ftnritafdb« 
ndek tj«fter.* m dmf nber nidU müm hei wSnaeben etehn, eendem 
entweder der «MHMfiv» den Menedte iUemU eetzen idll-.*wfimdieii 
mtl iImi neenentie ke^ »mihem («. Bened» TfigeX* e. 769) — , 
nder nnd^ der nnmerhmg am den Jfibet, 86^ 9 «ndb der in A iAer^ 
Heferte diiCfo, MUiohi mII iImi ne^eredned dafe kb wftiwehe dir 
dftr «mAt kd/fff *ieh wünedw dnfk dn dddn koikmeet*, ieh wfinselie 
dieh dar *idk ethmlfe diel dmrdt meinen wünsch dahin*, dannd^ keibe 
ieh mSdh geeeint wo es C gewSUirt^ statt min aber dos mir aus A, 
Herzoge m A, \A fehlt A» 18. mir min C. Walther soll 
nadi der Verwünschung in den wald : er will aber lieber ze höre mit 
menschen gesellig sein, lieber das blühende feld^ das ihn schöner als 
fieidc und wähl dünkt {s. 64, 16), und die fröhliche thätigkeit (veltgebu 
s* 76, Ib) betrachten , als im wilden wald e ihvn \vn<t dn zu thnn ist, 
ihn nusreuten, riuten ist sprichwörtlich fiir schwere arbeil. in Tür- 
heims Ii tlhelm 236'' sagt ein beide (Um gluuben t]en ich niiniu jdr 
h4n gehabt, den wil ich haben: und solt icli nuten unde graben, daz 
wil ich liden durch die got« . im I.uUvn,jnn s. 110 so hcrt wart nie 
kein riuten, ez, viter dX \n {^yeyen dte schlackt die eben geschildert 
wird) ein senftez leben, vergl. Gregor, 2630. der ausdruck riuten 

11 ♦ 
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«Mdbl wnu Hikn c h tmlUk dufä it§ werwlkttdmng motk Hrter gemeim* 
wüT, er Milte «1« wtrwolf oder zu de» waidtemf «ht Ute Ms fahren : 
«. Orim m, «ytJboi«^ «. 7€6 (jw «• d97)« JFiicl«fii«jpel I» Bmmpis 
•eiieekrift 8» «. dS7 • 540. «ft«r iftfaifllcA ^ftl ITnllAer s. 22. 23 
iIm ft«rs«^ die verwUmetlhmg in dem irniM ««rieJ^ mnter der imh- 
ciiMij^ M ttm «Iii «voM gefeüe» tauige» und IcA ^imttf «Icftt dolir 
£<a|N»fil IAm rfiate« ejH-uch versiehen hat : tveniystene findet eUik kehie 
efur von späteren% verlehr. \%, Da «iiischesC mim xe waide ich 
mui bi liitea ie C. 20. bidder manne A, min ebenre man C. meint 
C Heß den geniliims plur. biderbcrc manne ? oder »teckl «och etwas 
nnder» darin? iocb C\ niht A, der sinn ist 'du wünschest einem 
manehmaJil auch gar zn uhles!' 21. mich t\ mir A. tooit du 
mir twoat in €, tuest in isi neijcn den vers , tuost du in gegen 
Walthcrs gvlrnmh, s. 30, 20 steht zwar dax du in ic: nltet isi der 
Spruch giilier echt? s. zu s. fil, 22. 22. vil [i hlt C. daixuo A, 
und ouch C 23. Da muesscst ilii mit in-iili u 1« l»*»» (,\ sös C, nu 
A, 24. das 6', sit A. sit schaut keinen muti zu haben. dH;li (.\ 
dir A. 2j. midi 6', mii 26. dan C\ in ^. so Uan wir 

wunne beide C 

27 = 73 A, 343 C» 28. niuiin »(et ex wol ez isl J. xewich 
heben leide kamdethrißem ee «oll «Aer wohl m weich heifsen, wie 
tmA Beneeke veminiets e, W, GHmm xmm Enimtd 262, 6; oder lo 
wb (ucr^/. Beneeke Mm Iwein 3129), die fmrhe dee znifbttften^ wie 
s. 36. 31. uch niht TenmeUen 6 lexen C. 32. wir C» 

Bir X 33. weit ir. ir keiuieii w«l A. t. ai» ». 66, 17. 35. iA- 
genAe il. 36. we wie wis AC, hetzen A* 

1» 382 a fMdi 4eM jnH 1819. «. I^^AIaiMl «. 82 «nd die anmerhm^ 
gen tu «. 28, 11. 84,20. 3. gedoisten C, 5. mht C la lin) 
«nd C. 

* 11 OB 333 C» tugent iwer sinne C. 12. gegen vienden tra- 
gent 6'. 14. mensclie sin Up sin guot C. 15. uch setzt V nnch 
lat. 17. erebernde suhl sali C. 49. gcloubt C 20. in hi- 

aielriche C. 

21 = 334 6'. 24. dinemj dem C\ 2Ö. dchein t\ nie C. 

31 = ;i3r> C. wunlcn »ir V. 32. drivalteclich in ein ('. 
33. kündft AiVr nitd erzeiget 37, 17 sind jm'iteritn ; nie kiimlft sa- 
melieret G\or</ 4021. 5009, iiebct suoclu t wiset Ernst h026. 4009. 
3092, biiezct slouiet virret Ottukar 24". 25'^. ersclnicket Kolocz, 
172, blicket ii/<»l. wald'. 2,141; M»i<i vereinet Mm in 113, ouwct ge- 
sellet NibcL^ spiset üeurg 1902. 3196, ronbet endet Emst 300S. 61)0, 
schoywet Ottlar 19C^, erwachet Uelmhreehi 861, erbarmet Kohcz. 
164. «oTcAf Alfrfe «Hinle ncA ü^n/lA^r «Ifmoft/« er/AM&i'n. eben 
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80 anffalh'ud ist tier iiifitntivKs hWv/At s. 37,13; wenn man nicht le- 
sen will J^hannevS, ilu »1<'r lieben sw^re b'üeze. ich erkenne in dem 
gnnsen liede nicht VI alt her» sjmtche und ton. 31. wart nach 

Irliiden C, 36. oren V. 

37, 4 = 336 C. 10. dds bUot C. 
14a« 3)7 V. 22. duz] sin C, 

* 24 w 22 B, 338 C, VH tambu B, zon wait nmbe tprieh 
a. 26« manigvaltig — umbe Lort B. 27. der mtt ilich hie iiiid 
bt «in werendeft hdt der sele dort IT. 26. la rehfen sin B, 
2a da minne B, se C. tto C, wol B. SO. wirbe AC» 
mit reliter faoge und JT. 81. den bcpsen rvten sott du gnr un- 
iiainlich wesen B, 92. ms dir die pfalTen gaotes tmt gelesen J». 
SS. wlU dm es dann« attes tfbergülden B, 

* 34 330 C. 

38, 3. wan) niht dan C, 7. hUr Ut wohl zu lesen d!n valewische 
{vergL Simroch 1, s, 173): denn dUn weise i$t eine Variation der 
obigen s. 36, II, von welcher ri» eich durch die widerholten Zeilen 
3 — 5, 6_8 unterscheidet, ganz ähnlich ist die widerholung des ah- 
geemges.li, 16—19. freier sind bei der zu s. 34, 12. 13 angegeben 
nen Veränderung die zweite dritte wd fünfic zalc dem ton hinzu 
geßgl. oh i'thrvj*>ns Wnliher würklirh in dem ton s. 36, II gedichtet 
hat, scheint mir sehr unsicher: denn nnch die erste Strophe bezweiße 
ich: sie der s. 37,24 im inhnlt gnr zu ühniich, die länge incftre- 
rer zeilcji ist unsicher, und die formen gloubt ttnf( bouwcn sind nicht 
ohne bedenken. 9. trugenlichein €. 



* 10 M watter von der TOgelweide 31 9. ats ^. 13* sitlen g. 
14. an seien 9. unze ansln «. 15. To're q. 16. Wir dagent 
das 9. or sterben 9. 17. mehtent f. Ton sdinden enander f. 
19. dise drin Bieter geeimgweiee itt wtfer den eklerer wnUke^ 
Hachen keine ähniUh. kh kenne nnr fügende zwei etrophen deeeO- 
ben mnfeee, deren eteUnng in Ä (Reimar der Tideler IL 12) kein 
xeiiffnife üher ihren verfeeser giebt. 

Got welle s6iie welle, doch so singet der von Scveii 
noch bas dan iemna in der werlte. früget nifteln onde ncTen: 
geswien ewiger tweher awnger jehent, ez st war. 
tag^liet Llageliet hugeliet lageltet tanziiet leich er kan, 

3. swager ez en si war J. 4. hogeÜet zugellet tanzeliet A» 
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4 er »inj^et kiiuzliet twingliet »chimpHiet lobeiiet riiegliet «ibeiu tiiau 

der mit wertler kunat den Unten kürzet langez jar. 

wir mögen wol alle stille swigen c]h her Liutolt sprechen wii; 

ez darf mit sänge niem;in giuden wider in* 

er singet al>6 ha oh allen mei:>tern hin: 
11) eni werde noch, die nu da leben, den hrichet er daz zil. 

Oaz erste w\p dem ersten man den ersten schaden riet, 

da von got vii menege sele von cIlmh paradbe sckieti 

dirr itewfz der wirret guoten reinen wthen niht. 

wip uncle wip, gellcher iiame» vil ungeHchez lehen. 
lü der weride heil uns eiolu natn, daz habt uns einiu wider gel>eo* 

ein engel und ein reine wtp siut woi io eioer jkfliht. 

vi! rciniu inuoter unde magt, diu uns von Even ttrick« oam, 

dta werdikeit bebäet uns noch diu reinen w}p. 

so gewinnet wegescheiden hie der zweier Itp; 
20 die guoten dort, die iibelen Iii«, wer int den beideo gram? 



* Unter im»weiftUf«ß wähherMen geUkhie» (21 — > 30) kni « dir 
foigfndem zwH $prMk9 (28. 29) 1» einem mir «oii«l nkht Mmmlen 
tan, «Mlf einer tmmderbnren gieiiMeil der reime, wie num eie mmI 
«. 36, 35. 30. 37,3. 8—13. 20—22 bemerken wird. 

Eiin wip mit wihes ^'üete, 

diu rehte in wil>es simu deil ein wfplich hufimmuete, 

diu wibet sich so ödi imj daz ir wipiieit sffiide birt. 

>vol ir diu sich so wiljet, 
2b daz si in reliter wlbes tugent bi wibcs zuht l>eltbet. 

der weiz ich eine, diu de« iiieiner fuoz vemtozeo wirt. 

diu reine minnecHche tuot 

so rehte an allen dingen, 
da von ir sttete wibet ere siot bebuot, 
au und oucb ir Up 

5. cruceliet (vuingliet schimphtct lobeliet rcgeliet A, iet för (wing- 
liet zu !c!(en winelift? tiM*»:Het m( von fVrtckemnget . 9. swinget 
U ackernn^fel. 11. wip den A, ertet A, Uuthlf von Ko- 
ikenburi; (BenetÜie #. 109) Daz ^ftte leil daz ^te wtp dem ätzten 
man gesclinffen Ii 'iL 13. diert A. 14. wil A. Ib. sint 
beide wol A. 19. gcwionent .4. zweir A. 20, hie die «int 
den A. v€ryL a. öb, 37. 
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vor vatscke gar. si ist ao guor, 

daz Ich si nmne, und »oit idi wtlm wt «1 der «eile ein wip. 

Nu boerent, lat iech wkeo» 
wie sich ein swiic frowe sol für ander frowen pclieii, 
» tö daz ir lop bek^t tAtk der bette« feige sl. 
»l lol die böUart mtden» 

d& mite eio svlic frewe imie ir wMbet ulit versntden, 
»ad sei dock refatee lidliee auetee nieaer «efdea fri. 
11 ainee sulit »mI hohen miot^ 
40 st stete aa «Uea dittgen, 

bescheideullche firo «nd doeh dar oader geet 
(diemqßtec Itp 
d& bt den allen rehte toot), 

rein unde erbernic herze habe» und sl aäch wnnsche ein wtp. 

IL 

39. In itn Uedem des zweiten Ma (40— 107 120-230 C) iH 
«iVMdk«« B mmd C ihr ffgtMnHekew^ verMItnifM: «•> fel^e» heide 
dmelft«» smnmfimff^ Mr auf Meimt irmnifen in gleicher Ordnung^ dock 
fo dmß die zahl der aufgenommenen lieder und gesetze in B weil 
geringer itf. ci» lied (65, 25 = 101 /1) überging C\ weif sie es schon 
in die mmmhtng die bei mir dns dritte buch bildet nnfgenommen 
' htitte» V9W den wenigen Strophen die V zwischen 355 und 378 nus 
der tflteUe von A nnchUefert, findet man in B heine, F uieht den 
grötien theil dieses buches, aber mit znsätzen, die Cn'uhl ohne yrund 
verschmähte, faUs sie sich schon in dem filteren excmplnr der Samm- 
lung B, dessen sich C bediente, ijefnnden haben, ijleich vor dem er- 
sten Hede hat sie folgende zwei Strophen (102. 193}, 
Wök der wintcr schier zer gan. 
so üez ich alle min sorge die ich han. 
anders hat er mir niht getan, 
weone daz er letiget den Ueiien wan. 
s mir soi ein fraude mitten in dem mejen eostan. 
ich wünsche daz der wiuter zerge. 
«renne er en hat fraude niht nie, 
wenoe kalten wint und dd^ zun regen unde sne, 

34. für anderift «. 30. reinen? 42. diemnoteit Üb n. 44. Reine n. 
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lös II, f. 39^41. 

(laz hiot den iiugen unsaiiite we. 
lü selic si griiene laup iinde cle. 
und fügt diesen schlujs hinzu (196), 

Swaz mir nu wirret des wirt allez rat. 
swie mir ckr uiuot l)i der erden du stat. 
nocli kummet die zit daz er ia die suaaeu gat. 
tuot man daz man mir gelobet bat. 
s& owe wie hohe denne mio hertze stat. 

eine parodic diese» Uedes findet sich m HoceM miMCtUMeem 2» 197 
«Mi üf. Der starke winder h4t nns verUn, 
(Vin sumerzit ist schdne getin: 
■\valt linde liei«le sih ich nn hän 
lonp nn»1e liluomen, kl«^ %vo!<2:ct:\n. ^ 
Ton mag uns fröude lünuner zerg:\n. 
1 =3 40 126 r, 19,1 F. 2. die iiant hehlv iingeval E. 3. tU 
tuosse (suoAe B) inne hal ifC, inne vi! aaezze erscüal E, 4. iCns- 
zen £. 5. kämmet C\ 

6= 41 ^, 127 C; 194 E. 7. sinen nit E. 8, nn laue /•;. 
5. oucli t\ doch /uAa E. 10. nu /WÄf/ da nu <\vi nlfe iitii:. 
• 11 = 42 B, 128 C. 14. ir noch B. 16 - 28 von andrer hnnd H. 
20 = 43 B, 129 C. kan 24. herre B. 26. er kuste 

mich C, tuüenstunt B. 27. tanilaraidai B hier und in den bei' 
dtn folgenden Strophen, in der ersten tanJarailai. 

40, 1 « 44 130 C. hat C. 5. minnecliche B. 6. stat JB. 
10 B 46 II, 131 C, lege C, da gelange B, II. vvisse es B, 

12. niiii welle C. Ih, ilw C, es ane ipot B. 

*l9sm3ßA, i»B, ia2 €7, 28 £, im ^omcii llriftf oftne 6£d(?uf«nde 
vtrsekitdetAeH, 23. lie 25. hia wider S. 26. tto B, frou 
C. d C; nch dir £. fircc 4863 G4weia» du tao kh an 
KeÜn nnite aa dich. 

27 B 89 47 J», 133 C; 2917. 4C,acbJra. SO. wis JJICK. 
dtnno€^ ntmmle idi bin. «. sinn iwein 4006« «• 476. 32. hat AB^ 
habent It^ habet C. 33. gat ei get tis hin ai gat BC, 
«ngenozzen 34. ir ait tenfte B, und ich aber C, ich bin 

aber AB^ und bui ich B* 

351^40^, 46«^ 134 C; SOjB. tat mich des A^ lat sie nibt B, 
ir satent (solt C) mich lan BC, 36. ich weis wol AB^ das ich 
wais i;6'. habt noch A, straln A. 37. ir sult aie B, ia 
ir AB^ an das BC\ 

41. 1. mögen if B^ ir sulent if. 2. ana die wunden E, 3. minnen 
A. i, solde tcb eine alius veischaphen sin J« in B fatffi (31) 
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Pfatnre nimie ir tüit mir Imies. 

I 

baz denne einem nuten OMU. 
oode tält mia schonen, 
bas wonde Ich n bas grienet hau* 
9 was sol Qch der nüwe aite. 
daz ir manegen eret* 
der nch hin wider uneret 
da Terdeibet ir die besten mite. 

5 s 41 878 C, 0. awe wor Smme tnot ir mir so we E, 

7< sie sig C, sie A, S. neiaen A, das ans ibt enge £. 

13 » 49 135 13 JE. 15. togentUchen ^ firo £. 

16. tongt B, 17« C vertmttkt dis tAg§$Hns9 die$e$ mtd d$i fo^ 
gmden, guetxwM. die so BC, was sie £. 19. b £ <smMr /ür 
iclia« Mnd tbem so mis dls iz« 20 fsftft B» 

21 SO B, 136 12 ff. Man 8oI E. 23. der mir ff. 
24« icll mac es alles E. 27. Ez ist £. 28. daz siez als vil ff. 

20 = 137 C\ 14 £. lieb T, wol ff. 31. iiertae liebes des en- 
ban ich niht ff. 33. herzelieb C. gewan ff. - 34. herzeleit 
, mir bi C. 35. Simrock 1, «. 212 'gedanken über die vetgänglichkeit 
imd fnitchheit alles irdischen glucks, über die unzertrennliche verbin- 
dimg des herzehiils mit aller heneusfreude." 36. so weste — üin ff. 

37 = 51 ff, 138 C, 15 ff. gedaenken ff. ieire ff, inre t; 
ümme E. 

42, 2. daz ic!i anders F. 5. swenne ich ir beider aibt ea ban C, sit 

icb des nu iiiht cn han E. 
7 = 139 C. 14. niht fehlt C. 

* 15 = 62 ff, 140 t\ 41 ff. sorge n(\ swere ff. Iti. sdioene 
ff. der wirt B. 18. die gedaenke /j. 19. in den ff. , 

21. schemet E. 22. wirt si BC\ wirt sis K, 

23 = 54 Ii, 142 C, 40 ff. 2S). iuimUen C. in E. daz 
K. 27. liop onde lieber des BC\ unliebe der E. en fehlt ff 6'. 
28. da/, ich do meine ff. 29. bist mir CK. :\0, vor al der weite 
ffC, allerliebest E. swas so C, swax auch /•;, hep swaz Ä. 

31 = 53 ff, 141 C, 38 ff. 32. daz wir in disen sorgen ilit imuier 
leben ff. 33. Qwe {so öfter aI« owe) wie tuont die iungen lUte 
also ff. 34. in den I6ften sotten C. 35. anders ff: m ftMi 
BC, du dodk mu^ Idis An&sit, wie B iz, imd mdkt icb es. mag 
ff. 38« des ffff, und C stet ff. firanden ff. 
43| 1 —55 ff, 143 C, 39 ff. fro «7, TfO ff, die ff. 5. min fron 
min Trowe B, ftanwe ff. wie tr Ücb Teigat ff. 6. das ir 
ff. sin ff, nibi ffC sinem ff. 7» niene BC, nibl beschert 
(si fil guote fMO ff. 
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*9 = beB, 144 t\2b» />, 170 £, 34 F, 24 «t, 30 (Meren Walters 
zanch)! «. Frawe Fa, fehlt BCDE$. Iioite Bt\ der fc/t/e 
BCs» tilgenden tagente 1^, tagen 8. 10. muoz iuuner sin 
J)F. 11. enhete £, cn liad hat JB, het 6', ünde hette D«, Nuc 
Iiftt F. ucU D. 12. eä hetz ä. schalte Ä, Schate C, 
schadete schat £a, scade schadet F, mir vil a, mir nymer 
F. 13. Na wil ich immer EFa^ Idi wU iemer JSC, Unde wU oucli 
immer 1>, Und ich wil ymmer t. ia» wsprüngUch^ wm mwU bA «il 
ieh m4r din ttarre sin. ^ des te tri*ner da 14. ich bite H«. 
vrowe ßEF, vrou saelig vrowu guot BC, fkowe des «. 15. iadi 
frMi 16^ weh gerne konde ich weh «. 17. mit min tMdi]^ H.- 
nii bin ich tamp min wille ist gnot BC, , nn (so K, doch «) bin 
ich Eaif und ich pin F. Inmp] din «• 16. ir fehU F« mich «. 

19 a: 57 145 C; 171 ff « 16 F» 25 SO^ s. 10. M n«cft 22«. 
19. als] lo niene B€^ net in «, en ff, nicht F, ir leidor niht 

in «. 20. Ich were n. ««eUdeAl s4 waere et ich. ner t, sb «, 
zaor £, der F, in der HC. wo! ein F. 21. ich tnon C > als 
ein yil ieder man 9, 22. mir den n, min «. 23. ich bin noch 
tnnbir uJi ?il tammer F, ich bin vil droTer m, ieh bin niht wiser 
Sf nn bin ich doch tomber BC, 24. Was daet om frMi EF, 
25. doch wene ich daz ich w$ll« scheiden JV, ich wil sceiden #. 
diesen Fa, ans den ^ den BCf, 26. nno tat allererst F, nn doyt 
irst tuont foa erst a, taot ir alrerst BCE. iach] dir s, 
27. und (nn <i) saget mir Fas, and leret mich E^ lert (lerte C)^ir 
mich BC. Tnynnc mut F, moet name 2& der firowen n. 

29as58ü, 14« C, 172 E, 36 F, 26 n, 303 s. Wir man n, feMl 
RCEF9. Sie wollen t da/ E. diu fehlt tt. 30. üch (t'i t\ an #, 
fcAÜ F) gaoten wiben BCFs, df-r guoten«fraawen oh aUin gotin 
dingin n. gar ein J?CVf, wol ein F, ein rehte E, 31. gemeit 
sin ist gemeithf'it: dies teutchte die ahschreiher: daher ihre uustatt- 
knften Veränderungen, »puren der wahren lesarl kumt in haben noch 
BC und besonders F. kumen. und die F, kunuent ir BC^ können 
zi s, kan si F, sit ir n. sin BCEFs, wol «. 32. So steit vil 
wol die rose der bi ä. stet RKa^ scfin) tt F, stent V. du rt, die 
KF, /"t'/i^t gilgc fi, lilien Ä6F, rose E. der AVi, den J»6', 

die F. rosen BCFa, lylien F. bey den pliimen F. 33. nu 
wartent a, der linden Frt.v, die Üncle F, der lili« stat «. 

34. Ir fi. fogel singen f», vogelüne hiu^'-n Hl , vogelsanc Es^ 

voglein sanck F. 36. da ander blenen unde rle unde ir rat n, 
und da weisser clee F. 36. Michels bas BC, stet EFs^ stat 
BC^ Cimet «. wibin wcrder «, uch (u C) vrowen schöner JSC, 

frauwen schoenei Es.^ reinen wcyben ir ^üt und auch wcrder frawen 
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n, 1. 43. 44. 171 

F. die Ükereiustitmmmff om F und n i$i in die§em Hede überall ent- 
seheidend, ob wihen oder hüwta zu lesen set^ Hnnte man zweifeln^ 
wenn Watlhers meinmuff ditrUier iiicJkl bekannt würe, tmd eben eo 
beknnmi dafs die gewöhnliche meinunff seiner zeit dh entgegen g€' 
setzte war, dnker mek die schreibet hier schwankten, 37. iWer 

BC. wan ir wol szuottr redender n. wol redenter F. 38. der 
fehlt BCE. schallt ff. inair in EF, man Iiein s. zhusen a. 
44, 1 = 59 Ä, 147 C, 173 JE, 37 F, 27 «, 30* s. Ir man fragcnt wer 
BC, wibin n, fehlt BCEFs. behage BC. 2. nwf wan fii/in?« 
die lesnrten. nieman wan der irfeennit fr, der beide erkennet (kennet 
/•') EFs. der i'ibel unde guot erkennen kan B, der übel erkennen kau 
und guot C. 3. und vil des bestin <i. van iich sage HC. 

4. lind ob «T es in F. 5. kan er BCy kan er dennc Es^ der mag 
F, unde der n. iv rehte ouch BC\ zuo rechte «, zimasc kan nr, 

mit züliten in zueilten f. 6. 7. >'o nui/efäfir mnfs der ursprnnij- 
liche text gelautet haben, nnde gedeachen jui zu maesea -s, das er 
gedenket ze masse HC, und sin gemiiete setzen jK, der dine in zu 
massen iiie und du und trage dein g:emute F, und da bi kau Ua^iii 
a. [beidu «1 nider unde bo Ens, weder nider nodi ze ho JiCF, 
8. €0 EtnSf aber s Ei mach und des, F wol pieten statt erwerben; 
80 tuot er des das herze gert BC. 9. welich frauwe ß, fraw F. 
Tenait dem JETC, ime verseit E. versaget im in gute er wirt do 

Khier gewert F. fadem £. 10 fehlt F. guoter man BC, 
it W4>1 lychei lonea wert t. vergl, Qrtmm» reehttnlterth e, 184. Hirnj^i 
erinmert nn JFHfrJk 1, 237 'ich hnb nudU emen faden von euren midketC 
mtd IM Piirziwa 306^ 16—20. gehon midk hei §, 61, 32 «. 40 Mekerf 
eonet bedeutet ein fnden vom kieide im die erde geworfen midk voU- 
kommene verteihung und friede, Berts, acriptorea 2^374. 

* II s= 60 Jl, 148 151 S« onder wiln E. 12. li dea wme 
(wenn« C) ich wol RC, 13. wenne ich geachtet noch nie von ir 
Bk 14. Cnd iat BC. die andern BCE, 15. yü fi, feMf BC, 
16. gedeenken B, 17. b! ir BC, dort mit gedanlien & 18. daa 
iat BCE, 19. na w<Ute ich daa er tr neme gnote war S, E ver- 
ändert in der nennten »eUe durAnnt den ton, 20. der under E, 
21. nn waa BC* d4 engen BC, min äugen E* 22. ao aiht ale 
doch dnich daa hertae dar E, 

23 1« 61 Jr^ 149 €\ US E, lebet ie wol B. 24. dnreb fehlt E, 
25. lange Ü. 26. Ir hertseliep E, min lait BC 28. da an 
if. gan E. 29. guotes unbeworren lan E, s, Benedse znm IwtiM 
t]003. 30. acliaden C 8Ünde.schande E. 31. die raten sie awa 
man sie gerne beeren wtl E, 34. B fugt noch zwei Strophen hin»» 
(149. 150), 
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II» a. 44. 4j^. 



Nocti dulte icU taugenHclieo scbadeo (L baz) 
voa einem worte das ich wilnt sprach, 
waz roac ich zürnen uro daz 
ich wil iehea das idi wilnt iach. 
6 ich sanc tod der rehten miane. 
das 81 were siindeo fri. 

der Talfcben (miaue fM, oder der) gedaht ich aych da bi. 
linde rieten muie aUine. 

(mir fehlt) das ich sie hiesse ummione. das tete ich 
tonv velient mich ir änderten. (I, undertaoe) 
all helfe n got werde ich rertrifoen. 
ir frauwen lo behaltet mich. 
Mac ieman deste wieer eui. 

daz er an einer rede wtl löte bat« 
IS daz ist an mir (nu (ehli) ddne tchhi. 

ez gat die werlt wol halbe an minen rat. 

und bin ich doch (l. idoch) yerirret, 

daz ich lutzel hie zuo kan. 

ez mac -wol helfen einem andern mau. 
wich merke woi daz ez mir wirret. 

und wil die friinde (l. friunt) nu U&z erkennen ie mer me. 

die guote mere iiilit verkerent 
wil iemau loser mit mir reden, 
ichn mac mir tuot daz haiil>t we. 
tier Verfasser dieser slrophen beruft sich auf eine andere (124 ß), 
die zu s. I20j 14 umjeführt werden xoll. dnfs ein dichter der einen 
vei\< niil tet ich schJiefst , weder J^alther noch Hartmnnn von Aue 
sein hnnn, versteht sich {s. zum Iwein 4098), wenn auch taet ich bei 
Udrimann nicht ijaiiz nnerwrtrtet wäre (*. $. 110.33). oh Reimnr 
ein lied zu::.atfiiufH ist ( MS, 1,80'»), in dem dasselbe daz tet ich 
vorkommt ^ und zugleich dus zu s. 119,34 yi'iiuU'llt' stat für state, 
ist hei der bisherigen vernachlüssitfung der liederdichter noch nicht 
zu entscheiden. 

• 35 = 63 151 C. man sui es B, wan sul t\ 38. Das sü 
aUo gerne ntder sdiowen B, 
45} 1. ledocb h&n ich die B» 

7 V 105 A, 64 B, 152 C\ Ain B, Min JC, dU fironwe hier hmm 
iilc&l ditwibe sein wie x« 17. sohedeliGben Ä, Yrttrenlichcn B, 
frereUichen C. 8. vergl, i. 58, 22. 48,22. 9. nibt feMl BC, 
10. wen ich wart lobet nie BC. 11. getorste BC. 12. Ich lopto 
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^ie BC. 13. dies enhaben deheinem A, des cnhabc delieinu BC, 
14. en fehlt H. 15. bcpsen BC, 

17 » 106 ^, 65 Ä, 153 C. 18. nemmet Ä. 19. reia .sua n 
-4, reine ist ir der 6', rainen wais si ir K. 20. der rainen BC, 
21. nilit fehlt ABC, 2:). zesemme ze saeinene J7. 25. verj^f. 
GoUne schmiede 1912. MS. 1, 195^. 

SS7 SB 107 ^, 154 C, in diittr gtmzeu Strophe §t^re^€» A wnd C 
nXle plurüh itr irii^ fitfrf«» ImÄc. «Jbe t, rtufser die wellent 
3B. Bwein alae edeloi AC. 

* 87 »I ^, W ü, 155 162 S. dringen BE, 36. iMhent X 
der apilenden dem apilnden C» 
46f 1. an wIOB; gen Jl. S. fogellin J. wol ffJkfi £. tingen JlJff. 
4» was fehit V, inac AB, kan JTt. genesen J. 0* m 
nn ipfechent aUe was BC, 7. idi Übte was nur ban ü. 9. oocJi 
f «Alf I?. 

10 A 2 67 156 C; 163 fi» 14 F. adeln vrowe achome [und 
B] mlne JiCff. 11. geclndet fiF, gecleit bekleit C. nnd 
danno wol gebunden C, und gebunden nibt eine» ff« 12» knrise* 
wile E. vil] den F. g&t fehlt F. 13» wol gemuot EF. 
nibt eine feMl ftitr B, 14. ancsehende F. nmbeeehen ein deine 
E, ein wenic umbe leitende A, 15. al»e (all E^ also F) die JiEF. 
dem Sterne JS, Sternen F. 16, der mey der pringt uns wunder F, 
bringet auch Vm 17. da so CE^ denne da so AB, das F. wunder- 
liches £. wunder F. 18. tü wonnendicber ff. 20. kaifen E, 
•cbawen F. die werden F. 

21 = 3 A, 68 159 186 E, 15 F. Nu wol dan A, nun wol 
an F, Nu wol uf Wol dan K, Set {wie s. 74, 27?) sain mir C. 
ir süU F,'F. 22. so gen wir iJ, niic var wir /•'. des werden 

maien ß, 2^. creft«> A, wunne J{(\ sclioeiic El'\ 24. nu seht 
an in /?. sclja-iie ßEt\ werden J, werde C. 25. weder ir E, 
welt h ir E, weders da vi, weders hie li^ weder spil C. ander da 
wider strite F. 26. hezer JF, beste F, weger €. spilj teil 

A. ob ich (las lian ( lial>e £ ) CF, ich wH das han ich F, daz han 
ich mir A. Ob ich tla^ wffger spil ilit habe genomen B, verno- 
inen F. 27. owe AE, alii und C, fehlt F. mir F. da 
wiff, bie il, danne C, da deinen F. wellen wein .^i;;. welle 

niemen JB, willen bette F. Heize ff. 28. daz ich [da J] daz 
eine AC, wie itofe («fnll sebiere?) ich das eine F» das ainichlfff. 
Itessen B, lasse F. 29. [ owe E ] wie rebte sdiler leb £F, aby 
wie sebiere tcb C, obe idi xe rebte Wie sebieie icb des «ine 

fär das ander kor B. SO. nioaent A. ber mey ir meister mSst 
sein F. 31. mine AB, er icb dicb nicht mein frawe F. d&l bie B« 
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174 II, s. 46. 47* 

* 32 OB 4 J, Ü9 Ä, 157 C, IS4 f.\ 16 F. «giirynne F. 33. daz 
fehlt E, 34. er .<K, ain RC, vi! T. 55. «lait fif;. in wer 
■iender inne nymmer inne /•', uwer niht beschämen, inne äT, 
nimmer mer geschamen B, 36. werder beide t', noch F, fehlt 
BS, idMmeii aoeh an der A^ körnen in der F, noch [ouch 6') 
aa der BC, ncwh aoo B. tohaase F. S7. dor daa ao BC, dar 
das if, dea JB. donimb aa gee ieh F. ürowe .4BF, iemer C, fehlt 
B, aacli gerne owem B, nach ewrem F. 86^ ebene] aber F. 
47^ 1. bebe and nider ««rfflNiaeftt B, > 2* se nidere] dareh rie F, «tu» 
Nfd Heneltebes irowettn $ehHnt zufolge diratr arlla 4ltM* tm wl» 
hT» dfff e«. 3. aber ffpJklt ff. xn maaien F* 4. nnmaiMn F. 
eniat mich A, !r lant (lasset C) mich [niender B] BC> In mich JP, 
lang F. an not BC, 

5>35 70B, 196C, 17F. In der myane F. diu 

ao ABC, die da B, so der F. 6. der mnot J. 7. liebe BCF^ 
minne Jff« tut wee ond lol>elidien F. 8* reiiet nnde hsisset 
du daa (da B) BCB. F ftnl m» WiMer «slft «nr dns «vor* naehet 
9. werder liebe BCF, hoher wnrde Ä, aieh auf F. Bas der 
mnot so hohe atiget B. 10. w&nschent B. inir feJIK nA 
feilt B. des F. ich ir mitte ge C. II. Mioh wundert B. 
was F. 12. wenn knmpt F. diu feAft B0. so bin ich CF, 
so ieh bin B , ich bin iedoch A , icli bin B. ich bin und kumt 
herzeliebe sind hetserungen, Ufthh^ den Ion dieses Kedts dem vorher 
pehenden gleich machen »aUten, nn die erete Strophe tcttgten sidi die 
besserer nicht. 13. angc hat B» Doch liat min Üb ein C\ 
15. im mag F. wolj doch A. 

« 16 s 71 B, 160 C\ Reimar 27 A. ob ffnlther oder Reimnr ver- 
fnsser ist, wird sivcifeJhnp bleiben und scheint mir für den rühm 
heider dichter tjleichnnlthj. in demselben ton, aber nicht von Walt-- 
her, ist die 23ste Strophe des auhmges z» dem Heidelberger Frei" 
dank «. 349, 

Got herrc, verrc mane ich dich, 

niht verrc, herre, mir 

dine liiilile. scfiuldt- hXn ich vil; 

nach schulde liutiie die suocli ich. 

stt niawe riuwe dir 

bringet riifwe iiiuwe swü du «il, 

sd bedenket 

wol din güete 

daa mich hkt betrogen 

der nvrlte a&ese. 

ir Talsohen rmte 
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liulit beWienket 
min gemuete: 
dicke Ich hkn gelogen« 
gern ich dir büexe 

dra fln mkli T«niet: 

•I Ku^el» Cri«S4»t Til der diet 

Kibt d«r wtM>» «l«e dar 

■Mh &k din väme k&aae weMK gtr. 
•iane il, ti HD MC 17. TesrinneCe BC. 19. nu JiCV •• il. 
ditt du iit B: ao ist tiwM sw «««reJIti ao igt min atrft tÜ 
klaiiia. 21. Niht saclaiM miiw clage A, 18. groa BC, aelck ^. 
M. aalic «fna ^fac wNiidar (aabilde) te$ltkt dmri» ein 
tBM lesmmgt die aalftar frei (ledic) Uctfrr« d^/a dM h§mfig$ laorf 
mibild« ain taimdar hedemltt^ dea sie deheiR bilde wart {deryieiekMm 
nie ^««cTieften uf, Gregorms 2814, IW^ImiI 238,18)» iat aale» «ea 
da» Nibelungen heinnnt, ein ledic man 69, 17« 27« wift ich A, 
werde ich BC, SO fehlt A und ist mir vnversIHndlich, vielleicht 
genügt fruide an gerbet. 31. nttch ich haben BC ir, A der TiL 
38, an B, han A^ tan C, 34. etwenne 6'. oach BCy gerne J. 
. . 33. 80 ich Bf fwenne ich A, so 6*. kunnen 6'. künne würde hei'- 
fsen *wenn ich mich anders genug auf das was sich schiebt verstehe* s 
knnde enihHH dem bes^ieidenen Mmntz 4a[e er ekh «idll getmg dar-» 
»uf verstehe. 

* 36 = 184 f\ 356 e. in e uteht vor dem liede zwar her reymar, 
aber eben so uurichtiy nls vor den meisten übrigen von 342 5i« 376; 
denn es ist ein nnhang von Uedem verschiedener dichter, nueh den 
handschriften sollte elijcntlich die joli/emlc shojthc i umn stehen: nbet 
ich habe lieber ivilll'Hrltck als unjinssiud onhu-n it nlien, 
4,Sf 1. den Iro^n besctuicieiiclier e. 2. bna iiiuii C. 8. ilit e. 

9 — II. manigem ist Hie frande uuunere der ist auch bi den lütcn 
swere e. 10. richtiger waz, were C. 

12 « 85 .4, 72 Ä, 161 t\ 35d e. Hie bevor ('. 13. üocli mich 
Spruche BC. 14. wonnecliche A. 15. de sanc e. 17. man» 
BC. 16. ungefaege e. 19. singe BCe^ si .4. aber AC, aber 
ich Jffy ich e, 21. so wol im ders erbiten siac e, 22. derz 
den e, den mir B, der min C* weite faMi a. 23, ich konde 
noch die fuoge t. 

25si 87 if, 73 162 C, 357 a. den maiaten BC. 87. alao- 
«la alae-nlae Jl^ ala-alae 6; alao-alao a. 28. icheiden Ca. 
38. das och ai aich A. 81. iemer me A, nach immer a, michela 
me BC*. 32. nuinne A, e hsH «ar daa laorl bdden. 84. ob 
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laaB A» 56. das och die man was (wol e) Äe, das §6 och etteswas 
BC. 37. gelidi«» Qck gelicbet tin 6ob BC, geUob«ii & c 
getr^aket gedenket C, Mv^ i; 4&, 

SSa-eS 358 UIlTik fir mios ftit ulbe Jk«l • mir 

WM ie der. honCer f. 39.' piiiit «• fiNnwa €L 
1. n« J, der C, Si dekeine die sich t, Welich wif ndi «. 2. die 
höre rainen lanc. lade mirke denne «. muiett tat «• onoh 
denne C. 4. eint die lehCen tqraa t. 6 fdblt e. dd iinC 
beidd C. ]>al ia ?il gehveve «• 7^fti wie it webe «llen fm, 
nip ttimpt des hoetten lovia wäre« TnimeA toi dat benit m* 
10 fall «. iiiider wibea «. 11. ddat] das ist 4/« ül CW. 
ein laip das ai 4, eye name dat li «• 

la s 86 ii, 16S C, 859 e. liiile vor den nibea e. 

13. dem e. miane lobe J, min loben e. «er^. 56^ 8&**89y mA 
72, 7. 14« dea geltea an C, gettaa ao if , na dea geltea e. 
15. graeiie C. 16. erwerben 17« miC mime gesaage eiaen 

graoz e. 19, kere wend ^eige e. herisch e, 19. oder 
if«, alder C. min 20. daz i^it 4, das spricbet CS». 

21. Als dich ümrae mich e, 23. besser wip: du C knaaen 
danken ((iArti^er crcn ) C, danken kunnen J, können fraude mern e, 

* 25 s= 121 il, 166 C\ d8 E. HerzeUebe frowe mir C\ 86. got 
der E, 27. künde ich wol gesprechen dir C, 29. was mach ich 
na sagen A. 30. dann ich — wS] owe statt daaae tfib A, TÜ 
fehlt C: dor ümine ist mir dicke we E. 

31= 122 4, 167 6; 5W verkerent C 32. so nidere C, zno 
nider nider 34. minne haben sie E. 35. sie i?, 

siu Aj die 6'. 36. die da nach ACE. »ene J. minnen \vf> ß, 

1 = 123 A, 1Ü9 t; TiO E. r. haz: 2. zuu der J, ze ,l. r C. 
nienian si zuo sclioenc gach 3. liep A. hertzeliehe tnrt t ba/. i-;. 

4. der liebe gct dii schone J, du liebe get der schoene dii schoene 
gat der liebe C. 5. liep R. sclioene CE^ schöner A, 6. des 
AE. si machet niemer CE, sine gemachet A, 

7 e= 124 J, 169 C, 61 E» 8. als ich immer wil E, als ich zeiner 
wile J, iemer mere wil C. 11. redent 6'. 12. nim ni^me 
din güldin E. soU £. IL 12ss41^ s, 

Sart Üebe vrouwe min 
Swar ich spriche ich bin dir holt 
leb aeme din glezin vingerUn 
Vor eyaer k^t«rinnen golt. 

13 185 A, 170 C; 82 B, 14. dea dia A^ fskU B. 16. von 
dinen aebniden C. 17. haatn aber B, 18. so — min A, so 
mnosta abimer werden min JE. daane f«AI| A, 
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* 19 = 6(5 i?, 171 63 E. 20. en fehlt B. 21 f«&/l £. 
22. Itin bi mir B. 24. ieh BE, «z nit K. 25. selke grosse 
BE. 26. bin ze vil C', han ze vil Ä, li:m « in teil zuo sere E. 

27= 172 C\ 65*;, 4P s. Vrouwe sol d;u s. 28. mich C, an 
iiiinz E, so seiden an micli s. 29. mir daz E. Tuost tuot mir tzao 
guote s. 30. Des enweiz ich niht E, 31. mit C, mide neige 
flL 98. Uad üch mich nider an dtn tob «• 34. Uff duo nicht 
btt en »Mb« «. en /UUt S. J»f iN«ff «lrp|rib# MfM S (66) 
«iiM mKiffe folgen, iHt wtftl «uffiMnHiff lÜMfr mII^ 
Sie beginoettt alle 
• miner frauwen faesse nem^n war. 

Bitten in dem schalle. 
80 sich frauwe auch under wileu dar. 
5 ümmc die merkere. 
la dir üiu uuiinere. 
den griffe ich wol naher haz. 
daz versueche alrerst so denne daz. 
35 = 173 C, Ich dyn Lyn 41» 9. Zwen «. 36. snln fehH s, 
87. Zo bist 110 f vrie vrouwc «. 38. mac C\ dia «, 
51. 4. duo bist ab( 1 ^iiut s. » 

5 = 85 B, 174 6, 64 E, iV s. du C\ nu. Ii, des dich des s. 
7. dich /«A^l 8, 6. du i^C, fcA/f Es, ist niht gaot C, ist nicht 
s, entouget (entauc E) niht BE, en /kAK anderu 

tangt B, tocht «. 10. wesen B. 11* so gemaine 1^, Is to 
gciucyne fehlt €B* 12. hene und dur de keinea me heizen 
(hertee K) nnd niht me BB, berte und Iceynz mee 

* 13 8 175 C, LnCoIt Ton Seren 44 A, vwfß, onMrhiug zn »• 
85, 34. 19. in ainer C, dar aine X 

21 8 176 e; Lnt. 43 26. die TogeUin di& TÖgelin a 

27. scIiaUent mit ir A, 

29 a 177 Lnt 45 A, M {DoetM mUeelL 2, 200). So wol dir 
2f. 31. bonme Jf» blnomen C, wie dn walt nnd owe deidea J. 

37 X 178 t; M (Boc«ns mitctfll. 2, 292). 
52j ]• acheme dich awenne dn so bicheit M. 2. din Jf. 3. deaa 
niht wol getan M, 4w owi ao Terlorne Jf. 

7 = 179 C; 41S Wna a. 6. das^dut weralich nn lyb «. 
9. eyner s, ieoMt C, mich a. 10. tU ongenedicb «. 12. in 
ait ir doch s, 13. dnt ir ongenendeliche 14» aint €• ir 
dan i|icht guot s. 

15 BS ISO t\ Lut. 46 J. 16. daz zit A. 17. muoz vrotde A. 
20. ir vroit al die A. 21. möhte mir ein vil kleine C, 
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*»**181 6;4&iB. nnselie I?. dts of irite nieh ab 

«bei tafft JB. io iMrahte ieb iiw^M Up S, dm bqo 

Sl mm 162 €; 47 JT. loh CV W. mbt A 3S. vow» 
Wiis kh vdl bin kli UHn^w E. S4. w den IE. 38^ Ihm 
«o ick & 

53^ 1»1ISC;40A; nuwMwlMb«« £. «.fetManei«. 4 lilift 
(Iii üibem aIm Beigtn 3* Maaig mi«« «ttd wboU 

«. cli«e Et klüeto d Stall 40* Itlile» f«l|^fMta« «li«^ W S 
(4a 41») A'«M «Ir ««cftt ^«Mis «mlftMlIidU«. 

Si liat mir betdi#idea vil numigen tar. • 
iMde TertaiBet lair vU tchooe Ittliea. 
ab icii sb na nllit aar i^aUdea «ae» 
M wU ich ir auch eine gebeo. 
5 Ipot si mir gnade [da aad^ffirvjfCN] 
io diene ich ir mit eres« 
toi aber ich mich keren 
^on ir gar so taatM ich aber anderswar. 
Maniger claget sin fratnre spreche nein. 
10 so cinge ich daz mine sprichet ia. 
aller worte kau äie nür ein. 
das beer ich yü selten andersiwa. 
ichn weiz ob sie spotte mio. 
sie rers.nget mir nimmer 
IS sie gelobet mir iiDioer. 
gern unde ia dnz roiioz unselic sin. 
9 = 184 C. lö. gea C. 

17 = 185 C. Es ficht (ins als oi tsihuftitje tVallhcr aeine stt nphe 
66, 30. doch kmm ttnch sein tUijs er imf ein gewöhnUchcs Sprichwort 
anspielt: denn Neidhart sai/i cbiu so MS. 2,77" (36,7 Jicn,) swer 
das lant ndcli wiben gar durüfüere, <lei «leUeiner g»n«le ich baz , nu 
wizzent daz, miner lieben mooter zeiner sn&ere. vergl. üubm MS, 
1, 169*. 

* 2^ = SÜA^ 1&6 C, 251 D. Vil wandern wol gemäht D, 

26. ir AD, ein C, ^ 28. werde D, der hohe C ininen wer- 
den C. 29. in fehU C. in allen ich gerne D, 80. mir dise C, 
ndr du ^ eine dise l>. 81. anderre J>. 82. gar ane D, 
88. 84. heb er nut mir gemeine, wise. nnde wert, tobe ich hie*— ü. 
{gemtkH ist hab er mil mir gemeine wort nnde wIse: lob ich bb, 
i4 bb er dort: drn» D MtUngm §mm» db vorttizie xHit,} 
Mimtwlt erdest db faigntät» MirofUm so/54|27. 58, S& 54| 17. 7. 
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aber dtis lied war nkht bestimmt mit uUen yeäeizi'n (jemiujen zu 
werden, immeullich 54,3. 12 und 2H. 3ä nicht zugleich, ntich tfer hier 
befolgten anorilnuuy von A sind es zwei Keder von drei etroyhen: 
25 muß vor 54, 17 widerholt tterden. 
3d 90 .1, 169 C, 233 D. hat D, ^6. da -da 6; lue -dort 
so rofien &clan ao 

54, 1. ich Ä, g^ter Ton wättden sagen C. 2. Ich mkm li C. ich 
es sl 8b dawie deane H, dMM all« €^ Unwl aiw fiAlt 
.4. tagen J». 5^ vfl Iahte JMch idi Bits b» kcr P. 8i miu- 
dea Lenen C, ao wirt mm aelbea lAp aÜM aenade« banaa 
aar M% 

tr lOOCV SM^. ktoea ACD* 8. üa« «Ma nir 

das II. 9. ao atuit iah «f os ao wwe Ick Td w aeaadar 
■ot Jl. JUI* inaier mlce J>. 11. a«a ao dam al das aa 
aiK ^ ,12. der «onet da geriie J. 18, daa^ldcftfs tl, naken 
9, aake 18» das aawkket ala aas irgen fegt lA.*ala ea 

C allaa baiaama A, balaamea 6*, bataama J). 16« dM aol 
din guote liben mir 16. ao dicke J. ao at es wider 

aia kia wider C, 

17 = 92 A, 188 C, 8&6 Ir arae J>. hant iewer A, 

itweder ir vuoz B, !& die aint D. 19. da swiadbea da 
entswischent A, 20. loh W<^niie ich nie C, mere gesehen D. 
gl. dicke A. in dem t^ltntmen her schänden deckebidz, MS. 2,234^, 
' ist der imperntiv znsamtiien gesetzt, tubttantiv ist decke bei //«cAlea^ 
stein s. 516, 10 ich hin in hi dinem Übe ofte fanden decke bldz« 

22. l uefet geroufet geruoft D. nakcnt T, fehlt D. 

23. min nifit A. swie si 6'. 24. daz stichet noch alse do stach 
A, d6 /tÄ/f 6'. 25. 26. so V, imr do si. icli lobe {lie r inen 
»tat da diu vil ininneclich oz einem bade tr4t A. do wart ich so >to 
der stiimlt unt der stat (der Stunde nnt tfl sm streichen als sekreib- 
fehlcr und luriihttyunij). da di reine siieze uz einem bade trat J). 

27 = A, 187 C, />. <laz ist so uunnericli /). 20. inöhto 
6'. 30. ouch C, doch wol D. liiinelücüen D. iil. liiihtea 
A. Stern ab D. 32. Muest ich mich dar inne erselien D. 

8S. mirs also AC\ mir di ao D. 34. mohte A, wol ulC, da D, 
88*'ich iasgea asde taol H. 86. ao wiit aür aanedeaa aiechen 

garnder adkte bas JIl ' 
. * 37 vl6 808 ms, 18F, leb fireiro dlek Mlff» lOMr 
man F. 38. mac idi ftkU C, 
5&f I. es JC^ doch B, hoch F. gekelfea M* 8. ow^ fdKf F. 
toaat dia l&to alao J9, Ibat dba fraud alio F. 8. was iöb) daa F. 
▼OB firiaada C, |o ftaowe ich mich der fr&iido nüa B, 4. bot 

12 ♦ 
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ich der eine vernym F. oiu h fohlt RF. .V. nii lian icli InüV na 
han ich rat nun hilffe ich enhan icli rat K rat. des. J. 

swaz du vas du F. Minne] mynne freunde frenndes freunde 
F. 7. min] nuc F. h4t feAfI F. ♦ 

8 sl9 ^, IM t; 153 fi, 24 F. Vit fekh F. ' «.-diveh dich 
F. verlor« von dir ^. 12. lol C\ ktmdt m« medrt F. 
18. «I witmf iCat JF, aiid«f ital B, iemer C^. dar «Iii er C, d<v 
fie al da er F. aalt« Ä. 14. aad aenilesl BF, Ift. dait 
naa er] da (das A) laae er AC^ ila eamaht ir do nun niaf ich 
F« leider f$kH K» tim erweibea niht] nilkt enrerben. JF„ 
alleneiae niht erwerbea C, nihi erwerben eine JE. fira (Ammre B} 
BÜMa fMt C, frawa bmum F« 16, awa ich weaa fOit AP^ 
w aalleni A, adhev CF. dar] ja F. 

17 » fli m C; IM Vil ananekHcha winna C, wil] 

' tnefa fi. 18. dir fehlt E, H. nach fliegen C, gefBOgen J, 
frllt £. 20. nu ^C, aa JP. tAgeMlfaaller 21. din üb ist 
aoner €• firoiden A^ tagende r, gncte B* 22. luterticher A^ 
lalar U» geturet C, 2S. gedingeaka da goliringeat daa aa 
C, 24. si /"t'Äff F. gespreclien C®. 25. ich E. 

26 3«21J, 191 C, löö 25 F. Gnade riche Vil minnekli- 
chu C. 26. 27. Mynnigliche worniiibe ttistu mir so wee F. 

27. owe we« tust A. 2h. Nn twingest och da. A. nu 6', und 
FF. Iwinge 6'E. zwingest auch du F. 29. mid aich wa ex 

(wa« F> dir Al\ 30. nu .4r, <la K, so F. ich AE, la 

■UIg man F. sehtn J. ilit T, noch J, /VA/f EF. tringest 
F# 31. dun JE, du A(\ n>ie <iar «in F. endarf sapen 

F, sprechen F. herzen muogest herze nuigest hertze niht 
enjnügest /.-, liertzen nye niclit niugest F. 32. ez A€. menec- 
valt A. 33. (laz J so C. vcrmwtitch <laz cz. diHn J du liebe C. 
daz eU dir wider stuende diep aller nieinsterinne A, du «lie))e uiei- 
Steriane. daz vor dir bestuende E, das vor dir je bestünde F. 
SI. taon A^ rüne f/slug C\ fehlt F. die es wieder zupalt F. 

2a 4» 83 JET, 194 C, 166 19 F. Vre »elde AC, Du s«lde 
W> fMi F. alah ^C« mich IT, mich Int F, licli mich B, 

86. Bi in» F« mgge C, rücke X, raaka F, rnggen JA. 

87. da aakan ai nfht MC, aa eniril al niht J, do kanat aach nibt B, 
wen mag eie doch F. ich) mich aich MCP, dich F, 88. waa 
valft ir das iah 4ea B« tao if , mi ratent frdnt «aa ich ea too F. 
30. gen Et nf gen F. 

^ I. auf ich F, gen ich C, hin fdr C. iah fehH F. 2. sin» 
machet ai geraoehet F, al wilJ. wie vae aie miab dame F, 
vann mag aie mich doch F. ane aaben FC. 8. aage BC. 
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»n dem F. naeki l i^^'. stiende BCt\ .4. so luiisie sie es an 
iren danck jelien F. 

5 SS 23 195 r. 6. (iofi fj-Ä/t .4. 7. iönge C. 8. dekei- 
nen A. 12. vone kume von kmu if/t i^tr/e hnndschriften 

fnwe küniginne gehen, so habe tch dem verse nicht andere zm helfen 
gewagt «1» dmtk 9§Mrzung der forme», 13. dir AC. lieben 

•14«B57i«, I96C, lOlff, 54«!.. aSIt alte «. IS. Id 
«ob il, & niwe K, pkii C, 17. dect J> dHt 6V «Hex für gar 
& ir fir nft Z.» la ater ^£1^« f«feri a Ift. und wirt C. 
se Ibte & M, ia vtl] ü tiI f«Ml C 21 feilt 
mir fdb» mo mieit E* 

S2«56 J, m C, m«. 26. wolile ick A, »lü nrir & 
& richeai» Ion« 27. mmC «i C. Hit 4ie «nr iltiC se her £• 
28. nmd» «aUls aie JE: 

2i«M«9^, 109 W E. kMt koiiil« R aiii bwCie . 
m E, IM. dfib «alte «fiseii AC vmr woL du nir gefallen. wSlte 
«Dbeade aito K 26> wa fi, itC. lil rakte ^. ' 27. g«- 
Mlet nir vdr in 

aS = 60 ^, 200 103 £. 39. uad wider her wider wider 
Jmt E, biz an E, unz in T, nns an der A. en^ellani E. 
57f I. so Cf SU da • 2. daz ich A. bekant C» 9. r^le 

C. kente ich cehter franwen E. 4. gucte E. ■ g^el^se vad 
den V, 5. somer got Jß, feWi A. bie Jl^ da 6*. 2i, aelueaer 
fi. ander A, anderswa die C, dort die E. 

7 = 61J, 198 Ct 104 B. 7—10. Falsches volk ist par betro- 
gen sie enknnnen eren niht bcgoa tüäcl)o man sint wol gesogen n lit 
als engcl sint die wi[> getan E. b. reljte /VÄW f. 9. scbUtet 
deist gar A, 11. fraude und 1?. 14. wonen E. 

I !> = 201 C. 16. m^e C, 19. l^. si kan seren mir das 
lier/e luul den iniiot 6'. 

* Zu d«»» foli/etiden Hede hat K (24) eine eigene ertU Btro\ihe^ 
deren miimjel iih zivischen klutuiticrn erjänze* 
Icli lian ir ^edionet [so] 
(laz (f. diu) do heizzet frauwe miniie. 
daz iz (mac fahlt) immer olage. 
[wi«er man si wiget unlio, 
6 und] der gaucli ist guoter aioae. 
daz mich der sol vertage, 
der min tore aolle aio. 
da wir zwene werben ümtne ein diug. 

das diDC tuot fürd«r oiminer inuea cz werdi;u into. 
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2S>s203 6, 27 (fff« letzte Strophe ries licties ) K. Minne haf 
noch einen site R. 24. swie sie E. woUe — solle R. 2t>. 6ic 
besweret manigen mite E. 28. »tat ii K. 30. vil fcMt Ä. 
sin C 31. sich aU obeU sihet sie ein grawez hur E. 

32 xa 204 6*. 

3 a= 205 2ä £. 4. daz sie vert mit den torn ( ambe ftlkH ) IS. 
5. springent C. 7. was C 8. doch HP. ^ 9. r&tMhtn sA* en- 
tat m. 11. atafvt S. 

ia««M6 C; »K. 17. W<t b#duf idi aamie »t & iwet 
Ift. ii f^ittodw B. M. Ton mir €7, ntik man E, 

tl*B« a07 ms« 2SF. st. «n e« CF« «od x 
lebet F. nft /elff S. nibt kb F. ingeii F. 2t. na 
firlll CS. MeakcR die ul, 'efieaMn die €7, gedeokoi der 
JRP. geneine 4. M. lingeii F. 26. man teiet J, im» ge- 
horel C; M> hvren JK« aie hont F. M. luwii CE^ otteh <J» fUUl F. 
27. deine J, Ueinea t*F, feMt S, 29, es tet MF, 29. ieb en- 
«nge wSkt et eRWile tage F. es wolle e tagen K. 

90 M 8 82 219 €, 169 £. Die scbamekMen C, Mdkelten 
BE. 31. ubele AE. 32. n AR, ira BCl pilihtenl A ober 
J. mich ftMf üC. 33. ond st ^. 91. #t fem Hwm ni dar 
0der w4 nA. nrer ii, der f:, ohe B(\ tischen BCE, gaoten 
A. frauwcn E, ieman ie BC. 35. "wan feAlt C icb miA» 
86. die besten A, und die BC. b<nlen A, der haz il. 
37. die beide BC. 38. wol we wie R. 

1.» 75 F, 211 f. 3. so genie Ba 4. das tr fM$ B, 
5. speheere R. 9. seht Jl. 

10» 9 209 r, I6S E. pcrte E. 11. tilgende A. sol 
F. 12. nn A. ich han aber Irifler nifit F. Iii. obe si ein liizel 
Yon mir .4^ oh si ein wenic nein* /! t , so vil oh sie ein lutzel JE. 
wil E, 14. (hi A, tti^c nden A". des wilent nani A, wUen 
E, 16. schadent nu 1;,, nn schaden C. Die nement Heide ein an- 
der schaden war A. 17 fehlt E. IS. 8wem icb A. 

19 =8 7 A, 74 20b 160 K. si fiÄil were gar vor A. 

21. düT A, si ielient (sprechent R ) das ßCE. lebediges B. viel- 
leicht si jeUent daz niht lebendes äne wände! sl. 22. l, wandel- 
b«re. 23. ich kan JiC. erdenken A, gedenken R^ erkennen BV. 
daz E. 24. won B. 2.3. schat A. viende A, vienden Ä, 
vient C, vinden E. 27. s>wie vil is sneche E. üuoche C, 
icb [en J] vindei» me ARy ich vinde iitht uie BC 
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91. »«ob foit M, 82. ich apriche ir gwno S. mmn B, H 
fm 84. ^ swio bat de vaHeacliehn IL taUA 

at. wol pm C, Ub ri« JE. BS— 36. VMdin Am ITUMh 219« 
hit ?or fiitebe aich beboot, das «l bAt Mb«iie «ad 4ia* iob« 
darf ir lobe« niht m^re: die sint nut Tallail baide di.* 'ReBBawart, 
aaderswi: dft bist bi« gelobet woU* 

• S7 M 13S 77 818 115 £. man kb J. Wer 
dir gewarten J?. 8S. nili Witt da wil da wal d6 

C« alsaa finden £. 
60, 1. waenist ^C*, wene« du A, da wenest R entwenden JB^ 4. ?il 
AE, OQcb jSC. 5. dich AK. nocb f«Ml £. sol K. 

6 = 131 78 jB, 214 1 16 E, gater JS. 8« dimen A, 
«. Jo 8oIt 10. ie Ät, hie A, fehlt E. 

18 130 -d, 70 215 6', 117 E. ensoU »oU Bt'K. «mbe 
daz fpÄJt Jf. U. ob AE, das fiC. idi dich E. nain C. 
15. gnieze AE, troeste BC. 16. siiie wunnenciichen £. 

17. vil wol ^. IS. und alle min E. 19. an E. 

20 = 80 J3, 2IÜ 6'. 22. wihlus C\ will du B, 

27«81-B, 217 6', 118 1?. ine fehlt E. 28. Minne E. 

30. wilt da J9t'. touien B, Si. lere £6', mere E. E fugt 
blas« (119. 120) 

Werk wie lange sol icli <j;ern. 

du weist wai wes uiule wa. 

du muo2»t miner frauüe eoperu. 

mir enwerde buoz alda. 
& get heim hie ist gesungen. 

Wirde ich hie ?erdrungen. 

so beslüzze ich mine zungen. 
Ich han ir (l, dir) gedienet so, 

werlt daz irli n\is tiilit sciiaine (!. ensrh.ifne ). 
lOswie du mich mit lone {civoa laich Dien) inadies Iro. 

dir gesciiiiit vil übte alsame. 

ich wölte oc (detiHicb) ein vil deine. 

weistu waz ich meine. 

wider liebe liep daz eine. 

* 34 = 62 Ji, 150 C^, 174 29 F. BC trernntn diese tirophe von 
den foigenden. nft fehlt EF. 35. varende die aygen F. 
36. nymannt F. darfe striten dar B(\ denne strite dar B, denne 
■Urakaa tar JP. 87. da» MC^ ab» EJt\ kbs bia J8t; idi üdi 
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idt Ut K afll wil ich adniba i«m MV «liiff« fih iiM C; 

61, 1. ii€b AC; du ile X, lidk F. iMite ind sdutaw P. 

gttM «»r wenen f, vor hazzes fsMl 1» «ad mein F. 

4. haben in die B, die haben die F. 5. mine» «nin ü. 

6w Bcbaife kh den die MV^ iene die fi, gMiade F. vaeUehe ACV 
Talache ralsrlien F. 7. ]>er C afliiende kertze leyt F. 

8 = 87 ü, 219 6'. 9. als ir schoene ste t\ 12. m^re fehlt 
BC. 13. ungefaege iwajVe nnd ungefaege Troede lassen sin BC. 
]6. i}vtB aliten C. 17. su sich den B. FiUg€iuU MUrofhen haben 
nur i: ( H'j. 17«. 177) f*«(i F (31. 30. 32). 

Sit mir deiine (f. tiein F) nit mer werden raac. 

weime aU (das F) ich kiune dich geMdie (kuoiie mich ver- 

8tee F). 

so wünsche icli [dir F] lieiies al den (h. nacht und F) tar. 
und bio doch (bin doch f4M F) i mmer [mer F] an der (mei- 
ner F) fle. 
Fdaz dich got Tor raUcher diet bewar. 
und leite se allen siten in der (und leite dich an aller F) 

eugel schar. 

auch bite ich dich (felid F) twa du mich sehest (ersehest F). 

das do [mir JE] taugen. 

schone (ein lotxel F) mit den äugen, 
10 dich (/Ml F) »10 mhr neige«* 

und mir ein deine liebe (lieb F) enelige«* 

hm nioche (so enraeh F) ich ob du mich (mir F) mit wor» 

ten Yehest (flehcet F>. 
Man mac wol offenbare -sehen. 

din scfaeiden an den angea min« 
IS nu sprich wi« wer (were F) mir gescbehen. 

het ieh getan den willen din* 

son (so F) würde ich nimmer rehte rrow 

do enkummest wider ich wurde ie doch also (da kernest doch 

wider in mein tan ye doch so F). 

da bist (pist du F) mir ein fremder man* 
90 we war Smoe (Wir worden ymmer F). 

clage ich (dageu F) so sere ich tumhe (tumer F). 

durch das eine. 

däz wir ie warn mit rede <;euicine waren gut mit reden 

ie gemeine F). 
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doch (bo F) wizze [got F] daz ich dir zeleboue wol (wol zu 

lebeoe F) g^o. 
n Ich ban ril deine andir beiaget» 
wenne under wiln einen gruoz. 
du hast mir aber so vii geiaget («0 wol venaget F). 
daz ich dir ieroer dienen muos, 
ob (Seiot F) ich an dir oibt erworben han. 
90 [so F] wol mwb loo (so F) bat ein ander noch (auch F) 

getan. 

alto kanstu weaen gemert (L gasM^ft F). 
got dir lone. 

daa do mich hielde alto (das dn mir helfiest F) schone. 

[nao F] wi« geswünde (piss geawide F). 
3» we daa (Ob F) ich dich also finde» 

Iranwe nu (nnn fiawe F) gedenke an alle [mine E] ttetikeit. 

SOmm 88 2a0 SS F. Nnn sweyget und lasset wiedevknmen 
F. 21. w«|ss m weyber F. 2K; eine me Ton ir C, eine me Ton 
In ein rede ron ir F. gUmb$^ «9 mmfi kHC9tm ich eine hin 
Ton in Temonen di mite ich mange erweiben soL *«cik H» summt 
«er eiMT, uftcr IcA Aii6e jtlsf sIutm «en de« weihem g^fUtrt, wmH 
«MM «fo 9tSkar§»w*Ue ^emime» num ««rjtftwtfrt jeJer «mIs 

•nd M d<i/3r imni aar «fir Ijc6e/ fBr ein rede hef$€ mcA en/SAm 
sin hant t . 89, 14, galdln katzen «. 82, 17, min froawen «. 48, 31, 
min Sonde 36> 22, ein sehoene firowen «« 27, S5, in sbi reine stten 
9ä 87> 20, ir wlpUch g&ete s. 109, 27, ein tenfte nnsenftekeit 8, 
119^25; die drei ertitm mtherzhaft {$. zu s. 20,13), die übriijen 
vielleicht unecht {f, zu s. 36,21. 27,17. ad,SS. IM^ 119, 34). 
sIr hantgetit «. 1, 19 ürt nominativut. 29. manige menige C, 
ir TÜ F. 24 — 27. Wie mag sieh eine gen mir erwmn ich wil 

leyb nnd ere und all mein hajl für sie venyni es waisz ich sage got 
solle dicke F. 26. min danne BC. 29. über die so RC. 

30 feh!t E, fueren BC. 31. so F, aber «in^JI »9^ in^ den: das 
SU sich stiessen doch ainest an dem tag;«* JiC. 

" 32 Ä 89 Ä, 221 C. Die erste zeile itt ein fminncnt oder eine 
nrt ilherschrift, denn daß der ton mit den folgenden versen volt- 
stnndtj tst, zeiijen diese vier Strophen derselben «rl, äte sich nur in 
E 178—181 finden. ' " 

Ich liu iner uf ir genade weaen fro. 

so ferre als ich immer mac. 

iclin wci?. ol» alleu litten si also. 

nach «imt guotcu kummet mir ciu so boeser tac. 
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Sao idi gao frauden niht enkan.« 

so get es ao ein scheiden, des 
pflae ich Ton kinde gerner denne iemaa« 

in nioche wer mia dor um lachet. 

swate wunechen onde ireiieii 
10 hal mich dicke fro gemadiet. 

Ich wfinache so werde das ich noch geltge. 

bi ir so aaheo das ich ia Ir auge sehe, 

nad ich ir abo foUeneUchen laigesige. 

swes ich sie denne fhig» das sie ssirs veiiehe. 
IS so sprich ich wiidus isuner me. 

hegittiien du tU seKc wip 
das da mir aher tuest so we. 

so lachet sie ^il miuBeclidie. 

wie nu sweoae ich mir m so gedenke 
7» bin ich von wfinschen denne niht riebe. 

BBn ttogemach das ich durch sie erliden hau. ' 

swenne Ich mit senenden sorgen also sere ranc 

sol mich daz also deine wider ste rerran. 

liaü icii getruret ane loD und ane danc 
25 so wil ich mich gehaben baz. 

waz ob ir denne liel)fi' ij>t 

min fraude denne min truren ich wüosche auch das 

uud sitit ir deaae Uelde uinmere. 

so spilt ich denne des einen geruer 
90 denne iens daz do gar verlorne were. 

Owe daz rair so maniger ( l. manegiu ) missebieten sol. 

daz cla^^e ich hüte und immer reliter hofescheit, 

ir i«t doch lützel den ir schapel ste so wol. 

ich enfünde in doch ein hertze Mcrendez (?) leit. 
3$ und wer er (f. et) von in nndurswa. 

wenne daz ich gerne bi ir (f. in) bin 
das ist der schade ich bin oc gerne da« 

des muos ich missebieten leiden. 

ie doch swer sine zuht behielte 
4U dem stuende ein schapel wol Ton sjden. 
trotz dem Terrän #1«« Terrihen im reim, und trotz den nr<;en ücr- 
d«r(flissi«, die manches ganz unverstiindVich mmheu, sind diese stro- 
pftcw sam thtü gewifs echti namentlich die zweite, in der mun «mr 
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schrciLen mnfs z. 11 Ich wünsclie mir wen!«», ilttnn z. 18 (wenn 
ivir aniiers s. 62, I. 2 das echu haben) etwadüiilamike ürottwe, und 
ttm ende c. li^. 20 

wie nfi ^' swenii ich mir nu sö denke, 
bin icli von ^vuns(■hen niht der riclie? 
Hauj)t beiaerkt ilnß Hithin {IC, 3.58«) dieselbe Strophe nnchahmtj 
Ich wünsche daz ich ir gelige s6 minnecliclie n&he, daz ich mich in 
ir OQge ersehe, und daz mtn stmie an ir gpsin;e, daz st mich umbe- 
T4he, und daz si nifn ze tiionde jche. 86 trset ich i^z leide in h6b- 
gemQete. 33. drre fehlt BC, 
6^«, 1^1 Bj fehlt C. 3. ich^Jt, si C. me Ä, fehlt C, 

*• SS 90 Ä,^222 V, 9. ichz H, ich C, Ii. hat er Bt\ 
18, mMttfte C 1fr. dii C, do H. 

was mag 

iob nii'(iehB 17) —tum BC mt «IIm« «eil«, «mI wideiMin in der 
foigenie» waa nag leb. hofeadten «Ii« idIiiim dar B, 22. gent 
86 B, 

86 92 IT, 224 C. 28. daa kh ovch den amefte firo C, 

90. daa daa {aivd wuM) BC, 84* wesAen Jl« ir, tUtmRt^ iowerr 
woffte: ii&cr aaifl# /Sr haU «Icftt nemt Mbr Inot afeAc«^ 35. da 
TOB Ct wt» daa A tan gnete <?• 

36»98Jt, 225 6*. 
6% 1« gektetdafr C, 2L ainne B» geatampbe« C. 8. getragene mt 
A, gclngenn C. 4. dia €, 5. ir il«i/irl, fhnAe idk, der w4t, tf^ 
HfMif «Mf^. 6. wanneolielie riebe €• 7. s» amreA^ äk 
Iteiaer nrnbe spiln muge. 

• 6b 94 J¥> 226 e. gaoter C. 
14 »061?, 227 C. 17. lip BC\ 

20 »9611, 228 C7. Fiunden C\ 21. dir] 6 B€, 84. frnn- 
diane das ist BC. tan B^ fehlt C. 

26 = 97 /?, 229 C. liiten Äf. unrehte Ifite Klage 1572. 

28. onch] ich BC 29. das BC. dir Bödmen mir JICl 30. dd 

aint baidn 1?^. min R. 31. vrundinne /?. 

♦ 32 = US «, 2^2 f, 13 {zwhchcn Jiedern Hnhin^, 1 — 12. 15 — 20, 
vor dem Hhnlichen fon MS. 1, IHti^) un lo ;m ( ragen t al 
fehlt C. 34. nemmen B. 35. und lazein mich doch dar nach 
fri ». 36. die hat a. die and J)C 

64, 1. arn BC. 2. ierren i^. 

4 = 84 21S(»). 2330) 162 E, 14 r». 5. son E, so ii^;«. 
hat fJ, hette Ä, hete C , htt C2, enhet «. 6. Ich det alse mir 

du n. also K, als ÄC. 7. liesz n. ir £. 8. sehet do a, 
owe do Ef wie so JS<i, do 6', zuo £\ 9. daz hundirt a. 
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warten cime gefaog«» £. ungefuegem B, 10. vil schone sich 
n, fcicli schone E, 11 fehll E, üo ittuose er a. 12. der 

ungefuegen 6*2. 

IS 100 B, 2a0 C\ 163 E. Swie 116'. dn haide ia maniger 
BC. manicvalte E, Aoeh fehli £. 15. m^re fehlt K BChäken ne, " 
wvfkr ie& »die gustMi Me^ «wü «hni, •»» yteiiMtk der eMphem 
t» «MMAiMir ^ Mtfiatlu 9m trltmgin^ üe wihognipUf woftl ä w dtrm 
4mrf, wir «Icft» «llf l«tAirf . dinge BC: mwe «vif &I, 34, 
n&ir «M» dfr «mmI fttar «cMmAI wÜhMU 16. So itt BC* 
17« someff Ut aiebeit (w J. 0rlww g bochgesit ff) f^lf il€^« 
19. Tröste mit trotte aiiiie clige B€, 20. din vf guulo JiC 
ai. dA-*der JiC. 

22 v90JI» 164B. IcHiril JBC. 88. godwOe it. 

24. wO leb vuidoa inmr B. 25* «inen nAwen l0|^ der 0C^, 
26. dis Teignot BC, du inc gnot ff. 2a iQ fMm^ ff. «. ta- 
genden ff. 8(1. 10 we ff« and we ff C 
31 M 112 C. 84. vielTeieftr den die. 

1 ■> 118 C. 2. rehte 6*. 

9» 114 1\ 12. tiMii» eru7<irf«t d4 YOlg icli. 13. se der €. 

17 a« 115 C. frevenlichen V, 22* «O WOi tV 
25 » 101 ff, 116 C. Der 6'. «ngefuoge ff, ongefeege C. 
26. Was man danne Inoge fnnde C, 27. abe ff, von 6'. 28. dä 
die fr6a] da von Das nnfaoge da Terswonde C 29. in ff. 

die edelen habt^ 6'. 91. bi den ff, dien C 32. ist sii BC. 
och feA/t 6'. komen B. Ich möchte Uhlnnd {s. 99) nicht gern 
zugeben dafs Wnlther mit seinem harten tmtel einen so ausgezeich- 
neten dichter wie Ncitlftnrt meine, mich diiukt ^ vr hätte dm müssen 
d»rch den hier so passenden nutdruci neiä midcuteii. auf seinen 
finmen gründete dieser dichter seihst den grösten iheil seiner höfischen 
dorfpoesie * ) , in der er ja fast ühcraU als der neidhart erscheint, 
auch tt'aijnnn von Eschenbnch^ wo er ihn erwähnt («, zum Iwein $, 
847), man niuo2 des siroe swerte jelien, bet ez hclr Nithart gesehen 
über sinen geubühel tragn, er begnndez sinen friiHulr n klagn, titelt 
zugleich (inj diesen inhait meiner lieder an, und auf das sjirichwort 
vom ncidudiLn , mancger lobt ein vremde swert: het erz d& beime, 
ez waerc unwert (Freigedank 61, Ii). "/cA beziehe da* lied auf da* 
tolle leben saufen und scliallen auf der Wartburg." BsNfican« 
* Vor dem nächiten liede hat F (20) diese atrophe» 

*) Das war sie: Neidhart dichtete nicht etwa zur unterhaltmg »einer 
ftiiNcni. MS« 2, 76^ das wU Icli mit gerange nn den lioveUnten 
klagen. 
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Do got geachufF so schone ein weyp 
de gefchufF er ir so schöne aynne 
Da« man tie lobet für mengen lejp 
ir schone i>t aneh tumb dorinne 
5 Wie sol ich die erwerben die so rehte (su filj^) selig ist 
mit meiner selde erwirbe ich lutzel dann (1. da) 
teil wU mich rechte an ir gnade lan (I. läzen) ia 
das ist mein ennde rat und auch mein ende iist 
83 » 442 C aater dem UUiM wtekirU^em (#, an«. 113, $1)> 21 F. 
awejffel waae F. der datimu w4n wf mndkt^s $aU mn» V( 
einen zwlfflllichen wAat 84. und dachte F, 35« aus iiem dinste 
(g4n fMt) F. 

66y 1. troal maij^ mich ▼etheCzea F. «in ftip fehit: man Jeann leider oder 
rehte hinzu setzen. awe des P, ftfUII C, 2. vU küne im ein F. 
deiaes F, fefttt C. 3. in sage F« 4* sich nymant auch des er 

nnn wisset wes F. 

b » 102 B, 234(>). 443(2) C\ 22 F. haln C% 6. er giki C^^ 
ich wttne IW^^ f$Mi F, sol 6'1. 7*.swie dike ich mas das 
selbe stro BVK kleine C^, in dem F. S. hie vor gesaoh 

bi den ("2, hie vornen sack von den F, gewon was her von BC*. 
9 fehlt UCK Nae F, fehlt d. tut F. 10 AoHicr AanJ- 
Schrift tjdiiz richtig. 11. dike ich (ichs /') also was fJ'F^ ich tet 
Äf. (/((.s echte wort i-sf A/cr t^r/ore« ; es kann geheifsen haben swie 
dicke icliz everte. s, J. Grtmtn , rechtsalterth. s. 126, Simruck J, s. 
195. so 6'F, do B. wart ir6'l. ie BC, in F. 12 fcA» 
BC*. das tröstet mich F, fehlt 6'*. auch und gelaubet so F. 

Li = 444 C. 14. »u(n /iv«f vil wo!. 15. vielleicht daz ich ir 
»ihe ze inaiiegen bl. 16. weben C. mitlcn C. 17. es ist un~ 
nöthig zu schreiben als ichz erkenne wie 1, «. 48, 39. Iwein 2859 ich 
rede als ich erkennen kan. oben 1, s, 35, 33 weit ir erkennen wol. 
«0 imeh dem ist wol erkant Nibeh 1534, 2. 972, 2. Gedr. 656. 
18. das es C. 'icft bim jetzt vhtrteugt daß ste atemimd mir umnkend 
mttdten hmn,* 19. getrogenen C naek der Bremer idteekrift^ geto- 
genen nach Sodmer^ gecogenen nnch der neueren verjfieitkung, «sr- 
nmiUth hat ^ get^genen. was st trage fehlt 6'. *e$ frent wMk 
duft die betrogenen iielke^ «««, ttwaa dne onUtet in erfuUung geht, 
ipfssf» «res Me betrogen ktAe^ nAwHth üute zmerMi (raom): «ml 
ee dauert ndr wm aUx» iange c& die eiteln bie auf den letzten eie 
in beeuehen onfMren.* 20. das iamer C. 

* 21 » 101 J, 103 236 C .Ir raiau BC\ 22* maa fehU 
BC. 24. noch nn BC, TolleeUcben A* 25. hab C, nn 
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11.111, s. tM- 69. 



1 



gniMf B. 9& wttlt wes fdlll S7« od«r mnd» JVC. 
t». ieb es ieb sin JiC, SMU en f«MI BC. mir tia aihl om 
(m«re C) et Sl. mtn feAff C. siiaiieii lug BC* 

MwmWA, 104 Ji, 2860: 87. Swie nider ich ai ao bfai kh 
doch BC. 

67, l, höh .i, hoch BC, 8. Hitot diz di« huseiit daa die BC. 
S. die werden JIC. 4. dü werde JVC. du iat BC, ist J. &. in 
das A, ir daa ira baate BC. 6. es BC. hoTettcher A. 
7. Dense aws man dem BC. lehte' fkMt A, 

8ot 105 A, 10& B, SS7 t: len wol geaehen J. 10. alle nse- 
hent und bloa C, 11. a4t mir alaame Bt, 18. idi halte BC 
lip nnde aete han ich dea A. 14. din BC, dir J. gampel spll 
BC. f, 15. Und s4me ich daa ao BC. 1«. fehlt BC. bebe 
nsa noch eine wile alao C. 1& awas dn daa da BC. geno- 
men BC^ 

80«00 lOejBj 838 C. Du sele A. 24. deis] de JC, 
daa iat B. 25. si und BC. 26. weren C. 27. wiea] weis 
ai wie si B, wie C. wert B. 81. <lu en si C. 

82 100 ^, 107 B, 239 C. sch«ne BC. 33. ich A. 
84. atder ie A, ond ooch BC, SQO ime BC. 30. wonte A^ 
was BC 

68, 2. liÜenrose B, lUten rose C. kackel karclier Ä, kranc C. 
3. verlorn 4. 4. bekerlielt bin A, gelusrcliet si BC. 5. in dir 
jf, feM BC, 

m. 

in Acn ersten Hedem dieses hiuhs s. 69 — 7*^, einige klciuiitlcileu 
liHSifenommenj stimmt A so ijcmut mit C, dafs beide eine gemein- 
schaftliche quejle vonins setzen lassen, in diegent Verhältnisse gtehn 
beide hnndschriften auch sonst öfter, nler in einer gnnzen reihe von 
Uedem der hnndgchrift C nur hier 240 — 273 und in den ergänzun^ 
339 — 343 und 355—378. mtrhßürdiy ist dafs zu dir hier fol- 
getukn rvihe C dock «ocK 4mt der 9«effc «0» A wgUnxmmgtm «acft« 
liefert 355—358 nnd 860—878: dfcat «Iropftaw hat nilrftl« A vfol- 
Uiiht anders woher genommen nU die ^rigen gemeins^nplkkm 
240 —243 tifid 246^878. nu$ der §ammiwg B trügt C 401->408 
nnch: «. «n «. 118, 81. B enihmt »o» Mn. 

69, 1 X 18 241 C, 157 B, 45 F, 29(Heren Walters zandi)' #. 
Ist) ich F. 8. weis ich des (ea F) ein teil BF, wyst icha ein ddl 
», feAll ilC. so wist icha ao weat ich ea F, so wiat ich AC^ 
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kk weilei JS. §«ne ooeb dar uoibo me C\ 3. «wer sich relite 
mm TmiM« AC, TenminM «. 4. 4er feftf» §• bescheide £. 
rehle tnteb C doidi was lie tuo (tot Fs) EF*, wie tnot li jIC 
ad frtll 5. die tli«t lo wol F. 6^ Uad tbuft lo «ee lud so 

F. en fehlt CSF. heiase icb gie nit S. n fM «. 
reble fehlt CK. mlue CEF«,— ne X ae» eaweis ieb aas 
w we^ kh net eaas wein niebl F. damae feJUl St» 

7« 12 Mi I7> US C, 46 F. bitten kaiule J.^ 6. diii frMf 
JB. ad fM A, deane £F, /Ulf A wid imc& «odaMr ai C 
«Mft der ErMwr «Mbri/I. 9. Ii ir iat F. la tajrlet F. si 
JC, aie die £^ di« F« 11, aob B, aol aie F. es |WUf BF, 

alleiM «er eia J, fikit B, niobt bettea F. owd feWi F. 
Innre min A. 

13 = 10 il, 243 C, 159 E, 47 F. eine (eiae eine A) «er Inge 
fehlt BF, 14. weitest F. so Iiilf ett an £. 15. gar fehlt 
. £. 16. so sprich E. ich dir den F. 17. wirt pia ton 
dir F. selic E. 18. du mäht E, eines eines ^, einer B. 
relite .«öfsen JEF vor wizzen: ich hin C gefolgt , weil umwahrsehein-' 
Uch jst dnfs eine so lange zeile nicht einen beetimmten abedimitt kn^ 
bi'u solUe. in A steht^ wenn mich meine nttszüge nicht tenethem^ rebte 
sowohl nach eines «/« nach dich. nieman Intzel E, ymant lütsel 

F. danne ich fehlt Eh\ Hier folgt tu E (100) Med F (48) 
Ich wil also singen immer. 
daz sie denne sprechent er gesanc (er ensanck F) nie baa. 
[und F] des gedaokest (eodanckest F) du mir nimmer, 
daz verwizze ich dir (dich F) alrest [ao E] denne dat. 
sweiatu wes (wie F) sie wünschent (wünschet F) dir. 
das aie aelig aie von der (durcb die F) man uoaaiiat (una ao 

acbone C) aing^t 
aich frauwe deo gemeinen wonach baat (faaatu F) auch Ton 

mir. 

19 = 11 A^ 240 O, 161 B, 49 F. feSien F, auezzen £. ^ SOi we- 
net CF, wanez A, wil £. ir feAll A&, Uep geb« lob geh 
F, gebe lieb CB, 21. graezzen B, 22. ai ez .dC, aie J8F. 
wider fehlt F. gar an AC, an micb F. werdeohdt AB. 
23. kan F. sprechen F. 24^ awe waa rede ich erloaer and 
aiipen ane wen minne plendet wer mag das gerechen we was 
sprirli* icb wenne. awenne die minne blendet wie mac der gesche- 
hen K. 

70, * 1 = 244 n 40I(') T, 42 F. so fehlt C\ 2. frowe fehlt CK 
allen argen missetat VK 3. wol daz CK 4. awaa CK awa es 
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C^E. 5. Nit entrure ilii wis vro C^E. 6. senfte C^K. dlrnen 
6*3. das t^, (las ist t-Ii:. minneB C^E, relit zeichen 

7 s402 43 E. Ich C. 9. west ich B, 11. e« feMl 4twm 
jaräj&. 12, Ilsen] la si CE. 

3$mmmW,m^V 44 ü. 14. km daz geuoitt [dm €J di- 
ntii [gvetm wioi C^B, U. apracbM du (Auch M) Ich wS^ 
tw vaden C*M, i, dft«, 16^ du die bMen aptacten ao nan CjK. 

der dtt C^M. gerne fifMe Ci. viile «lener der getidke 
CX, Mflii der weike aiht tm. C^, 

* 18 UAt tae feWt ^C: m aeMc« «wft 4m* «ftMum 
fMem. 21. a^e ftfJUl ilC*. 21. koiser (kdmer wile JC. 
2&. ich meine iens fe&fl C* 

2B« U 247 C. GeiräoM IX 39. «»der 24. abe 

feMf ^e. 

71) 1 « 12 vi, 218 C. S. Ii eabiM il geUft C. mich fettf 
A, 4. ich es ei es gebal ieb ai et bat C. 7. daan^ dM C 
Mder J« wiben feMt J. 

12 17 J, 2i0 C. min micli 6*. II. vil ftkk A, 

12. «iat ^. daz da JC« 13. entwtd^r des für d& von, oder 
mnn titge 86. ti, keuer nad wil er. • 12. aMe aeleh A^ alle 
Mibe C, 17. du sage an J. 18. getar AC, 

* 19 = 2.^ 2d0(^). 356(3) C. Dt«sem Uede fügt A (24. 26) nnd 
unter den nnchtrnt/en (356. 357) noch zwei Strophen hinzu. Ich 

lebte ie näch der liute sage und Ist daz mich dienest helfen soL 
Leide hat C noch eiumahl unter Jicinmar dem allen (14. 19), deS' 
gleichen unter Reymttr (332. 3.'i3 ) , die zweite JS ebcnfnlh unter 
Reinmnr (13). das versmafs ist (inders nis m unserem iiede in der 
dritte» und fünften zeile. 23. < rs mir 6'^. 20. hat ich A. 

27 = 27 A, 25i(A). 358(2) C, Heyrnar 334 E. kiimet A. 28. L 
81 der minen E. 29. Daz icli ein so hohez liertze trage E 

(^nus lieimnrs Strophe 332 £). 30. Unüe luan mich so frowen siht 
E. dar nnder C. 31. daz liczze E. 62. swie ez mich ver- 
driezze E. i4. ^priclie 6'^, gefipriclie £. zuoj von E. wenne 
so vil ob iz clagü E, 

* 35 = 28 252 C. 37. senclichen A. 

72, 2. en wirt A, 3. icba mir han erdaht C. 5. enpfroualet ellu 
' C. 6. ich ez A, wohl awiechs aUe dur si ^ren muoz. 

2«29J, 253C. lebt C, Uep J. II. ^re fehlt AC, 
12. DÜI frblf AC. 12. phfao (ao) A, 14. ki'imet », 17. di« 
aelde diu wirt A* 18. tiSgent A, 
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20 =3 30 2')i V. 21. 22. und endelos von schulden AC. 

29. Ktt pndari meinan A, 30. Obe ane aorge lebet daz AC» 

berzen midi A. 

♦31= III A, 25r>6', 83 E, 85 6, 30 ary. Langes &, Kin langesz 
y. Eins scliweigeriä .r, des hat ich AC^ het ich mir 6jr, hete ich 
Ef hab ich y, erdacht x, bedacht y. 32. so xy. wil CEy. 
aber singen Ty. als f(»Ält x. 33. schopne vrowen 6, die frawen 

* a?, die schoenen Frawen y. 34. sü möhten mir h. wol ^£y, 
' noch fehlt hx. Iielffen y. der ahgetmng dieeee gesetzes fehlt 

xy, 9i§ Mfft «ter rfn/Sr Mm dtt hfsttn. 8d/ icih toi in C, ich 
iril ' fiwM ich sing« oder in gesagea 39. ükd» «was li 

* ' gierAo tehen dks wfl kh tdon. m aita aber tie im mhmn kvniber 

dagea 'iKj leiloch so bifte'id» alloBanienl gtmkta», «los g6 dem ni- 
kniAber ctegen h. • 
37 « 118 ^, m €; M W k Mieli nlmt wonder h. iit 
JS, ri CK, S6. an mioef I, 
73^ 1. [ ombe un wip dA iril midi nibt ooielioii Oi» 8. an h, 

* d» AEf ir CI. d. rit alio ir k * fr der C top 0. 4. lop 

lop vÜ gor Bf werdekeit C So enwaii Ich wenne oooh nidi 
min fingen lat. nnd nlt ir iieehatea lop zogat ^* 
' ö ^ 118 257 €f 67 E, Horre A, In herre U«o B, n. 
1^ C, 7. die-ai CS, die A, loben J; §. adiOlten ano At 
denne Ui »usrndiert. 9. tnsent A, herzen* JX. würden JK> 
10. des engeltent si Ühto ich mich A , des »t ^te engeltent scheide 

= idb mich C\ die des engel^n. lazzen sie mich Terderben to S. 

11 a= 114 J, 258 ^7, 86 E. So i4. des duhte C. 12. wer 
was er A. 14. Des niac auch sie Tecwenen E, Terweinen A» 
W. ir loben A. stirbe aber icli E. 

• 17 — 115 4, 259 C\ 65 £, 87 6, 30.31a-»/ (in 31 die vier ersten, 
in 30 die zwei Icfzien seilen). Solde ich A. Bin icli — worden i. 
ich was lungk nu i)yn ich alt x, Wasz ich schaff so bin ich alt y. 
18. da bi so &, da von so y. en iiinget E. Darutnb gibt sie 
nnib mich nit vil X. * 19. Liht ist mir (Vit liht© wirt K) min har 
also gcstalt Eh, Das mir der (mein y) part ist [so y] graw gcütalt 
Ty. 20. Daiuiiibs ein ar. daime AC^ fehlt E, haben bary. 

21. Nu b. iu fehlt C. So \>\i ich dich du (ich pit euch darumb 
x) langer man xg. iier iange man 5. 22. Gerecht (rieh y) 
mich (0aB ir nneh rechent fi) an der alten brat, und alaht (achlag 
y) Olli (ntbr ») anmer leiten dran (annmeiiardien an x, deiner lant- 
ten nn y) hxy, gei die alten E, 
*88a: 116 me; 55£. diien wint^r «.' 84. b«asent E, 

' diu fthUt ff, miioB ACtS.' 80, idC goAnochen V. ' > 87; kao E» 
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29 s: 117 ^4, 370 t, M E. iieneWehe A, hereekUche t\ Aotk 
B, '60. Üielient £. 31. unde gaudi £. 32. liopren AC. 
33. ime denne dem AC, 34. ich denne ob E. gemwe, «« ACE» 

74, 1. H«Mt Ju 

«tftr 4«a aaL Hu «wlet J. 

H^wmmA^mC^VtS» mnlMl wf. iti fM) S. 

11, ist C; dts ul, w iit icb dir »iimi in 

hMU mnmn S. ^ 13. 1» «mOrt kh idiK irird« IL 14. Mhm 
mmta iS« lib M««H(tn iwner & et «aUbw pIdi.C. 
lA^l» feilMi & J7. «aimilea A ealtei|le «t C. 1«. innMi er 
Hkß* ^«Mfc mUetmd mMmU niUNtf 17* ««Ir «r Auf 

tfraill du »m he$ien, äSi mtith ihrem mmtum fn0U% tt). dmm 
mi ku m miiMm 4tr geMttm In «fom Nitff «tmiMi^l in ^tii f a dl 
f«li4 /Br 4ii> äufsertfe nmiht. 

* jpit fof^cwlfw fünf gemU* habt ich gegen die handschrißen fl||M# 
guldünlsfn in 9wH UUm §miimU c 9d> 24 t»< 4N# i tm$9^ 
Hmdi0ie erzählvng. 

20 s 134 202 6', 51 £. Fraawe nement JE« 21. getaner C 
mntk Bodmer, nicht nnch der Bremtr ^isehrift. 23. die ir E. 
24. tU edel t\ goU nnd edeles E. 25. muest f/, muoz 4» feer 

JSC Mf ir CK. 26. gehoubct ^. 27. »et E, sent J6'. 

2!6=slMA, 2bl 6; 53 £. 31. als — to sie E. L «i U 
dei C. 32. d( :s At'. schemetcn E, sich liehtu oug^ A» 
33. Doch neic icii ir vil schone E, 35. wart mir E. 
.75j 1 137 ^, 372 C\ 54 £. 2. allen inegden disen siuiier E. 

miden A. 3. diu oiigcn AC^ äugen E. 4. eine vi, einu C. 
Viiide ich mine. so ist mir aller sorgen buoz E. 5. in diaem A, 
owe geschehe ez under crantze E. b. uit:/i^ liuwen. znin IwtUt 
a384. nwer AC\ ür ^. 7. ir rücket E. 6. wax ob lue get 
an di«me tarne B, 

Om1$5 A 26» C; &2 JL 10. icbappil J, teduyiel C. II. so 
* Is & 0m «Her beete dn^ kh huk AC. Wi dkatf hmmi dStrfH mm 
AVer Il2^e«, «ftl Btmdat* ' 12; wis graeae uie mter Uttonea tfl 
jjB, 13. aiht TCire aa ieaer groeaea heide J?. 14* idioae eat- 
. ^TPagea Ä€t yH aehoae apciageal & Ii, oad die «teiae fegele 
ütagea Aß, nad du TcigeUn liageat K» 16. t&Ite B, 
. 17 138 J» 376 C; . ie 20. dea baiaien A, .26. im 

troaaie C ^dtt M9dmer, 24. aivea aifioae ^. 

*25»U7^ C. SHi09mher0, d9t dir« iirit ir«tf A<ni MuMdb. 
KcA aNM*f«{ftl (JW^ 1, 167^>» «eil JMolf dkr «dMft«r (W, 2; 161*) 
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haben lu ihren nachahmungen auch grnäe sieben aeilcu. vergL JAch" 
tcnsU'in s. 443. 27. clewe A, singeat.C 'M. hut «i C, 
iHl. si ist Uieich worden C 

32 ^ 148 A, 266 t\ 34. ienem 6'. was da ne 6'. 

36, si happel A, 37. OttcU der fehlt A. ^ 

76, 1 — 149 2U7 C. 2. und arme lute o o wi C. {so Böd- 
men tri der Handschrift ist owi ^lunminei» geschrieben, die inter» 
$ection 6 kennt dtta dreizehnte Vierhundert nicht, in Bertholds prt« 
ili^lcift «. 249 «ldkl o ir fBr ove: «erff. «. 277.) 8. bin C\ bra A, 
ffMrt dSu§ «iflt Mii«ir 4it faH$Hsd$t 4» d«t 'wialitt aorge C 
5» ander nadern und ovcb d«r nnder C 6. alMi altar €• 

8« ISOwl, 268 <7. Mbt pÜM A. 9. B woU« ttb mHh Jm* ' 
bete r» a Abar ihhA «temrtl Mr iMohe 1; IM« "iM C 

den ivlnler A* 

U » 161 J, 2tl8 ili BMA €1 18. gern» & . 18. e das 
e; daane A. lag« J. 21* salobcna A, k» M m t iMd^B t 
fBr aMadbtfa d Iff ^mis mlf und wU 1» tnonom» «v/ür whmid^ 
Aar oMar aftaa aafl danan ^t t e i g fafta n Mm. «acir «ab««a8 wird 
fri^r /ir dobenn ^MiirMa«»** 1* Gmhm. «^(fcllaiiil M 4a^ mm 
ende das g fehlt (log wine, emt, dobry ), wiewohl mmm^emA do- 
birlach j^tu/er und in Mendtens scriptor.. 2, 837 dobeilaa.: 

*22 = 46 J, 270 e. 27. al JBo^fm^r: af AV, ««Ida C. 
26. den wisen A. 31. ze den 6', faM« *i0lr «aiaa» üna «cdk 
der überfahrt ins gdobte lrtnd\ 

77, 4 -B 47 J, 271 C''. 17. Wirt 19. fahrten A, 23. dieat 
u'orfe sind wohl nicht als Schlachtruf zu nehmen : wenigstens weifs 
ich nicht dnfs sie so gehrnucht worden sind, den auf mehreren Jcrenz- 
zütjen üblicheu {f. Wilken 4, beilage s. 34. 5, ». 37) deus, adiura 
ine, et sanctom »eputchram erwähnt n»ck Cäsnriufi von Hcisferhach 
(dial, mirac. 10,12) bei dem kreuzzutjc vnn 1190. amttitt des alte7i 
letuttn {veri}L Hoffmanns gesch. des kirchctiJtedcs s. 61. 129) 'In go- 
tes nami n vnrc wir' in der Wiener tnccrfnhrt 283 rufen im Renner 
10214 (Ue Baiern von denen dort dieselbe geschichtc erzählt wird. 
Hol dan, lielde, über mer! der künc kujiit üiicli nnt sinem Ler. 

24 s 48 272 C. 30. vom zwirel C oder Bodmer. tö A. 

35. die vrigen apa wart A, 40. mur A, deutlicher beide. 
78) 1. dinen an den A* %, fer X< 8. den btöegeates €, den bdli- 
geist A. genügt sin für den? Wadternagel 2, s', 198 «aflf dea hrila» 
geiatea. sMerdings findet $m oft genug der alinahtigot, unil mmA dar 
. . iliatliggeist, iCnHn Ml 128, arm, AMmM 868« aaaW ich ml/k 
«•r dea heflegen gebtes, Ida fti t awa dem' atauAftingote, Maaftatara 
ffllif. ajiraciiifwlaiaila a* 18. 

18 ♦ • 
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4 = 49 273^. fite wrlje-isernntj hellfheizfin wallen rt unfc 

einen verMrzieu dntiv in den reim brint^cn: vergL a. 27, 1*^ an v.r 
s( liüuwen tn etnem unechten Hede uml s. S6, 2ä C wat i« Wen Nibel, 
14H7, 3 .4 xcAfttif zuwr «i<r ein Schreibfehler sh «et«; «6fr vo« 
Ii iukemngel 2, *. 193 »bJ ä» der anoef nln ten sielte dn" Nibelunae 
siiid sichere beisjnele tjefjehen. den wai üttHckev 11, ITO, dem waüe 
arVqj. ir. JÜ70i. 21. bupgeo J, 

' *24=s274 C, es wäre thöricht an der ed^theit der lieder diese» 
tous zu zweifeln f ob^ieieh »e %n» nur m V überliefert sind, 
28. 30. wit— allen pris C, vm AmmI» MftftMrf. 

79^ imnmc. 9^ma 

S5-iS79C. 29. frdnde £r. 
SB-iSeoC Si. aiii«w«l « C 

-80^ $.««181 €. aiteta 

11«» 881 

.19m8B8C. beMerMiC • ». diu gar C. M «ml 88 
MTliHifA« «rAMf «itr AmA mMImi 88. 88. 84^ ,81. gvben 
< I8r a 

87 8»a8& (7. 20. UaiM idk «tn A 88. verfß, Wä^firtim 
. Iflllflm 52,28. I§8»88. aUw 
a5«i884C:'. 

81^ 4. tagende C. *^Der Bogen«re ist graf Diether (mcftt, Okltmd 
' «• 42 an» JHUch hnt, Wilhelm) von KaUenehthoftn ^ dieses namens 
der zweite, er nahm 1219 dns hreuz, war aber schon 1222 wieder 
daheim. o& er würklich im heiligen lande u'rtr, weifs man nicht. *) 

er stnrh nicht innge vor 124.>. über alle» dies Jf'enh !, 2fi5-2ft7, der 
. • nur dann fuhtt, s. ^^rt, dnfs er JHcthcr den drillen ( f 1276) für 
» • den besungenen /litii. lynltliers u nrte '^O, HO (U'uiei) nn dnfs sich Diet~ 

her dmimhls in Polen oder Hufstnnd nuf dem wege nath Griecken" 
• « • land befunden habe **)." J. Grimm. 
„ • 7 = 286 C. 10. alle &ine C. 

15 ssji^'l 20. snadanke woWeiie t. 'zu undank {s. Wal fr* 

» 

*) Er verlicfs das heilige Innd im sominer 1220 und rettete sich vor 
dem grieekiscken feuer saracenischer seernuber durch sshwimmen, 
s. Wilksn s. 308. 
. *♦) Oder vielmehr dafs er sich eben zur nhfahri dahin riisfete. viel- 
leicht aber bezeichnet yrnlther auch nur sprichwörtlich den ? rem- 
deften man ie Riuen Uös gewan , iiwt» 7&64. ßiltroif 
8855 er het in ( DietriA MifM» msisisr md^nmd} aii8 ««nia 
als einen Rioxea ertlagen. 
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tmrt «Ar», ihmI e« «wll dotih mtt mf ht§mm§ iKe ftnidbt.^ «K» ««(- 

M jw' fit; 1. iAm iMTÜd^Mi bl g«legea ifiwdl lito it^MHn bl (de- 
dta* ' - 

23» 288 C. rieh, auch 9, 7»U muk 1h »mt Umftt MSO^ ». 
i08| umd MS. 1, 9i«. 2| 80» IMmt C. 

82^ * S —200 a 4. der Stricker My( 

Swelch goteiliAs gemachet Uäi 
und man ez wol gewihet hAt, 
swer im den schaden danne bkti 
A'AZ der wilie 4ne wirt, 
«let ist wert grdzer 8W»re» 
daz tuot islich hnonere 
und islich huoraerinne. 
daz hi iia. lieiz':nt minne, 
deist valsch nacJi uiinuc gf-slayen. 

äi den vaUch beginneut üaigen 
für der minne münzaere, 
#6 wirt ir baoze swaexe. 
mtfk MnmH wmm /«wfo 300L 



swflttf «lMMm$ iku» Mb MiAMff fjM rilfte «mMter 
^Md^e, (He C 80^ 125 llffnrf > mwl von dtnen mm» Jl «icftf« 
fmdH^ im A «mlffr IF«llA«r« imnmi» iitir drti« «Irri 1» der Jkftfintii 
«MiMNiMi# M « «Iii «tiMiftf (#. 6», 84) vMf«Ml iMf ein» 
mmM irdbf «ff. ;8twl fAi« diU «loci «melk X Int, 104. 12i. 125. 368. 
384. 118—118 C, Jkii&« IcA liff5«r im frffe «ad sw«»f« 5iidk eeUtem 
weXUmy dtmU dort die verbreitetem Ueder heiMammem eUMen, 

'^IImOOC. Den «poft nnf Herrn Gerhard Atte» veretehe ldk 
NicAl ganz. ''Gerhurdus et frater eins Heinricos cognomine Atso 
zeuge» im einer wknnde des landgrafen Hermann, prid. aon. Febr. 
1198, üid. XV. Vermischte nachrichten und anmerhtngen zur erUiu^ 
terung und ergänzung der sächsischen lesondera nher der ehenaiM- 
sehen yeschichte, 3. Sammlung, Eisennch 1767, «. 42." M. tlAin. er 
hatte dem dichter ein fferd erschossen und, wie es scheint^ stth dem 
bezahlen durch tinen s. 104 verspotteten nichtigen vorwand entzogen, 
hier wird nun. dem dienernder nach hofe reiUn sqU, slait dee fehlem^ 
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dtn roiseg herr Oerfinrd Atze zu reiten nu;^fcbotc>u. zum jtfcrdc fehlt 
ihm nur dns heufrest^en, <nt({!eriieni ist er (tauch und af^e. nur ist nuf 
dies wtmd^rtre thier kein verlaft: wer es reiten will, m«/* zu f»fee 
ijehn. 14. lihe C. 15. nicht ich rUe? 18. alder V, 

23. ursfTüngUch wohl ohne mitteireim und veraitindlicher nn kriiinUe 
(lln heilt selbe dar, bUH Atzen hast gepert. sein hcin zu hofi' hriim- 
»nc«, dahin gehen, wie 28, 23 seine beute zum rathe hutjeu, «len 
rdtgön, nnd wie bei Neidharl 10 A (47,5 Ben.) al rfie wile nn^ mir 
«ler stegereif ze böte waget. Spervogel lö AC s6 dem n<Uliaften wa- 
get dnr daz lant der stegireif. 

24 s 22 n. Das gedieht Eeinmnre de» alleren, von dem M8, 1, ^ 
nur zwei Strophen stehen nnd eine (45 n) fehlt ^ §«M>M Dom« ^M«- 
seum 1, 167. 216) nndk Boimer (f roten XXXit) auf dtn tndhtf^ 
sog hwpeM» d§9 Mentm 1290 > tmä iHfti ifHiMcA Mehtmm imd' 
IVaUhtm «Rem ßnhr ühetUbtH % eAtr wmnm Mimf « Mtehmum 
lingg »{dkl ANf Leopold dem «tsftifM i^JWi, I» tfeii Itfrsfen 
fl«« fnikrt» 119ft «riird? {«I dodb <ter Itldl ikt «oii Jl»^^« iiflcft JOocemr 
HcAH^ erläänmg gleidi emf Me iwcArfeAf vom toie iaiter FrUd€~ 
ridb («rtf «oveniftcr lUkO mMl^ F. vom tbmmero jroMJk. il«r 
otmtfer 8, 10) gedidUef: «ml iwf«fr tfefnrfoft iftfm F/ Mrioft mm» 
Keh€t^der *m, midkt otten opät «hcMmi oic& ille fitmwnM^ «enliM- 
Mt knUe, oomäerm im dreizekmiem ^«AHlmiififrl. Mo liodor HetnidiB 
oom FoMelv oktd vifKeieftl aII«, ittt mtiMdb« von flimiAM ofip, al- 
fer oU UDO (e. dit mm, swn fwri« 448L OMS). ja IfArfmimi» 
la/SiC oelMii iänffot vorolorhenen armen IfeliiWcft von Arno *^ (^1) von 

*) Dtife Ee'mmar gegen 1220 forff Wffr, t^tt ^'cfst tfrcti«; ^rtdeom : o* 

Haupt zu HnrluKtuus l-Ieinocn gcdlcJiten s. XII. XIV. vcrgl. zu », 
14. i\^v nlte keifst er nnr in der hnndschrift 6", nicht weil er 
^i» de» äitesUn minneoingem gehwi \ sondern» wie es schon Ade- 
hmg rkhüg nahm, weit zwlae RogioAr «iit«f, in heziohnng auf dorn 
von Zweier, einen zunamen hat herr Reinmar nicht gehabt, 
**) N(uh den vcucs-tcii hctmvhtnngen in Ifnnpfff rvrrrdc ^. \XI ^ommt 
man natürlich nnj die Auer tn der Ortenau zuriick: dafs aiter die 
ktrro» nom Wesperspül mm der Tliir diAin gediomt Met», wird 
fMiieh herm von der Ilagen {minnes. 4> $. 262) wohl niemand glan- 
hen. Henrirus de Ow^n hc^t-Hi^t im jafir III2 der zariugischeu 
herzöge Jierlholds Iii und hourads bestütigung des klosters S. Pe- 
Ur im SekmmnuoolidOf w S t hetwm w t o tiadcnpU litluMW 1, p. 160. 
Heinricus de Owod curtem •aam« cum domo et omnibus quae ibi 
possidehat, S. Petro donavit in ittf^si-ntia f!f)niini .«n! Tlt'rthoMi ter- 
tii et fmtris eia8 dotnini Conradi, t» Üchopiims Justoriä» Zaringo- 
B o i j c m ie p> 0A< do^ Moot emoh 9tmtm deoo dof entmo 9oimrto9k ooim» 
JfortaMHNM ktrr wird mwr dnmn iBmnem ole meiehgowiesen gelten, 
wenn was wir von ihm wissen zutritt, dafs er um 1190 oestojrhen 
iel. der Reichenauer abt Dicthetm von Krenkingen {Lafsücrg in 
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«Mf M MlMr 9rlm m$ n m 0 <«r tMtlM 1170 jpvlwr»» ««in) imi dt» 
fWrwiJ»» #• «Ite «Ml i ß H t n mt n wiiw. wmI «• «w/Si «imi tmAf mm 
«iif»^ i«lrt 4fi WmMi&f mm§ («. 4M^ 27) Immt m hHmf» 
€$ktt «MiM j M gmui^mmk M maA mr 1190 «Hm, «Imi 1187. tAtr 
«MNiir «It 1170 fdm dk mmmm dtr i8MMMr«r nkki aaHUk* 
fir 9ind KUmW r g mtä ibr tarffMf m JU|VMft«rir «Ml («• s» 
«If» Mü kwkmgtm *. 5); Jfein/a von Af^Ni^ti «ttd .^pMrrNyci (tfotipf, . 
«•#r««vMiffM. Uedem ». XVi f.) jünger iriit £HfiiA«ify, «wüm« «iii^ 
mAm fi&«rMlkl«rf«iMle rtiM« Mt«, «e&eN «A^eMilfii: 

DtelHMT «o« Bist bequemt sich soffor s» den kümiUch versehltHtge- 
nen vertem der folgenden dichter, vielleicht er unter jenen allein: 
wenigsfens gesellet nur ihn Beinridt vom Türlein zu Jleinmars eben- 
fnUs verstorbenen zeittjenosnen ( <Iie <l(i wirenj, Heinrich von Hucke, 
t'rieririch von Hatiiien, L h-icfi voii GntenbuTg ^ UaHij i>o»i Snlzff, in 
dieser reihe ist uulil der von semcn kriegsgenossen su schmerzlich 
beweinte Friedrich von Hattscn der bedeutemi^le : fr, sthcmt es, ver- 
suchte zuerst liuusthche töne, iitid znweifen lieäer von htlniLhliicher 
tnuye mit atrengerem zHsammenhmitj ']. Hci)iyich von VcUlekty den erst 
der Mamer als liederdichiev lubt , icird /Imtsens weise gefolgt sein, 
so dajit er eich hächstens durch den genaueren renn (ULt^zcithnete, — 
höehtt eehüdlich sind irrthümer die durch mifsbmuth uon Urkunden 
da» Ulli der dentechen foeeie verzerren ; dafs Dietmar von Eist 1143 
Ukt, Lemtold von S€9€n 1147 bis 62, Spervogel «m 1280. 
M> iMMi OemtkiMs ( gesekidd* der deulsekan dU^tung 1, «. 326 ) nuf 
•■l ii g i i i fH h^mm n fuftend gomz rkkUg sMiefst, tmUr d€m§» dig 
dM •^fafüdto MfonflM *imf* feinsit emtt«aidB$ tmd mm irtinttM 
gäkidttn Mt»* «cMm nns dtr vomügiUhsts gmm Mß fohhn, wie 
«•II MW «M dmt MI» 1147 ««, HÜ Mi««r naUtttdtttm uwMdmtg 
§kmm dmiHm sw itri U« lif» mirtm mMmiimiiUm mid dir mmm hmtt 
dtr Mrt^y il. wdlü fk driomn «l 04. wd hMat an- 
ilin «ilil wo« «. OA. «ui];<laa «. dtm mdmMs» fthUr kmt C im 
maSmm^ tiode ««M {MB, l, 67« >, tthor AME dm» rkhHgä. da 
IwIM M ir M •!«« «BtOntia. «Ita wil» dir knir fimdu idtin 
bittin 41. 

63, 1 = 31 C, 23 n, 2. niicbel «. 5. wU ich «i. 6. edel a. 
7. fröiüen 6*. 8. woltast und 11. roochtast «. 10. daz der Ver- 
dori»en ist a. Nach dieser «fro|»Ae sind <« « fwtm tffi6«ir&rt«^e 
Miltii fwr «te« MI« ikwrlAfii tM«. 

Greiths ftpiciiegium Vaticanuui s, llKi) kuuH es nuht sein^ weil er 
mteh dljühriffsr regisruna zwMtu 1200 fMil 8 ^««lorfr«« ist. 
Die strofplhui II, 12 C md m« 1175. «• A!M|if« «orr. «• XVi, 
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14 » 32 t\ von Wnckernagcl 2, «. 1Ö9. 175 «fli» dta« #^pwirf— 
«pmcJk HcAtt^ Auf ]ira{Mr 0(fo bezogen, «Ii* JW i iw iw i 1212 «mI 121» 
fffdidktt«. eh/« Alf« Binfk^m ihm» im» <• fMlklw» «MfifM 
«M^QnMMl Tftfiriti^ew («. m «. 11,6) fallen ^ itt Mt »rmkm»: 
w «•! mmickiig, Wim M9t§m» m i i i l i f {MU mmmm 1, 167) 
M milr Id «Pie #i# mir MMft liwwfr mMiI« «II« mAm vMMMmMto 
«iicA%iill MW flf^^MMM <» A*<tfirteilt MMmi mI Ji iii < M M r; «• 
flO, 4» Im^ mMiI fTmifAtr mc&I Mir in Tk9iHm§m jMwIm mm 

9tillkg M^lrfMI MF Mcft mImmi ^1Ut0§fH ftffflWf fibfll jhM||^M|^Mk Mätiwif^ 

Awcft «tai ^innwJlL«« 85# 17 woJU Hm «icM «MffdUlfii i«Me. «eliie 
Irtst» tMrju^iMfte «til ^eftllrf ulilbtiftl iK« ciMrf« ««AmmU MNlk 
Iftti» «. 84^ 11 wifi 4Mr f»«#«^' «AiflUitf *> 8% 7. tvit A«U «r iiWr 
«fm IrMt ffM «r 88» lA M Jbt0p»M M«fcl fefmi§m A«t« tü «ieAt 
Hur; <rti 1818 «r O« demm^ 84, 37. 8&, 8. «ltM# fMAer, 

Am twmmmt 1819, ^fcuitii ««<r W<tHthem in Wien die rücMdhr rfitJbcr- 
SOjT« von «etNem JtreMs^tij^ {frühting 1217 bis juli 1210) emmrtend, 
«i 26, 11. JnmaAf« tArst t'AM nocA: rfte «iropA«» mit dem vmftrmt* 
len dtif 32, 5. 35, 17, müssen wohi jünger sein. e$ sind die letz^ 
ten: », zn s. 35» Id. dt^ er 1216 oder jnnuar 17 sugleiek mit Leo^ 
jtold in Nürnberg wttr, tther ohne von ihm höÜMsbeii trdst zn irkeit^ 
fen, ergicbt der epruch s. b4, 14 mt( der nnmtrMmf M «•'8(K 
16. da] Oller de». *!as C 20. dos stcn 

87 = 33 C. 2^1). ic^ron ix( j^x^rtrs von Bodmer» 85«. w«t f«&ft 
36. da erkenne st l»i ders e C 

I SS S4 C. II. in ^( liirme C. immen bei Graijf 4, 1034. 

* 14 a 35 ('. s. zn s. 10,1. 20. heimlichen fursten smt C die 

fnUremden icolleu nuht S(t<jen (tafs der kouij luid die (itrslen karg 
gewesen sind: .<:ic sdiji'u nur, unsere In imischen fursten, die österrei- 
eingehen, seien von so tjliinzender nri, ditj)< Leopald der einziffe frei- 
ijebitje gewesen sein würde ^ weiui er steh nicht entschuiäigt hätte 
dafs er als gast nicht genug bei sich habe (^vergl. Erec 2266, Pnrzi- 
val 775, 29). sfüter 1219 rechtfertigt der dichter Leopolds damahligc 
spareamMt «rif den mmiittmigf Mmm hremwge, c. 36, 1 : denn ich 
dnike, der X§r tkt rg€ r 9mf 9tm 1. wud 1816 wM pemtimt sein, oder 
der von 81. jnmmar 1217 , hei weltJien beiden herzog Leopedd emwe^ 
eend war, an "dem hof könig UekifkkM wm 88. jimI 1884 (Pitt», 
legea 2, p. 569) darf num «icftf ilMiMm« wHI Walfker damdkU wM 
uiekt mehr waker zog: t. zn s. 184, 7. in diese zei^ aber gehört ein 
tpraeh bruder fFemhar$, in dm der kSMteildie imde ouw (Wirner 
ilJ) wwiaier WaUhete entiehnidigwsg der oparaamMi itoapeid» wia 
Monet genug anderes naehiangt ede gegen den jtdi 1884 nn den A*r- 
900 und an andra forsten neue auffwderungin zum kreutzuge vom 
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^ kdistr kamen und hSnig Heinrich um Mnisckeu IVaUiemars willen 
mmA SMtsem jfing, 

Siwi nie iritiineeltche der ftz Österricke v«jt! 
lU er Mk dar dei «obenleii Joinegea. ^re 
liUi.^heg g1lf>ft•e^1l•d dar «QO der kMf li4t l^ireseib 
d» ecvdi lier iMl^pdteA wie e^A«» «r de«^ ni| «eit! 
loiid^ wmdeitp MMfie dm Jküiw^ gern SdMen Mie 
und er «ein Akeni, weden # itas vMiM^n «Oige der S.»t4eii eegcn. 
des isl sin aalii^ebia Y«rl, 
die gel mit Jumd^^t t(^t 14nen jiittet 
iwekib onn ein gufit du 4tf eiepur^ 
dev dimket nueb ein goneh ewem dinaibe eeWItet 
tel kk getriapai eellier dinge ea den ven OeMent» 
d^twär im w»r min edMltei^ lunto md lener nobekent. 
im tmder prnreier ^Mri dieatr epmidk «mW j/eurt/« jm, eiyMiA 
er iMit<rr «eine» Ionen vereinzeH «tejkt ( Jldt. 164 ^) j den» d«r eiii- 
.«ijT^ ir^<^tcfc gfbaute, den ich kenne, ist den Ueheeliedem einet md§m 
Wernhers angehängt, des von Teufen, MS. 1^4^, sein ältestes 
siimnxhares lied ist es aber uMf, sondern eins von 1220, in dem kö~ 
nig Heinrich küneges kint genannt wird, 39 J, nicht keisers kint wie 
in einem späteren MS. 2, 163«. dM jüngste t«( ve» 1248^12 J (Oo- 
cem miscülf. 1, 5. 99 f.), wo für zw^nzic offenbar zwei zm inßi Ut. 
herr von der Hägen läfsi Um Ht nktäUttm fkmfMig jßhlf tUtgem* 
21. wan das er ein C. 

22 s= 36 C. gesnng draben ist mir .<^onsi nicht vorgekommen^ 

und mittelswanc sefzt wohl ein anderes bild voraus: auch wird der 
geännke ein praferttum verlangen, vielleicht ich traf da her \\[ nlite 
drier slahte sanc. 24, ich lese daz mir die rederichen le g< liehe 
sagten danc. 25. der smn scheint x,u fordern die drie ir einu' oder 
wem kuml icli der drier eiaen. detm im folgenden ist ofjenOnr wie~ 
der der huhc niedre und mittelsang gemeint ^ nicht nher leute von 
hohem niederm und mittehtaud. 28. erzhischof Engelbrccht von 

Mäln ist der getreue rät (d. i. ralhgeber, vergl. Reinhard 1529 — J. 
Ofimtm eendadMIcii «.43) oder wie es nachher (85, 6) heifai pße- 
ger Melf l§einridk», der, längst für Sicüien gekrönt («. Pertz. leges 
9, ip. im apriU 182$ «•> t^tnmk^ ^eiPdi^C, Mcft dee vaters 

ähreUe (sept.) md MffMmmp (SS. «ev. 122») ihm die 1^ 
nigeweike «» Jdke« em 8. mal 1222 empfing» diete heiden etrophe» 
M elie frUeeteme «e« ed«r 22. dmß die folgende «.9^9 
. ««du*«« Omrtkd W& und Mwihd 122S gediehtet i§U heken KiUpke 
iMd BMand eehim megefakrt, ft«!- fTAMer «i«llei«M fflfc sn Wikn- 
hmrg geenmgen? «, «e «. 124, 7. freUiah jmt unter den ejcr Iftürsbur- 
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ger urKttfidcn kövii^i Heinrichs , die Böhmern rei^cKtn van 1222 &i* 2ö 
nmjebeny so viet man scheu kann keine in der Engelbreckt vorkommt» 
29. als & Bodmtr {prohen s. 270): alle f. 

30 »37 C. \\cTrc f. 31. danken län und 33. gesendet, weil 
kaiscr Friederich in Italien war. 33. kerzen C nach Kndmer, her- 
zen nach der Bremer nhsihrift, iftt mich vielleicht kerzen taul nach- 
her h4t fwr liünt nur vcnimtung, die ausdrücke besengen und blenden 
hestfttigen sie ^ u tc das ihr entsprechende lieJit s. 18, 15 {detin liet 
ist sinnlos) von dem yesihenhc Ludwigs, beide mahle wird kerse 
oder Hehl gesandt vnH überbracht: der strahlende »chein der gnade 
Uam e$ mh9 nicht §ein, herzen ^ etwn geweihte, als gäbe getthUki 
«l«M0 weitt gihem «ddb tfm empfinget, tt» »gm h t iM k a r 
gtbrmKh, daß itr p^er Mm «Hdkfii ier hegähmig «Im Hnt hU 
mt dtm kfMftMftfMi gehm Ufet (Tort Hd/M c# «. 18^ 17), wmß irr 
«pridNrtHrCNdbiii ifistjdliNifi^ des gest^n/kt^ sMi grtmi» Hegen, fü 4il«r 
Ni ^efsf nM mndkmuMUtm, M. ilA hat C iNiei^ i^«r mhmImi»^, 
dA htm M€k dtm prohen» iä feAlt C. ah ttttdk «nt äUe» im Ma 
mgmu 8ft. kint C «l«f «fud Mcr s» Mb' WiMi ^mmtiI«» 
99f dm mikeim dar htrze, ' 86. wmUgtfent Mm «Art Hrnm gfßan 
fheU dw 'wHßm im imga zm mUr gHvmtdt, «cWitdl ««dt «tforn 
jffüci« g0§dhMt. 87. iMhi ««rMii mhI eMrt gmadt Ua Am iicM 
SS aehmmdm gemuidki, 

1 «n 99 C. 6. k^g ist pflegen €• 

9^39 C. 11. det fehlt C. 

17 » 40 C. 22. tugende 6'. 

* 25 8= 41 C. 27. vieimehr n&ke g«too. die ganmä atmgke iet 

daktylisch. 31. ich denke nA alt6 knmp die rifatere Mti inmI im 
der letzten seile waz nft geschdie «1& von, meiiter, das yint. 

« 34 » 42 78 E, Lntolt von Seren 7 A. unter Leutold von 
Seven hat A keine von den Strophen die ihm B nml C zuschreiben^ 
Sündern nttf^er B ^onst unbekannten eine von Ififsenloh ( zu der 
aber rrtnh ctpc nnfcr den Ö neuen gehört)^ 8 von Hcinnck von Rmjge, 
2 von Jiii'lmdr von Aistf 2 vom biirggrafen von Uetjoisburg, und die 
sHmthchen iteder Friedrichs des knechls: die übrigen zehn (4 — 9. 
43^4«) ^iebt C (42-44. 17a— 177. 180. 374 — 376) U'aJther von 
der faijel weide , nher nur das lied an dem wir stehen mit Zustim- 
mung einer andern hnndsihrift. Frowen A, Frowe 6', Fr»«w« ir 
K, 35. mine K, io si A. 

1. niolite ig A, mÖlit iclis (\ mocht iz fc". iiit nach uch A, 

t. <ien gtioten J. 4. hatte ir danne A, hant ir C, liabt ir Ii* 

(5. n einer f, uclv reiner A, ir einer Ä. • 

7 s 43 t; 79 Lttt. 8 leb tniKW fi. 8. 8«iz ir wollet 
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fraowe ob ich niht tobe E. d. Imt A, haut 6', habt £. an mir 
A, 10. dem üreni E, inina«kUch<;ui CE. 13. leret lerent 
AV. wie ich die J6'£. 14. reiner A, entoQg ulE, der 

toug C. 

lös 44 t\ 80 K, Lut. 9-^. tlas CK, so J. iu 16. der 

6", aer .4JS. MS. 1, 176* -wie sol ich der werlde and miner klage ge- 
lebe«? 18. grSesen ftklt E, 19. einer E, 20. nement 
«nb C, «M» eigene geben und «eme« den süien B, 21. owe fraawe 
uMt ir ninen V. 

83 Mi 45 C, 81 K. ' Bdde an Mhoawm wid u gniewen C 
M. tww b; aWft C venfiniet i(* . SB. Sr habt fit ml an mir 
i«tlui £ 27 /SrUn 28^ fit min gMt rede geselle 

Mi nleman "wdi !dk dem« V* 

8t ar> 46 C; 82 S. laat mlth es alao das irfl klk lo S. 
'8t. in gnftM9 not ff. 88. det ensot mldk nit bettagen B* 86. das 
labeit ff. 87. wift bedürfet ir ff. 
87, * 1 » 47 C\ 8w 6. seien C. 7. 8. die leeHe Itiadea sobt nml 
nieman laut veitiMicftt ü. 
9 46 C dwerre C. 12. 13. lä dekein C. . 
17849 a 17. 85. 88. 4were C. 24 frftH C. 
25««51 C. 81. alder C. ' '"'^'^ 

•^3=:50C. ' ■ ■ ' ' ' - - ' - 

1 SS 52 C. Biiäf um n/fe« Sprichwort eigentlich m hrauchen^ 
'mI h'in ;ieset% im dem Uedc" : denn hier äteken die stumpfeä reime 
voriin, die umke^rümj gicbt kHtUn sinn, ohne zweifei ist dieser spru,t^ 
iMci** eon' WaUher\ sondern hns Prehhinlc 57, 6 hier beigefügt, (t. 
dagegen W. Grimm zu Freidnnk s. CXXVU , dessen verbesserxing 
aber schwerlich gennfif.) uhrtijcns fmdet er sich noch ht nucr .vprnch- 
Sitinnilniiif des sctJizclt itt cn j^ihrfnault'rtft , *) t'nd sn'nr iilmc icrniitte- 
tung <U'< In-finiisthcn i''i'i->ii>tiiU {tftp. 52 )j t» folifCttäcr fassung. 
Ein antler schöner Spn»rh. ' ' ' ' 

Welchem Mann glück ist beschert ! 
Der itt dabeita wo er. fmbfebrt 

• »• Ii 1 ••I.II. *. **•' 

•) in einer solchen erinnerte steh Lhinnä ihn gelesen su haben, it/t 
fragtf niefiiee niieUni^' berm «en J Uw w e t edl j '«ml Wet« iMi erfolgs 
t ^«wl/b» er reichte mir ein tlünme» I 6i phj §in i» Meinem fortnnt über 

, den TfTvn^ Eins Freyhartü« Prffltcr, sampt hundert alten Spriiclien, 
Aei' Welt Laiiif hetreifead, nützlich TJind sehr kartsweylig zu lesen. 

'' iBeiNbdet sto FranekftiHV mhI^ CMtedtt sno mnekAirt an 
'^'lÜB^V^^^^^U^'^'^li*'^' Leeitlcr, in vcriAgnng 8. F. vnd S. H. 1563. 

einen rrnrlern nh diesen feierabendscheu druck erudlnit fhucvke 
in den Ootttngcr gel, «uz, 1612 «. 1669. den spruch hat auch 
BH>>«i»y» Mmu e.'418.> *v > n-'tx j 
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Wll al^er gliick nicht zu dem Mann 

So hilÜ'ts jn alles nicht was er kaa 
Yiid doch uiemaod geieben mag 

Drebtig jar tdcI einen tag 
ibm gel)rlcht liebs («o) oder guts 

Darzu weiszheyt oder nutz, (so) 
Dann wir alle thun nicht so sehr 

Als das wir streben nach gut vnd ehr ^ 
Ynd 80 wir dann das alles erwerben 
So legen wir ms dann nider Tod sterben. 
9. dit mHflM ktmMuißtm MIMfct käUm im gebrest 1» mud 
verumtUch alte setzen gaotes in iU dritte» viiotes i» die vierte zciU* 
*9»31J, 53 6; fatt ohne verschHedenkeiHm Mul mit tinnwidriger 
Versetzung der fünften und secftsicn Strophe» FliuntUchen 
Früntliche C, 11. arn C, 13. die A, 14. so f«Mt 17. 
1& beliben C. niet JC. 20. deis] do J, das ist C\ 

21 » 32 54 C. Fräadiane JC\ 22. I^ren A. 26. bis 
inne gemachet lieht 6'. 

33— 3äJtö&6'. mia fsMl ulC. sich frftll 4« 36. das 
fc/i<t A. 

89, 2, 3. e ich dir aber In gdige e aber ich dir bi g^ ligo finc/i 
Ii od inert aber e dir bi gelige ich nocA der Bremer absphrift. 4. der 
ist AC. 

7 = 34 56 r. 8. ez niene J, es nienen C. dn/jf tc^ «icfcl 
dnfur kann, daß uhs nicht ändern kann. IX. io enk^met A. 
12. niemir A. lü. staete fehlt A. 

19 = 36^, 58 C\ 20. Bis hteher kann niemand der die ikhter 

* ' i 

(ifs dreizehnten Jahrhunderts hennt gelesen haben ohne sw bfntrlefii 
dnfs n'alther in eeinem einzigen tageliede stcJk eetbet ganz nnHUMdk 
ist. auch nMt eineuM erinnert, gewiß jeder xngehen dnfs eeUn 
9iü Wolframe von Eeekenbaeh sei. gern» dne eehnäkehUge ahnenge' 
voUe, die uerlrindnng entfernt edieinender gedanken, die nnverkeBpf'- 
ten «elf SS, wie fiismil hei dieeem dichter ^ [mit deeeen Hede e, 7,41 
iHissrfs «las («sflmmf r ähnUMseit zeigt ^ eetbet in dem «crstscicfi der 
ffiais.] gteithwohl hin Icft aicfti nhgeneigt xn plaafrsw, das gedieht 
eei von Weither, dsr, [fsis sonst hämfig üstaatars, hier] Woifnme 
ttrt aas Ir^read siasm gründe nadinhmte, [aaaMcAtltcA, mriat Jksrr 
vo« der Bngen, mianrs. 4» s. 182^] tnsßsicbt weit er st^ ^en fSir 
tngeHeder geeignet hielt, [aad wstf, isis tsA aa IFol/inMais Ksdm s. 
JOUi hemerkt heike, Üe gnttwng von ihsn erfimien war* *)) dsaa «sArf 

*) i Auffallend ist dafs von tayeliedern, mit ausnähme der esvhen- 
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(lies licd von Woifrnm selbst, so rnirde nicht du wil im reime stehrt^ 
soudcrii du wilt, MncI es würden vertnntlit-h <Ue kecken und schwierig 
;}i'n misdrucle nicht fehlen^ die schlechte navhnhmer für seine einzige 
citjenthümlithkeit Inelten, und hinter deren pritcht und wundcrhch-' 
keit sie ihre tjednnkennrmut versteckten, [nidit iinmnhl was Lich~ 
tev.<(vin s. ^09, 14 so ttnutöfsig fand^ des Wächters lere oder rXtoder 
warnen^ wie es If olfram nennt, hat unter dichter aufgenommen^ 
9ondem die U ikemit m Mre« nur ithtm d§§ wadkHn- mmrgmikd «Ibl 
lasten M dmimd^ wmmin^ «. 8», M. 90> 10; wie freUiek mteh hH 
Wißfnmim äer ttitU» ukitr fünf tagweieen, «. 1, 1 : ^ ibr fünf- 
.Um 9. 7, 48 «M de* mätkür» 

fftmwungen^ vrUmM #• mm m ^tid mMm» hmm, mUdUmr wttinumg 
wtMi nur an kenner zu iam4m* m Um§» «um «od ^eeiei köehet 
MmümAmi «riMI'ffi' 5tf^0yiie^ irb^HMit tfmäkkmff «rt fftdlHwitt 
dlronaeiMrlt^« iler llfliHr»! m< vm Am gedkikMft, umttfmw mmgemr- 
Kfiltfl » mufs wum 9om dg» Itmwtfm di» trägm akaumdmm, 4i# €täk 
'Smm gt§Uit gtmuki Mm immer fämf udtt jmkr MrSdk s» 

haehie^tn, uns ieine die Walther aOenfaXU erlebt haben Jcönnle 

erhalten sind ^ nufser von 0. vnn Bodcnlnnlc und von Singcnhcri/. 
die» wäre vielleicht in (trisrhl(u! zu bringen bei der frage ob die 
tprüche s, 38, 10 — 19 und daselbst in der anmerhang z. Xr^ iii) un- 
serem dichter »utuschreiben Hnd. die lieder dee verspotteten Lernt' 
' ohfs vnji Scvcn scV'st hchc7i fn der hnndschrift A {s. zn s. ^5, 34) 
mit dem anfange eines tageliedes nn, zu dem ich die fortscfzung 
nirgend finde, tageweisen zum gebrauch der Wächter hat gewifs nie 
ein namhafter dichter gemacht: tvie alt ist aher sitte wtd wortf 
in Crescentia hl. 71*» die lerche sanc (gesanr) finf^n TrA!iclicn 
ganc (saac?), des morgenes, ai&e iz tagete, der wachlcre sagete 
obir alle ^ bnro mdre, daz sin hdrre Mnen wdoe (•» der «nwir- 
heitung z. 284 der kamereere). Herhort 1295 des morgens, dö ez 
tapptr, der wefitfr rnf^ro sigete, er rief von der zinnen 'icli sie 
daz laiil ^brinneii. 4179 der weliter tif der spinnen saz, sine tageiiet 
w Muie das im •In sdoune erkUrnc Ton grdmie <1Am. er sanc 'ez 
tiget schdne : der tac der schinet in den sal. wol fkt', ritter, übtr 
all wol ftf! ez ist tac/ Heinrich vom Tilrlein hic mit er zehant 
entslief. dar nich vil snelle rief <ier wahter an der ^inoe. näch der 
• AteBtivce gowime TWiBef er {Gawein) de« moigiea. PMcA vom 
TMiim t» 65^ schier si den vsahtaerc hArky degif gein den tage 
blies die wallt, in Gudrun 1530 hcifst es van Morands gesang am 
morgen wein niac er ze dienste als angefüege tagewiae bringen? 
«09 ^'e hene^g auf dem urtlehHr '9irsthw9mdstf iMt im eimet neus- 
ren handsekrift ein Hed wohl nmr dmnim Ein tag weis übersehrie- 
hen ist { IVackernagele lesebuch, 2. nu.<>j. 1, 5.0151 weil es anfängt 
Got gebe der lieben guoten tac, obgleich in derselben strojthe folgt 
und teigiaae ir misraer an' den ibent guoCer nibl dai mo.] ' 
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und des hgili^en Wilhelm* tieh mie ein wari ton Verehrung der Jung- 
frau Maria enf fallen lHf»ty wovon der Tiinrel n^l isi, [gtMhrieben 
im,] 2S* P»bte «lie JL di«« ? ««tto O. St. «ng^Mi da 

31 57 C. as. io ftttt Um» jA. 35w «lOiter 

.341. 16le X 37. fräaiüA vi* «art A Mndwi ni« tritt C. 
88. das las il. M. dir Unnas 0. 
90^ 3«>S7if,Mt2. 4.BeBideiU & inisende 8^ dta ine 

4» dM in a M sa aisBewie 6*. 1». «ms J. 

*15ai 60 C dl0 fdl^vwlM liMfer Ma «w M,16 irfcridfcr Welkem 
atsai Mia ssitrar ft md a c ftrtyas sa« dacJ^ ataks dim jfeaila» a. 9i, 
IS^IS im a «aofr ätm wwIlAarifdhas atrofiftas a. 30> 87—31 «M 
aar «<afr dia ihm wtnigtttmm C ffieht, aw32> 7, aaf dia itama atealidk 
aiaar aidlar aaftla». faltgt» a. S€^ 11. 13. 13. «a wer 

33-B6ia SiMttir. 

91, I»6S6'. 9«3AC. 

* 17 65 6'. dattelie vtrsmafs in lUimnars Hede MS, l, 71« Sage, 
das ick din iemer Idne. trur t« der letzten zeile unterscheidet sich 
dir wiee «. 113>31, die Reinmar ebenfalls hat, MS, l, 72^ Wetktcb 
wk man fröide enpfleege. 19. liebe» &ai JBodaier tat dm^elUer, . 

23 s= 66 C. 25. offenbar C. 

92, 3. von so rehter V. 

3 = 69 C. 4. selber C. 8. <1er wile] und der wiile C. 

• 9 Ä 70 6'. 10. ein herzelit ber -wan C. 14. vogellinen C. 
18 — 20. noch mehr trnst , nls hei der Sommerzeit und dem bloßen 
hoffen, ist hei der gcUchicn: denn ihre Schönheit ist mehr als schött' 

' heit, sie ist nnmut (lieber li^: «.50,6). 19. 81 ist noch stboenerC. 
21 == 71 6'. 28. disii ü, 30. crbeit C, ' 

83 = 72 C. 36. von in besebiht C. Bodmer äudkrtc sprachwi' 
driij für heschehen setze ich immer gescLelien : hier hat ti 

nmti sdiOH Bodmer. doch steht in Sunbur^s liede hmter dem sangaU» 
Wilh. V. Or. hohiY werdecbaiC beiehiht 
98) 7 =s 73 C, I tV 8H a. der n&t i, den nicht a. 3. ssa wafbaa 
a« reinei I. 0. waa denna lot als in iamar i. jwk as. 10. <r 
taaryt dsn noah rinen lyp e, dansadi riant aiCalsan Up I. 11. <m 
' fy tttege taot C dtnrch die tine a0 I. lt. der ander m, 

beliaget C 13. dar eynre mach 7m wal machen na lihle uachtC 
. in «in sndar n» i. U. der tndar a, .die aina i. Rar vanagat 
ireM sugfca a. ' 16<^18 i«4I«<*) a. 15. dea- trarta rieh Jf*. 
ein ieclich i, ' 16. Vil toyende I, duegden fi, yjl tnacht a. 
17. «alflli nsn afS. reiner wiba 1, ayna »fnaa wibea a^« 
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* 19 s 74 C. 24. 25. etw» ine wwk niht tlaz ^aUeii fröiden 
üer tüge, dciiue swA ein wip — 

29 3= 7d C 31. verberret C. die Hüter tchlieften sie ein, und 
gegen mich ihr »toi*. Bennike wüi ««cberaet: «ftfr rf«f JUmii tcA mit 

» «dUötteiii s. 85 «ldkt rtiffcfi* 98. «w y m i i wiril. mm««, viifer- 
ftollT le% fMk ttttd-liflte iemer. 
H 1—760. 

* 11 — 139 J, 77 a vkitm miiii wtnig heimiNniän «ImMm« 
^t» «wf Mwitrlel M^fMlMMf im» ämm g^ iH ^klmif L 11» 14 
Mi wm tmfmg timtr trz4hhmg mrfmmi i in dtm m imMwtfm 
IImImtMU dir «f l«M» «. 18a«. UL wiiim«klidi «il^^nii«mi C. 
U. aUte vaA a 15. do C. 16. C. 17. Mer C. 
18. ilnr 4eii wogßt C 19. nbCegal wol MtBc C 

29 » 140^ 78 C Bfi 4«m braanen A. hw C tt. da 
getronnde mir ein tronn da gatadi leb «inen tcma il. 
29, 23. dA kom ich toq der sannen gagwigea zuo den fcfwnen A^ 
in C ist die verhindurg der gedimUn 5Mf»r. 25. den kailBii A^ 
mir da V, 26. do ich da geacntft VM C. 27« tOlg» C, 

28. yU ftchiere 6'. ioh fehlt Ä, 

29 M 141 ^ 79 ^. Da J. 3a aUii tanc 31. und wi« 

.Cm 33. wie doch C. 34. gebaren hie leben C 35. da 
C. niht we sanfte und nienrfrr we C. 3^ got b«Mil«id« «t 
wie es erge C. 37. wan besser troan C. 

3S = 142 80 C. wer ich C. 39. ein vil unselic C. 
96, 1. erschrien 6*. 4. si nam benam mir C. 5. scluen ir er- 

schrac A, 6. da JLein stein eniao 6. 7. es wer gewesen ir 

endes tac C 

6 a 143 .if 81 V, Ein yil wunder C, II. do begründe si mir 
bescheiden C. 12. troun C. beduhte Li tute 6'. 13. das 
merkent wi^u iute C, id. dannoc seite ^, ouch so seite C 

16. ein min C7. 

♦ 17 = 82 C. 21. saste C. 

27 n 63 C, 21 Maas ich aaoh wiom wesin no «. 28. so 
bin ich nibt von «. 29. Obe tieb «m dina gi fiigit so a. . 

81. vmiidln iin a. 82: iab tü leider, «c4 d^ Icft 4tf> ^«Utif«» IHA 
Unt SM» Mllto fitttktn Ich nft leider. Ob kh in kride tivicb bin 
«• 82. ao apot er«. 85. wol gl Bsnet «. 86. mü C, In, #. 
Wr ffina dfr Mr^c« #lrafi#ii ittma (oaes «lad ia n imnÄ diaarr 
sab» saila» faar ^alaiM«. 

87-i84r. 
^1 9 H 85 C. 16. der gediane C 

19 66 t*. 26w bvaea J gnatan C 
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III, s. 96-> 100. 



* S»m97 C. von hier »t «. 100» £1 Ut wMtr mtf Clßtllir zeuge 
imfs dir HMWr vom WMer 
97, , l-«88a 

Ii « 89 C 16. ftl fMfl €r. 17. Ar «ine O. 

SB Hi9§ C S2. miw leM dtmi dft golC nieh tfei iedoeh genie- 
sen Un. 

14b Ui f6r wol «» feM» ntht, wtd «Imf «ffe KKtrr gemtintf , * 

16«iM0* 17. niemanne C 25. WQide mir C 
'26mMC7. 27. er Mget mich der lieben icMiif iMfr «tcftf 
ilettlMlk; M miffr Ton »reftM. (f^r dichter amtg Yil meneger firiget 
*' mich der maere, wer si ti. 31. dien ich diene C, Montt Jbifte Icft 
dien wohl (jelaeten in Strophen die nur € hat. 
.1 * 2II b-05 C, 40. vermutlich hr'im si (!( s innc <?az dia minne 

twingen kan. denn die sich mehenden silben iedoeh frd :hie noch 
«|«tt dee hlingenden renne«, s, 6. 9, zeigen dafs die zwH ersten 
Zeilen der »tollen zusammen gehören und nur durch inneren reim 
getrennt sind, dies ist (itirh der fall hei den zwei ersten zcilen der 
Stollen in dem Hede s. y.l, 19, tvie mrtn nm dem reim gehenne : le- 
benne sehen f^mtn: denu IVnlther hedicnf ,*jVA sio» Wtugenden end- 
reime nirgend der dreisilbigen enduugcn^ jn er reimt nicht einmakl 
sagte : tlagte , gerten : werten. tter an herausyeher mittelhochdeut- 
scher lieder die fiirderung stellt, innere reirnc ühernll von den end- 
reimen z» unterscheiden, der itollte sie ?/tj« er.^f mit Sicherheit erken- 
ne» lehren, oder kunn cfwa jernand der die aeise deff liedes ' If te 
schön leucht tins der m(>ri;e>is(ern' nicht kennt ^ wUsen dafs der ah- 
gesnng auf folgende art will geschrieben sein? 
• lichlivhf •• *' * ■ ■ 

freundlich, 

eehiin und herlich, grofe nnd'ehrUek, reich von gaben, 
* «>' • ftedk nnä sehr prSekttg efMen, 

99, *^^WC. 13»97r. 20-sMCl 
- 87 «0 99 17. 29. dd gedenke r.' ' 

M«-109C.' 

100, ' * a -kB 101 C. ie FodMer: nie C, ' 

10 mm Itß C\ 15. aber Aul fTtather sontt «Icftf muh <dki9«N* 
«eftfr «fi «orim geeteUU vUtteidU eoffte er wnn. ' 
17s 109 a 

* 24 V 138 il, 105 C. it ralt A€, 26. min* gnser gett itl 
nbe geichlagen il« 29. d ich' den leiden wolle pUegen. ich aolto 
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Iii» •. ]«l<-10l. ' 



4 MÜiMi laden borgen A. ci iciiMiu C* der swiget iemet 

unz A. ül« to hdaeter daane «io wette gebe« 8S> alie 

wl. ienr 

33 8 106 35. dt> OMfzwig gedenk If I ITaltiWr iMf 
fig, vielleicht gedenke wie idi «Urs erbdt. 
101. 1. leit da« das so C, 

5 = 107 C 10. etwa des muoz ich jelien. 

14 = 108 a 21. gebe ücli C. 

•23 = 109 C. 31. Dein leit C, 34. deis] bas das ist C. 
85. 36. din C. 30. äne dach] obe dack C, s, J, Grimm^ meister- 
gvmug s. 97j bruilrr Wirner 41 J. 

102, 1 = HO Cf liö n. üf'diin n, 3. demme torin a. 5. haotin a, 
nu Jmetet ir lich reinen v,ih C. 6. torin a. 9. 10. man sihet 
dicke in sclioitui bilde faLsin Up a. 11. wie und wa vertnuscht a, 
12. ia äo 6', lachen u zherae gezeme C. 13. swer 
der <i. 14. so uan so wib C. danderin <i. 

15 H m C fFnelfrmi^tfl vergleicht 2, s. 176 lUe «ecftaftmun^ deB 
SlfidsMra 12,119-* 166 IMun sumnihmg vo» JMik ifa/*« 
Mudolfvon Em dU wurher gehende strophg mehUx Vfalüier suet^reibt^ 
iät hdtmmt: «• Äitdeui* mmeum l, «• 563. die drei folgenden täne 
fie^i Wnlthern nur C, deren ^Uen im dritten hidk SberhMHpt ret~ 
cftftr waren nie nneene. 19. gewaltig C. vielleidkt nueh mt ge* 
walte« 23« manigralt £7, 

•29-S117C. 86» 118 

103, 6 m 119 a 9. **defieni0e dem eine eoJche fmge mtig ptUt^ 
UbiHMrf «idk tticfti «feniMi o5 «r ^1 oder edUtcftf fft&l: er idll mir 
pal «cMifii« «tdkf eetn,"* Bekbckb. 

* 13 120 C. 17. Icft iM« «pUende alg ein kint. 23« fMiiiciH 
der ««ft<lnt Ukt en« des wehset wunder. 

29 GB 121 €. 33. spfiche Jloilin<?r. 
104^ 2. me C eiwA Bödmet^ nie Urcflwr ai«cftrif(. 3. toeneo C. 
7 = 122 C. 16. pfert f. 

• 23 = 123 L\ vergl, Wachernaijel 2, «. 166. 25. dar unibe kerte 
f. 27. 28. niht entstan Und inicli C. 29. schilte si niht C, 
32. man sieht ^ IVaJthcr ihnt nach luns seinem herrn Otto dem IV 
vorgeworfen tcard^ er nannte die frmten wip und die übte miinche. 
tcehher ist der kuiser Otto, von dem üruder IVcrnher (ilfS. 2, 165«) 
ein Wort nnjulirt dns Wnlther («. 49,20) auch nachgesprochen ftrtf, 
mir ist umh't dit Ii n htf* als dir ist umbe mich? H'ackcrnagel incint 
2, s. 159, Otto der yrofse. Otto IV soll Friedrichen den plalfcn- 
künic genannt haben ; bezieht sich duraul jv. 25, 22 der pfaffen wal, 
nuä Ul also dt« Strophe zwischen 1212 und 15 gedichtet? aber ee 

yrmUh, T. d. Vogelwnd«. 14 
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jUO * ^ »* 101-106. 

Ml -mUU mnitHok 4mfs WmlUm m 9päi in fiwr «MiM §e9m^ 
gen knt («. an «. S5> 39. 10)1 daher mnm die pfaffenwnki fkkiiger 
mll Waekemnffei 2, «. 126 auf OUoe wfM mn 1. «Ml 1196 beulen 



* 33 = 104 A, 305 C. JNe«e tropfte «leftt t» J eliiselii «iMicftM 
Uedem dee zweUen MI«, 1« C nnier den nndUHiffen nnt A, 
105y 1« weiden AC, 8. t6m AC. 10. selde C. 11. btttger 

IS as 108 366 C. Am^ dUttn Inn verHnneU A,nmA€ ffiehi 
ihn nnter den nnth§e%mgemen, die erete »trnphe ie$ wM 1916 ftvrs 
»or dem tode dee hmdgmfen Hermnnne gedidmet, der ainrb nie er 
•fcA ehen wieder von Ollo htAte gewinnen Ineeen nnä im hegri/t-^^nnd 
eteh mit ihn sn verbinden. «. cbfott. 8. Petr. Erivrt. 1S15 (Menken 
3,942). 20. priiklen A, 99. iet dAf m viel eile Aolief IT. 
CWiiuii fttrl dn«i« feigende veree nme cod. viiid<»b. 428. 919 nm$ 
«wer ovdi dem diebe aSner dinlle mdiet «tat, so enwlit er diofl 
iihnmer aat. im TemMu SO, 14 dhife unt ronbes, 95. diefistel 
zntammm AC, 26. dro A, drt C. mffjf eine oder ddt nndre richtig 
eein, immer fehlt ein fnfe, den Icft eo wenig zu ergänzen ah den 
«fim der zeile »n ermthen weife, ieins der Jolgenden eprichwörter 
«dkeifif hicher zu paeeen. Üep macket liebe durch liebe ze diebe 
(Neidharl im roseulmnz), betwungeniu liebe wirt dicke ze diebe 
{ rrcigedank 101,13), Heb w'nrt umb lieb kaiillt und verkaufft, liebe 
bringt (erwirbt) liehe, liebs zeuelit (surht ) liebs (Seb. Franrkens 
sprichwörlcr (1541) 1^34 rw, Ö6 rw, Qrutcrs prorerb. Gem. im flo- 
rileg. 2,71. 72). 

27 = lOÖ A, 367 V. 28. ober wolte A. 29. minen dienst AC. 
31. das in niin lob C. deich hat hier A: uo nifin diese form sonst 
finden wird, ruhrl ste von mir her, und die hanäsdiriftcn haben daz 
ich. 35. erlazet A. 38. straze AC. 
lOG, 1. ist ich C. 2. gewartü A, warte C» 

3 = 110 3t>B C. 4. teir tennen nnr dne eine lob $. 12, ö. 
5. gedenke A Mid fMci den proben C\ gedmket in der enmmlung,, 
7. e. Ml «« 12^ 3. 11. lefe loiHife ITitlfiirdeii mnrkgrafen nitisent 
nnd wannt 12. so Tuoge A, 13. Iht] reht AC. löw was 
ecAeiNl Bödmer in Cagparenne oorr. z. Wilh, n. Or. h Ol /9r was 
dar ombe tn nehmen, idk kenne Jtein «olefte« was. H^nMker droAl 
(vergl. s. 10. 11)^ dne rid^tige scheint aleo wan, *nnr nber\ eo iineA 
W. Grimm sn Freidanit e. CIL 16. erwirbei ver&eJierl Bodmer 
a, a. o. der dichter meint aber ^manehee geht verloren, weil mem eiek 
ntcftt domm ^iftAt.^ Seh, Awncften« epricitefTter 1, U. 99 vir. tmeh 
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III, s. 106. 211 

50 9W. 190 fw. Vit vwdMt itaa nm nH wirbt. Bs isl aU tag jag tag. 
Traibt f o g«]Mti« lag« so Meft Abtmi mgtH, lo gewinat keyn man- 
g«l. «fryi* IF« Mann «.«r. a. wmI «Iffllmradl« MtflerS, a. 88^457 



A kilnff% 4er iMkrMmmhMg «ica fmdbaM«» «a» A MDm «imi 
drH ffeutiM MUimm» «a« ffwafar am (IM— ^IW)* dMtmffMgtn (109. 
110) aiaai afrapften, «oa rfana« aoatl ajaa WaKker sa^atcKrlafta» 
idfii tHul rfia aaiier« Heh mtf jene leziekt .(aftaa a. 30;, 80-^31^ 12). 
mimirral^ ffaiMiiler artftM atnn echlufs die fblgemden (111—118), 
gewife fVaUher» aiaAt amvtirrity na«!, änß aU Utzie «ieftl vaa 
Am ür, «<eAf jeder: Singenierg eckreibt man diese vielleicht richtig 
£u, denn $ie ist in seinem faa Dar iah dieaa aad ai di bar gedianet 
bin {72 A, 8Ä, 8 V). 

* 17 = der trohste von S. GaHen III ^. in fehlt A. die vcr- 
besserung gehört hcrrn von der fingen {litlernr. grnndrifs s. 4S9), 
18. hereitet ze rvhtv so hrihe? (!cn win A. ftnd nnch hier ein innerer 
rehn sein, so muß 7U(tn sch reihen wirt daz ze relito wol iKTeit und 
z, 20 h^t er ein herze als man «lü seit. 21. die treffe A. *'ich 

ih'tike fiiii\ tvri]\* f.«f für reife verschrieben ^ und IVnlthcr will sagen 
'die rcffe sind nbijenuiM otlcr abgesprungen : ist nun auch der wein 
miht knifligf taugt gelränk und gefüß vicht; hnndluug und yC" 
sinnung.' da vom starken ucine die reife bersten (die reife brestent 
hart scbier von starkem wine, IVelsch, gast 14^)> so müssen sie beim 
echlechten zusammen fallen: nämlich er füllt das fnfs nicht, verzehrt 
sich schnell.'** W. Grimm, ich habe diese wunderschöne Verbesserung 
ohne bedenken in den tea^t gesetzt, dia ret'fe werden mit dem (rie- 
bet tmgeiHebeni die laera dee pmeee ifelbt eie Mauafer, eie fallen 
nh, Hawpt verglMdtt me PlacAarta Onrg«mtua eap, 5 a. 104 da ihn 
dem WBW hb aaiaebt, weldia bialte der fbdar awentsig aiben, weldia 
f ai raoht die xaiff aiitiielien« * 

24 0i Troba. 112 A. 25. frawe J. 26. biotagoma A» 
20. aamaif tael laar daa reich mwh Heinridke Vi nnd wtdi Mtf^ifia 
iode: der Icönig der Mer mtgeredet wird, nmß entweder t^üipp oder 
Oho aaia« aa ftandafl aie& «fcM darum, wer der hrdnHgam sein 
eoU, — derhMgUi acfta« geeMhU: e$ wird geehitten, wer derhrrntt 
binden eeUe, ^ wer dem tSnig dae reiek zu geben knbe, Ottoe neue 
waAl 1206 geeduik eikme wUeretands hingegen bei fkiMppe Mmmg 
zu Mnmz nm 15. nng, 1198 war edlerdinge etreii, die erzbieehUfe 
«a» lEdlii und Trier weigerten eich den gebannten zu hränen. der 
Vorwurf {die wOwe Hefe «idk doe gebände «Idbl vaa den etreitenden 

14 ♦ 
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fl. 106^108. 



pitrtcicn gut otfcr f^vftlccht aufsetzen, wie tlunuihig der könig die 
knnn', itoiulern sie litml ihr aelher) liegt dnrin daß Philipp nicht von 
einem deutschen soudt-rn von deni erzhisrhof von Taranln.fta gekrönt 
worden ttnr. dn'ser sprttch ist nher nnlit icus jener seit {». zu s, 
18, 30- 19, 36), sondern er mufs kurz -oor der zweiten krönung ge- 
dichtet sein, bei der l*hilif>jt ganz in irnltbers sinne, ^ der fürsten 
ivahlfretheil auerkenuend , künigsnamen und krouB mbhgtt md ntuh 
einstmaliger waU im rechten ort, zu Acke», md «om rtcftlffi AjfcAof, 
dem «wi feetdki mtd geweihet vMird (6. ^aii. 1205). 

31 mm Trabt* 11$ jf. 84. ich wrmHie Wan aal m MhnU» mad 
4re geb^n, der maaen dfan gefdiibt. 
107^ 2. den eten A. 

3 = Trabs* 114 J. 4» kaden rite A, A. na aini — atiüe A, 
die weit wird meht immer Heers im geidenem eseiiidter KtieU war 
weit weniger recht ah ßett, mämHeh ilaauiAfa wmr die vntMil- 
tmtg dee redite eiufmeh: jetmt kmm eim ding nnd zugieieh dae emtge^ 
gen geeettite recht eei». 9. eneia] etiwm nan »A, der ridtter wel" 
der dem nngetreuen eein «arrdt fBr gat nimmt ^ kann ihm nicht 
^etdtaden: das ist gutes gericht, — maehgiebigee cikne emet, 

10 = TruliB. 115 A, 12. d fehlt A, niht da her da bar be- 
kandea A, 13. nu sit si den list A. intwerlu-s] auf diece ver* 
hesserung ist sowohl If . Grimm als ich verfallen, inthvrs A» 

• 17 =» Trulis. 116 A, 20. ragen J* 25. in Tinnidett Uaden 
il, 26. hat ich J. 

29 = Trulis. 117 ^. 30. tngent A. B4. der fürst den der 
dichter hcklngt starl jung: dies pnfst unler Ifnlthers bekannten fjön- 
9iern nur auf Friedrich von Österreich, der int 2tsfpn jnftre 1118 in 
Palästina starb, dafs er geldret ( lUteiatiis j ftru-c.<i'ji , u ird zu-fir 
nicht attsdrücklich berichtet: aber du der nnchmnhltge üischof zu 
l'a^sau (1215 — 1221) Ulrich Leopolds lehrer heifst , so tvird er den 
nur zwei jähr filteren ürnder uohl auch uulcrriihtet haben, in der 
vorher gehenden Strophe sclu int der dichter zu et klären y er bliebe 
gern in (K^lerreich^ wenn er da ehre und yitt hatle. er allre vorder 
zeit, sagt er: er mochte mdit viel über drei^auj &ein. adre er 1198 
im eigentlichen sinne vor seinen tagen gewesen ^ noch nicht einund" 
zwanzig jähr, so hätte er mit neun jähren angefangen zu singen: 
#. «K «« 82, 24. woher kommt die angäbe in Wadtemagele leeekntih 
3,2, f. 1405^ er eei nmA 1175 um Rhein geharenf 
106,0. nie nnuiegen alten A* 

* 6 Ol Traba. 118 A, B. nieh im iet leidet nertmUeU akered^wer 
die wnrielenung zn rechtfertigen* 0. i«aifr «rai finuaet n|k iwaa 
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IT <*' (!• r weite erkande? 11. hovelichen A. 12. sit <U^m ist woht 
soviel als slt diu (.Vihe!. 1109,2), nntl /t: wcgft soviel als en wege, 
»if ir wt*g<- {Iwcin 21H6 i/, wo aber die cditc fcsnrt ist ftz ir wege. 
vergL Mnria s. 117). Erec 2371 nä w4ra die besten d4 ze wege 
geberl>erget nicli ir püege. 



«i»r KttK? strofthe dieses huches von ^aither Mei, isi wenige 
stens nufserlich nitht zu beweisen, tlie alten Sammlungen AB{D)a 
haben nii hts davon ^ hein anderer dichter erwähnt irgend eine stelle 
daraus. "Den naiven Wettstreit um die IHnge zwischen htnmcn und 
kh'C 114, 2S uiiistc IVnlthcr sich selbst abgeborgt haben, tvcuti das 
Ued >!u<j;f't ir scliouwen 5. 51 sein ist und nicht vielmehr Lcutolds 
von Si'vcn. auf keinen fall verleugnet sich hier Wnlthcrs schule, der 
vor nUen (imlcrr^ der von Singenberg angehört, niehi unwaltherisch 
scheint mir der aiistlrurk wunder liehe machen 109, 17, ich lit-z ir 
wunder du 115, II, wunder re«le 115,26, des si wunder treit 116,26, 
vcriilichcn mit hluouien wunder 21,5, riisen wunder 102, 35." J. Ghimm. 
besüHiicrs schwach ist die Sicherheit bei den Uedem s. 109, 1 — li.i, 30, 
die in C von verschiedenen orten her zusammen gelesen sind und 
nicht einmahl die jüngeren sammliMgen EF fwr «Mr& hiAnu 
109^ 1h348 C. nie Midin enten iUder find der enten großen 
emmdmg <• CjmgeMngt^ umnirtolAiiE twrJkirr (344 ^847) Amnm- 
IniKlff lUd Got in Tier elementen. 
9 s 349 C IS. es wa« C, 

17 ^ 352 C 19. hier fehlt eine ellbe, und der gegenentz iet 

mwtUkimmen nuegedrOdU, ee hann geheifun kalbe» dh lönt (rueben 
mttoi 6s Spünden engen lachen. 

2Ss 350 C 27. heeter ir w)bet guete. 
110, 5sK 351 C, ' B, nnd mrt tX ndn Benedte, 10« dnnne] 1« 
einem nnetreitig ethlen Hede («. 49> 2) Hnnd denne. 

* 13 353 Cl 13. det] tc& denke der. 17. vUimehr getdiel- 
den von ir. 

20 = 354 C. 22. mnoi C« 23. holden C. 24. beeeer ie 
vor fröiden. 



Die nächst folgenden licder setzt C (%7i — 3Stt) aus cmlc der nach- 
tfin/e die aus einer A ähnlichen sainmlnnif ijenomnien sind: doch 
steht noch eine nachjeholie slriyphe ( 378 = ,s. 41, 5 ) daztcischen^ und 
zwar nach den beiden Hedem die auch jedoch unter andern n«- 
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mt"», «jeu'ährf, ob diese in der A ähnlichen .sninmlmiff iinfer IVnJthers 
liedern stnitdeu, kann mau bezweifeln ^ wetl 37b C nicht ifoykich an 
der rechten stalle {hutler 3^7 C'l »omiem erst später natchf/etra^ 
ge» ist. 

* 27 = 374 C\ Lutolt von ScTon 4 A, 28. dierr J, der C. 
30. dirre A, <ler t\ aiia tui.lj Unric A(J. vro A. 31. verier- 
ren C. sich A. 32. vetsinnent AC. 33. wes ich AC. sung 
feil] solche versschlüsse sind zwar auch bei guten dichtem nicht ttfi-> 
erhUrt^ wi§ oiinn ich sorg ich Iwein 7497, Ud ich /idnm«ir if5. 1, 65", 
noch ieh MUhmu» 8Sd {BkriUea 1, 94), saocli idi 1» eiii«r M #• 
47, 16 angeführten strapke: uher WuUher hnt in dtn H^ertr tdkten 
tiedtm nichts uhnlkhes* 

34 s 375 r, Liit. &A, 
III, 5 » 376 C\ hnt 6 A, TogelUn AC. 6. imniiekUcher C. 

* 12 s 377 C, Miäne 42 jI« unter ditttm ««itNe« githt nnth dem 
leidi will den Hedem die ihm nneh C zueehreSbi^ eine menge Uedet 
wm «ndem <tt«ftfer»i eogar von Neidhart nnd Vtrieh von iAt^en" 
«ItfNi. vergL die anmerlt, «ii e, 117, 23. 13. Benetke an lAz und 
r4t ganzlicber ttste. j^litnft« al w!z rftt, gansücher steete, 

14. ungemilot «cAeiiil den vere nn überladen, das übrige sott wohl 
bedeuten 'mi^ sie tmdi nicht banmwottenzemg, eandem nnr leilien 
tragen.'* daz ist richtig^ doch wäre deutlicher, 16. wohl richtiger 
doch niene erbnete, und dann ja t ich gerne. 19. ze kyrchea A. 

* 22 = 379 6'; spott über folgende Strophe Reimore des alten^ ohne 
aweifel vor seinem tode ( s. zu e, 82, 24. 83, 14). 

Ich wirbe nmb allez daz ein man 
ze wcrltliciien fröiden iemer haben flol. 
daz ist ein wtp der ich enkan 
n4ch ir vil yrozen werfh; niht gesprechen WOU 
lob ich si sö man an»ler trowfn tnnt, 
dazn niiiit si niemer tar von mir tiir guot. 
doch swer ich des, siit an flcr stat 
di si HZ wipl icher tugent nie fuoz getrat, 
daz ist in inat. 

23. 24. ein spil anc ptlilit C. 24. doch nieman Benede. 

26. 26. er gibt wenne sin ouge ein wib ersiht si si sin osterliciier 
tag C. ich habe, da die Überlieferung hier iihernU schlecht ist ^ zu 
setzen gewagt wne zur sache dient ^ ir si mut /i<r si st. nur indem 
er seine, geliere in der porotUerte» Strophe über alle frauen erhub^ 
hztpt er eein spiel rerboCen, an fto«ft vermettet (vergK Wemher 45 J), 
niekt dadurch dttfe er sie nndtrmoo (Ha. 1, 68^) seinen oeterliehen 
tog nnwilf« «Mü Aeuüidtef wäre iwena andria wt|i— , in •} mat. 
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28. Bolteii wk C. 29. der eine ders verspr. C. 30r niJner frou- 
wen 8f)öttutchf ^der ilame -, weun, man fttc4< M«r Ua« bettinmtere 
einer Irouwen im7/. 31. da iai C 

32 = ;i60 C; abweisende nniwort auf lUiuiars «lrtff>/i« 
Mac ich, du/. üia\b nun 88e»ltle gan, 
ab ir i^ol leüenüeiu iimiulc ein kÜMett noch Vütüic-iu, 
gU got daz ich ez bringe dan, 

wU idkz toDgenliclien tragen und ieiu^^r belo. 
und iti das BIS fitr gr6ze sweere k4t 
imd vAbet midi dur bIm silneUl, 
was tiran ick darnie, tuuMBÜt maa? 
4ft nim et ichs nnd legez Mb wider ili iebs d& mm, 
als icb wal kam 

ük yUmb$ «ncA« dmß JMmmr dU firevcnsslifeftMi «der die frnMzöäi^ 
•dU« serM «ncMmf, veldbe Bies H&cr die fOMie d«r rrewlsdeiir» 
813 f. M/ÜArl; mbtr farm^iuid orl dtfr HIttrtn Kedcr, «mmiftl 
If i ime s s FeMeci« imd AHmtm, mnt dm iMifdtoii ^«hm mh vtrgM" 
dun wärt fUr dte yenhiohte muerer pottie hUcktt wichtig, dk Im 
dt» ^(^m stfiCfM Urstr (wie «. 110,17. 24. 119b2a. 32) «uid 
«Aiif mmtifH wm d«s IFtfItcA«» enllrAsi; woher aher «Issmm» jnni- 
•e» {wie #. 66, 2&) «sd tchlagreime {wie s. 47, 16)? mnd wer hai 
jede dieeer hängte zuertl gebraucht? utifre hütoriker werfen sö ftn- 
fudke frmyen $e» «Ml aufy geschweige dafg sie sie beaniwarten eoil- 
ten. ihnen iet «fckl einmnhl das plöUliche erscheinen stPfi* und 
dreifUfeiger verse ein eräugnifs, ja selbti die daklglen nicht, wird 
die geschickte der andern künsle auch so unflcifsig behnndeU'i ist 
dns auffinden der Ihatsachen nicht des hisiorikcrs t/escJaift? oder ist 
das muster dns Diez in der t/eschiehte einer fremden puesie auf'fe- 
stellt, bei unserer keift er nacheifernug werth'i ein wib -^wex mniti 
" C, 35. Das mit selkcm steine V, 36. 37. abj abej: nach swer 
C. 37 ane] ander C 38. etta V, 
ii2^ 2. und lege es anderswu C 

• 3 = 3Sl C. 10 = C. 

♦ 17 = .i83</. 20. iiiicli J ivitrnm nicht nach der rcijel tnin? 
23 ^ 384 r. man lese iniiie lieizen. 24. vuii nur C 

26. ea enwelle C. 
29 385 C. 30. Sol ensol C, 

*6A«i386 6'. 'ein schwnehee Ued\ sagt Simrtk l, 9. 199 mtl 
McAf. tf 1*1 WeMhtre unwürdig, von f«Mt C 
li3| 1, eiaesi litter si^e sead« swere <?• 2. si fehit t\ 
ImdSJC. 9. alle die C. . 
16M 389er. 23»3B6 C. oiicb des C, 
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Hier folgen die tieder die C von Sf*0 hi^ 441 a\i^ der sammlnng 
nnchijatrngen Änf, die uns in E erhallen ist. oh auch 442 — 447 C 
dazu, yehüren, ist, wenn auch wt^rsehtinlich, doch nicht gnnz sicher, 
weil der htmdtchrift E etwa vier MMI«r (70 »trophen, wenn nicht 
das geübt des Rapbemaai mb Mm re A M » wihn) m» titis fehlen, ick 
M« dir 4IMMI simp k tm 442 mmä 444 dMs guHMt w» B wsi C di§ 
«Mff« MMlffMlm MUm {2, «. 65 f.). 445 —< 447 gkkt C «odk 
HmuM mUtr mMtt Heiwieh TeteUer {MB.2, IN^> d§m 9k wHt 
ii«r gsMnu, Mt {rik 401^406 C sm iSt^H M hier mugt- 
Iwifw «Hul dahin gesteUt wo sdton 9%sH gesetse dawm stände» («. 70). 

*9lmämC^ 1 S. «. s» 91« 17. 34. en fsMt CE, 

WJ^m C, 9B,IF, Ofl F. 
11^ 8. du enhiiUr n F. 8. iesiittt 7« ao F. 4«i 4ftiiek F. 
4. den «mt «r wirf (il. dm miMt «aviK) ttkbl cfaiet F. kaiii* 

6aill»C»Sff, »F. W«HF. e. iaF. «l F. 

7. uw» ▼oriite C yil ze C. 8. verielien wer F, volgen 

ffwea' 10. das ichs im daz iz ime das ich F. 

11 mSOB 4 f:, 3 F. ich £. Ich eMiw F. 13. beide /-^/i?! 
CEP, aben isl. 14. leider Beneeie: mac ich leider CK, fehlt 
F. den F. 15. icbs C, ex ich es £. 16. sol gevristen 
das ist CEF. mein clage die im F. ye F, yü nahe CjB. 

17 = 804 C, 5E, i F. iehen F. 18. plso Icünes leben F. 
19. oui^li Henerke : fehlt CEF. 20. in mime] besser inme. eine 
stat in mime herzen /'K. geben C. 21. darnach F. 22. sie 
haben tat spil verloren F. und er eine CE. eile mat F. 

*23ss 3»5 C, 6 F. TOgelHn C, vogelin Ä. 2ä* hdrt ichs] 
hoert es C, hoert irs wnti übergeschrieben vel is E. 

30 » 398 6; 7 £. 34. io £. der zeile fehit ein fufs, etwa sdre 
vor -wette. 86. tanaen C. 

37 = 397 C, 8 F. Versiimde E. 

115, 1. an miner fröide CE. engestUcher tac E. 2. dennoch CE, 
mneze C, niucst E. . ichs C. 

*6m 398C, 9E. Here C. 13. getrawe E. 

14^899 C\ 10 F. Alle min C, 15. tagenden C. 16. ist 
•4 ftUf CS« 18* erwirbe Bodmtwi envrbe erwfif4»e B* 
21. smIi CS. 

88 «■ 100 11 S. 86w ieio (iesao S) m der rede kern CE. 
87. eines B, 

*d084a4 C; 67 jR. 88. 85. das C; d«i S. 84. ir /sUl CS. 

116, 1 IB408 C, 66,S. 3. aa nur aoliene C. 4. vMleicif ai «U 
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iiidern sich. Benecke Wils anders niiit wan daz. Wie »tM — 
7. übt «iseB tamber tvinne fi. 

9«I06 «> S, sie woaomt £. II. sooga C. U. g«i 
•tr eim OE. 14. gemeine («Im wol) CS. , lA. tfimi mm aluk 
17«b407A1O& lB.¥Uiral€S. 22. tum fiftit C 
2»^406 C; 71«. M. Übergeben] ««riifllii CS, Mit 1» der 
iiicAtliii seilf /UUI aiir. dmft jSMifofMMfe vcftlfi#| dm »tU 
mtm uftrtt i i ( fi b Mg e b e«, imifi» HmnUf 8860. üeii«r iOiSft. Ammt 
lOft — «igHam im jpfol elMMi «ofyi^ 2, 168^28, «ml Hdk 
iadmnk uMf mgmL 6871): «lier Ar rtismirfe» we§en mtdU mir 
mkmmm mmI iiMf. S8. naek wobiib ««taeii CS notk kkiM» du ist 
Ir lebea. 

*88w4INIC?, 98 & leb biibe ikMm i9m von dm /o^^iM ge» 
ifmmt, 99§nr hei Uiriek mm iddUemeteim^ itr docb mM »eime Ife- 
d<r SMmmnei» «cbreKc» Hefe, $iehn mtf t» 481 »mei etfphem Me l^i«- 
Ifr «. 418> 21 gehören: ohne zweifei waren sie auf de« miid« nach" 
gt%mgeny nnd fehlen daher der kandschrift C gätmiich, 37. selbe 
£, selben vor mich, in der wurhtr gtktmdtn MÜS Me» Mi« dfli 
AcciMAftv. 39. löbeticli E. 
117, 1 >B 411 C\ 95 £. 5. werden CE. 

* 9 = 410 C, 94 E. mich fehlt C. 9. der C, die ß. 10. sich 
E, ich 6'. 12. gemeint CK. 13. vicHcicht deist nu, dM cAMmA- 
1^47 freudigkeit ist ima^ sendet ninut mii ^ernder arebeit. 

15 = 412 C\ 93 1?. 18. des feUt VE, 20. aUeecnt C. 
21. so gitez siez cirne torn e K. 
22 = 413 97 24. wirde E, 27. ungefuogen erwerben K. 

* 29 9 Niiine 39 A unnuttclhar vor der sirophe Selpvar cm wl,» 
(ä. III, 12). C und E vcrmischi-n dns fulgende licd oder bnichsfitck 
mit diesem: aber das versjnnfs ist in tla- ersten zeite di;a iiügL\<miijs 

I) erschieden, die heziehung auf *, 42,31 — 36 bezeichnet den verfas^ " 
aer; den wahren^ glaub ich. vcrgl. s. 97,34—90,5. 

88 »413 C, 99 E, Niüne 40 37. gar an alle sorge vri CE, 

88. merket ob des winters zit CE, du sumef zit A, 
118; 1. geseuet CB, dfr. Agtmmg fdUl CS» 2. wiat A, 

8s»41& 90 Nioae 41 A, dh §UU€u fehlem CB, a er- ' 
hobi A, 9. gaspiadiea CB^ gerade! A, 10» we da lott idi ban 
geswigen CK. 

* 12 «414 C, 98 B* 14. mht eabar 18. maaa A «Asr 
^le» «ad hö9m aaegaao «. J. Orimm fa dm fFleafr jaUfMcftera 
389 222'aad aiylikol. «. 649* leb jrlaai«« tia atAddbe« «prkbt i^le bei 
Maaiar MS." 1, 81^ aad acaal <kb eiaea uausUgen Up. 17. "in 
dieser ile^e ll<f« eia a;eristiier. 'dem bepe^ael aa^lidfc* ttiaa ebe» 
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xn tftit hi'tfsen 'dem widerfährt Unglück^ a!s ''rfcm kommt ungiuck in 
leibhafter gcstalt entgegen", über aneganc «. noch Kuäolf chrou, lailii 
214. Brem, wb. h. 3, 192/' Benbcke. 

IS = 416 r, 100 E. 20. dazs C, daz E, 22» lua UcTor CE: 
doih Imt die Jiremer nbschrift von C liievor. 

* 24 =417 (\ 110 is\ bF. nu fehlt C. 25. vil schiere CE^ 
so swere F, tuon C\ nn E, thu F. 26. Letclite es F. 28. «o 
67<^F. etica seht, sd sttgent. (/iß^ vermutet auch Benecke, 29, die 
syiMie schon gna<i kunigynnc F. 

Mas 418 C\ III E, 6 F. die schonen F. hie] nie CE, fehlt 
F, 30. nye F, f<fA/( €£. des ihtj des je F, daz CB, 

32. Jni»ni mir en F, mir C. dd oogen CEP, ie jrC, zu ir 
j9 K 39. gar CE, ye P, ubhiotii m iwere CS. 84. nr«re] 
to «wvre i«; guot C!B^ 35* mir wm rediCe ab «■ vor mitten in 
P» mitten Ji« 

33»4iaC; IIS«, 7F. 4li0 M §nt§» sdim <fropAe feftlMi 
F. 37« miner lieben firewmi C, mincr Itettaen lieben fninren E, 
119y 2. Dvfeh iie 10 wil ieh meine Irende meren F. 3, aie im berge 
F. 4« mir leide F, dd beide CV, Üad sie mag e« vol F. 

3»420 C; 113 8F. Dann liMe S; das nnn knnde F« INr 
MO enknnde C. 9. getaten mir F. 3. adiayde F. 3. wann 
fnnde idi dem eine so wel getane F, wi fände idi {de^me JE] ein 
so sefacme (sdi«ni E) ^ CE, 9* so also fekit C 

10» schmier CS* nnd pas gethan dann F. Hel4ne C& helenn 
oder dyana F« 

11 es 421 114 B. 16. mit ir mit dir €. gmenen S, 

* 17 s 422 C; 125-«. 18. si f«Ml CE. 23.<JiaMW CE. 
22. sagt C\ saget F. 23. minnenciieben E» 

23 as 424 C, 127 E. 32. mrin fe«« seht, dd sclidz mir oder dd 
Seh4z mitten. 84. wurdi« mir sin stat E. dia stat für State ist in 
einem Hede dtis Walther zugeschrieben wird höchst nufftUlend, weit 
mehr afe im Biterolf 7026, im IVignlois 4786. 1I5SI, im Oennj 2238. 
besser wäre gestat: e. zum /urm 76ö4 und Jlenccke su 2iU0. 

35 = 423 C\ 126 F. 37. allen F. truren f'/?. 
120, 1. ich CE. 2. ichn t'F. mueze 6', nuiest K. 3. diirdi si 
nit (ntht E) miden CE. 4. sis lasse sie lazzen f'r. 

7 = 425<A12^F. b. des man F. 13. seilte 14. lenu-i 6*. 

* 16= 426 C\ 129 F. 17. ir sin CE. 18. wol gehuezen CE. 
20. nu lange feA/f C. 22. nenien E, nieman V. 23. micht C. 
24. daz sie sielt auch an mir versnme sich nilit E, daz si sich an 
mir ouch vct^uiue nilit T, von Eodmer verbessert, nenn man liest 
dazs an mir niht versi'^me sich, so stimmt das tnafs dieser Strophe 
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vollkommen mit drei andern übcrcin, die A und C HtrrfmfTnn von 

Aue iji'ben (s. 16, 25 — 18,4 bei Hnupt), und die init einer vermehrt 

E unter Wulther 121 — 124 von unserer durch das dazwisrhen gc^ 

setzte lied s. 119,17 — 120, 15 trennt, dem siune nach schticfat sie 

sich an die vereinzelte ^ welche zu den zwei Jutrlmannischcn mefU 

palst, bei Umipt s. 17, Ii (HartQi. SA, 4A C\ Waitli. 123 £), 

Min erste rede dies ie vernan, 

. cUeiipfienc si deiz micli dulite guot; 

um si micli nahen zir [;ewnn: 

/( Iiaiit bestuonts ein ander muot. ■ ' ' 

5 swie gerne ich woltp, ich enmac von ir niht kotDen:' 

diu groze liehe hat su vaste zuo gf^uomeu, 

d»iz si niicli nllit eniajzet IVi: 
J ^ . 

ich muoz ir eigen iemer stn* 

I" 

nu enruoche, est doch der wille intn. 
nnd auch die A und C fehlende strophe i»l ühulkbes aimnea (Waltlier 
124£', heren Walters zanch 29* *), 
lü Swer giht daz minne sünde si» 

der hol sich e bedenken wol* 

ir woat vil mauic ere bt, 

4er man durch reht geniezen sol, 

■nd Tolget midkel itete und dar zuo saelikett: 
i( das immer ieioan missetuot, daz ist ir leit. 

die mischen minne mein ich niht: 
diu mohte unminoe heizen baz: 

der wa ich immer sfn gehaz. , ' ' ^ " * 

tifinn diese Strophe , die der dickter einer zu s. 44,' 34' ge^ehtntn z, 
5 — 9 sich zueignet, »ieht zugleich mit den leiden ander» entstände» 
ist, so darf man vermuten dafs diese leiden andern ihren eigene» 
' ton haben und in den letzten Zeilen enruoclie und dazs an mir 
buch zu lesen ist. über den Verfasser gielt die form yernan schwer- 
lich cjnv evfschcidung : Wnlther hat genan s. 63,3 (nicht s. 31,11), 
kan v<r. 106,26 {nicht s. 115,26), Hartmann sonst nur, iPie viele dich- 
ter, mit langem vocal oehein und raon; s, Haupt» vorrede z» de» 
Hedem «. VI, 

■ 

ilD* Wer saget s. Ii. sich versinnen s. 12. inaniße E, oienige 
e. 13. genesen «. 14. Der voFppt ruichel truwe und stedi- 
cheit s» 15. immer fehlt s. ir 6, nur E. 16. der valschen 
mlnnen df e meyn nidil «• ^ t 
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380 IV, 8. IM- las. 

* 25 a* 427 C, iaO£. 27. man E. 29. nie halben CF. 
81. vor fröicicn fehlt der, an, hdher, oder aller. 33. noch fehli CE, 

34 SS 4^ C, 131 2<l F. 35. sender F. 3(). nnri F, sii CS. 
in mir F. selbe EF. knn F. 37. mich nun trage F. 
121, 1, ich raein F. guot und fehlt F. 2. die let mirli F, «He cn- 
lat mich CE, 3. Ijuie aber F. 5. wen da« sie luUel F. so 
si CF, so ist E. 

6=s429 r, 132 F. 10. 808t] so stet CE. entwich] entwiht 

E, ein wiiit 6'. 11. ist si nach ir CE, 14. sitlchen E. 

15 «430 C, 133 fi, 27 F. Wann noch F. 16. gute so wo! 
mag F. 18. eht C\ ich FF. 19. freget — fregcn E. fraget 

mich de« mich F. 20. wolde an ir beleyben F. 21. m&t] uiir 
F« si ist mir ferner vor CE. 23. ab das icli gelobe C. 

S4«B 4SI 134 £, 28 F. 25. geraden C da sie bey lebea 

F. 26. nach bey besass F. 28. tuid wart F, 30. das ist ein 
F. 81. aad d«Hsli guten F. efsehea F. 82. mir feilt C 
lob F. 

* 88 as 482 €7, 135 B» woKen oifob des CS. fiber iioniman 
Inder striten €, 38, somleiichen ff. 37. vol gealtan IFacl»r> 
nir^l 1, «. 208: wdl gedagen OE. 88L es wirt CB.' 

122; 4a438 C; 1868. 5. vil «atsm €» «or wirs. f. oiiw4 dir 
Welt Afwedbr. 9, 18* dem einen gewin Dam <andem dn €S. «fiyl. 
#. 80,20l 18w so tidie so ieh JE« tersMMlIjdlr «p«rt s5 aelch als 
ich armer bin: «o iPir» ici «o5l als mtisftcr tAar ata» so airl ivffrfb 
irfa $9 heschnffen (d. h, alt aa «tiia) «alt ldk armer hin, 

14 s 434 137 E. Hie beror £. dos £, do wir a 
17. ich in sage CE. 20. ich C, ez 23. ein C£. 

* 24 = 435 C\ 197 F. liia suwi ?4?f2f«n ad/en (i«r sfoUa» wm! die 
beid€» vorletzten des ahgesnngs scheinen nur darcfc iaaarf f«tme ge-» 
trennt sn sein. Wackernagti bezeichnet in der zweiten ausgäbe sei- , 
nes lesebuchs sp. 390 das ganze lied als unecht : ich kann nicht rtn> 
sehen warum, die Vermutung SinirocJigj dnfs Walihcr z. 24 nuf den 
cingang des Pitrzivah 1, 20 — 25 weisCy hat heifnll gefunden: mir 
scheint sie hedenklich, weil Jl'itltbcr wohl wüste dafs Jl'uTfnim nicht 

( zu Wolfram s. JX), und wcii dieser von defi blinden 
träume spricht, es bleibt also das gedieht noch zu linden , auf wel- 
ches Walthers anspielung zielt. 30. swio ich nu CE. 31. ich 
dunke CE. 32. die An« Wackernngcl hinzu gefügt. 31. vogel- 
lin CE. 34. 35. vergl. s. 43, 33. 34. 35. diu] der C\ ein E. 
38 = 436 C, 19S E. 
123. 2. boezs C. 3. lassen CE. 4. waa C\ wenne E: kan WatAer-^ 
uagel. ich verstan steht auch s. 71,27. 5. gcbere CE. 6. grosse 
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not CE. 9. vorhte C, (orfate E. 11. gebnere mitstte für gcb&re 
tUhn. Bcneckc t\az er n'\ht swsere an mir verhaere. 12. die wangc ^. 

l:i = 437 l\ E. 1.'». etwa zor saeUle {bedingen. 20. luer- 
kent /i. 22. vinstorn, 40 t'E. 25. n^it sorgen CA?. 

27 =438 6', 200 E, 28. geweit ir /,. 31. die list ÜB. 
32 — (las icli dich in kurzer fri&t aUam dine erwelt^n kint f^omeine 
CE. 35. gesellenden CE. 36. gnoten dinge ein kirit CE. 

37. der, so CE. 38. oiacUe luicli CE, 39. gebetne] sele C, sei 
E, 40. versinke in C. 
124, *1 = 439 6', 212 wa R alle mine CJS. 2. ist min le- 

ben mir C. erwachet CE. 6. hie fehlt E. 7. däj danne 

/V, dauneii o</t'r dannan V. eraogcn] geborn CE. ilic sinn- und 

reimlose Ie$nrt hätte nicht tcuschen dürfen, es ergieht sich tius s, 
32« 14. 84, 20. 107, 25 {vcri/h die nnmerhunif zu «. 34, 18) ila/k Wiilt- 
her wm Hnd auf für thun (Uterreidtmr gegolten hmf: Übn ein mndret 
geburtUtnd s» mcAm Ui ffrundloe, wnd iet mn^iz^ %»eun num ein 
nites gcschteehi von der Vogelweide doch nirgend naehwei$en k«mn *). 
wieeene wertker i$t ok er vielMcAl die Uitteu jakre eeinee lehena, 
eiwn eieben Ue ircAl, «left st» WürtXnirg nufgekaifen Jk«!, wenn nmdk 
ttrm («. 125, 5), doch wie es nneh der erzHhltmg von seinem vermSeht" 
nife {ühlnnd «. IfiS f.) eeheint ohne zu darben, aber iri«Al heiter, 
mteh 1219 fnden wir Iftil weder «m öeterreUAioeken hofe («. zn $, 
S5, 18. 83y 14) «ocft «n einem nndem: er darf nber mit dem herzog En- 
gel^dit «ArfrmilkA reden, knd der kmeer wendet ihm ein geedkenh 
{», zn «. 84« 28. 31. 88)* 8. gelegen C. 9. mit «lie mine endigt * 
; R. 10. bereitet C, 13. bekuide 6* hier hum nnier nndem 
herzog Leopeid gemeint eein, der am ende dee jnhrs 1227 daheim wnr, 
16. gar f^U C. flac C nneh den proben und <fcr Sammlung: kann 
eioe flahc , ein fischernetz, gemeint sein^ Georg 1333 intn kleinez 
her, — fünf hundert und niht märe; daz was ala der ein bt^re {fisch- 
reute) wirfet in den breiten sd. Bodmer {proben s. 270) und Uhland 
verheeeem alao, womit Benethe vergleicht MS, 2, 253^ in einen bach 

*) iVadb der vermtlung des herrn von der Hegen {minne». 4, «. 160^) 

hat er erst m'ft seinem lehen den nnmen willküHiih nnijennmtnen. 
aber das lehen erhielt er nicht vor 1220.* den nnmen nennt Go(t~ 
fried I20|, Wolfntm 121^, nnd Singenhenj [ s. zu e. 28, 10) 12^^ 
noch ehe eein meister die erbetene feste wohnung heliam. wenn^ 
wie T^nrnst meint (nher <!cti l-rietf von Jf'firlfjurg s. 229), der dich- 
ter seineu nnmen von dem vogeliangen IValihers von Spanien ent- 
lehnt ImI , «0 miif^ «Am diee in der enge widriger ereeMenen eein 
als uns in dem lateinischen gedichte { v. 419), nach welchem eher 
sein fischen (42i) hcdentend ist (434. 442). woher Luene die fre- 
seichnung Walihartu» auce|>s nimmt^ weifs ich nicht. 
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2i2 IV, 6. 124. 12^ 

ein slac. so Ncidhnrt 7 B ( in Grnffs Bintisca 1,106) ich wii noch 
liiule in isen Iiüw( n satii in viuvn \sac. vcrijl. J. Grimms rechtsalter' 
thnmer s. lOB. J. Grimm fu/irt fmicr (tu MS. 1, li>.j'' {wo bach aus 
A eiHznschnlleu t#l), Wackemmjci GerveUn 12 J, Uaupt seine Zeit- 
schrift 1, 131 und Etjeriny 1,19 (Wie man auch spricht za aller frist. 
Wenn jemand« {fehlt müh?) vergeblich i»t. Es ist nichts denn ein 
wataer Mblagen). 

18 V 410 C« 18, lA, tüOBti tteoiii] ith gImAe gint, stint. 

ITffclfnMpvf wUl «. 19 den 4 ^ firewe6licli«ii; «mM« wit Bimpi 
henurkt, hütlmr tawil ttMter «i ita$rpunffiertm wSttt <•! «Ber im 
wiibrftofte tao^t jw fotoiF 20. ohw» wie £r. 22. ifoz ftUt C, 
si. tcbar] ist C, 26. an f. 10^ 1. 14, 38. 87. traven C 
28^ «liM kb lebte 4 woL 80. tfir« mHÜt die feU» C. 81. d4 
fat fcftll C. • 

8& «441 C. Teileitet habe 6'. 

125^ 8. Jon ITucifTMi^fl. 7. selbe eroiie C 



S. 157 z. 17 /Im 33 = 82^ 32 £, 323 C. 

9, 192 s. 2 V. «. Um J #lell Jl. 

t. 42, 28 dft biit [wir] «. 189 «. 82 I. 29. mir 
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Verzeichnifs der Strophenanfänge. 



A. Um mime lat tlcb nomeii d« MB. 1,112* 111,102 

gwne Büef ich iener da lOO* III, 94 

dia weit was gelf, tot iinde bla 125« III, 75 

Ceattdectidüii Wiium, la 119» 11,65 
AC. fkiweaCItdieB Ine 107* IIIj 88 

ich weis wo! das dIa liebe mac 106« III, 82 

iclin weiz wieebs erwieibeii mac 199» IV, 117 

Sit ich dich niht erwendea mac lllb III, 101 

Sit mir din aiht mer wefden mac s. 184 

nieman ritler wesen mac 107" III, &8 

ich bin einer der nie halben tac 114« II, 42 

ich sach hie vor eteswenne den tac 106* 1II> 8i 

si hat mir geschadet fil manegen tac s. 178 

versiiinde ich disf-n wünnecltchen tac 136^ IV, 114 

got gebe ir u-mcv Junten tac 140" IV, 119 

hat der wii\t( i kurzen tac 139^ jy, 118 

nu wachet! uns gct zuo der tac 128« 1,21 

fruwe, ir habt ein werdez tnch 12l'> II, K2 

Minne, wunder kau din giiete liebe mnchen 135« IV, 109 

roter niunt, wie da dich s^v^nehest UM 11,51 

ahi wie kristenliche ]iu der habest lachet 132« 1, 34 

do het er gemacht t 113'^ H, 40 

nideria minne beizet dia so swachet 116« II, 47 

AF. aich knakeiit frowea nnde ^(afien 115'' II, 45 

AG. mir iit liep das st mich klage 121« II, 61 
mam»ger fraget was ich klage 104« I, 13 
daz er bi mur Img» lUb II, 40 

swer Tcrholae sorge trage 11^ II, 42 
owe miaer wiianeelieher tage 118» II, 53 
ich wit einer helfen kiag*» 140* lY, IIB 

swes leben ich lobe» des tot den wil ich iemer klagen 100* III, 85 
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224 Stro|>hcnanrünge, 

iiiii t t jnin erre rede enmitten zwei geslagea 12i<^ 11,61 

wan sül itint-r fragen 112'* III, 103 

fio WtU, ir sult dem wirte saycfi lii^' Iii, iOO 

ich wil tiuschen frowen sagen 119^ 11,56 

ex itt in onaern karzen tagen 127^ III, 82 

frowe, laat niebs alio wagen 106^ ni, 811 

ich tage itt wer am wiben ivol belmprl 115" U, 44 

idi ban vil Ueine an dir bejaget s. 16S 

nn loben irir die tiiesen naget IM« III» 76 

iril meileger fraget 110b 111,96 

•welch herre oiemaii nibt Temget 126b 111,60 
AH. ait das im die betten jiüte» 136« IV, 114 

lange tvigen des hat ich gednJkf 184i> lU, 72 

der m» Iroide widef broNIt« 118* II, 05 
AL..IUU bat der ivinter geschadet aber nl 119^ % 00 

wer zieret nu der eren snl 129« Ij 24 

sie beginnent alle s. 177 

es'wwr nns nlleii' 110» III, 97 

frowe, ich wil mit hohen liaten schallen 122* 11,63 

die so Aevellichen schnUent 112^ If, 65 

soi ich in ir dienstc -^vertlen nH 12i^ TT, 7S 

wer {rr\p dir, Minne, ilen gewalt 119* il, 56 

s>vi 1 sich so hvhnltct lliiJ III, 102 
AM. wil> iiiuoz iemer sin «ler wibe hohste nnmc 116'J il, 48 

in nomine dumme ich wil beginnen: sprechent nmcn 131*» I, 31 

mich wundert wie den liuten si, die sich der eren &cUameut a. 141 
AN« nnniazL-, niin dich beidiu an 126^ III, 80 

!at mich an eime stabe gan 1221» 66 

lat mich zno den frowen gan 107^ III> Ol 

weite d«r winter tcbiere xergan a. 107 

tII minnedichia Minne, ich han 119« 11,55 

min angemach das ich durch ai erliten han a. 180 

sich weite ein ses geaibenet han 120b Ul, 60 

der ich vil gedienet han 110^ H, 57 ' 

fcnnd ich die maxe ab ich niene kan 115« II, 43 

wie fro Svlde kleiden knn 114b U, 43 

wie han ich onsttlic man a. XVII 

Wirde ich iemer ein ao svlic man III« DI, 99 

reiniu wip und goote man 107b 91 

wie kämet daz ich so manegem man 140^ IV, 120 

ir reinen wip, ir werden man 122^ II, 60 

ich wil dem nngebolten man «. 149 
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da mac ein maa &. XVI 
wie 8oI ein man 141^ IV, 123 
ich froidehelfeloser man 119^ II, 54 
da sl wont, da wunent wol tuieiit man 139* IV, 116 
min ente rede dies ie Ternan 18^ t. 219 
[frewe,] ir tit m wol g«tn ISI^lir, TS 
Tin Rome ksiMr hece» ir biiit ibo getan 106* 64 
got hat vil mlw» mir getan 1401» iv,i9 
.wie kmit daz kh w» mfk voitea IM» m, 71 
der mege^ge wi» gewan 126» III> 76 
In einMD zuMlidicn mn 142» II, Oft 
ein tomber ivm 1411» lY, 122 
mieh liat ein wünnedieher wm 124» III, 71 
lief iol dem dea wizzen Anno 110» III, 97 
man bohgemac, an Monden kranc 126^ 11^ 70 
na sing ich als ich e sanc IV, 117 
ich drabe da her vU rehle r!ner slahte MUie 106^ NI, 84 
disen wtinneclichen sanc 140<^ IV, 118 
die losen scheltent gaoten wiben minen sanc 120^ 11,68 
min alter klosenaere, von dem ich so sanc 109» I, 10 
do er den tievel do gesrhnvde 104^ 1^ 15 
wol micli der stunde, da«, irh .sie erkande 135* IV, 110 
dar nacU was er in d^m lande lO-'r^ I, 16 
da hin da iitr v.art nie so wert in allen tiuschen landen III, 107 
owe waz eren sich ellendet [von] tiuschen landen 103^ 1, 13 
ir fürsten, die des künegcs perne wspren nne 131« 1,29 
diu kiliitenheit geiepte nie so gar nach wane I, 33 
ich iian des Kerndseret gi^ dicke en^tangen 132« 1, 82 
ich kam gegangen 113h 11,80 

henoge nz Oateniehe, es tat in «al ergangen 118a 1, 28 
mir bat ein liebt von Fnmlin lU» 1, 16. 
die nile Seh weis dii bove ao lobelieher rnnmic 1281^ 1,84; 
do bedobte mich seba»» 100» nf,04 
nem^ frowe^ diaen iEi»nn 12S» Hl, 74 
AR. der blie geMweC dui hene gnr 106h III« OB 
Minne mm min Innre ao gar 120»'!!, 67 
es lionmte^ dea lat manie jar 120» I, 20 
wer gesteh ie bener Jar 180b ff; iig 
w«re ich bi ir toaent jar a. XYII 
owe war sint Terswonden alün'miniu jar 141 IV« 124 
als ich mit gedanken irre Tar 114» II, 41 
ir!, wil nn teilen, e leb TOT 116^ U, 00 
WaJifa, r. d. Vog«lw«id«, IS 



IM 




•i aelio du» uuiea aich bewar 141* IV« lü. 
mint diu ere vanKvre 112f> TTT, lOS 
bia ich dir nmiMere 117^ II, dO 

frowe, Ternemt dar got Ton mir dix mmn lAJb IV, li% 

ich han dem Missensere 136^ U|, 106 

ich trage in minem herzen eine gwAere IS?** IV, ' 
frowe, ieh tra^^c cm teil ze swwre 12»^ III» 60 
vor df n mcikfrrc« 110'» 111,98 

gennoj^^e hencn sint gelich den gongeiaren 132b I, 37 

der künec min henre lech mir Reit ze dm^ marken ISO^ I» 27 

ligents an angest nnde viarnw b. Wfl 

von Rome vogt, von Fülle kmu c, lat iuch erb or weil läl* 1,28 

do er sich wolcie uhr uns erbarmen 104^ 1, lä 

min sele müeze wol geyoni 123* K, 67 

ich was dorcb wvader na genm 112* HI» 108 

do Fiiderich u Ottetticlie als» gewarp 1, 19 

hie vor, do iimui fo idhio wuMclieliett varp 116b 48 

um ist Unsen Sanges meukr au die uspI III, 1116 

AS. ^ meislor ibM 14lb IV» 1» 

do dsr susftw konfu ivis 04 
swas grueoes was s. XY 

AT.sw» def Uke mdm gel IM* Iii» 89 
bi den Uuten nieman hut 169^ iv, 116 
nm «ch ue fi^unde gemneu lat 12ei> in, 70 
swa» mir um ivlml^ des «iit «Hos lat s. 166 
bo^ sage dem fcsiser naes armen mannes rat 103" 1, 10 
leb han iti gar gesaget 4au ir wissestat I20i> 11, 59 
wie wol der beide ir manievaltin Tarwe stet 122* 0, 64 
swie noch min fröide an zwivel stat 141* IV, 121 
lat in sagen wier ambe ir zonher stat 139« IV, 116 
!inpra Walthcr, wiez mir stat I W^ IV, 119 , 
er ist ein wol g( li iund#r man, also diu weit nu »tat 4, 38 
als ez na stat s. XV 

ich wil tViT jehen daz du min dicke sere hcBte 123^ III, 71 
got, diner Trinitate 101" I, 3 

got weiz wol, min loi) w«r ieiner liovest«"te 161' 1, 30 
dicke dunke ick mich so statte 138^ iV, 113 
friandin nnde frowen in einsr wttte 122* II, 63 
wir soln den koGhea tnttm lS5b U 17 



AZ. geaaoge Imnueu detio boc 141* IV« 121 
Wel^ du ensolt nibt unbe das ttl« 11^60 
bi der scbsne ist dieke b«c 117* 0,60 
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StropkeiiaBfiift. 



ieh mm» verdienen mcheo has 105^ Ilf, 88 
noch dulte ieh toag^enlicbeR kas f. 198 

d«r pioto Hin irirt idten gfß^t^ hm in dm gmtm wm» III, 186 
ja nohte i«b mlobi an in niy sabumi 1» l¥,118 
B. ich iransebe das der winter zeigt §, 
icb sas nf «ime griienen le 18S« DI, 7S 
man «dt mir in Ton Tegene 118* III, 184 
icha weiz wie dfai wUtt ate in* II, 60 
ez tuot mir innecUchen we 148^ lY, 120 
der rife tet den kleinen vogelen we 138^ IV« 114 
BB« ob ieman spreche, der na lebe 129i> 1, 8& 
got hat in jDabten sin gege&««t «. 150 
oinve wie uns mit suezen dingen ist vergeben Itt* IV, 1:24 
verhofter schale, wa/ sol din leben s. 148 
waz hat diu weit /,e gebcune lOS^ III, 03 
mit valscheloser güete lebt 124« III, 78 

EH. daz maoz also geichehen 107* Iii, 89 
mir ist von ir geschehen 136^ III, 75 

hoeret wunder, wie mir ist gescliehen 124^ Ili> 72 
frowe, ich hoer in so vil der tagende jehen 114** H, 43 
ich hoere iai roaneger ercn jelien 124". i3a^ iü, 71 
Jch beere des die wisen jchen s. 148 

iah han min leben, al die werlt, ich ban min leben 180*> 1, 88 

ai firageat midi yil dicke, waz ieh habe geaaiian I8S^ 01,84 

icb han lande \il gesehen II, 86 

man mac wo! offenhaie aebeii a. 164 

•wer wip wii aehen •• XVI 

Welt, ich han dinen Ion ecaehen 189^ n, 67 

winter, da haat lange ntftle a. XVI 

der atnol se Home igt alleretst beiibtet lehte 188» 1, 88 

EI. fröide und sorge etkoMio ich baide U7« IV, 110 
waenet huote Bcheiden 100* HI, 04 

bristen Juden und die beiden 105* 1, 16 

wol dir, meie, wie da ach«ide«l 117^ II, 51 

mnget ir schowen waz dem meien 117'' II, 51 

het ich niht miner fruiden teil 110* III, 97 

maneger klaget, sin frouwe spreche nein b, 178 

den dieraant i\en edt*ln stein 127*111,60 

er hat r< hier troide kleine 106^ III, 91 

owe -wolte ein seelic wip allfine III* III, 100 

gewinne ich iemcr liep, daz wil ich haben eine 183^111,70 

&wa ein edelia schoene frowe reine 116* II, 46 

16 • 
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^j^S StrophenanHinge, 

ich saz uf eime steine lO^" I, 8 

ich wii guotes mannea werdekei/ lU"* II, 41 

bial 4ii triaw« und staetekeit Ul^ II, 50 

wir nan wir wteilM dm liiii stetekait 115" II, 4S 

9M liep BO mante leH 1091» HI, 90 

miner ftowen^arf aiht weaea l«lt 118* 11,53 

»ehtiger gat, dn blat M lano und blat to brail lOSb I»10 
. ir biichof« aod ir adeln pfofian lit rvMM IM^ f, M 
EL. har Miebahel, her Gabrial 120« IH, 79 

hinaea faor der aan aar htHa 1Mb 1, 15 

die wiaen rataatt, awer la bimelriche weHe 1, 26 

icbn weis weai kh getieheji »hob die hoveballa« 138« I; 38 

aot iah nuner «rinwe akoat angelt«» 137b IV, 112 
EM. wil Ii fnoge liir die aohiane Maieii ISO» l¥, 116 
EN. aicb wanet inaneger wol begen 1Q9I» in, 96 

mit aaelden muese ich hinte nf sten 129*1,84 ^ 

got, dine helfe uns sende 126" III, 78 

sagt an, her Stoc, hat iach der babeat Iic^r gesendet 132« i, 34 
ich han den mnot onr! (He ainne gewende t 135* IV, 110 
leider ich maoz mhh entwenen 139'^ IV, 117 
snnder, du solt an die grozen not gedenitp« 133*» I, 37 
ich tninkp perne da man bi der niarr scli««Jke< I« 29 , 
ER. }^ lu ri'', w( s f^edcnket der 109'> 111,00 

d<'r also guotes ^\il)^-s iidt als ich cla ger 1201*11,59 

din niensclieit muoz venlerOen 124*» 111,77 

allererst lebe ich mir werde 104" I 14 

fio Liupoll spart ut gotcs vart, ut künftige ere 1S2^ J, 36 

Philippe, künec here 113* 1, 16 

schopniu lant rieh undc here 104' I, 15 

nu &ol der lieiser here 13t>''» III, 10;'> 

BÜeze Minne^ sit nach diner siiezen lere 134>* IV, 109 

wil er mich Termiden mere 136" IV, 114 

Irowe Minne, ich klage in nere 114" Ii, 40 

li attlie wip, at zornel wider mich aa aare 188b 71 

her Wicman^ iat das ere 113^ f, 16 

ftowe, das wil Ich iaeli Imn 166b III, 86 

awer aieh dea ateton frlmidea dor.Sbeniiiiok baber«! 131« l#36 

aweich berse aieh bt diacn siteo nibl Terkaret 136h 1, 34 

ai jehent das biaaer kern le nach, das hat aieh na Twkeret m, 107 

ikh na hab ich dieh getaiet 166> Di, 92 

Weilli wie lange aol ich gfrn a. 163 

der walte vogt, dea hinela künae, ich leb tveb gema 154« a. 153 
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owe daz ich aUo rehte fcrrt' s. XIV 
mir liat her Geriuurt Atze ein pfcrl 113« III, 104 
ms toi eift man der wSht angert lOdb ni, M 
was wanden in der weille vert 127^ 1, 80 
frowe, b Sit ichttne nnd ait onch weit I2|i^ 11,0 
nicnsn kan mit gtrte» lOHk III, 87 
ES. lier babeet ich mac wol gentfaea 108* I, It 
ieh bin ein wip da lier gaweaen I37b IV» 11t 
owa dir, Welt, wie abel da itt«! 128« I, $1 
KT. got welle aone welle, doeh lo alnget der Yon StM» a. M 
E%. ich walt feiern Otten ndlte nach der lange mtsen 13a<« )ft 
owe wir miiesegen finCe, wie sin wir Teneaen lOiM» I, 13 
der blintle sprach zno ainem knehte Mo aolt sezen I« d7 
I. ja lige ich mit gedanken der alrebesten hi a. XIU 
die toren sprechent snia sni 125" III, 76 
ich wände daz si waere misscwende fri ISSO* II, M 
in weiz aiht wot wicz dar umbe si 110^111,00 
«wer giht daz minne sünde si s. 219 
swer au des edeln laritg:ravf»n rate si lOß" 111,66 
der in den oren sie< h \()n ungesiihte si T, 20 
zwo fuoge han ic!i Joe!), swio iingefiiege ich ai 117* 11,47 
Bwie liep si inii von lierzen si 142'' II, 66 
diu kxüJic iit citer cl;inne der künec Philippe» si 1271* I, 18 
daz milter man gar warhal't si III, 104 

IB. al min froide lit an einem wthe ISSb iv^ 115 

mich froit iemer das ich also gnotam wiba ]S4b IV« HO 
l«h geaprach ie wd fon guoten wOtn 111* III, 100 

IC. fiwwe, ata ich gedenke an didk 1 14b 11,42 

Pliilippea konae, die nahe apehenden sihent didi 127b |, 10 

deawar, Reimar, da rinwea mich lOft" III, 80 

aweich man wart ane maot se rieh 127* III, 81 

ir hoabel iat aa wOnnanrfch 116^ II, M 

dt sa hmre, Dietrich 105* III, 82 

liro Saelde teilet umbe sich 119» II, &5 

tombitt Werlt, ziuch dinen zonm, wart umbe, aicb iää'* 1, 

irowe min, nu sich 107« III, 68 

aie Terwisent mir daz ich 117"* II, 49 

ein frowe wil ze schedelirfic 115^* U, 

genade, frowe! tuo also bescheidenliche 123b III, 70 

owe ez kamt ein wint, daz wi/zent sichetUdie iOÜ^ I, 13 

ine f^psarh nie tag'C slir^en 139"' IH, 70 

ich han hem Otten iriuwe, er weile micli nocli rtclien I, ii' 
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ir ?il ininnedichen o iig<'n(»lirlT 137^^ IV, 112 
ID. her keiser, swtnnc ir Tiusclien iride 135*' I, 12 

nit den wil ich iciner gerne Uden 122« II, 63 

du sült eine rede remiidf n 123''. 139* iU, 70 

ich weiz si diu «iaz mht ennidet llb^ 11^46 
IB. do gotes sun Iiicn erde gie 10^^ 1, 11 

ich ensadi die guoten lue 140" IV, 118 

nia irm iit mdenrilwt Ue 115« II, 44 

mich a«hto du mir nw 1S7* III» n 

«BM dinget priM kh t. XTII 

er aeftala^ MreUiem teben er «« der deidnB Itkfft UV» 

ifllL wtl ilio Bingen inner 9, 191 

haeieat urol der drier 109* Hl, 67 

UM inet einer knade diti 118* 11^ m 

dnr dter dnnnen BcUet 107^ Ol» M 

dns enle vip dem emlen man' den enton eehnden riet m 
nn dem fritage iracd itir tor der belle gefirfot 189» 1, gg 
na HÜ ieh mich des icliarpfen sanges nneh genlrlMi I31b gg 
swer onfooge swigen Utne 112^ ü, 6§ 

der kunec behielte lAnegeB »amen, dem in behdlsn Uam III, 101 

ich Iiorte ein wazzer diezen 102^ I, 8 

frowe, lat mich des genieien 114" II, 40 

ir eniat iuch nibt verdriezf^n 104'' I, 16 

frowe'n lat iucU niht verdiiczen IGÜ ' III, 85 

frowe, enlat iuc!i dt-a so nilit verdriezen 136« IV, 113 
IG* ich wünsche mir so werde daa icli nocli gelige s. 186 

*»it willekonien, fier wirt' dem gruoze mtioz idi »mi09n 1^1^1,31 
IH. maiieger truret, dein doch liep g^achiht 114*11,41 

ein man Tcrbiutet ane püilu 137-' IV, III 

könde ich des geniezen ilit s. XVII 

maneger manet, der midi siht 130i> IV, 2& 

min enge micbel wander iiht 14I* IV« Itt 

anter inntiehtiue tillMi 1041» T, 10 

vil meneger mich beriAltf m, 107 
IL. da hiflt lieber dinge Hl UOb gO 

fti ftagent onde fragent aber alie liU H, 68 

hone Comtnntin der gnp in tU Iffib gg 

Ich hmi ir gediene« tÜ 1801» IV, 117 

gennde froire Minne! leb wa 119» Ii; 8& 

got gil fte kQnege iwen er «tt 13Sb i, ig 

mir tuot einer tUhte wiRt ISS* IT» 118 
IN. min gedinge vi, der ieh bin 10i*l, U 




Digitized by Google 



StfoylwBf finge. 



S81 



herzeliebez froweliii 117** II, 4ö 
her/^Iiebez frouweÜn &. Xlll 
friwendinne min 107* III, 88 
wiste si den willen min 104* f, 14 

solt ich den plailt-n raten an den triiiMen mm 103** l> 10 
duicii got da sage mir, meister nun s. li>0 
Ton der Elbe um an den Rin I19*> II, 56 
' , weit ir ivinen yn» di« 9*gmk ein III« III, 90 
mac ienta desCe wiser sin s» IW 
we wie jemeilicli gewin 107^ HI, 90 
ich bin dee nillen lantpmven iageiln4i ISS^ I» 36 
ander der IMm USb 99 
dis knne leben TenwfMfel ItSM tU, 77 
jn wen wirt der kleinen TegeUne §• XIY 
wol in iddnen nogeitMM 137* iV» III 
die venagten aller gnoten Ainge 12V* II, 63 
uns wn aeUere -wol geUniffm 117^ II, 51 
wer kan na se danJce singen 137* IV, 110 
waz sol lieblich sprechend was sol fingen 137b^<IV«IU 
owe hoTelichez singen 11 2^ II, H4 
so die Mnomen iiz dem grase drinfjent 110*11, 4U^ 
ist aber (laz dir wol g-e!fn^<»f lO'^' III, Ol 
git daz got d:iz mir noch wol an ir peli!i;j;( t 134^ IV, IQ^ 
er bat niht wol trunken, der sich UbeitrMiitiel 1^29 
▼U süeze wsere nuHue l;^ö^ 111,76 
ich bin iuwer, Irowe Minne 137* II» 41 
nn, frowe Minne IIO»» III, 98 
saget mir ieman^ waz int minne 123* III^ 69 
aller werdekeit ein fuegerinne UÖ» 11,40 
wol bedorfte ich gaoter sinne s. KVII 
frowe, du Teninne 117b II, 51 

ieh wil nibt me den engen Yolgen nocb den alnnin I^'dl 
lieh« bene, dieb nn4 dine muoter, megde kln< JMS* |, 10 
■welch man div Jar hat ane mnot, din dodi mantltic aint 1. 140 
anmer nnde winter beide aint 110b 90 
awa gnoter bände* wnnen aini llgb igg 
IP. woheile nnwirdet manegen 1^ 127* III, Ol 

leb wil al der werlto aweren af ir % 105* III> 74 

min frowe iat ein nngenmdio wip 110» II« 30 

aieh, saelto wip s. XVI 

er imlic man, si salio wip 100b III, 05 

diu minne itt weder man noch wip 107« 111*01 
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do got gctchaof so scho^ne ein wip b. 180 

selpyar ein wip 137* IV, III 

die mine fröide Iwt ein wip 124^ III« 72 

mich nimt iemer wunder, wa? ein wip 139* IV, IIÄ 

81 wnnderwol gemachet wip US"' II, 53 

wan ein wiinderaltez wip 109*111,95 ^ 
IR, wie sol man ^»^pwarten dir 120^ TT, 59 

der hof 7c Wirne spracli xe mir 129^ ^ 

daz enkiiniic nieman mir UO^ IV, 119 

ob dus danne niht CTwirf>cst 109'T III, 91 

daz mich, frowe, an tr<»i(ien irret 118* IF, 52 

-«vir klagen alle, und Nvizzen doch niht waz ans wirret 1,33 
iJj. »wer mir ist slipfic als ein is 126^ III, 79 

vil wol gelobter got, wie selten ich dich pre>e 131« I, 26 

wer sieht den lewen? wer sieht den tisen 127« 111,81 

nu hoerent, lat iach wisen 167 

junc man, in swelher abt du hUt 126^ I,2S 

heiliger Krist 141^ IV, 123 
IT. iwa ao liep bi Hebe llf 139i> IV, 117 

ich bin in eines dinget holt^ baz nnde nit iOffi* If, 59 

leb lepte wol nnd nne nit 115* ff, 44 

ich minne» sinne« lange sit 116^ II, 47 

ich han die si« s. XT 

ein mvwer snmer, ein ninire nit 106> m, 02 
was ich doch gegen der scheinen nit KM* III« 95 
hemn nnde ftinnt» nn heUeat an der »t 1911^ III, 74 
mohte Ich Tenriaien des winters dt 113^ II, 99 
fronwe, es Ist stt 107* Iff, 89 
Well, tno me des Ich dich birt 121* ff, 60 
Ich gesadi nie sns getane site 118* Ii, 53 
Bünne din hat einen site 120* ff, 57 
wil sl wider si so lange strifen s. XV 
es nan ein witiwe einen man hie Ter in alten siten fff, 106 
iV» üdk UR wid UT. 

IZ. goi hat Ir wengel hohen üiz 118b II, 53 

als ich ander wilen zir gesize 138^^1 V, 115 
O« ich bin als nnschedeliche fro 114'^ II, 41 

mnos leb na sin nach wane fro 109« III, 95 

ich w«re dicke gerne fro 140". TV, 119 

ich bin nu so rchtc fro 140-^ IV, 118 

von Kölne werder ! isrhof, sint von schulden fro 100*111,85 
hie vor, dos alle war«ii firo 141« lY, 122 
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ich wil nilit me nf ir genade wesen fro 121» 11,61 
ich wil nu mer uf ir genade wesen fro s. I8d 
wil ab iemen wesen fro 114** II, 42 
mich hat ein Iiahn yeinachct iro 122^J 142^11,66 
e danne icli lange lebt also 125^ III, 76 
£rowe, ir habt mir geieit also 121^ U, 62 
ich han dir gedienet lo s. 18B 
ich hau ir gedienet to s. 181 
OC. nn bin ich ied«icft 110» iir, «8 

ich lum ir so wol geaproc^Mi HSV» II, 40 
in dis laut hat er gespreehen 104h 1, 10 
06. habe ir ieuan ibt von mir gelo^ii 190> IV, 110 
fro WeM;, ich hau ze vil geaogen 111h Itl, 101 
tinache man aint wol gesogen llflb Ii, VI 
in geaach nie houbet bäs gesogen 116« II> 52 
die Teter habent ir kint erzogen 129* I, 23 
Oll* herre, waz si fli'icche liden aol 124^' 111,73 

Sit daz ich eigenlichen sol 140^ IV, 120 

ich mac der guoten niht vergezzen nocli enaol 122» II, 64 

ob ich mich selben ruemen sol 121'"« II, 62 
owe daz mir so manegiu misscbieten sol S, 186 

der Missenaere sohle III, 105 

ich bin dem Bop:enaere holt 127« III, dO 
OM.ir snit spreclien willekotnew 116'* 11,56 

bor keiser, sit ir willekomen 103^ I, II 

die grisen hant miclis üi>ei körnen 141" IV, 121 

nu bitent, lat mich wider komen 121" II, 61 

die mir in dem winter fröide hant benomen 136b III, 73 

Minne hat sich an genomen 120" II, 58 

dn sorge hab ich mir genomen 105h ni, 84 
ON. iraz eren hat firo Bone 130> 1, 17 

an nibe lobe atet wol das man si hewe ach«ne 134» I, S5 

firömdin wip din dankent mir vil sdione III* III, 100 

geierter liiiaten kmne III, 107 

ftoowe Minne, ir solt mir Ionen s. 100 
OR. mir ist Tompart der smlden tor 128<^ l, 20 

h&etent inwer ore» 107* III, 87 

die dac rehte singen stonrent 112« II, 65 

scheidet, firowe, mich fon sor|^ 118« II, 52 

herre got, gesogene mich vor sorgen 138" IV, 115 

in getar vor tasent sorgen 138" IV, 114 

es gieno, elna tagen als unser lieito wart gebom 127h 1, 19 
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ich hat «in achainM bÜte «ikiai ISB» II« 99 

odnne iit ein 8«ai«in«s wort 104* It Ii 
OS. m&etto ich noch geleb«n das ich ai« «aiMi Wh IV, lU 
0T. ■! nam aas ich Ir bct US« ID^ 74 

iwcr ana vorhle^ höre got 128h 1, 98 

di« schundoMn, Uesen ü mich ane M>t ISl«. Itt^ U 

Wallber» dn snmeit ane not lllb Iii, 100 

■tat ist ein angeet nnd ein not 100^ III, 96 

uns hat der winter kdt und ander not Idi^ IV, U4 

ms helfent blnomen rot 107^ UI, 69; 

ai hat ein kaaria, daz ist rot li8t> U, 54 

die zwiTel«re sprechent, cz si allez tot 1^ 11,58 

her keiser, ich bin ironebol« 135^ 1, 12 
OU. der dia wip Ton erst betrowc 104-^ 1, 14 

iit dsz nieman ane fröide touc llO^' 111,99 

swene herzeliche äüeche kan ich ouch 136^ 111, 73 f 

ich soll inch engele gTiiczen ouch 120« III, 79 

hie Her er sich i ' ine tot*/«?« 104'* I, 15 

ich sacli mit inineii ougen 102^ I, 0 . 

bUetent iuwer ougen 107^ ]U, 87 

uf dem anger stuont inn houm 109-' Iii, Ö4 

swanne ichs alle schouaf 117^ 11, 50 

na wol dan, weit ir die warbeit scheniMn U6« 0, 40 

die Herren Jehent, man siUs den fronvon 115h 44 

aurUsdezet nnd gebiaemet eint die ninc« ftonWi 180« I, » 
OV. gehovet, verhovet, und ungehowt a. 149 
OZ. min frowe iit swir heriese» 108»» HI* 90 
ü. ich bin Tcriegen alt dn «• 125b HI, 70 ^ 
tKneh UO. 

CG.owe das viiheit nnd« jvigm 10,82 
OL. van iol lin gedoltic irider nngeteTt Mtf» in,7Ä 
UBLaelbwahsen kiiit> dn Ust se kamp 111^ HI, 101 
UM. tnmbe finte nement nich heMwd«r $. XV 

ich han geaehen in der werUe ein michal wnnder 130^ 1, 80 

nie dann« tu^ hundert wnnder s. 198 

owe der wiio die wir mit den griUen mmg§m 100>> i, id 

hnetent inwer songen 106»> III, 87 

Ohe ich rehte raten kfimv 120« lU, 69 

ich wUin ze redenne gunM« 106*> Iii, 86 
ÜO. ÜE. jarlanc aint die tage tcüehe s. XVI 

ich vertrage als ich vertnioc 117" H, ^ 

iit got «in lehter rihter heizet an den huocheu I, 30 
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(laz die man als iiljt'k' tnont 107*» III, 90 
owe wie jeenierlidie junge Hute toont 142« IV, 124 
ich han gemerket von der Seine unz an die Muore l'dV> I, 31 
4o nueh dohto si mre guot 124i> II, 73 
Miane to! das nemen for goot 120« II, 58 
tradr »t es übel od ist goot 1401> IV, 120 
fiowe^ icb weil wol dinen miiok 110* III» 07 
•wer lioiibelBttiide onl echande» tuet Uff* t, 22 
ieli sage in was uns den gemeineii ■ebaden tsot llOb n,4S 
•Omer, du hast maaege gSef t s. XTI 
ir Hinten, tngendet iwera sin mit leiner gilete ISS^ 1, 30 
Til siiesia Inwe bohgelopt mit reiner güete 190^ I, 27 
firowe min, doroh iawer guete s. 130 
ein wip mit wibes gSele s. IHO 
sol das sin din hnoCe 117b 11^ 50 
firowe, sendet im ein hobgemaete 138* IV, 113 
ganxer fröiden wart mir nie so wol xe mnote lB4b IV, 100 
junger man, wis bobes muotes 106« III, Ol 
ir kel, ir hende, ietweder £m»s IIS^ U, 54 
ich sanc hie yor den frowen uinbe ir hlozen groos 117* 11,40 
daz ich dich so selten grüeze 123*» 139« III, 70 
Marja klar, vi! holig^elo]»(ru frowe siieze 133*1,30 
beide scliowcn unde gvuczcn lOfi'^ III, 66 
ÜR. kan min iVowc siieze iüren J23'« III, H9 
UT. Linpolt uz Osterriche« la mich bi den 132i» I, 35» 



Vergleichangr der bodmerischen Seitenzahlen mit 

gegenwärtiger ausgäbe. 

»•1,101—3,1-6,30. 

102=6,31 — 10,5. 

103 CS 10, 6—12, 5. 13, 5 »27. 

104 — 13, 28 — 15, 40. 16, 8— >S4. 
106=16, 1 — 7. 25—35. 82, M— 84>a7- 

106 = 84, 2^ 16. 

107 = 87, 17 — 91, 16. 

108 = 91, 17 —93,86. 

109 — 93, 37—96, 31. 

110 = 96,32 — 99,24. 

111 = 99, 25 — 101, 34. 18, 15 —28. 

112— 101, 35— 10S,2S. 64, 81—65, 3S. 

113— 103,26-104,32. 16^36—17,10. 18,1—14. 39^1-40,26. 

114 = 40,27 — 43, 18. 

115 = 4JJ, 19—45, 36. 60, 34— 61, 7. 
116—45, 37—47, 85. 48, 12—49, 11. 

117 = 47, 36 — 48, 11. 49, 12 - 51, 37. 

118 = 51,38 — 54,12. 17-36. 

119= 54, 13 — 16. 37—56, 1. 8—67, 22. 

120 55, 2—7. 57, 28—60, 12. 

121=60, 13-33. 64, 4 12. 61,8—63,9. 

122 s 63, 10 — 64,30. 66, 5-67, lö. 

123 = 67,20— 71,14. 

124^ 71, 15—73, 22. 35— 74, 1. 

125s 74, 2—35. 76, 9 —77, 34 

126= 77, 35 — 60, 26. _ ^ _ . 

127 = 80, 27 —82, 10. 18, 29 - 19, 28. 20, 16—19. 

128s20,20— 28, 10. 

129 s« 23, 11— 26,36. _ ^ 

130 = 25. 37 - 26, 2. 23 - 27,36. 28,21-29.14. 

• 131a* 29. 15 - 24. 30, 9-18. 26, 3-12. 28, 1-10. SO, 20-32,13. 
132a.82, 14— 36. 33.21-34, 23. 37, 34-38, 9. 35, 17-26. 36, 1-14. 
133 »36, 15- 37, 33. 33, 1 — 10. 34, 24—36, 16. 
134=35,27-36. 109, 1-16. 25 — 110, 12. ^ ^ „ 

135«109, 17 -24. HO, 13-26. 71,19-26. 28, 11-20. 12,6-13» 
4. 17,11—15. 

136 SS 17, 16— 3«. 104,33-106,16. 73, 23-34. 74»10-19. 75,1-8. 

137 = 75, 17 - 24. 110, 27—113,6. 41, 5—12. 

138 = 113,7 — 116,29. 

130 — 70, 1 — 18. 115, 30—118, 17. 

140 — 118, 18-121,2. 

141=121,3-124,8. 

142 = 124, 9—126, 10. 65, 33—66, 20. 
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